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Das Jahr 1911 brachte mehrere allgemeine Erinnerungstage mit ſich , deren

auch der Badiſche Frauenverein teils durch Aufſätze im Vereinsblatt , teils durch
einfache Feiern in den Anſtalten , teils in anderer Weiſe gedachte . Es gehören
hierher der 100 jährige Todestag des Großherzogs Carl Friedrich , deſſen
ſegensreiches Wirken für ſein Land und Volk in dankbarer Erinnerung des letzteren
heute noch fortlebt , die 40 jährige Wiederkehr des Tages der Gründung des
Deutſchen Reiches , aus welchem Anlaß Ihre Königliche Hoheit Großher —
zogin Luiſe an über 70 noch lebende badiſche Kriegskrankenpflegerinnen
Erinnerungsblätter zu verleihen die Gnade hatte , und der 100 jährige Geburtstag
der Kaiſerin Auguſta . An letzterem Tage ließ das Zentralkomitee am Sarge
der hohen Frau , die auch dem Badiſchen Frauenverein ſtets ſo viel Intereſſe
entgegengebracht und ſo viel Gutes erwieſen hat , im Mauſoleum zu Charlottenburg
einen Kranz niederlegen ; der vom Vaterländiſchen Frauenverein in Berlin veran⸗
ſtalteten Gedächtnisfeier , an welcher Ihre Königliche Hoheit Großherzogin
Luiſe teilzunehmen die Gnade hatte , wohnte auch eine Vertretung unſeres
Vereins bei ; an der in Karlsruhe in der Orangerie ſtattgehabten Gedenkfeier
nahmen Schülerinnen und Lehrerinnen der Vereinsanſtalten , Vorſtandsmitglieder
und Vertretungen von Zweigvereinen zahlreich teil . An die Schülerinnen wurden
Gedenkblätter verteilt .

An neuen Ereigniſſen des Jahres 1911 ſeien als freudige erwähnt der
70 . Geburtstag Ihrer Kaiſerlichen Hoheit Prinzeſſin Wilhelm , zu dem
der Vorſtand in einer Adreſſe die herzlichſten Glückwünſche für die hohe , mit
unſerem Verein ſeit ſo langen Jahren in perſönlichen Beziehungen ſtehende
und ihn ſtets ſo reich bedenkende Jubilarin darbrachte ; der Empfang von
Schülerinnen und Lehrerinnen von Vereinsanſtalten durch Ihre Majeſtät die
Kaiſerin im Großherzoglichen Schloß , ſowie die gnädige perſönliche Beteiligung
Ihrer Majeſtät der Königin von Schweden , unſerer teueren badiſchen
Prinzeſſin , am Frühjahrsſchweſternfeſt im Ludwig⸗Wilhelm - Krankenheim . Als

ſchmerzliche Ereigniſſe ſind hervorzuheben der Tod des langjährigen , um die
Sache der Vereine vom Roten Kreuz hochverdienten Vorſitzenden des Zentral —
komitees der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz , Exzellenz Bodo von dem

Kneſebeck , der mit unſerer hohen Protektorin viele Jahre lang in Beziehungen
ſtand und von Allerhöchſtderſelben hoch geſchätzt wurde und dem auch der Badiſche
Frauenverein ein dankbares Andenken bewahren wird ; ferner die ſchweren Heim⸗
ſuchungen des Taubergrundes durch Wetterſchäden und der Gemeinden Oefingen
und Engen durch Brandſchäden , für deren Opfer der Badiſche Frauenverein und
ſeine Zweigvereine Sammlungen veranſtalteten , während zur erſten Hilfeleiſtung
aus Vereinsmitteln Leib⸗ und Bettwäſche u. dgl . m. beſchafft wurde .

Für den Verein ſelbſt machte ſich im abgelaufenen Jahr die fortgeſetzte
Preisſteigerung aller Lebensmittel ſehr fühlbar und hatte für die meiſten An⸗
ſtalten ungünſtige Rechnungsabſchlüſſe und teilweiſe Einzehrungen am Vermögen
zur Folge . Abgeſehen davon konnten wir mit dem Beſuch unſerer Anſtalten
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zufrieden ſein , der Zugang zur Schweſternſchaft war günſtig und in verſchiedener
Beziehung wurden Fortſchritte in der Entwicklung des Vereins gemacht . Hierher
ſind zu rechnen die Erweiterung beider Krippen , die Fertigſtellung des Schweſtern⸗

erholungsheims , die Ausführung des Erweiterungsbaues des Kinderſolbades

Dürrheim im Rohbau uſw . Am meiſten Sorge und Mühe machte die immer

dringender werdende Erweiterung des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims , in dem es

an Platz für das Wöchnerinnenaſyl und für Schweſternwohnungen fehlt , die

Küche und Wäſcherei zu eng ſind und noch keine allgemeine Zentralheizung und

elektriſche Beleuchtung vorhanden iſt , alles bedenkliche Mängel , zu deren Beſeitigung
zu Anfang des Jahres noch gar keine Mittel verfügbar waren . Bis zum Schluß
des Jahres war die Frage jedoch bis dahin entwickelt , daß ein beſtimmtes Bau⸗

projekt feſtgeſtellt war , Bauplan und Koſtenvoranſchlag vorlagen und auch der

ca. 400 000 M. betragende Bauaufwand ſoweit geſichert war , daß ohne Bedenken

an die Ausführung des Projektes gedacht werden kann .

Mit inniger Dankbarkeit freuen wir uns , auch für dieſes Jahr hier feſtſtellen

zu können , wie unendlich viel unſere hohe Protektorin in treuer Mitarbeit , Fürſorge
und Förderung aller Art für das Wohl unſeres Vereines getan hat und wie uns

von ſeiten aller Mitglieder des Großherzoglichen Hauſes vielſeitige und reiche

Beihilfe zuteil wurde . Insbeſondere verdanken wir die Möglichkeit der Erweiterung
des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims in erſter Linie der hochherzigen , wahrhaft

fürſtlichen Freigebigkeit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
und Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm , wofür auch an dieſer
Stelle ehrerbietigſten Dank auszuſprechen uns eine angenehme Pflicht iſt . Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin , Ihre Kaiſerliche Hoheit Prinzeſſin
Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſin Max haben im Berichts⸗

jahre uns in gewohnter Weiſe wiederum durch Allerhöchſtihre perſönliche Beteiligung
an der Vereinstätigkeit erfreut und uns ebenſo wie Seine Königliche Hoheit der

Großherzog und Ihre Majeſtät die Königin von Schweden durch reiche

Gaben weſentliche Hilfe geleiſtet . Herzlicher Dank für alle Huld und Gnade ſei
hier nochmals untertänigſt dargebracht .

Von ſeiten der Großh . Regierung und der Verwaltung der Haupt - und

Reſidenzſtadt Karlsruhe wurden uns wiederum vielfache Zeichen des Wohlwollens

und kräftige materielle Beihilfen zuteil , für die wir außerordentlich dankbar ſind .
Zu den alten ſonſtigen Freunden und Gönnern unſeres Vereins , die uns

im vergangenen Jahre treu geblieben ſind , kamen neue hinzu . Ihnen allen ſind
wir zu aufrichtigem Dank verpflichtet , ganz beſonders gilt dies aber denen , die

uns ſo reiche Spenden zum Aufwand für das Ludwig - Wilhelm⸗Krankenheim
zukommen ließen .

—
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Tätigkeit des Vereins im ganzen .

Die Geſamtleitung des Vereins ruht in den Händen des Zentral —⸗
komitees , das aus dem Generalſekretär Geheimer Rat Müller als Geſchäfts⸗
leiter und Vertreter des Vereins nach außen , den Präſidentinnen der ſechs
Abteilungen : Frau Geheimerat Hardeck , Frau Rentner Bils , Frau Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , Frau Geheimerat Haas , Frau Miniſter Schenkel ,
Exzellenz , Frau Miniſter Honſell , Exzellenz , und den Geſchäftsführern der

Abteilungen , den Herren Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , Privatmann
Dr . Stroebe , prakt . Arzt Dr . Bernhard Arnsperger , Geheimerat Raſina ,
Profeſſor Dr . Starck und Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauſer beſteht . Beirat in

Finanzſachen iſt Herr Geh. Ober⸗- Finanzrat Erxleben , als Ehrengeneralſekretär
gehörte Herr Geheimerat Sachs dem Zentralkomitee an . Mit tiefem Schmerz

müſſen wir vorgreifend hier beifügen , daß letzterer am 31 . März 1912 uns durch
den Tod entriſſen worden iſt . Wenn Geh . Rat Sachs auch ſeit 1907 nicht mehr im

Vereine tätig war , ſo hat er doch mit dem gleichen Intereſſe , mit dem er während

faſt 33 Jahren ſich dem Vereine gewidmet hatte , deſſen Geſchicke verfolgt und

dem Vereinsleben volle Aufmerkſamkeit geſchenkt . Seine großen Verdienſte um den

Verein ſind im Vereinsblatt geſchildert worden , ſein Andenken wird für immer

in unauslöſchlicher Dankbarkeit im Vereine fortleben . Zwei Mitgliedern des

Zentralkomitees , Frau Lauter und Herrn Hepp , von denen erſtere auf eine

40jährige , letzterer auf eine 25jährige verdienſtvolle Arbeit im Vereine zurück⸗
blicken können , wurde anläßlich des Geburtsfeſtes Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin Luiſe eine kleine Ehrung zuteil . Herzlichen Dank für alle Mühen
für den Verein und aufrichtige Wünſche für die Zukunft ſeien ihnen auch hier
nochmals ausgeſprochen . Zur Erledigung der Geſchäfte fanden 9 Sitzungen des

Zentralkomitees ſtatt .
Von dem Beamten - und Kanzleiperſonal ſind etatsmäßig angeſtellt der

Sekretär Sack , zwei Kaſſenbeamte , Kaſſier Ott und Buchhalter Retzbach ,
ſowie der Vereins - und Kaſſendiener Wagner , vertragsmäßig der Kaſſengehilfe
Becker , die Regiſtraturführerin Aal und zwei Kanzleigehilfinnen , Bender und

Ruffler , außerdem iſt noch ein Hausdiener , Kramer , angeſtellt .

Zentral
komitee und

Vereins⸗
beamte.

Die erſte Sitzung des neugebildeten „ Engeren Ausſchuſſes “ fand amEngerer Aus

8. Juni ſtatt und verlief zu voller Befriedigung aller Beteiligten . Auf Grund
ſchuß und
Landes⸗

eines Berichts des Generalſekretärs über die Vorkommniſſe im Vereinsleben des verſammlung .

vergangenen Jahres und den Stand der Zentralfonds erfolgte eine lebhafte Aus⸗

ſprache der Vertreter der gewählten Vereine mit dem Zentralkomitee über Vereins⸗

einrichtungen aller Art und eine Beſprechung verſchiedener , allgemeiner , für den
Verein wichtiger Fragen , ſo daß der Zweck der Schaffung des Ausſchuſſes , nähere
Fühlung zwiſchen Hauptverein und Zweigvereinen , ſchon in dieſer erſten Sitzung
tatſächlich gefördert wurde .

Die Landesverſammlung fand am 22 . September in Gegenwart
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin unter großer Beteiligung in

Säckingen ſtatt . Es wurde der übliche Jahresbericht erſtattet , die Rechnungen
der Zentralfonds und eine Kapitalaufnahme zur Erweiterung des Ludwig⸗Wilhelm⸗
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Krankenheims genehmigt und ſodann Vorträge gehalten vom Beirat des Zweig⸗
vereins Säckingen , Herrn Bürgermeiſter Trunzer , über die „Geſchichte und
Tätigkeit dieſes Vereins “ , von Herrn Profeſſor Geilsdoerfer in Karlsruhe
über „ Bekämpfung der Schmutz⸗ und Schundliteratur durch die Frauenvereine “
und von Herrn Bezirksarzt Dr . Popp in Säckingen über „Verbeſſerung der
Volksernährung “ . An die Vorträge ſchloſſen ſich Beſprechungen aus der Mitte
der Verſammlung an , wobei insbeſondere die Benutzung der Volksbibliothek des
Badiſchen Frauenvereins empfohlen wurde .

In üblicher Weiſe wurden wieder von Ihrer Königlichen Hoheit Groß⸗
herzogin Luiſe geſtiftete Schriftchen „ Mit Gott “ und Belobun gs⸗
zeugniſſe an die Schülerinnen der Induſtrieſchulen des Landes verteilt , und
zwar von erſteren 908 durch 265 Zweigvereine , von letzteren 1444 in 1056
Gemeinden . Die Zahl der Belobungszeugniſſe iſt deshalb niederer als ſonſt ,
weil infolge der geänderten Geſetzgebung weniger Mädchen im Jahre 1911 aus
der Volksſchule entlaſſen wurden . Bezirksausſtellungen von Hand —
arbeiten wurden veranſtaltet in Ettlingen , Mosbach und Pfullendorf , und hatte
auch diesmal Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die Gnade , dieſelben
zu beſuchen .

Gegen Ende des Jahres erſchien ein Leitfaden zur Anfertigung von
Handarbeiten mittelſt Strickmaſchinchen , wie ſie Ihre Königliche Hoheit
Großherzogin Luiſe mit unermüdlichem Fleiß ſeit vielen Jahren zum Beſten
von Vereinseinrichtungen zu fertigen gewohnt iſt . Wir müſſen Ihrer Königlichen
Hoheit für die gnädigſte Genehmigung zur Herausgabe dieſes Schriftchens dankbar
ſein . Letzteres iſt ganz beſonders für Damen von Wert , die ſchwacher Augen
wegen ſich mit feineren Arbeiten nicht befaſſen können . Das Schriftchen wie das
Maſchinchen ( Holzrahmen mit Zapfen ) ſind durch Vermittlung unſerer Kunſt⸗
ſtickereiſchule zu beziehen . Der Erlös aus dem Schriftchen fällt dem Ludwig⸗
Wilhelm - Krankenheim zu.

Im Winter 1911/12 fanden 22 Spinnkurſe ſtatt , die ſich auf alle
Landesgegenden verteilen und von 339 Mädchen beſucht waren . In der Regel
ſchloſſen die Kurſe mit einem kleinen Feſt ab , wobei auch die von Ihrer König⸗
lichen Hoheit Großherzogin Luiſe geſpendeten Preiſe , beſtehend in Spinn⸗
rädern , Kunkelbändern , Netzſchüſſelchen und Spinnbildern , verteilt wurden . Auch
Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin und Prinzeſſin Max hatten
die Gnade , ſolche Preiſe zu ſtiften . Vom Vorſtand wurden den Vereinen Geld —
beiträge in der Geſamtſumme von 322 M. gewährt , teils zur Beſtreitung der Kurs⸗
koſten , teils zur Anſchaffung von Hanf für Minderbemittelte . Die Zahl der von
Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe für langjähriges Spinnen in
dieſem Zeitraum an Frauen und Mädchen verliehenen Spinnbroſchen betrug 44 .

Die Einführung des Haushaltungsunterrichts an den Fortbildungs⸗
ſchulen ſchreitet ſtändig weiter und wird namentlich dadurch erleichtert , daß viel —
fach eine Lehrerin den Unterricht in mehreren Gemeinden erteilt oder daß die
Schülerinnen mehrerer benachbarter Orte zu einer Gruppe vereinigt werden . Wie
ſehr das Intereſſe am Haushaltungsunterricht gewachſen iſt , geht aus der Tat⸗
ſache hervor , daß in einer Gemeinde des Amtsbezirks Karlsruhe für die letzt⸗
jährigen Fortbildungsſchülerinnen ein Wiederholungskurs mit erweitertem Unter⸗
richt abgehalten wurde , zu dem faſt alle ehemaligen Schülerinnen ſich freiwillig
meldeten .
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Erfreulicherweiſe war die Zahl der Wanderkochkurſe , die von Zweig —
vereinen mit Beihilfen vom Hauptverein durch Überlaſſung von Herd und Koch —

geräten oder durch Geldzuſchüſſe abgehalten wurden , erheblich größer als in den

Vorjahren . Es waren 20 , wovon mehrmals 2 in derſelben Gemeinde und

wiederholt mit Abendkurſen neben den Tageskurſen . Die Geldbeihilfen betrugen
im ganzen 425 M. Daneben fanden ohne unſere Beihilfe ausweislich der

Tabelle ( Beilage 3) insgeſamt 15 weitere Kochkurſe für erwachſene Mädchen ſtatt .
Auch in dieſem Jahr wurden im Intereſſe der Sache Herd und Geräte in 2 Fällen
an außerhalb unſeres Vereins ſtehende Vereinigungen ausgeliehen .

Außerdem fanden durch Vermittelung des Hauptvereins 3 Fiſchkochkurſe
von Zweigvereinen ſtatt .

In Karlsruhe wurden beſondere Fiſchkochkurſe nicht mehr abgehalten ; ſie
wurden vielmehr vereinigt mit den Kochkurſen für Arbeiterfrauen . Es
fanden 5 ſolche Kurſe ſtatt mit je 8 Kochabenden , an denen ſich zuſammen 75

Frauen beteiligten . Die Stadtgemeinde hatte freundlicherweiſe eine Schulküche
und einen Barzuſchuß von 200 M. zur Verfügung geſtellt , die Frauen zahlten
als teilweiſen Erſatz für die Koſt während des ganzen Kurſes 1 M, , die überdies

den ärmſten noch erlaſſen wurde ; der Geſamtaufwand belief ſich auf 436 M.
Die Frauen zeigten auch diesmal reges Intereſſe und Eifer , ſo daß zweifellos

gute Erfolge erzielt wurden .

Auch in dieſem Jahre haben wir eine Neuerung auf hauswirtſchaftlichem
Gebiet zu erwähnen ; es ſind das Obſtverwertungskurſe , für welche der

Hauptverein die mit den nötigen Geräten ausgeſtattete Lehrerin zur Verfügung
ſtellte und einen Teil des Koſtenaufwands übernahm . Die Kurſe dauerter
3 Tage , während welchen nach einem beſtimmten Lehrplan die verſchiedenen Arten
der Verwertung des Obſtes praktiſch ausgeführt wurden , nachdem am Vorabend
ein Vortrag über Nährwert , Gewinnung , Aufbewahrung , Verpackung und Ver⸗

wertung des Obſtes vorangegangen war . Es fanden 14 Kurſe in verſchiedenen
Landesteilen ſtatt , die durchſchnittlich von je 16 Perſonen beſucht waren ; an den

Vorträgen nahm jeweils eine größere Zahl von Frauen und Mädchen teil . Leider

mußten wegen der ſchlechten Obſternte verſchiedene weiter in Ausſicht genommene
Kurſe ausfallen . In der Regel brachten die Schülerinnen das Obſt , den Zucker ,
Eſſig , ebenſo die Gefäße zur Aufbewahrung der Früchte mit , während der

Zweigverein Lokal und Feuerung zur Verfügung ſtellte . Die Arbeit wurde mit

großem Eifer und Freudigkeit von den Schülerinnen ausgeführt , ſo daß der

Verlauf der Kurſe allſeitig befriedigte . Für jeden Kurs hatte der Zweigverein
15 M. an den Hauptverein zu bezahlen , wogegen letzterer die Vergütung und die

Reiſekoſten der Lehrerin übernahm . Der Geſamtaufwand des Hauptvereins

betrug ca . 200 M. In dankenswerter Weiſe hatte der Kreisausſchuß Heidelberg
für die im dortigen Kreis ſtattfindenden Kurſe den Koſtenanteil des Zweigvereins
übernommen , ſo daß die betreffenden Vereine nichts zu zahlen hatten . Erfreu⸗

licherweiſe haben für 1912 faſt alle Kreisausſchüſſe des Landes Beiträge zugeſagt ,
wodurch das Unternehmen weſentlich gefördert werden wird .

Vielen Anklang fanden im vergangenen Winter unſere haus wirtſchaft —
lichen Beſprechungen . Es fanden ſolche in 83 Orten aller Landesteile ſtatt
und in verſchiedenen Vereinen mehrere . Wir hatten eine Wanderlehrerin ange —
ſtellt , die ſich von Anfang November bis Ende März mit gutem Erfolg aus⸗
ſchließlich dieſer Aufgabe widmete . Nicht ſelten ſchloſſen ſich lebhafte Erörterungen

E
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und Fragen an den Vortrag der Lehrerin an , wiederholt wurde die Kochkiſte
vorgeführt und darin vorgekocht , viele Tauſende von Druckſachen über Einmach —

regeln , Fiſchzubereitung und über die Kochkiſte wurden unter die Zuhörerinnen
verbreitet . Um dem Haferkakao in weiten Kreiſen der Bevölkerung mehr Eingang
zu verſchaffen , hatte Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe , die mit

größtem Intereſſe die Wanderungen der Lehrerin 8 deren Erfahrungen ver —

folgte , Koſtproben der letzteren mitgegeben , die überall viel Beifall fanden und zu
Beſtellungen von vielen Zentnern dieſes nützlichen — ismittels führten . Sehr

erfreulich war es , — den Amtsbezirken Ettenheim und Staufen auch die

Herren Amtsvorſtände ſich für die Sache intereſſierten , ſo daß auf deren Veran⸗

laſſung an — — — en, die keinen Frauenverein haben , hauswirtſchaft —⸗
liche Beſprechungen ſtattfanden . Zu den Koſten für Vergütu ing und Reiſe der

Lehrerin wurde für jede Beſprech ung ohne Unterſchied eine
Gebhühr von 5 M.

erhoben , der Zuſchuß des Hauptvereins hierfür betrug rund 250 M.

Auch in dieſem Jahre wurde wieder eine größere Anzahl von Allerhöchſten

Auszeichnungen verliehen . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

hatte die Gnade , an 116 Arbeiterinnen das ſilberne Kreuz für 30 jährige und an
5 weitere das vergoldete Kreuz für 50 jährige treue Arbeit zu verleihen .

Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe geruhte 51 weibliche

Dienſtboten für mindeſtens 25 Dienſtjahre mit dem ſilbernen Ehrenkreuz , 11 mit
dem ſilbervergoldeten für mindeſtens 40 Dienſtjahre und 4 mit ſilbervergoldetem
Kreuz mit Kranz für 50 Dienſtjahre auszuzeichnen .

An ſonſtigen Auszeichnungen haben Ihre Königliche Hoheit Großher —

zogin Luiſe gnädigſt geruht: das ſilberne Medaillon mit goldenem Kreuz an
3 Hauptlehrerinnen und eine Oberaufſeherin , das allgemeine ſilberne Kreuz an

8 Diakoniſſinnen , 8 Kinderſchweſtern , 2 Ordensſchhweſtern , 12 Handarbeits⸗

lehrerinnen und 7 ſonſtige Angeſtellte ſowie dasſelbe vergoldet an eine Vorſteherin
zu verleihen .

Bei der nach beſtehender übung alle 3 Jahre erfolgenden Auszeichnung von

Hebammen durch Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe konnte dies⸗
mal die ſilberne Medaille ( für mehr als 25 bis 40 Dienſtjahre ) an 148 und die

ſilbervergoldete ( für mehr als 40 bis 50 Dienſtjahre ) an 51 Hebammen verliehen
werden .

Von unſerem Vereinsblatt freuen wir uns berichten zu können , daß ſeine
Auflage am Schluß des Berichtsjahres auf 5600 Exemplare gewachſen iſt und

daß von ſeiten unſerer Zweigvereine zahlreiche Mitteilungen für dasſelbe ein⸗

kamen . Wir danken für alle Bemühungen hierwegen , müſſen aber doch darauf
hinweiſen , daß immer noch eine größere Anzahl von Vereinen ſich auf den Bezug
des Pflichtexemplares beſchränkt und bitten erneut um Werbung für weitere

Verbreitung des Blattes in Vereinskreiſen . Für größere Aufſätze über das

Arbeitsgebiet unſerer Vereine ſind wir jederzeit dankbar .

Die Schriftenvermittelungsſtelle hat unter Leitung von Fräulein
v. Pezold in gewohnter Weiſe durch Verteilung von Blättern und Schriften aus
dem Gebiet der Frauentätigkeit , Fertigung von Auszügen und Verſendung von

Zeitſchriften auch an Zweigvereine ihre nützliche Tätigkeit entfaltet .
Im Verwaltungsausſchuß trat keine Anderung ein . Zum Bücherverzeichnis

wurde im Laufe des Sommers 1911 ein II . Nachtrag ausgegeben . Im Wege
erhöhter Werbetätigkeit , insbeſondere mit einem Flugblatt , konnte eine Vermehrung
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der Mitgliederzahl ſowie die Förderung der Vereinszwecke durch namhafte ein⸗

malige Beiträge und durch überlaſſung von Büchern in größerer Anzahl erreicht

werden . JJ . KK. HH . der Großherzog und die Großherzogin ſowie J . K. H.

Großherzogin Luiſe hatten die Gnade , ſich mit den hochherzigen Zuwendungen
von 300 M. und 100 M. an die Spitze der Spender zu ſtellen . Der tief —

gefühlte ehrerbietigſte Dank der Volksbibliothek für dieſen erneuten Beweis reichen

Wohlwollens darf wohl auch an dieſer Stelle nochmals zum Ausdruck gebracht
werden .

Der Verſand des Jahres 1911/12 erreichte die Zahl von 105 Packungen
3800 Bänden . Die Lichtbildapparate wurden in 16 Gemeinden benützt ,

tige Orte bezogen auch Lichtbilderſerien ohne Apparat .
Die örtliche Ausleihſtelle für Karlsruhe wurde von 124 Entleihern benützt ,

welche etwa 3400 Bände entnahmen .

Geſamtaufwand betrug 3411 M. , denen an Einnahmen 3802 M.

gegenüberſtehen . Das Vermögen der Bibliothek erfuhr eine kleine Vermehrung

auf den Stand von über 11000 M.

Im Anſchluß hieran ſei bemerkt , daß unſerem Verein durch Vermächtnis

des Herrn Majors a. D. v. Toczylowski in Karlsruhe im abgelaufenen Jahr
eine große , ſchöne und wertvolle Bibliothek— gewendet wurde . Sie iſt jedoch
nicht mit der Volksbibliothek vereinigt wor weil ſie meiſt wiſſenſchaftliche
Werke enthält und der Erblaſſer beſonderen Wert darauf legte , daß die Bibliothek

ungeteilt erhalten bleibe . Nach erfolgter Neuordnung und Aufſtellung eines

Bücherverzeichniſſes wird die Bibliothek beſonders verwaltet werden . Des edlen

Gebers aber ſei auch hier dankbar gedacht .
Der Badiſche Landesverein vom Roten Kreuz hat ſich uns

dadurch ſehr entgegenkommend erwieſen , daß er ſich mit der Überlaſſung eines Teils

des Ertrags der Roten - Kreuz⸗Lotterie an unſeren Verein zur Stärkung des Zentral⸗

landesfonds , deſſen Mittel zur Beſtreitung ſeiner Laſten nicht mehr ausreichten ,

einverſtanden erklärte . Die Ausbildung der Helferinnen und die Zuſammen⸗

faſſung derſelben zu Helferinnenverbänden macht im Lande erfreuliche Fortſchritte .

Der ſtändige Ausſchuß des Verbands der Deutſchen —

vereine vom Roten Kreuz hielt ſeine Jahresſitzung im Mai in Dresden ,
wobei ſich für die Mitglieder zugleich Gelegenheit bot , die auch von ihren Vereinen

beſchickte großartige Internationale Hygieneausſtellung zu beſichtigen .
Der Badiſche Frauenverein hatte außer einer Anzahl von Bildern und Schriften
auch die Tracht ſeiner Schweſtern und die Auszeichnungen für dieſelben ausgeſtellt .
Nach wiederholter Beratung im Ausſchuß kam die neue Verbandsordnung

endgültig zu ſtande . Der Anteil unſeres Vereins aus den Erträgniſſen der der

Verwaltung des Verbandsausſchuſſes unterſtehenden Stiftung „ Frauentroſt und

Frauendank “ betrug 350 M, er wurde der Abteilung III zur Verwendung für

das Schweſternerholungsheim Kandern zugewieſen .
An den von der Zentralſtelle für Volkswohlfahrt , dem Deutſchen Vereine

für Armenpflege und Wohltätigkeit , dem Verband der Hauspflegevereine und

der Deutſchen Vereinigung für Krüppelfürſorge , deren Mitglied der Badiſche

Frauenverein iſt , veranſtalteten Verſammlungen konnten wir uns im Berichts⸗

jahre nicht beteiligen , dagegen wohnten Frau Oberbürgermeiſter Lauter und der

Generalſekretär der Delegierten - und Mitgliederverſammlung des Vaterländiſchen

Frauenvereins ſowie wieſchonerwähntder Kaiſerin⸗Auguſta⸗Gedächtnisfeier desſelben

Verkehr mit
anderen

Vereinen .
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in Berlin an . Dem neugegründeten Badiſchen Landeswohnu ngsverein
mit dem Sitz in Karlsruhe iſt der Badiſche Frauenverein als Mitglied beigetreten .

Mit dem Landesverband Baden des Deutſchen Frauenvereins vom Roten
Kreuz für die Kolonien , mit dem Badiſchen Fürſorgeverein für bildungsfähige
Krüppel und mit den konfeſſionellen Frauenvereinen in Karlsruhe ſtanden wir
wie bisher in freundſchaftlichen Beziehungen .

Die Rechnungsergebniſſe und Vermögensbeſtände der vom
Geſamtverein verwalteten Fonds , der Abteilungs - und Anſtaltskaſſen ſind in
Beilage 1 dargeſtellt ; auch geben die nachfolgenden Berichte der einzelnen Ab —
teilungen hierüber noch nähere Auskunft . Wie in den früheren Jahren wurden
die uns zur Verfügung ſtehenden Mittel zur Förderung des Haushaltun gs⸗
unterrichts und des Handſpinnens beim Zentrallandesfond vorſchüßlich
verrechnet . Von der gemeinſamen Vermögensverwaltung wurden der
beteiligten Fonds und Abteilungen an Zins und Dividenden wiederum 4,2 %
vergütet .

Der Geldumſatz betrug rund 6 600 000 M.

Das Vermögen hat eine reine Zunahme von 11947 M. erfahren , her⸗
rührend aus dem Anteil aus der Rote - Kreuz⸗Lotterie und zahlreichen größeren
und kleineren Zuwendungen , welche einzelnen Fonds zugefloſſen ſind . Dagegen
haben einzelne Abteilungen hauptſächlich infolge der ungünſtigen Betriebsergebniſſe
mehrerer Anſtalten erhebliche Vermögensabnahmen zu verzeichnen .

Aus der Großherzogin Luiſe - Jubiläums - Stiftung wurden für
Unterſtützung der Zweigvereine 3590 M. und für Unternehmungen des Haupt⸗
vereins 2100 M. , zuſammen 5690 M. verausgabt . Aus der damit vereinigten
„ Kinderhilfe “ wurden durch die Zweigvereine 660 M. , durch den Sofienfrauen⸗
verein 385 M. und die Station für rhachitiſche Kinder 150 M . zuſammen 1195 M.
für Kurzwecke bedürftiger Kinder verwendet . Aus der Stiftung „ Witwentroſt “
gelangten an 46 Witwen des Landeskommiſſärbezirks Karlsruhe Beihilfen in
Höhe von 2500 M. zur Verteilung ; weitere 27 Witwen wurden von Ihrer
Königlichen Hoheit der Groß herzogin Luiſe mit Gaben von 15 bis 30 M.
bedacht . Ferner wurden aus Beiträgen und den Zinſen des bei der Allerhöchſten
Handkaſſe verwalteten Kapitals an 11 ſogenannte „ verborgene Witwen “ 1350 M.
ausbezahlt .

Der uns ſeitens der Hohen Mitglieder unſeres Fürſtenhauſes , des Staats ,
der Stadtgemeinde Karlsruhe und ſonſtiger Freunde und Gönner unſeres Vereins
erwieſenen Unterſtützungen haben wir bereits in der Einleitung dieſes Berichts
dankend Erwähnung getan . Wenn uns auch der Mangel an Raum nicht ge⸗
ſtattet , alle uns zugewendeten Gaben hier einzeln aufzuführen , ſo gilt doch unſer
Dank allen Spendern in gleichem Maße wie den nachgenannten Stiftern größerer
Beträge : Herr Major Hübſch 10000 M. , Frau Direktor Jeanmaire in Kollnau
2000 M . Frau Oberbürgermeiſter Lauter 1300 M. , Frau Staatsminiſter von
Duſch Erzellenz , Frau Kommerzienrat Müller , Frau General von Müller Exzellenz ,
Geſchwiſter Janſon , Herr Generalkonſul Hennoch , Herr Eugen Bumiller und
Frau in Mannheim , Geſchwiſter Scipio in Mannheim und 3 Ungenannte je
1000 M. Herr Architekt Schweickhardt durch Verzicht auf ſein Honorar 942 M. ,
Geſellſchaft Sinner in Grünwinkel 550 M. , Ungenannt 500 M. , Herr Geh .
Hofrat Profeſſor Dr . Roſenberg 405 M. B. H. , Herr Ed . Howitz und Frau in



13

Brüſſel , Gräfin zu Solms und Frau Geh . Rat Battlehner je 300 M. , Herr
Otto Bartning , Herr Ludw . Utz, Fabrikant , Herr Graf von Helmſtadt in Neckar —

biſchofsheim , Herr Ladenburg jr . in Mannheim , Herr Dr . Rich . Seeligmann und

2 Ungenannte je 200 M. , Frau Direktor Bäurle in Ettlingen 150 M.

An Vermächtniſſen erhielten wir von : Herrn Rentner Otto Bartning
5000 M. , Frau Riehner Witwe 2000 M. , Frau Geh . Rat Hebting 1000 M. ,
Fräulein von Bunſen 500 M. und Frau Generalkaſſier Martini 200 M.

Ferner ſind uns für den Neubau eines Wöchnerinnenaſyls und zur Er⸗

weiterung des Ludwig - Wilhelm - Krankenheims 65 500 M. an Geſchenken zugefloſſen ,
worüber nach Beendi Baues ein beſonderer Bericht folgen wird .

Bef rer 2 zjebührt Herrn Bankier Straus , welcher dem Verein für
teilung III ſeit Jahren ein größeres Kapital zu ermäßigtem Zinsfuß

l hat , ſowie den Zeitungen hier und im Lande für die Ermäßigung von

Einrückungsgebühren

I

*＋
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Tätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Geheimerat

Hardeck , Präſidentin ; Fräulein von Fiſcher , Stellvertreterin ; Freifrau

von Babo - Butterſack , Frau Geheimerat Braun , Frau Geh . Regierungs⸗
rat Jolly , Frau Hofrat von Seyfried , Frau Stapfer , Fräulein Thele —

mann , Fräulein Volz , Frau Staatsrat Zittel , ferner dem Geſchäftsführer
Herrn Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , den Beiräten : Herren Profeſſor
Geilsdörfer , Rentner Lauchert , Privatier Vomberg und Stadtrat Blos

als Vertreter der Stadt . Vertreter des Großh . Miniſteriums des Kultus und

Unterrichts iſt Herr Geh . Regierungsrat Mathy .

Zum großen Schmerz des Vorſtandes iſt der langjährige Beirat und frühere

Geſchäftsführer , Herr Rentner Bartning , der ſeit dem im Jahr 190s erfolgten
Rücktritt der Abteilung als Ehrenmitglied angehört hatte , anfangs Mai 1911

geſtorben . Des Entſchlafenen , der während ſeiner Tätigkeit in ſo unermüdlicher ,

überaus ſegensreicher Weiſe gewirkt hat , wird der Vorſtand immerdar in Treue

und Dankbarkeit gedenken .
Aus dem der Abteilung zugewieſenen Vermächtnis des Verſtorbenen in Höhe

von 5000 M. wurde eine Stiftung für bedürftige Luiſenſchülerinnen errichtet .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bildeten außer der

Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung die Damen : Fräulein
Klein und Fräulein Thelemann , ſowie der künſtleriſche Beirat Herr
Profeſſor Gagel .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts beſteht aus :

Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat von Seyfried , einer Dame des Heims

und dem Beirat , Herrn Rentner Vomberg . Mit den Geſchäften der Oberin

iſt Fräulein Anna Kühlenthal betraut .

Herrn Oberbaurat Amersbach , der uns in baulichen Angelegenheiten auch

im abgelaufenen Jahr wieder mit ſeinem bewährten Rat zur Seite ſtand , ſei auch
an dieſer Stelle unſer wärmſter Dank ausgeſprochen .

Das Reinvermögen der Abteilung J betrug Ende 1911 324479 M.

gegen 319056 M. im Vorjahr . Aus der Kronprinzeſſin - Viktoria⸗
Stiftung wurden 55 M. an Unterſtützungen für Schülerinnen zur Anſchaffung
von Arbeitsmaterial gezahlt ; das Vermögen der Stiftung beträgt 2144 M.

Für die Katharina - Bedenk - Stiftung zur Unterſtützung von

Arbeitslehrerinnen , die ihre Ausbildung bei der Abteilung J erhalten
haben , ſind 673 M. an Zinſen und 197 M. an Beiträgen eingegangen . Für
Stiftungszwecke wurden 585 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug 17 209 M.

gegen 16923 M. im Vorjahr . Die Stapfer - Stiftung zur Unterſtützung
ehemaliger Schülerinnen des Seminars für Haushaltungs —

lehrerinnen hat durch weitere Beiträge die Höhe von 11614 M. erreicht . *
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An 3 Berechtigte wurden Unterſtützungen von 250 M. bewilligt . Die Ju bi⸗
läums⸗Stiftung für die Luiſenſchule —für aktive oder ehemalige
Angeſtellte der Anſtalt beſtimmt — betrug am Schluß des Berichtsjahres
1886 M. gegen 1675 M. im Vorjahr .

A. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen .

1. An Volksſchulen .
In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten mit zuſammen 103

Schülerinnen . Am Schluß derſelben wurde durch den Vertreter des Großh .
Miniſteriums des Kultus und Unterrichts eine Prüfung (erſte Prüfung ) vor⸗
genommen .

Vorſteherin der Kurſe iſt die Hauptlehrerin Fräulein Luiſe Albiker ,
welcher 3 Lehrerinnen beigegeben ſind . Der Unterricht in der deutſchen Sprache ,
im Rechnen und Geſang wird von einem Oberlehrer erteilt , der Zeichenunterricht
von einer Zeichenlehrerin .

Die langjährige frühere Vorſteherin des Induſtriekurſes , Hauptlehrerin a. D.
Fräulein Katharina Bedenk , über deren Verdienſte wir im Bericht für das
Jahr 1908 ausführlich geſprochen haben , iſt nach langem , ſchwerem Leiden Ende
Oktober verſchieden . Der Vorſtand , mit dem die Verſtorbene bis zu ihrem Tode
noch immer in Verbindung geſtanden war , hat ihrer in einem Nachrufe beſonders
ehrenvoll gedacht . Ein treues Gedenken wird ihr allezeit geſichert ſein

Der Geſamtaufwand der Anſtalt betrug 28 072 M. , welchem 24659 M.
Schulgelder , 5000 M. Staatsbeitrag und 89 M. ſonſtige Einnahmen gegenüber⸗
ſtehen . Der an die Abteilungskaſſe abgelieferte Überſchuß belief ſich auf
1676 M.

2. An Höheren Mädchenſchulen .
In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung

des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an Höheren Mädchen —
ſchulen nötigen zweiten Prüfung , die ebenfalls durch den Vertreter des Großh .
Miniſteriums des Kultus und Unterrichts abgehalten wurde , zuſammen 17 in
unſern Anſtalten ausgebildete Kandidatinnen . Von dieſen konnten 8 Anſtellung
finden teils an Haushaltungs - , Frauenarbeits⸗ und Volksſchulen , teils an Töchter⸗
ſchulen und Privatinſtituten .

Der Aufwand für dieſe Kurſe iſt unter dem für die Frauenarbeitsſchule
enthalten .

B. Die Luiſenſchule .
Die Schule zerfällt in Abteilung A für Mädchen von 14 bis 16 Jahren

und Abteilung Bfür Mädchen von 16 bis zu 18 Jahren . Die Abteilung A, die
wiederum in die Klaſſen ! und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen
Mädchen eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders
aber eine gründliche Ausbildung in weiblichen Handarbeiten , und ſucht ſie, ſoweit
möglich , mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen .
In der Abteilung B wird namentlich auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und
daher neben der Pflege der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten gründ⸗
licher Unterricht in Haushaltungskunde und Kochen erteilt in der zu dieſem
Zwecke eingerichteten Lehrküche , mit der ein Koſttiſch für alleinſtehende Damen
verbunden iſt .
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Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende März
1912 dauernde Kurs

Wöblte
75 Schülerinnen . Davon gehörten an : der Ab —

teilung A IJ. Klaſſe 13 ,II . Klaſſe 21 , der Abteilung B 41 Schülerinnen;
61 waren evangeliſch , 13 katholiſch und 1 altkatholiſch . Es ſtammten aus
Baden 41 , aus Preußen 4, aus der Rheinpfalz 15 , aus Württemberg 6, aus

Heſſen 7, aus dem Elſaß 1, aus der Schweiz 1.

Der Religionsunterricht wird durch die Herren Geiſtlichen der betreffenden

Konfeſſionen erteilt . Für ſonſtige Lehrfächer waren 11 Lehrerinnen

und 7 Lehrer . Die Leitung der Anſtalt beſorgt ſeit langen Jahren Fräulein

Briegleb .
An Schülerinnen wurden außer den zur Verfügung ſtehenden Stipendien

noch Nachläſſe aus Abteilungsmitteln im
——

— von 1050 M. und

durch gnädige Zuwendungen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe weitere Unterſtützungen in reichem Maße gewährt .

Der Geſamtaufwand der Luiſenſchule , welche auch die Koſtgeberei für die

Frauenarbeitsſchule und für die Anſtalt zur Ausbil 5 von Handarbeitslehrerinnen

beſorgt , belief ſich auf 86 240 M. , die Einnahmen aus Schul - und Koſtgeldern

auf 86217 M. , ſo daß noch der Betrag von 23 M. aus der Abteilungskaſſe

zugeſchoſſen werden mußte .

C. Die Frauenarbeitsſchule .

Die Schule war gut beſucht . Penſion erhielten in der Anſtalt 177

Schülerinnen , 22 mehr als im Vorjahr . An den einzelnen Kurſen nahmen teil :

Januar April September

Händnähen ainigadetiaes : 8 25 30

Poſchinennzhen : : 96 51 44

Kleidermachen . . 8866 80 64

Wollarbeiten und Spi itzenkl öppeln 26 17 12

Weiß⸗ und Buntſticken . 60 74 71

achenn 6 16 17

Feinbügell . . 40437 28 17

Freihand - und geometriſches Zeichnen 5 7

Muſterſchnittzeichnen und Entwerfen . 56 52 50

Flicken und Damaſtſtopfen . 6 7 6

Buchführung und Geſchäftsaufſätze . 5 15 11

Schülerinnen . In dem Unterricht im Feinbügeln werden auch Berufsbüglerinnen

ausgebildet . An die Penſiornärinnen wird Geſan
5

und Turnunterricht erteilt .

An dem Kam merjungfernkurs , deſſen Teilnehmerinnen Hand⸗

nähen , Maſchinennähen, zwei Kleidermachkurſe , Weißſticken , Putzmachen , Fein⸗
bügeln und Friſieren zu ihrer Ausbildung befuchen müſſen , beteiligten ſich
6 Schülerinnen , an der Ausbildung für Zimmermädchen nahmen 3 Schüle⸗
rinnen teil .

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahre bedürftige SchülerinnenSchulgeldnachläſſe . Dieſelben beliefen ſich
auf 1517 M. , wovon 534 M. auf Schülerinnen aus der Stadt Karlsruhe ent⸗

fallen .
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Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , wirken
an der Schule 14 Lehrerinnen und 2 Lehrer .

Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus
ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden ; ferner ſtammen aus Preußen 2,
der bayeriſchen Pfalz 2, Lothringen 2.

Eine je zweitägige Ausſtellung von Arbeiten fand in den Monaten Januar
und Juli ſtatt und erfreute ſich eines lebhaften Beſuches .

Die Ausgaben für die Frauenarbeitsſchule und Handelsſchule ( ſiehe unter D)
betrugen 47394 M. Dieſen ſtehen an Einnahmen von den Schülerinnen für
Unterricht und Wohnung nur 34549 M. gegenüber . Die Anſtalt erforderte ſomit
trotz der Erhöhung des Staatsbeitrags um 1100 M. auf 3900 M. und neben

g der Stadt Karlsruhe mit 600 M. aus der Abteilungskaſſe noch einen
yn 8345 M.

D. Die Handelsſchule .
Der hier hauptſächlich in Betracht kommende Kurs dauerte vom September

1910 bis Juli 1911 .

In den Hauptfächern unterrichteten 4 Lehrer , in den Nebenfächern 3.
Herr Rektor Vogt , welcher der Anſtalt ſo viele Jahre hindurch als Leiter

vorſtand , ſtarb nach kurzer Krankheit Mitte September 1911 . Wir verlieren in
dem Heimgegangenen einen vorzüglichen Lehrer , der zufolge ſeiner reichen Kenntniſſe
und Fähigkeiten eine große Stütze für die Schule bildete und der uns jederzeit
mit Rat und Tat zur Seite ſtand . Sein Andenken wird immer in Ehren gehalten
werden .

Am Hauptkurs nahmen 30 Schülerinnen teil ; die einzelnen Zweige dieſes
Kurſes ſind : deutſcher Briefwechſel und Kontorarbeiten , kaufmänniſches Rechnen ,
Betriebsformen des Handels , Wirtſchaftsgeographie mit Warenkunde , einfache ,
doppelte und amerikaniſche Buchführung , Handels⸗ und Wechſelrecht , Wirtſchafts⸗
lehre und Bürgerkunde , Schönſchreiben , Rundſchrift und Plakatſchrift .

Der Nebenkurs , zu deſſen Beſuch die Schülerinnen des Hauptkurſes nicht
verpflichtet ſind , hatte in Stenographie und Maſchinenſchreiben je 24 , in franzöſiſcher
Korreſpondenz 11 und in engliſcher Korreſpondenz 8 Teilnehmerinnen aufzuweiſen .

Die Schülerinnen des abgelaufenen Schuljahres , die Stellung ſuchten , fanden
ſolche raſch in kaufmänniſchen und anderen Betrieben . In den im September 1911
begonnenen Kurs , welcher bei Abſchluß dieſes Berichts noch im Gange iſt , traten
23 Schülerinnen ein .

E. Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Liſinka Thele⸗
mann ; Stellvertreterin iſt Fräulein Aurelie Klein . An der Schule ſind außerdem
tätig 2 Stickereilehrerinnen , 1 Buchbindereilehrerin ( Kartonage - Arbeiten ) , 1 Webe⸗
lehrerin . Als Zeichnerin und Zeichenlehrerin iſt Fräulein Kola Kob aus
München an Stelle von Fräulein Schneider getreten . Künſtleriſcher Beirat iſt
Herr Profeſſor Gagel . Herr Profeſſor Hans Thoma und Herr Direktor
Hoffacker nehmen ein ſtets freundliches Intereſſe an den Beſtrebungen der
Schule .

In den dreimal abgehaltenen kleinen Kurſen waren 38 Schülerinnen .
Der große zjährige Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickereilehrerinnen war von

2
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8 Schülerinnen beſucht . An 2 Kartonage⸗Kurſen haben 13 Damen teilgenommen .

An dem im Jahre 1910 neu eingeführten Zeichenkurs , in dem an zwei ganzen Tagen

der Woche ( 14 Stunden ) Damen ſich nur im Zeichnen ausbilden , beteiligten ſich

8 Schülerinnen . Der Kurs im Kunſtweben war von 5 Damen beſucht . Im Er⸗

werbskurs waren durchſchnittlich 15 Damen beſchäftigt . Die Zahl der Aufträge

war recht befriedigend .
Die im Jahre 1908 durch die Kunſtſtickereiſchule in den Heil⸗ und Pflege⸗

anſtalten eingeführten Webearbeiten wurden gut gefördert und konnte ſich die

Webelehrerin bei ihren jeweiligen Beſuchen in den Anſtalten von den Fortſchritten

überzeugen und da , wo es nötig , helfend eingreifen , ſowie auch die jeweiligen Webe⸗

abteilungen mit Zeichnungen verſehen , die für badiſche Anſtalten von der Schule

koſtenlos geliefert werden . Neu eingeführt wurde das Handweben im Jahre 1911

in der bayeriſchen ſtaatlichen Heil - und Pflegeanſtalt Bayreuth .

Die Weihnachtsausſtellung erfreute ſich eines ſehr zahlreichen Beſuchs , auch

der Verkauf von Arbeiten war zufriedenſtellend .

Die Schule ſelbſt wie auch das mit derſelben verbundene Muſeum alter

und neuer Stickereien wurden im Laufe des Jahres von hieſigen und auswärtigen

Intereſſenten viel beſucht und auch wieder mit Zuwendungen bedacht .

Durch die wohlwollende Beihilfe Großh . Miniſteriums des Kultus und

Unterrichts wurde es der Anſtalt ermöglicht , auch in dieſem Jahre die ange⸗

ſtrebten Ziele zu verfolgen und bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu Kunſt⸗

ſtickereilehrerinnen und zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Schulen ausbilden ,

Beihilfen zu gewähren .

F. Das Heim für alleinſtehende Damen CFriedrichſtift ) .

Einrichtung und Verwaltung haben im Betriebsjahre keine Anderung

erfahren . Die vermietbaren Wohnräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von

21 Damen bewohnt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗

gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

G. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Im abgelaufenen Jahre ſind die Anmeldungen wiederum ſo zahlreich ein⸗

gelaufen , daß abermals der höchſte Stand von 24 Schülerinnen während des

ganzen Jahres erreicht war . Der praktiſche Unterricht im Kochen wurde von

der Hausmeiſterin , der theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde von

einer Haushaltungslehrerin und der in den weiblichen Handarbeiten , als : Weiß⸗

nähen , Kleidermachen ꝛc. von 2 Lehrerinnen der Frauenarbeitsſchule erteilt . Die
Aufſicht über die Schülerinnen , Hausarbeit und Wäſche beſorgt das Auffſichts⸗

fräulein .
Der Geſamtaufwand für das Heim belief ſich auf 32317 M. ; die Ein⸗

nahmen betrugen 36 150 M. Das Vermögen der Anſtalt beträgt 13 727 M.

( 1910 : 11 243 Mi) .

H. Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungs —
lehrerinnen .

Die beiden Kurſe des abgelaufenen Jahres

Sommerkurs 1911 — waren von je 24 Schülerinnen beſucht .

Winterkurs 1910/11 und

Der Landes⸗
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* nach waren 34 aus Baden , 7 aus Württemberg, 4 aus Preußen , je
aus der Rheinpfalz , und dem Königreich Sachſen 14 davon ſind

an Fortbildungsſchulen , andere als Wanderkoch - oder Wanderhaushaltungs⸗
lehrerinnen und als Köch⸗ oder Hau 1Shaltungslehrerininen an Koch - und Haus⸗
haltungsſchulen angeſtellt . Mehrere auch in HandarbeeitenAusgebildete erhielten
Anſtellung als Handarbei innen Einige volontierten zunächſt und anderebeſuchten noch den Induſtriekurs , um ihre Anſte llungsmöglichkeit zu erhöhen

Die Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Wilhelmine Mayer , war 1folot
ſchwerer Erkrankung genötigt , ihre Tätigkeit vom Mai an zu unterbrechen . Ihre
Ve rnahm Fräulein Paula Horn , zu deren Entlaſtung eine Hilfs⸗Ertretu

un ein tellt wurde .
Die Geſamtausgaben beliefen ſich auf 20 363

M, die eigenen EinnahmenASchulgeldern auf 15764 M. , ſo daß neben dem regelmäßigen Beitrag aus
Staatsmitteln von 3200 M. noch ein außerordentlick er Zuſchuß von 1500 M.

leiſtet werden mußte .

J . Die Herrenſtraße 39 .

de die Hausk altung⸗ sſchule durch den Vertreter
18 und Unterrichts , Herrn Geh. Regierungsrat

r hierauf von dem Großh . Miniſterium
für die Hau haltungeſchule ſehr erfreulicher .

e Diktieren der Kochregeln und der Haushaltun ngskunde
K

chrege
und den Lehrerinnen der Anſtalt ein

n eie nen
— wur

i 55 Mii39. Y

wurde von der Vorſt i
roch Le

brbuch bearbeitet , welch m
1. September 1911 zum erſtenmal in

Geb ruuch genommen wur rde. Die da
durch — e Zeit wird zur Erweiterun

des Handarbeits
wirtſ ſchaftlichem Rechnen verwend

Die Anmeldungen zu den beid en am 1 . Mär
uptkurſen der

Hau Shal

Bürgerkunde und haus⸗

8 *
endenrz und 1. September beginn

me ich ein⸗

˖
1 igsſchule ſind ſo zahlre

nern Schülerinnen abgewieſen werden mußten .

begonnene Kurs wurde von 31 Schülerinnen
fneten Kurs

beteiligten ſich 30
Schüleri nnen .

36 in Baden, 7 ii
i

0
en, 8 in

3 in derttemberg,
. iatlichen

Kochkurſen , beginnend am 1 . 9März, ö September und 1. D
Dezember ,

wurden 97 externe und 18 interne Schülerinnen unterrichtet . Die letzteren belegten,
wie üblich , je einen Doppelkurs , ſo d 56 in den Kochkurſen 133 Plätze belegt
waren . Die meiſten Kochſchülerinnen lun 2 hier wohnender Familien ; ferner
waren aus : Bayern 4, aus Preußen ttemberg , Oſterreich und der Schwe iz

je
1. Von Haushaltungs - und Koc ſchilernnnen wollen 24 in das Haushaltungs⸗

ehrerinnenſeminar eintreten
Der Geſundheitszuf ſtand in der Schule kann als gut bezeichnet werden .
Über unſeren Mittagstiſch läßt ſich nur Günſtiges berichten . Die Zahl

der Abonnenten iſt immer dieſelbe und die Nachfralage nach frei werdenden Plätzen
gleich groß .

Die Leitung der Schule unterſteht der Vorſteherin , Fräulein Wundt , welche
mit Hilfe von drei Kochlehrerinnen und einer Haushaltungslehrerin den Unterricht

2
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erteilt . Der Handarbeitsunterricht wird von einer Lehrerin aus der Stadt , ebenſo

der Unterricht in der Bürgerkunde von einem Reallehrer erteilt .

Im Betriebsjahre betrugen die Schul⸗ und Koſtgelder ſowie die ſonſtigen

Einnahmen 61434 M. , die Ausgaben 53 736 M. Es ergab ſich ſomit ein Über —

ſchuß von 7698 M.

K. Das Stellenvermittlungsbureau .

Der Geſchäftsgang des Vermittlungsbureaus geſtaltete ſich im Jahre 1911

wie folgt :

Die eingelaufenen Korreſpondenzen erreichten die Zahl 4071 , davon enthielten

616 Stellenangebote und 767 Stellengeſuche . Nachfolgende Zuſammenſtellung

gibt eine genaue Überſicht über Stellenangebote,⸗geſuche und beſetzte Stellen :

— Stellenſuchende Beſetzte Stellen

Lehrerinnen , Erzieherinnen 39 50 13

Krankenpflegerinnensnsnsns 15 17 4

Hausdamen , Geſellſchafterinnen . . 43 79 18

Wirtſchafterinnen , Stützen . . 166 220 107

Kindergärtnerinnek 33 30 10

e 195 75

Kinderpflegerinnenuauaananm 8 2 8

Kontoriſtinnen , Ladnerinnen 11 10 4

uh fernA e ee 18 145 2

616 767 311 .

Vermittelt wurden 210 Stellen nach Baden , 26 nach Preußen , 24 nach

Elſaß⸗Lothringen , 9 nach der Pfalz und 2 nach dem übrigen Bayern , 7 nach

Heſſen , 5 nach Württemberg , 1 nach Sachſen , 16 nach Frankreich , 8 nach der

Schweiz , 3 nach England .
Dem Aufwand von 2920 M. ſtehen nur 2283 M. Einnahmen aus Gebühren

237
gegenüber , ſo daß ein Zuſchuß von 637 M. aus der Abteilungskaſſe nötig war .

Abteilung II

für Kinderpflege .

Auf Jahresſchluß ſetzte ſich der Vorſtand wie folgt zuſammen :

Frau Rentner Bils , Präſidentin ; Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhard ,

Stellvertreterin ; Frau Major Dahlmann ; Frau Geh . Hofrat Profeſſor

Dr . Dreßler ; Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen⸗Edelsheim ,

Exz. ; Freifrau von Hornſtein - Binningen ; Freiin von Röder ; Frau Ober⸗

ſchloßhauptmann Freifrau von Seldeneck , Exzz Frau Privatmann Dr . Stroebe ;

Frau Stadtrat Waltz und Frau Geh. Oberbaurat Wasmer . Geſchäftsführer :

Herr Privatmann Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Oberamtmann Billmaier ,

Rechnungsrat Hambrecht , Rentner Mayer und Medizinalrat Dr . Müller .

Ausgeſchieden iſt infolge Verſetzung Herr Oberamtmann Dr . von Seubert ,

für deſſen gütige und erfolgreiche Tätigkeit wir auch an dieſer Stelle unſeren

herzlichen Dank ſagen .
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Wenn auch durch verſchiedene Veranſtaltungen die Fehlbeträge der Krippen
von 1909 und 1910 gedeckt werden konnten , ſo hat uns doch die Beſchaffung
der Deckungsmittel für die Zukunft ernſte Sorgen bereitet und zu eingehenden
Erwägungen Veranlaſſung gegeben . Nach langen Beratungen wurde eine

Einigung dahingehend erzielt , daß künftig für jedes vom Armenrat eingewieſene
Kind 30 Pfg. täglich zu zahlen ſind , während für alle andern Kinder der Satz
von 50 Pfg . täglich in Gültigtritbleibt. Da die Selbſtkoſten der Abteilung für
ein Kind im Tag ca . 1 M. 25 Pfg . betragen , ſind die genannten Sätze gewiß
immer noch ſehr mäß 15 ſie konnten bezzüglic

der vom Armenrat eingewieſenen
Kinder nur dadurch belaſſen werden , daß die Stadtverwaltung der Abteilung für
1911 einen außerordentlichen Zuſchuß von 500 M. freundlichſt überwieſen und

für 1912 die Erhöhung des ſtädtiſchen Zuſchuſſes um jährlich 2400 M. gleich⸗falls in Aus
ſicht geſtellt hat . Wir ſind der Stadt für dieſes Entgegenkommen

zu wärmſtem Danke verpflichtet .
Die Gliederung in folgende vier Unterabteilungen beſteht fort :

A. Krippe Luiſenhaus .
Vorſtand : Frau Major Dahlmann , Vorſitzende ; Frau Geh . Hofrat Profeſſor

Dr . Dreßler , Stellvertreterin ; Frau Major von Arnim ; Frau General Lim⸗

berger ; Frau Privatmann Dr . Stroebe ; Frau Stadtrat Waltz ; Frau
Geh . Oberbaurat Wasmer ; Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr . Stroebe .

Ausgetrete n aus dem Abteilungsvorſtand iſt Frau Oberſtleutnant Simon , der
wir für ihre lar igjährige , tatkräftige und gütige Mitarbeit verbindlichſten Dank
ſchulden . Geſtorben iſt die ſeit Gründung der Luiſenkrippe tätige Aufſichtsdame
der Luiſenkrippe , Ihre Exzellenz Frau Präſident von Regenauer . Wir
werden der Entſchlafenen alle Zeit ein treues und dankbares Andenken bewahren .

In den Krippen werden ſatzun 98gemäß kleine Kinder bedürftiger Ehegatten
der Stadt Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den Tag über

gewartet und verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt nach⸗
gehen können . Kranke Kinder ſind von der Aufnahme ause geſchloſſen. An Sonn⸗
und Feiertagen ſowie im Monat Auguſt ſind die Krippen geſchloſſen . Während
der Nacht dürfen Kinder nur ausnahmsweiſe und in dringenden Notfällen in
den Krippen belaſſen werden .

Durch Vereinbarung mit dem Vorſtand der Abt . IV hat die Abt . II im
Einverſtändnis mit der Stadtverwaltung auf 1. April 1911 die bisher von
der Mädchenfürſorge innegehabten Ränme ſamt Inventar übernommen . Dadurch
iſt es möglich geworden , nicht nur eine größere Anzahl

5Monat⸗Schülerinnen ( 12 ) ,
ſondern auch bis zu 10 Schülerinnen für 3jährigen Kurs aufzunehmen . Es
beſteht infolgedeſſen die Hoffnung , daß der immer lebhafter werdenden Nachfrage
nach Kinderpflegerinnen und Kinderwärterinnen mehr wie bisher entſprochen
werden kann .

Stand der Pfleglinge des Luiſenhauſes zu Anfang des Jahres 66 ; neu
aufgenommen 99 , nämlich : 41 Knaben und

— Mädchen , wovon 52 evangeliſch
und 47 katholiſch . Alter : unter ½ Jahr 35 , ½ bis 1 Jahr 22 , 1 bis 2 Jahre
28 , über 2 Jahre 14 . Ausgetreten ſind im des Jahres 115 , ſo daß Ende
1911 noch 50 Pfleglinge vorhanden waren . Zahl der Verpflegungstage 11193

gegen 11408 im Vorjahre ; bei 243 Wochentagen entfallen auf einen Tag im
Durchſchnitt 46 Kinder gegen 47 des Vorjahres .



Der Geſamtaufwand betrug ausſchließlich 1530 M. für größere Inventar⸗

anſchaffungen 13809 M. An Pf * — — gingen ein 2865 M. , an Geſchenken

und ſonſtigen Einnahmen 1641 M. , ſo daß neben dem Beitrag der Stadt mit

anteilig 2400 M. ein Zuſchuß von 8433 M. aus der Abteilungskaſſe erforderlich

wurde . Ein Kind erforderte einen täglichen Aufwand von 1 M. 23 Pf .

Als ärztlicher Berater der Krippe war Herr kt. Arzt Dr . Eiſenlohr

und als deſſen Stellvertreter Herr prakt . Arzt Dr . 2 lattner tätig . Wir ſagen

dieſen beiden Herren für ihre aufopfernde Arbeit herzlzlichen Dank .

B . Krippe Hildahaus .

Vorſtand : Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen - Edelsheim ,

Exz . , Vorſitzende ; Frau Rentner Bils , Stellvertreterin ; Frau Landrichter

Dr . Rüger ; Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhard ; Freiin M. von

Seutter ; Frau Oberhofmeiſter von Stabel , Exz . ; Frau Ki —

Straßberger ; Frau Privatmann Dr . Stroebe und Herr Privatma

Dr . Stroebe , Geſchäftsführer .

Infolge des dankenswerten Entgegenkommens der Stadtverwaltung und der

Kinderbewahranſtalt konnte im Berichtsjahr die ſehr nötige und lange ſehnlichſt

herbeigewünſchte Vergrößerung der für den Krippenbetrieb und das Kinder⸗

pflegerinneninſtitut verfügbaren Räume durchgeführt werden . Dem Antrag der

Abteilung entſprechend wurde die im dritten Stock befindliche Sofienſchule in ein

anderes ſtädtiſches Gebäude verlegt und die im zweiten SStock befindliche Kinderbe⸗

wahranſtalt in die frei gewordenen!Räume eingew Die durch dieſe Verlegung

gewonnenen Zimmer imzweiten Stock wurden der Krippe eingeräumt . Nachdem

ſie neu hergerichtet und mit neuen Möbeln ausgeſtattet waren , konnte anfangs

September der erweiterte Betrieb aufgenommen werden . Die Abteilung iſt nun

in den Stand geſetzt , den Krippenbetrieb und das Kinderpflegerinneninſtitut
fernerhin in muſtergültiger Weiſe durchzuführen .

Zu Anfang des Jahres waren 35 Kinder eingewieſen , wozu im Laufe
des

Jahres 39 neu aufgenommen wurden ; zuſammen 74 . Von den neu Zuge⸗

gangenen waren 18 Knaben und 21 Mädchen ; 22 evangeliſch und 17 katholiſch

unter ½ Jahr 12 , ½ bis 1 Jahr 11 , 1 bis 2 Jahre 10 , über 2 Jahre 6.

Abgegangen ſind im Laufe des Jahres 49 , ſo daß am Jahresſchluß noch 25 Pfleg⸗

linge eingewieſen waren . * Verpflegungstage : 5956 gegen 7148 im Vor⸗

jahr ; Zahl der Woch hentage:!241 ; durchſchnittliche Zahl der Pfleglinge an einem

25 , 1910f 26 .

erAufwand betrug , unter Abrechnung von 2640 M. für größere Inven⸗

I50ſchaffung en, 8414 M. , wobei 1200 M. Anteil am Gehalt der Hausoberin

dem Erzieherinnen⸗Inſtitut angerechnet ſind . An Pflegegeldern gingen ein :

1531 M. , Koſtgeld der Erzieherinnen 604 M. , Geſchenke und ſonſtige Ein⸗

nahmen 852 M , ſo daß neben dem Beitrag der Stadt mit anteilig 1350 M. ein

Zuſchuß von 6717 M. aus der erforderlich war . Ein Kind

erforderte einen täglichen Aufwand von 1 M . 30 Pf .

Die ärztliche e Beaufſichtigung hat in gewohnter liebenswürdiger und ent⸗

gegenkommender Weiſe ſeit Gründung der Anſtalt Herr prakt . Arzt Dr . Hems

ausgeübt , dem wir für ſeine große Arbeit herzlichen Dank ſchulden . eh
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C. Kinderpflegerinnen - Ausbildung .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen :

ir das Kinderpflegerinnen - Inſtitut : Freifrau von Horn —

tein⸗Binningen , Vorſitzende , Frau General Freifrau von

chönau - Wehr , Exz . , Stellvertreterin , und Frau Bürgermeiſter
r. Kleinſchmidt , welche an Stelle der durch Verſetzung ihres

Gemahles nach mehrjähriger erfolgreicher Tätigkeit abgegangenen Frau
Major von Bodelſchwingh einzutreten die Güte hatte ;

II. für die Kinderpflegerinnen - Anſtalt : Freiin von Röder ,
Vorſitzende , Frau Oberſt von Fie

bis, Stellvertreterin , Frau Major
von Arnim ; e iſt infolge Verſetzung ihres Mannees Frau
Oberſtabsarzt Dr . Dieckmann , der wir auch an dieſer Stelle für
ihre erſprießliche Tätigkeit wärmſtens danken ;

III. für beide An ſind Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr .
Stroebe . Beiräte : die Herren Stadtpfarrer Link und Weidemeier .

Um der Vorbildung der 350 inge ſoviel als möglich Rechnung zu tragen ,
werden von der Abteilung folgende Kurſe abgehalten

f5

5

a) Hildahaus

I. Inſtitut zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als
nach den Grundſätzen der modernen Geſundheitspflege
geſchulte Erzieherinnen und Pflegerinnen kleiner Kinder
von der Geburt an bis ins ſchulpflichtige Alter , unter
dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit Prinzeſſin Max .

Die Lehrkurſe von der Dauer eines Jahres für Mädchen mit Töchterſchul —
bildung beginnen jeweils —

I . Oktober . Die Vergütung für die Alusbildung
ausſchließlich Wohnung , Verpflegung und Wäſche —beträgt 500 M. und iſt

in vierteljährlichen Beträgen vorauszuzahlen . Im Berichtsjahre iſt ein
Jahreskurs mit 8 Schülerinnen beendet worden , ſo daß die Zahl der ausgebildeten
Schülerinnen (ſeit 1907 ) 24 beträgt . Am 1. Ottober 1911 hat der 6. Kurs mit
8 Schülerinnen begonnen .

Um ben Verkehr zwiſchen den ehemaligen Schülerinnen im Benehmen mit

der Abteilung II zu vermitteln , den „iungen Damen Stellen nachzuweiſen und

ihn en bei Abſe chluß und Löſung der Dienſtverträge behilflich zu ſein , wurde einer
tregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe entſprechend im

Januar 1911 ein „ Verband der Pflegerinnen und Erzieherinnen , welche aus dem
Kinderpflegerinnen n⸗Inſtitut des Bad . Frauenvereins im Hildahaus hervorgegangen
ſind “ , gegründet und Satzungen für denſelben feſtgelegt . Ihre Königliche Hoheit
die Frau Prinzeſſin Max hatte die Gnade , Höchſtihr Protektorat auch auf den
Verband auszudehnen . Den ausgebildeten Pflegerinnen und Erzieherinnen wird
nach zweijähriger tadelloſer Führung von der hohen Protektorin eine Dienſtbroſche
verliehen . Die erſtmalige Verleihung wird vorausſichtlich anläßl ich der Prüfungder Schülerinnen des Kinderpflegerinnen - Inſtituts im Mai erfolgen . Die Mit⸗
glieder dieſes Verbandes tragen eine beſondere Tracht , deren Herſtellung der
Abteilung Il durch Muſterſchutz vorbehalten iſt . Dem Verband ſind faſt alle
ehemaligen Schülerinnen beigetreten .

8

2



b) Luiſenhaus .

II . Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

1. Kurſe von fünfmonatiger Dauer für Helferinnen vom Roten

Kreuz als Externe und für Mädchen und Frauen mit Volksſchul⸗

bildung als Interne und Externe zur Ausbildung als Berufskinderpflegerinnen .

Beginn jeweils 1. März und 1. September . Schulgeld mit Verpflegung und

Wohnung 300 M. , ohne Wohnung 250 M. , ohne Koſt und Wohnung 200 M.

1911 wurden wieder zwei Pflegerinnenkurſe abgehalten und dabei 13 Schülerinnen

ausgebildet .
2. Dreimonat⸗Kurſe für Damen mit Töchterſchulbildung zur eigenen In⸗

formation . Beginn jeweils 1. März und 1. September . Schulgeld ohne Ver⸗

pflegung und Wohnung 75 M. pro Kurs . Zu anderen Zeiten kann eine

Aufnahme wegen Störung des Krippenbetriebs nicht erfolgen .

c) Hilda - und Luiſenhaus .

III . Dreijährige Kurſe fürjunge Mädchen mit Volksſchulbildung

alsbald nach der Schulentlaſſung .

Die Kurſe bezwecken in der Hauptſache die Ausbildung von Kinder —

wärterinnen , ſie ſind unentgeltlich . Die Mädchen erhalten neben freier

Wohnung und Verpflegung je nach Leiſtung ein Taſchengeld von 5 bis 10 M. im

Monat . Aufgenommen wurden zu den bereits anweſenden : 2 Mädchen im

Hildahaus und 4 im Luiſenhaus .

Alle in dieſen Kurſen ausgebildete Zöglinge haben ſofort gutbezahlte Stellen

gefunden und bietet ſich hier für junge Mädchen aller Stände ein ſchöner und

lohnender Beruf .
Den Kurs im Hildahaus hat Herr prakt . Arzt Dr . Hems und die Kurſe

im Luiſenhaus Herr prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr erfolgreich geleitet . Beiden

Herren ſind wir für ihre treue und erſprießliche Arbeit zu wärmſten Dank ver⸗

pflichtet . Das Ergebnis der Schlußprüfungen war ein gutes , ſo daß ſämtliche

Teilnehmerinnen für beſtanden erklärt werden konnten .

D. Haltekinderpflege .

Den Vorſtand bilden : Frau Rentner Bils , Präſidentin , Frau Geh . Ober⸗

forſtrat Schweickhardt , Stellvertreterin , Frau Hofmarſchall Freifrau von

Gemmingen - Edelsheim , Exz , Fräulein Hallwachs , Frau Oberſchloß⸗
hauptmann Freifrau von Seldeneck , Exz. ; Geſchäftsführer : Herr Privatmann
Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Oberamtmann Billmaier , Rechnungs —

rat Hambrecht und Rentner Mayer .

Es ſind zwei weſentliche Veränderungen in der Organiſation zu verzeichnen .

Einmal wurde zwiſchen der Stadtverwaltung , dem Großh . Bezirksamt und den

Abteilungen VI und II des Bad . Frauenvereins ein neues Abkommen bezüglich

der Überwachung der Haltekinder getroffen , wonach die noch nicht ein Jahr alten

Kinder der überwachung durch die Abteilung VI unterliegen , bis ſie ein Jahr alt

geworden ſind , reſp . der Geſundheitszuſtand derſelben die Entlaſſung aus der

Säuglingsfürſorge erlaubt . Sobald eine Entlaſſung eines Kindes aus der Ab⸗

teilung VI der Abteilung II angezeigt worden iſt , beginnt dann die Überwachung
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durch die letztere in üblicher Weiſe . Die Feſtſtellung der Perſonalien erfolgt aber
für alle Haltekinder durch die Gehilfinnen der Abteilung 1L

Sodann wurde die Überwach hung ſeitens des Frauenvereins auf Wunſch der
Stadtverwaltung auch auf die unehelichen Kinder ausgedehnt , welche bei ihrer
Mutter , deren El ſtern oder Großeltern untergebracht ſind .

274 Haltekinder ſind in umfaſſender Weiſe von 16 im Ehrenamt tätigen
Aufſichtsdamen ſowie von 2 beſoldeten Gehilfinnen beaufſichtigt worden . Bei
wiederholten Beſuchen konnten Aufſichtsdamen und Gehilfinnen mit Genugtuung
feſtſtellen , daß die Kinder im allgemeinen gut verpflegt waren , ſo daß im ab —
gelaufenen Jahre zu keiner Beanſtandung Veranlaſſun g gegeben war . Auch der

zuſtand dieſer Pfleglinge war ein befriedi 9
haltungsaufwand iſt infolge der genannten Alusdehnung der Über⸗

ng naturlich geſtiegen . Die Stadtverwaltung hat den Mehrbetrag in entgegen⸗
mender Weiſe übernommen . Es darf mit Befriedigi

11
feſtgeſtellt werden ,

erade Aufwendungen gut angewendet ſind und ſchon viel Gutes bewirkt
haben . Zur Durchführung der überwachung waren öftere Sitzungen mit den

lfbeäeen und monatliche Rückſprachen mit den Gehilfinnen erforderlich .
Den bewährten ehrenamtlichen und beſoldeten Mitarbeiterinnen ſagen wir ver⸗
bindlichſten Dank

ndrGeſundheit

—

Abteilung III

für Krankenpflege .
Der Vorſtand der Abteilung ſetzte ſich am Schluß des Jahres zuſammen aus

den Damen : Frau Oberbürgermeiſter Lauter „Präſidentin ; Frau Wirkl . Geheime⸗
rat 47 von Babo , Exz . , Stellvertretee' rin, Freifrau von Adels —
heim , Fräulein Magda von Beck , Frau von Chrismar , Frau Hofrat
Dr . D 'oll, Fräulein Marie Winter ; ferner den Herren : prakt . Arzt Dr . Bern⸗
hard Arnsperger , Geſchäftsführer , Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battl lehner ,
Geheime Hofrat Dr . Benckiſer , Geheime ; Oberfinanzrat Erxleben , Augenarzt
Dr . Katz , Fabrikant Mökel , Miniſterialrat Schäfer und Geheime Hofrat
Ziegler . Vorgreifend ſei bemerkt , daß am 1. Mai 1912 Fräulein Winter
durch Tod ausgeſchieden iſt . Wir werden der Dahingeſchiedenen für ihre rege ,
erfolgreiche Mitarbeit ſtets ein treues Andenken bewahren .

Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Geheimerat von
Stöſſer , Ehrenbeirat ſeit 1908 Herr Generalmajor z. D. Stiefbold .

A. Ludwig - Wilhelm - Krankenheim — Krankenſchweſtern und

Pflegeſtationen .
Im Ludr wig⸗Wilhelm - Krankenheim ſind im Berichtsjahr keinerlei Verände⸗

rungen zu verzeichnen . Oberin des Mutterhauſes und der ihm angegliederten
Kliniken iſt Oberin Elliſabeth Wolff , welcher als Unterſtützung Oberſchweſter
und Probemeiſterin Marie Willy zur Seite ſteht .

Die Erbauungsſtunden für die evangeliſchen bezw . katholiſchen Schweſtern
und Schülerinnen im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim haben Herr Hofvikar
Brandl und Herr Stadtpfarrer Hindenlang reſp . Herr Stadtpfarrer Link
abgehalten . In den übrigen größeren Stationen haben die Herren Geiſtlichen
in entgegenkommendſter Weiſe ſich der geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern
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angenommen . Der Vorſtand ſpricht allen , welche in dieſer Weiſe zum Beſten

der

ſind

teilung

F

Schweſtern

5 neue

daß letztgenannte Station

nitgewirkt

Zu der Zahl der mit Verein 8ſchweſtern verſehenen 4 fl

hinzugekommen , nämlich die Station für Säugl

VI des Badiſchen Frauenvereins , Aſyl und

hardt der Abteilung IṼ des
—＋1 Frauenverei

5 Franke

weiler und Sanatorium Dr .

im Jahre 1912 nicht wieder beſetzt wurde . Eingegangen

8 2 Stationen , nämlich

er Privatklinik Dr . Riſc

enthal

haben , ſeinen aufrichtigſten — aus .

egeſtationen

ngspf — ＋ der Ab
Er ziehur19 Shaus

no , SteAtion des „Tube

B0 ger in Mergentheim . “Vorgreiifend ſei erwähnt

die Gemeindepflegeſtation in Leimen und die St tation
hpler in Karlsruhe . In verſchiedenen Stationen fand

eine 0 hrung der vertragsmäßigen Schweſternzahl ſtatt .

anſtalten und

folgende Tabelle nach dem Stand vom 31 . D

Einen Überblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten

Stationen

Kranken⸗

und die daſelbſt tätigen Pflegekräfte gibt die

ezember 1911 :

1 1
—

8 Der Stationen 5 A

S 8 J

Ort Benennung 38 8
8

— 4 —— — 2 —— —

14 Auenheim Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins —

2 [ Baden⸗Baden 7 der Abt . IIII — 5 5

3 „ „ Sanatorii um am Anna⸗

berg von Herrn

Dr . Ebers —
21 — 2

4 „ „ Sanatorium D. Dr . Frey⸗
Dengler 8 5 14 — 1

5 67 5„ 8 natorium Q
2AIuiſi iſana f 1 1

6 „ Wöchnerinnenaſyl 2 L8 4

7Badenweiler Station d. Frauenvereinsß — 2 — —

E13 n lda⸗Krankenheim . — 3 — 3

9 5 natorium „ Villa Paul “
R 5 Kuranſt . „Villa Hedr wig 0 14 — 1

11 Borberg Bezirksſpital . 6 *
2 2

12 Colmar i. Elſ . Garniſonlazarett 4 2 2

13 Doſſenheim Evg . Krankenpflegeſtation — 11 — 1

14 Bad Dürrheim Kinderſolbad . . — 6 6

533 „ Landesſolbad 2

46. Eberbach Bezirksſpital . 341 — 3

17 ( [ Eberſteinburg b. 8ꝶ*. Sanatorium des Herrn
Dr . Rumpf ‚ E ials 1

18 Eppingen Städt . Krankenhaus 2

übertrag . — 39 . —( 1 . 40
* Sommerſtationen .



* Sommerſtation

Der Stationen 5 [S4(2 33
8 38 [ 2 2

— S9I5 8
Ort Benennung SS18

ν 8

übertrag ] — [39 11 40
19 *Ettlingen Walderholungsſtätte der

Abt . V . 44 — 24 — 1

20 [ Frankfurt a. M. Clementinen⸗Mädchen⸗
Hoſpital 1 75 8

ankental , Pfalz PPflegeſtation des Tuber⸗
kulUoſe⸗Fü 1 1

2 Freiburg i. B. Univerſitäts⸗Franenklinit 334 — 34
23 „ „ ⸗Augenklinik 6 7
24 Frriedrichsfeld PFflegeſtation des Frauen⸗

vereins 1
25 Heddesheim Ev . Krankenpflege ſtation — 114 —

Heidelberg Akadem . Krankenhaus :
26 „ a) Augenklinik . 1 8 9

27 b) Chirurgiſche Klinik ö 39 2 42

28 „ c) Frauenklinik PEEI 18 144 20

29 d) Mediziniſche Klinik ö 37 2 40
30 e) Ohrenklinik . 6 7
1 f) Samariterhaus . 1 7 —

8
2 „ g) Zahnärztl . Inſtitut 1 ö
33 Armenrat , Städt .

N Pfründnerhäuſer Lu. III — 414 — 4
„ Frauenverein - Pflegeſtat . — 6 6

5 Krüppel⸗Heil⸗ und Er⸗

ziehungsanſtalt 2 — 3

36 „ Luiſenheilanſtalt . 19 1 2E
7 „ Mediziniſche Poliklinik . — 31 — 3

38 „ Privatklinik des Herrn

Profeſſor Dr.Schmidtt — 44 — 4
9 Hockenheim Pflegeſtation des Evang .

Frauenvereins — 2( — 2
40 Huchenfeld Pflegeſtation des Fraue n⸗

E — 1 — 1
41 Käfertal Pflegeſtat ion des Frauen⸗

vereins . — — 1
42 Karlsruhe Ludw vig⸗Wilhelm⸗

Krankenheim ö 98 36 135
43 „ Städt . Krankenhaus 2 60 8 70
44 „ Pfründnerhaus . ] — 1 8

Übertrag 14413 52 479



S Der Stationen [ 4313 2
2 [ ES [ ZEI ( 2

8 Ort Benennung S
2

Übertrag 14 413 52 479
45 Karlsruhe Evang . ⸗kirchl . Gemeinde⸗

pflege 8· 3
46 Garniſonlazarett . 8 E 3
47 „ Eliſabethenverein — 414 — 4
48 „ Karl⸗Friedrich⸗ , Leopold⸗

und Sophien⸗Stiftung , — R 24
49 Ambulatorium der Städt .

Arbeiter⸗Verſiche⸗

rungs - ⸗Kommiſſion 228 2
50 „ Privatklinik des Herrn

Geh . Hofrat Dr. Benckiſerſ — 2 2
51 „ Medico⸗- mechaniſches

Inſtitut der Herren

Dr . Hammer und

Dr . Pertz . 8 2 2
52 „ Klinik f. kopfkrankeKinderſ — 11 — 1
53 8 Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt

( Abt . IV des Bad .

Frauenvereins ) — 11 — 1
54 1 Säuglingsfürſorge ( Abt .

VI des Bad . Frauen⸗
vereins ) 1 2

55 Kehl Ev . Krankenpflegeverein , — 31 — 8
56 5 Städt . Krankenhaus — 24 — 2
* Kirchheim Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins . Wtt 1
58 Königsfeld Erholungsheim „Luiſen⸗

ruhe “ 3 — 21 — 2
59 Lahr Bezirkskrankenhaus . — 71 — 7
60 „ Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins — 41 — 4
61 „ Pflegeſtat . des Stadtrats “ — 11 — 1
62 Legelshurſt Ev . Krankenpflegeverein “ — 11 — 1
63 [Ludwigshafen a . Rh . Städt . Krankenhaus Tedss 9 E
64 „ Wöchnerinnen - Aſyl der

Bad . Anilin⸗ u. Soda⸗

fabrik 4 — 2 — 2

Ubertrag 16484 57 557
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1

*Sommerſtationen .

8 Der Stationen 3 [ SS3 „
2 3545

E 5 [ J5 [ SS ( ES. 5 Or 8 2 S S2 —2
5 Ort Benennung

8 58 5

Ubertrag 16484 57 557 .
65 Mannheim Allgem . Krankenhaus 47½ 114 62

66 Iſraelitiſches Kranken⸗

und Pfründnerhaus . ] — 44 — 4
7 Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins . . 4 — 124 — 12
68 Eiſenbahn⸗Betriebskran⸗

kenkaſſe 2 24 — 2
69 „ Walderhol lungsſtätte der

Allg . Ortskrankenkaſſe — 112 ̃

70 Marzell Lungenheilſtätte „ Fried⸗
richsheim “ . 1 8 2 4

71 „ Lungenheilſtätte „ Luiſen⸗

heim⸗ 8 5

72 * Mergentheim Sanatorium des Herrn
Dr . Bofinger . 1 — 1

73 Mosbach Bezirksſpital . — 8 — 3
74 [ Mülhauſen i. Elſ . Garniſonlazarett 24 — 2
75 Nordrach - Kolonie Lungenheilſtätte der

Landesverſicherungs —⸗
anſtalt Baden — 3 3

76 Pforzheim Städt . Krankenhaus ö 35 2 38
77 1 Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins . —— 2 — 2
78 Raſtatt Garniſonlazarett — 24 — 2
79 Rohrbach Pflegeſtation des Frauen⸗

Webelns — 1 — 1
80 * St . Blaſien Erholungsheim „Fried⸗

richshaus “ — 2 2
81 Sandhauſen Zigarrenfabrik des Herrn

Emil Mayer 14 —

82 Sandhofen Krankenhaus . — 8 ＋ 3
83 Schries heim Sanatorium Stammberg — 24 2
84 Sinsheim Bezirksſpital — 24 —

85 Todtmoos Sar iatorium Wehrawald — 13*2 ö
86 Waldhof FPflegeſtation des Frauen⸗

vereins — 24 — 2
87 Wertheim Bezirkshoſpital — 44 — 4
88 „ Pflegeſtat . d. Frauenvereins — 8 8 3

im ganzen 194 627 73719
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Ausgetreten ſind im * — sjahr 58 Schweſtern und 8 geprüfte Schüle⸗

rinnen , darunter aus Geſundheitsrückſichten 15. Penſioniert wurden 6 Schweſtern .
Durch den Tod hat der Verein 1 Oberin Mag dalene von Beſſer ) und 1 Schweſter

verloren . Der Vorſtand und die Mitſchweſtern werden den Dahingeſchiedenen
ein dankbares Andenken bewahren .

Interrichtskurſe wurden abgehalten im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim
und im Akademiſchen Krankenhaus zu Heidelberg je 2 mit Beginn im April und

Oktober , im Allgemeinen Krankenhaus zu Pforzheim und Mannheim dieſes Jahr
nur 1. Der Mannheimer Kurs begann im Frühjahr und bedeutet die Ausdehnung
dieſes Kurſes auf ein Jahr einen engeren Anſchluß unſerer Prüfungs zorſchriften
an die Bundesratsvorſchriften bezüglichd A ſtaatlic jen Pr rüfung des Krankenpflege⸗
perſonals . Nach vollendeter Erweiterung desLudwig - Wilhelm - Krankenheims ſollen

auch die im Mutterhauſe abzuhaltenden Kurſe und diejenigen in Heidelberg und

Pforzheim auf ein Jahr ausgedehnt werden und die Prüfungen ſodann unter

Hinzuziehung eines ſtaatlichen Kommiſſärs ſtattfinden . Der Direktion des Städ⸗

tiſchen Krankenhauſes Pforzheim möchten wir auch an dieſer Stelle nochmals für

das freundliche
Entet eendorſte

ei Lehrkurs in ihrer Anſtalt abhalten zu

dürfen , unſeren beſten Dank ausſprechen .

Im ganzen betrug die Zahl der in den 4 Anſtalten ausgebildeten Schüle⸗
rinnen 135 , wovon vor Schluß des Auln aus verſch — enen Gründen 7 wieder

ausgeſchieden ſind . Allen Verwaltungen undAnſtaltsärz „ welche uns in dem

Beſtreben der Heranziehung von th eoretiſc und praklſchlüchhtig ausgebildeten
Krankenpflegerinnen werktätig unterſtützten , ſchulden wir wärmſten Dank .

An Hebammenſchweſtern , welche in den Hebammenſchulen des Landes

zu Hebammen ausgebildet werden und in den Wöchnerinnenaſylen , für welche
der Verein Schweſtern überläßt , ihre Tätigkeit ausüben , verfügt die Abteilung
über 20 . Die Zahl der Wirtſchaftsſchweſtern , welche in verſchiedenen

Krankenanſtalten bei der Führung des Haushalts tätig ſind , beträgt 14 ; 2 Haus⸗

haltungsſchülerinnen ſind in der Ausbildung begriffen .
Am 24 . Mai 1911 fand das Feſt der Verleihung der Dienſtauszeichnungen

Oberinnen und Schwe ſtern ſtatt . J . K. H. die Großherzogin Luiſe
hatte ddie Gnade , bei dieſem Feſt wieder Dienſtauszeichnungen für längere ,
treu geleiſtete Dienſte zu verleihen .

Dienſtauszeichnungen erhielten :

1. Für vierzigjährige Dienſtzeit : 1 Oberſchweſter . 2. Für

dreißigjährige 1 Oberſchweſter . 3. Für fünfundzwanzig⸗
jährige Dienſtzeit :4 Schweſtern . 4. Für zwanzigjährige Dienſt —

zeit : 1 Oberin , 2 Oberſchweſtern und 3 Schweſtern . 5. Für fünfzehn —

jährige D ienſtzeit : 22 Oberſchweſtern und 11 Schweſtern . 6. Für zehn⸗
jährige Dienſtzeit : 1 Oberin und 27 Schweſtern .

Am 21 . November fand das zweite Schweſternfeſt ſtatt , bei welchem durch

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe an 63 neu aufge —
nommene Schweſtern das Dienſtzeichen übergeben wurde .

Während des Berichtsjahres wurden 20 Schweſtern in das Solbad Dürr —

heim und 6 Schweſtern in das Landesbad Baden - Baden zur Kur entſandt . Zum

gleichen Zweck fanden 2 Schweſtern in Königsfeld und 7 in der Lun genheilſtitte
in Marzell auf Koſten der Landesverſicherungsanſtalt ehe In uneigen⸗
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nützigſter Weiſe hatte Schweſter Frieda Klimſch in ihrem Erholungsheim

Luiſenruhe in Königsfeld wieder 2 Freiplätze während des ganzen Jahres zur

Verfügung geſtellt , von welchen im Berichtsj jahr ſtändig Gebrauch gemacht wurde .

Schweſter Frieda Klimſch ſei hiermit für die unſeren Schweſtern erwieſene freigebige

Gaſtfreundſchaft der wärmſte Dank ausgeſprochen .

Am 16. — wurde das neue Erholungsheim für Schweſtern in Kandern

eingeweiht . Eine beſondere Ehre wurde der Abteilung durch die gütige Anweſen⸗

heit unſerer hohen Protektorin Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe bei dieſer Feier zu teil . Das Heim bietet Raum für gleichzeitige Unter⸗

bringung von 18 bis 20 Schweſtern , nebſt Eß⸗ und Wohnzimmer und einer

geräumigen Küche . Ein großer Garten umgibt das Haus , ſo daß das Areal des

Grundſtückes durch den im Berichtsjahr erfolgten Zukauf des benachbarten Grund —

ſtückes nunmehr 5552 Quadratmeter beträgt . Die Koſten beliefen ſich mit

nerer Einrichtung auf 50 000 die aus dem Fonds für Errichtung eines

Schwe eſternerhol ungsheims entnomt men wurden , und welcher Fonds nunmehr

10 000 M. beträgt . Alllen , welche durch freundliche Geſchenke und Gaben an de r

ichung dieſer für das unſerer Schweſtern ſo dringer — Aufgabe

der herzlichſte Dank ausgeſprochen , insbeſondere auch der

er Stadt Kandern und ihrer Einwohuerſchaft „ die uns zu

ig in ſo überaus freundlicher Weiſe entgegengekommen ſind .

Ganz beſonder ſei aber unſerer Präſidentin , Frau Oberbürgermeiſter

Lauter , an dieſer Sgeſprochen , für alle liebende Sorgfalt und raſtloſe

Arbeit , die ſie dieſer ihrer eigenſten Schöpfung ſtets entgengebracht hat . Der
ür Schweſtern beträgt M. 1. 60 pro Tag , für Kaſſen mindeſtens

ir ſonſtige Angel des Badiſchen Frauenvereins und ſeiner

ſowie überhaupt für weibliche Angehörige des Roten Kreuzes

ie hausärztliche Tätigkeit im Erholungsheim verſah Herr Medizinalrat

Fverth in Kandern , dem an dieſer Stelle der aufrichtigſte Dank für ſeine

Unterſtützung ausgeſprochen ſei .

Als Hausarzt am Mutterhaus war wie ſeither Herr prakt . Arzt Dr . Bern

hard Arnsperger tätig .

über die Tätigkeit und Heilerfolge der Frauen - und Augen⸗

abteilung des Ludwig - Wilhelm - Krankenheims geben die Berichte der

Herren Geh . Hofrat Dr . Benckiſer und
Dr. Katz ( Beilage 2) nähere Auskunft .

Neu angegliedert wurde im Berichtsj das Inſtitut der Hilfsſchweſtern
ſind dies Perſönlichkeiten , denen hauptſächlich Familienverhältniſſe halber die

Ausübung der
Krankenpflege

und dadurch der völlige Beitritt zur Schweſtern —

ſchaft des Badiſchen Frauenvereins nicht möglich iſt , die ſich jedoch nach einem

theoretiſchen Un terrichtskurs und einer praktiſchen Ausbildungszeit von mindeſtens

6 Monaten verpflichten , ſich jährlich mindeſtens 2 —3 Monate zur Stellver —⸗

tretung von erkrankten oder beurlaubten Schweſtern zur Verfügung zu ſtellen

e Großherzogin Luiſe hatte die Gi
iade, ein

D

e füronderes
chweſtern zu ſtiften und die vom Vorſtand beantragte tracht zu

Dem Inſtitut ge

allen Bate der Err

5

chl

it

Die

gene 0 21 Hilfsſchweſtern an und erwieſen

ſich im Berichtsjahr in zahlreichen Fällen als wertvolle Unterſtützung .

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig - Wilhelm —⸗
Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :



1910 1911 1911

a) im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim auf 24 743 23 696 1047 weniger ,
b) im Wöchnerinnen⸗Aſyl aunff . 6471 6531 60 mehr

o) in der Privatpflege auft . . . 8 . 796 e5135575

Zu a) . Von den Verpflegungstagen im Ludwig - Wilhelm⸗ Kranken⸗
heim für 1911 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 12 448 , auf die Augen⸗
abteilung 10 048 und auf die Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee
des Wöchnerinnen⸗Aſyls eingewieſene Wöchnerinnen 1200 , zuſammen wie oben
23 696 Tage . Die Zahl der verpflegten Perſonen betrug in der gynäko⸗
logiſchen Abteilung 640 ( 1910 : 625 ) , in der Auger — 516 ( 509 ) , und
in der Abteilung für ſelbſtzahlende Wöchnerinnen 80 ( 94 ) , zuſammen 1236
( 1228 ) .

Zu b) . Im Wöchnerinnen⸗Aſyl wurden an 6531 ( 6471 ) Tagen im ganzen
689 ( 663 ) Perſonen verpflegt .

Zu c) Die Zahl der Perſonen , welche Privatpflege in Anſpruch nahmen ,
betrug 168 , von welchen 39 außerhalb der Stadt Karlsruhe wohnhaft ſind .

Die Einnahmen aus der Flflegetätigkeit des Jahres 1911 , einſchließ⸗
lich jener der Privatpflegeſtationen Baden - Baden und Badenr veiler betrugen
141082 M. ( 1910 : 133 784 M. ) . Die geſamten Betriebseinnahmen beziffern

ſich auf 445 413 M. ( 432 449 M. ) , denen an Ausgaben 476 412 M. gegen⸗
überſtehen . Der ungedeckte Aufwand beträgt ſomit 30 999 M. ( 17169 M. ) .
Derſelbe fand auch 1911 ſeinen Ausgleich durch ein ſeitens der Vermögens —
verwaltung J . K. H. der Großherzogin Luiſe in gleicher Höhe gegebenes un—⸗

verzinsliches Darlehen .

Der Vermögensſtand der Abteilungskaſſe hat ſich um 40 999 M. ver⸗

ringert, hervorgerufen durch Vermehrung der Kapitalſchulden um obiges Defizit
und Inventarabſchrieb . Das Vermögen des Dr . Benckiſerſchen Freibett —
fonds betrug Ende 1911 16 949 M. , gegen 14 980 M. im Vorjahre . Für
8 Perſonen wurden die Koſten mit zuſammen 291 M. übernommen . Das Ver —
Wöhen des Penſionsfonds der Schweſtern hat ſich im abgelaufenen
Jahr durch Geſchenke in Höhe von 3483 M. und die rten Beiträge der
Stationen um 14251 M. vermehrt und beträgt nunmehr 246295 M. An

Ruhegehalten und Unterſtützungen wurden an 66 Oberinnen und Schweſtern zu⸗
ſammen 23 120 ausbezahlt , wozu ein Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe in

Höhe von 934 M. erforderlich war . Der Fonds zur Gewährung von Beihilfen
an erkrankte — erholungsbedürftige Schweſtern beträgt auf Jahresſchluß
4134 M. gegen 3978 M. im Vorjahr . Das Altersheim * Schweſtern
—Luiſenheim —beſitzt ein eigenes Gebäude im Werte von

58 300 M. und
wurde im 8888 von 7 penſionierten Schweſtern und 14 Privatpe erſonen

bewohnt . Das Kapitalvermögen beträgt wie im Vorjahr 22 400 M. Aus der

Abteilungskaſſe wurde zur Deckung des Betriebsdefizits ein Zuſchuß von 1565 M.

gewährt .

B. Pflege rhachitiſcher Kinder .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſtand außer aus der Präſidentin
und dem Geſchäftsführer der Abteilung III aus den Damen : Freifrau
von Adelsheim , Vorſitzende , Fräulein von Beck , Stellvertreterin , Frau



er ,

en⸗

en⸗

tee

) en

ko⸗

ind

36

zen

er⸗

zit
t

ür

er⸗

ien

der

An

zUu⸗
in

en

uß

rn

nd

ien

der

M.

tin

au

au

33

von Chrismar , Fräulein Winter , Frau Dr . Hems ; den Herren :
Dr . Hems und Fabrikant Mökel .

Die Eröffnung der Baracke zur Aufnahme rhachitiſcher Kinder erfolgte am
7. Juni . Von den vielen Kindern , welche von den Eltern angemeldet und ge⸗
bracht wurden , konnten nur 18 Berückſichtigung finden , weil nicht mehr
Betten zur Verfügung ſtanden . Die große Zahl der Anmeldungen liefert den
beſten Beweis für die Zweckmäßigkeit einer ſolchen Anſtalt und legt ein gutes
Zeugnis ab für die erſprießlichen und dauernden Erfolge in den früheren Jahren .

Die aufgenommenen Kinder befanden ſich zum größten Teil in einem kläg⸗
lichen Zuſtande . Neben den krankhaften Knochenveränderungen , welche von der
Auftreibung der Gelenke bis zur Entwickelung der ſogenannten Hühnerbruſt alle
möglichen Variationen zeigten , vervollſtändigte ſtarke Abmagerung , Auftreibung
des Leibes und Katarrh der Lungen das Bild der engliſchen Krankheit . Leider
erkrankten im Laufe des Sommers 7 Kinder am Keuchhuſten , und wir waren
gezwungen , 2 davon wegen kruppöſer Lungenentzündung in das ſtädtiſche Kranken⸗
haus zu verbringen . Von dieſen wurde das eine ſpäter in die Baracke zurück⸗
gebracht . Die übrigen 11 blieben zum Teil vom Huſten ganz verſchont , die einen ,
weil ſie dieſe Infektionskrankheit früher bereits überſtanden hatten , die andern
ſchienen nicht dazu disponiert zu ſein . Mehrere Kinder erkrankten an Bronchial⸗
katarrh , welcher aber nicht die typiſchen Erſcheinungen des Keuchhuſtens darbot .
Ferner war die anhaltende , große Hitze im Juli und Auguſt der Entwickelung
der Kinder nicht förderlich . Sie waren an den heißen Tagen mißmutig und
appetitlos , und während der Nacht wurde der Schlaf ſehr oft unterbrochen .
Infolge dieſer Umſtände waren die Reſultate nicht ſo gut wie in früheren Jahren ,
aber im allgemeinen doch zufriedenſtellend .

Am 14. September wurde die Baracke geſchloſſen .
Das Alter der Kinder bewegte ſich zwiſchen 1½ und 3 ½ Jahren . Trotz⸗

dem konnten bei der Aufnahme 15 infolge zu großer Schwäche nicht gehen ; von
dieſen hatten ſich zum Schluß 11 ſo weit gekräftigt , das ſie munter umherſprangen .

Das durchſchnittliche Gewicht betrug im Anfang 18 Pfd . 284 g, bei der
Entlaſſung 20 Pfd . 137 g, ſo daß die Gewichtszunahme ein Plus von 1 Pfd .
350 g ergab . In einem Fall konnte eine Zunahme von faſt 4 Pfd . feſtgeſtellt
werden .

Sehr erfreulich war im allgemeinen die Entwickelung des Bruſtkorbes , deſſen
Umfang im Durchſchnitt um 3 em zugenommen hatte .

Die Station wurde wie ſeither von Herrn prakt . Arzt Dr . Hems geleitet .
Es ſei ihm auch hier für ſeine uneigennützige und unermüdliche Tätigkeit der
verbindlichſte Dank ausgeſprochen .

Der Aufwand der Station belief ſich auf 2408 M. und wurde durch
Geſchenke und Beiträge zur Hälfte gedeckt . Das Vermögen beträgt zuſammen
8300 M. gegen 9589 M. im Vorjahr .

C. Das Kinderſolbad in Dürrheim .
Der Vorſtand der Unterabteilung beſteht aus den Damen : Frau

von Chrismar , Vorſitzende , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Fräulein M
von Beck , Fräulein Buchenberger und Frau Gräfin von R üdt , ſowie aus
den Herren : Miniſterialrat Schäfer , prakt . Arzt Dr . Bernhard Arnsper ger ,Privatier Kirsner und Oberrechnungsrat Rothenacker .
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Im abgelaufenen Jahre wurden im Kinderſolbad Dürrheim 898 Kinder

( 394 Knaben und 504 Mädchen ) an 29383 Tagen verpflegt gegen 887

( 404 Knaben und 483 Mädchen ) im Jahre 1910 . Die Winterkuren wurden

mit den gleich günſtigen Erfolgen wie in dem vorausgegangenen Jahre fortgeſetzt

und von 174 Kindern in den Monaten Januar bis März und Dezember ge⸗

braucht . Der Heimat nach ſtammten 814 Kinder aus Baden , 34 aus Württem⸗

berg , 17 aus Elſaß⸗Lothringen , 11 aus Heſſen - Naſſau , 10 aus Bayern ( Rhein⸗

pfalz ) , 7 aus der Rheinprovinz , 3 aus Heſſen und 2 aus der Schweiz . Außer

dieſer großen Kinderſchar gebrauchten noch eine Oberin , 34 Vereinsſchweſtern

und in den Wintermonaten 11 Damen die Solbadkur in der Anſtalt gleich wie

die Kinder mit vorzüglichem Erfolg . Die Kur dauerte bei 701 Kindern die

üblichen 4 Wochen , bei 102 Kindern 5 bis 6 Wochen , bei 65 Kindern 7 bis 10

Wochen und bei 7 Kindern 11 bis 17 Wochen . Die Zahl der Kinder mit

längeren Kuren iſt ſomit erfreulicherweiſe in ſtetem Zunehmen begriffen und es

kann nur dankend anerkannt werden , daß Wünſche des Arztes nach Verlängerung

der Kuren zumeiſt eine verſtändnisvolle Aufnahme finden . Immerhin genießt

noch die überwiegende Mehrzahl der Pfleglinge die Kur die knappe Zeit von

4 Wochen , eine Kurdauer , die jedenfalls bei den ganz ſchwächlichen Kindern zu

einer nachhaltigen Beſſerung nicht ausreicht . Es wird daher nicht zu umgehen

ſein , mit der Zeit die Mindeſtdauer der Kur auf 5 Wochen zu erhöhen .

Der Kurerfolg war im allgemeinen wieder recht befriedigend . Er wurde

vom Anſtaltsarzt bei 584 Kindern als gut und bei 194 Kindern als ziemlich

gut bezeichnet , 75 Kinder verließen die Anſtalt erheblich gebeſſert , während nur

bei 5 Kindern ein Erfolg nicht erzielt werden konnte . Die durchſchnittliche

Zunahme des Körpergewichts eines Kindes betrug 1,602 kg , gegen 1,437 kg

im Vorjahre . 846 Kinder haben an Körpergewicht 0,1 bis 5,7 kg zugenommen ,

24 Kinder ſind gleichgeblieben und 28 Kinder haben von 0,2 bis 1,2 kg ab⸗

genommen . Dieſe günſtigen Reſultate ſind um ſo erfreulicher , als die Anſtalt

im Berichtsjahre mehrmals durch Erkrankungen von Kindern an Scharlach in

große Sorge verſetzt wurde . Rechtzeitige Iſolierung der kranken Kinder und

Verbringung derſelben in das Krankenhaus Villingen ſowie umfaſſende Desinfektion

der Anſtalt verhütete jeweils ein weiteres Umſichgreifen der Krankheiten . Immer⸗

hin möchten wir im Hinblick auf die großen Gefahren , die der Anſtalt durch das

Einſchleppen anſteckender Krankheiten erwachſen können , auch an dieſer Stelle

wiederholt die dringende Bitte ausſprechen , daß die Kinder vor ihrer Abreiſe

nochmals aufs genaueſte durch den Arzt unterſucht und die Kuren aufgeſchoben

werden möchten , wenn das Kind nur im geringſten die Gefahr einer Verſchleppung

von anſteckenden Krankheiten in ſich birgt .

Die Kurmittel waren die im allgemeinen ſchon bisher üblichen . An die

Kinder wurden 16309 Solbäder , 77 Kohlenſäureſolbäder und 1041 Warm⸗

waſſerbäder verabreicht . Die Zahl der Solinhalationen iſt gegen das Vorjahr

etwas zurückgeblieben , da der Apparat einige Zeit lang nicht benutzt werden konnte .

Neben den Solbadinhalationen wurden alle irgendwie Erfolg verſprechende An⸗

wendungen gebraucht , ſo namentlich Maſſage , Elektrizität , ſpirituoſe Einreibungen ,

Wickelungen , hydrotherapeutiſche Prozeduren . Ganz beſondere Sorgfalt wurde

der Sonnenlichtbehandlung und den verſchiedenartigen Liegekuren zugewendet ;

auch Turnübungen verſchiedener Art und Bewegungsſpiele im Freien wurden

nicht vergeſſen . Mehr wie je aber hat gerade in dem vergangenen heißen Sommer
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die herrliche , friſche und ſtaubfreie Schwarzwaldluft ihre heilſpendende Kraft
bewährt .

Mit dem Erweiterungsbau , der infolge des ſtändig zunehmenden Beſuchs
der Anſtalt eine dringende Notwendigkeit geworden war , iſt mit Beginn des

Berichtsjahres begonnen und der Bau ſo gefördert worden , daß er im Sommer
1912 bezogen werden kann .

Das finanzielle Ergebnis der Anſtalt war befriedigend , ſo daß die Ver⸗
zinſung der noch auf dem Altbau ruhenden Schulden von 115000 M. keine
Schwierigkeiten bot . Durch die Errichtung des Erweiterungsbaues erhöht ſich
allerdings dieſe Schuld wieder weſentlich . Wir hoffen aber auch dieſen erhöhten
Anforderungen gerecht werden zu können , wenn ſich das Kinderſolbad , wie bisher ,
des Vertrauens immer weiterer Bevölkerungskreiſe erfreuen darf .

D. Landkrankenpflege .
Den Vorſtand dieſer Abteilung bilden außer der Präſidentin und dem

Geſchäftsführer der Abteilung III die Damen : Freifrau von Babo , Exz. ,
Vorſitzende , Frau Konſul Schmieder , Stellvertreterin , Fräulein Arnsperger
und Herr Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner , Beirat .

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des
Vorjahres 153 ; während des Berichtsjahres ſind 17 Pflegerinnen zugegangen ,
dagegen aus verſchiedenen Anläſſen 9 Pflegerinnen abgegangen , ſo daß am
Schluß des Jahres 1911 die Geſamtzahl ſich auf 161 belief .

Sie verteilen ſich auf die Kreiſe wie folgt :
Konſtanz 8, Villingen 6, Waldshut 22 , Freiburg 22 , Lörrach 23,
Offenburg 6, Baden 1, Karlsruhe 35 , Mannheim 5, Heidelberg 19
und Mosbach 14 .

Von den 17 neu zugegangenen Pflegerinnen waren 5ſchon früher ausgebildet ,
12 wurden gleichzeitig mit den Berufspflegerinnen im Ludwig⸗Wilhelm⸗Kranken⸗
heim unterrichtet . Sie üben ihre Tätigkeit in folgenden Gemeinden aus : Birken⸗
dorf , Büchenbronn , Büſingen , Dillendorf , Dühren , Elſenz , Grunern , Gutmadingen ,
Kippenheimweiler , Korb , Königsbach , Nöggenſchwiel , Untermünſtertal (2) , Wald⸗
wimmersbach , Weiler , Windenreute . In den theoretiſchen Kurſen wurden außer⸗
dem 5 Schülerinnen ausgebildet , welche zum Teil noch in praktiſcher Ausbildung
begriffen ſind . Zur praktiſchen Unterweiſung wurden dieſelben dem ſtädtiſchen
Krankenhaus und dem St . Vinzentiushaus in Karlsruhe , dem allgemeinen Kranken⸗
haus in Mannheim und den ſtädtiſchen Krankenhäuſern in Ludwigshafen a. Rh. ,
Pforzheim und Radolfzell zugewieſen . Dieſen Krankenanſtalten ſei für die auf die
praktiſche Schulung der Pflegerinnen verwendete Mühe herzlich Dank geſagt .

Am Geburtstag unſerer hohen Protektorin wurde den neu aufgenommenen
Pflegerinnen das von Höchſtderſelben geſtiftete Dienſtzeichen überreicht .

In dieſem Jahr haben J . K. H. die Großherzogin Luiſe geruht , das
für Landkrankenpflegerinnen mit 15 jähriger ununterbrochener , treuer und gewiſſen⸗
hafter Dienſtleiſtung gnädigſt geſtiftete Ehrenzeichen an 3 Landkranken⸗
pflegerinnen zu verleihen . Ferner wurden im Berichtsjhr aus dem „ Batt
lehner - Fonds “ 5 Landkrankenpflegerinnen , welche eine 10 jährige Dienſtzeit
zurückgelegt hatten , durch Belohnungen von je 25 M. ausgezeichnet .

Auch in dieſem Jahre konnte wieder einer Anzahl Landkrankenpflegerinnen
— 34 — mit einem Aufwand von 559 M. ein je 14 tägiger Erholungs⸗

*
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urlaub gewährt werden . Die Pflegerinnen waren in verſchiedenen Gegenden

des badiſchen Landes an geeigneten Orten untergebracht . Beſonderer Dank ſei

an dieſer Stelle dem Gemeinderat der Stadt Überlingen ausgeſprochen , welcher

auch in dieſem Jahr uns wieder in zuvorkommendſter Weiſe für 4 Wochen je

2 Betten im dortigen Pfründnerhauſe unentgeltlich zur Verfügung geſtellt hat .

Der geſundheitliche Erfolg , der durch den Urlaub bei den Pflegerinnen erzielt

wurde , war auch in dieſem Jahr in allen Fällen ein ſehr guter .

Die Präſidentin der Unterabteilung , Freifrar von Babo , richtete zu

Weihnachten ein Sendſchreiben an alle Landkrankenpflegerinnen , mit welchem

die Erinnerungsſchrift : „ Kaiſerin Auguſta . Ein Lebensbild zu ihrem 100 . Ge⸗

burtstag “ , ein Geſchenk J . K. H. der Großherzogin Luiſe , zur Verteilung

gelangte .
Hinſichtlich der Pflegetätigkeit der Landkrankenpflegerinnen im ver⸗

floſſenen Jahre läßt ſich aus den von ihnen eingekommenen Tagebüchern folgendes

Geſamtbild entnehmen : Es wurden 9095 Kranke gepflegt ; die Pflege erſtreckte

ſich einſchließlich der Hauspflege auf 3484 Tage , 2110 Nächte und 109 939

Einzelbeſuche .
36 Vertrauensdamen zur Pflege der Verbindung der Landkranken⸗

pflegerinnen mit dem Hauptverein ſind zurzeit in 35 Amtsbezirken vorhanden .

Anderungen unter den Vertrauensdamen traten im Berichtsjahr zufolge Ver⸗

ſetzung mehrfach ein . Der Verkehr der Vertrauensdamen mit den Pflegerinnen

war wieder ein lebhafter und erſprießlicher ; an vielen Orten wurden die Pflege⸗

rinnen zu gemeinſamen Verhandlungen berufen oder am Orte ihrer Tätigkeit auf⸗

geſucht , um einen perſönlichen Eindruck von ihrer Dienſtführung zu gewinnen , ihnen

entſprechende Weiſungen und Rat zu erteilen und etwaige Wünſche entgegenzu⸗

nehmen . Am 2. Juni des Berichtsjahres fand in Anweſenheit J . K. H. der

Großherzogin Luiſe im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim eine Konferenz der Ver⸗

trauensdamen ſtatt , an welcher 21 Vertrauensdamen teilnahmen . Die hierbei

zur Beratung gelangten Punkte waren den Vertrauensdamen zuvor durch Rund⸗

ſchreiben mitgeteilt worden .

üÜber die Rechnungsverhältniſſe iſt mitzuteilen : Die Aktivkapitalien

der vorhandenen Fonds betrugen am Schluß des Berichtsjahres : 1. Großherzog⸗

Friedrich⸗Spende zur Einführung der Landkrankenpflege 31315 M. ; 2. Fonds

zur Unterſtützung von Pflegerinnen aus dem Erlös für Handarbeiten J . K. H. der

Großherzogin Luiſe und Lenz - Heymann⸗Stiftung , zuſammen 16 608 M. ; 3. Ge⸗

heimerat⸗Dr . Battlehner⸗Fonds zur Belohnung und Auszeichnung von Pflegerinnen

für langjährige , treu geleiſtete Dienſte 4704 M.

Auch im Berichtsjahr wurde ſeitens der Landesverſicherungsanſtalt Baden

in dankenswerter Weiſe ein Beitrag von 2000 Me zur Unterſtützung von Pflege⸗

rinnen und Stationen zur Verfügung geſtellt .
Die Geſamtausgaben beliefen ſich im Jahr 1911 auf 4370 M.

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohltätigkeit .

Die Organiſation der Abteilung IV hat eine Anderung nicht erfahren .

Sie ſetzt ſich aus 13 Unterabteilungen zuſammen , deren Berichte nachſtehend

folgen .
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Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht am Ende des Jahres 1911
aus den nachgenannten Mitgliedern :

Frau Geheimerat Haas , Präſidentin , Fräulein Magdalene von Beck ,
Stellvertreterin und dem Geſchäftsführer Geheimer Rat Raſina , ferner aus den
untengenannten Vorſitzenden und Beiräten der Unterabteilungen . Bei den einzelnen
Unterabteilungen wird auch über Perſonaländerungen Mitteilung gemacht werden .

Die im Jahre 1907 von dem Armenrate Karlsruhe für die ſtädtiſche und Ver⸗
einsarmenpflege eingerichtete gemeinſame Auskunftsſtelle hat gute Dienſte geleiſtet .
Um mehrfache Unterſtützungen derſelben Perſonen zu vermeiden und Unwürdige
auszuſchließen , wird für jeden erſtmals Unterſtützten eine Perſonalkarte aus⸗
geſtellt . Die Ausfüllung erfolgt diesſeits vom Eliſabethen⸗ und Sofienfrauen⸗
verein ; in geeigneten Fällen ſind hierzu auch die andern Komitees der Abteilung IV
verpflichtet .

Einzelne unſerer Damen haben auch Bezirke der ſtädtiſchen Armenpflege
übernommen ; eine iſt Mitglied des Armen - und Waiſenrats .

Die Rechnungsergebniſſe der Abteilung und der Unterabteilungen ſind
in der Beilage J dargeſtellt .

Geſchenke ſind der Abteilungskaſſe nur von den Großherzoglichen Herrſchaften
zugefloſſen , wofür wir herzlich danken .

Die finanzielle Lage der Abteilung IV hat ſich erheblich verſchlechtert . Die
Aufgaben der Unterabteilungen , insbeſondere des Sofien - und des Eliſabethen⸗
vereins werden infolge des Anwachſens der Bevölkerung und infolge der dauernden
allgemeinen Erhöhung der Lebensmittelpreiſe immer größer , die Zuflüſſe aus den
Kreiſen der von allen Seiten in Anſpruch genommenen ſtädtiſchen Bevölkerung
immer weniger . Im Voranſchlag für 1911 wurden die Zuſchüſſe der Abteilung IV
zu den Unterabteilungen reichlich bemeſſen in der Erwartung , daß der gute Erfolg
der Volksküchen anhalten werde . Dies wurde durch die Lebensmittelteuerung
geändert , ſtatt eines Überſchuſſes haben die Volksküchen ein Defizit von 2986 M.
ergeben . Der Mehraufwand und die Mindereinnahme haben es dahin gebracht ,
daß 11 565 M. Kapital zur Deckung der Ausgaben herbeigezogen werden mußten .
Das Aktivkapital der Abteilung IV , welches 1903 = 82 365 M. und 1910
74 906 M. betrug , hat ſich infolgedeſſen auf 63 341 M. vermindert . Es wird

äußerſter Anſtrengung bedürfen , um die Einnahmen zu erhöhen . Es wird dies
wohl der einzige Weg der Abhilfe ſein , denn eine Verminderung der Ausgaben
wird ſich beinahe ſicher als eine Unmöglichkeit erweiſen , wenn der Verein über⸗
haupt ſeinen Aufgaben getreu bleiben ſoll .

A. Sofienfrauenverein .

Ehrenmitglied des Sofienfrauenvereins Frau Ida Weill . Der Vorſtand
beſteht aus den Frauen : Geheimerat Haas als Vorſitzende , Fabrikant
Hammer , Stellvertreterin , Medizinalrat Dambacher , Dr . Jourdan , Direktor
Moninger , Landgerichtsrat Neßler , Medizinalrat Ritter , General Röder
von Diersburg , Oberamtsrichter Dr . Sautier , Private Auguſte Schaaff ,
Rentner Schüſſele und Baurat Strieder ; als Beirat iſt tätig Herr Ober
amtmann Billmaier . Als Vertreter der Armenbehörde nimmt Herr Privatier
Hammer an den Verhandlungen teil .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre
1879 getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche
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Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen

als infolge von Krankheit herbeigeführt worden iſt .

An Unterſtützungen wurden im Jahre 1911 gewährt : an Milch und

Fleiſch 1573 M. ( 19101646 M. ) , 4682 Laib Brot zu 1480 M. ( 4304 Laib zu

1491 M. , 4786 Portionen Volkskücheneſſen zu 832 M. ( 5038 Portionen zu

960 M. ) , 464 Zentner Kohlen zu 529 M. ( 577 Zentner zu 677 M. ) , 502

Pfund Kakao zu 341 M. ( 535 Pfund zu 373 M. ) , zuſammen 4755 M. gegen

5149 M. im Vorjahr .
Die Gabe aus der Sofienſtiftung wurde an zwei bedürftige Familien

mit je 50 M. gegeben .
In den Solbädern Dürrheim und Rappenau wurden 103 Kinder

zu 4 bis 6wöchentlichen Kuren untergebracht und an 3108 Pflegetagen behandelt und

verpflegt . In Dürrheim waren 95 , in Rappenau 8 Kinder . Der Geſamt⸗

aufwand betrug 7605 M. ; der Pflegetag koſtete durchſchnittlich 2,45 M. , ein

Kind 73,80 M. ( 1910 = 83 Kinder , 2396 Pflegetage , 6241 M. Aufwand ,

2,60 M. ein Pflegetag , 75 M. ein Kind ) .

Der Aufwand wurde durch folgende Beiträge gedeckt :

Beitrag der Abteilung III ( Kinderſolbad Dürrheim ) . . 1135 M.

„ „ Kinderhilfe 350 „

„ „ Abteilung IV 600 „

„ des Sofienfrauenvereins . 7 190

7 der Stadt Ferbruihe 8008 .

Krankenkaſſen , Fürſorger , Wohltäterr . 4530 „

Der Kurerfolg war im allgemeinen durchaus befriedigend ; er war in 60

Fällen gut , in 11 Fällen faſt gut , in 14 Fällen ziemlich gut ; 15 Kinder wurden als
gebeſſert bezeichnet , ein Kind mußte vorzeitig wegen Tuberkuloſe entlaſſen werden .

Andern kränklichen Kindern wurde in Karlsruhe ſelbſt Fürſorge durch

Aufenthalt in freier Luft im Nymphengarten ( 175 Kindern ) und durch

Solbäder im Vierordtbad ( 116 und 136 Kindern ) zugewendet . Jedes Kind

erhielt auch jeweils eine reichliche Milch - und Brotgabe .
Die Ausgaben für die Fürſorgetätigkeit im Nymphengarten und Vierordt⸗

bad , welche unter Leitung von Frau Dr . Sautier und Frl . von Beck mit

Unterſtützung mehrerer anderer Damen ſtand , berechnen ſich auf 2352 M.

( 1910 2567 M. ) , wovon die Stadt 2200 M. übernahm , während die Eltern

der Kinder 205 M. beitrugen . Ein Zuſchuß der Abteilung IV , welcher mit 300 M.

vorgeſehen war , erwies ſich als nicht erforderlich , da Ihre Königliche Hoheit
Großherzogin Luiſe die Gnade hatte , die allgemeinen Koſten zu übernehmen .

Die Ausgaben für die Kinder entziffern ſich wie folgt :

Nymphengarten Vierordtbad

Unterſtützungen Geld Unterſtützungen Geld

Milch . 2810 Liter 646 M. 30 Pf . 1666 Liter 397 M. 85 Pf .

Brot 747 Laibe 261 , 05 „ 282 Laibe 98 „ 13 „
8 100 Wecken 3 „ , — „ 1450 Wecken 48 „ 50

Solbäder 342 Bäder 273 , 60 , 820 Bäder 628 10 ,

Zuſammen . 1183 M. 95 Pf . Zuſammen . 1167 M. 58 Pf .

Der Geſamtaufwand des Sofienfrauenvereins betrug 13 720 M. ( 1910
= 13 169 M. ) . Dieſer Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge der Abteilung IV
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mit 5400 M. , durch Beiträge der Stadt Karlsruhe mit 3000 M. ſowie

durch Geſchenke , Erſatzleiſtungen und Zinſen .
Der Sofienfrauenverein beſitzt außer der Sofienſtiftung von 2571 M. wie

im Vorjahre noch ein Sparguthaben von 669 M.

B. Eliſabethenverein .

a) Krankenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Ehrenvorſitzende Frau
Geheimerat Kilian , Vorſitzende Fräulein Magdalene von Beck , Stellvertreterin

Frau Geheimerat Haas ſowie die Frauen Private Birkenmeier , Blechner —
meiſter Heußer , Oberbürgermeiſter Lauter , Fabrikant Mökel , Oberſtleutnant

Schuſter , Wagenbauer Spitzfaden , Rentner Stapfer von Froben , Private
Ulrich , Rechnungsrat Weyrether und den Fräulein von Stockhorner
und Dietz . Beirat iſt Herr Oberſtleutnant Grunert , Vertreter des Armenrats

Herr Private Hammer .

Der Verein beklagt den Austritt von Fräulein Dietz , deren Geſundheit zu
unſerem herzlichen Bedauern eine fernere Tätigkeit hier nicht geſtattet . Wir be⸗

grüßen den Eintritt von Fräulein Fingado , deren bewährte Kraft wir früher
ſchon kennen lernen durften . Auf die gute Hilfe der Frau Birkenmeier

mußten wir faſt in dem ganzen Jahre verzichten , weil die ſonſt ſo eifrige Helferin
ſchwer erkrankt war

Seiner im Jahre 1848 erfolgten Stiftung gemäß übt der Verein die Für⸗
ſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen aus .

Die Zahl der Mitglieder belief ſich am Jahresſchluß auf 239 gegen
250 im Vorjahre . Abonnenten der Krankenpflegeſtationen hatten wir am
Schluß des Jahres 198 gegen 207 vorher . Für die vielen Gaben an Geld ,
kleineren Geſchenken , auch Kleidungs - und Wäſcheſtücken für unſere unbemittelten
Kranken , deren Kinder und für die Wöchnerinnen ſagen wir allen gütigen Gebern
auch an dieſer Stelle herzlichen Dank .

Die Krankenpflege wurde im Berichtsjahre wieder ohne beſondere

Störungen ausgeübt und verdient die Tätigkeit der Krankenſchweſtern warme

Anerkennung . Die 4 Schweſtern haben 12 298 Gänge mit 66 Nachtpflegen zu
verzeichnen ( 1910 M12372 Gänge mit 48 Nachtpflegen ) . Aufwand 3600 M.
( 1910 3502 M. )

Durch die Hauspflege iſt wiederum in zahlreichen Familien , in denen die

Hausfrau infolge von Abweſenheit oder Gebrechlichkeit an der Führung des

Haushaltes verhindert war , Hilfe geleiſtet worden . In einzelnen Familien , in
denen heranwachſende Töchter wenig Neigung zur Arbeit und Ordnung zeigten ,
wurden dieſe zur Mithilfe herangezogen ; überhaupt laſſen es ſich die Komitee⸗
damen nach wie vor angelegen ſein , daß Kinder , welche irgendwie im Haushalt
nützlich ſein können , dazu angelernt werden , ſo daß hierdurch die Hauspflege
erzieheriſch wirkt .

Es pflegten in 3 Bezirken ( in Oſt⸗, Weſt⸗ und Südſtadt ) je 2 Frauen . Eine
Frau mußte Ende des Jahres entlaſſen werden ; es ſtehen aber ſtets Aushilfen
zur Verfügung .
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Die Pflegerinnen haben im ganzen 10 702 Stunden
gepflegt (( 1910 2 11164

Stunden ) . Der Lohn betrug 22 Pfennige für die Stunde . Der Aufwand betrug
2398 M. ( 1910 u2747 M) ) .

Unterſtützungen an arme Kranke 7 die Damen 1425 aus geteilt im

Wert von 4465 M. ( 1910 1385 zu 4147 M. ) . Unter dieſen Unterſtützungen
ſind zu nennen : an 59 Speiſekörbe bezw . Milch zu 546 M.

( 1910 643 M. ) , Vo ( 3375 Suppen und 3637 ganze
Mittageſſen ) zu 1247 M ( 1910 1401 M. ) , Kohlen 235 M . ( 1910 r2 277 M. ) .

Die Geſamteinnahme des Vereins betrug 12046 M. und die Geſamt⸗

ausgabe 11092 M. , ſo daß ein Kaſſenvorrat von 954 M. verblieb ( 1910

12 308,11605 und 702 M. ) . Der Verein beſitzt eine Anna - Bohm⸗Stiftung
von 1000 M, alles weitere Vermögen , welches Ende 1908 S 6620 M. betrug ,
iſt inzwiſchen eingezehrt worden .

b) Nähverein für arme Kranke .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus den Damen : Freifrau von Rot —

berg , Vorſitzende , Fräulein Vogel , Stellvertreterin , Fräulein Mattil und

Frau Profeſſor Richard . Ehrenvorſitzende iſt Frau Geh . Hofrat Wiener .

Inm Laufe des Jahres wurden genäht : 10 Bettücher , 4 große und 6kleine

Überzüge , 6 Männerhemden , 20 größere und kleinere Kinderhemden , 50 Säug —
lingshemden und Jäckchen , 20 größere und kleinere Nachtjacken , 14 Röckchen ,
11 Schürzen und 6 Shawls .

Die laufenden Einnahmen betrugen 43 M. 50 Pf . Die Ausgaben 49 M.

40 Pf . Das Geſamtvermögen beträgt 760 M. 70 Pf .
Von J . K. H. der Großherzogin Luiſe erhielt der Verein einen Ballen

Baumwollflanell und von anderen freundlichen Gebern Geſchenke in Stoffen und

Geld , wofür wir allen herzlich danken .

C. Mädchenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Stapfer von Froben , Ehren —

vorſitzende ; Oberamtsrichter Dr . Sautier , Vorſitzende ; Profeſſor Dr . Boeth —

lingk , Stellvertreterin ; Geheimerat Haas ; Freiin M. von Beuſt ; Privatier

Birkenmeier ; Bankvorſtand Chormann ; Privatier Hammer ; Domänen⸗
direktor Helmle ; Profeſſor Koßmann ; Oberbürgermeiſter Lauter ; Exz. von

Seldeneck ; Fräulein Weſt und den Herren Amtsrichter Dr . Umhaue 7 und

dem Beirate Profeſſor Imgraben .
Aufgabe der Mädchenfürſorge iſt , armen oder gefährdeten , der Schule

entlaſſenen Mädchen durch Rat und tatkräftige Unterſtützung zu ihrem Fortkommen

behilflich zu ſein , ſie zu bewahren , zu retten und in einen geordneten Lebens⸗

beruf einzuführen .
Zur Abwicklung der Vereinsgeſchäfte dienten außer den Vorſtands⸗

ſitzungen 9 Verſammlungen der Aufſichtsdamen ; in 5 waren jeweils
ſämtliche verſammelt , in 4 je die Hälfte .

2
Die, Zahl der Aufſichtsd amen verminderte ſich um 2, indem 6 aus⸗

und nur 4neu eintraten , ſo daß auf Jahresſchluß 96 ihres Amtes walteten . Unter

den Ausgetretenen befindet ſich Frau Privatier Ida Weill , welche dem Verein

ſeit ſeiner Gründung und ſeit einer Reihe von Jahren dem Vorſtand angehörte .
Ihre langjährige , gewiſſenhafte und ſelbſtloſe Arbeit gereichte vielen Mädchen
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zum Segen und ſichert ihr in dem Herzen ihrer Schützlinge wie in den Annalen

unſeres Vereins ein dankbares Gedenken .

Die Zahl der in Vereinspflege aufgenommenen Mädchen
beträgt ſeit Gründung des Vereins 3155 . Im letzten Jahre betrug der Zuwachs
nur 100 , da infolge des neuen Volksſchulgeſetzes nur die Hälfte der Mädchen
zur Schulentlaſſung kam . Immerhin ſtanden aus den letzten 3 Jahren 530 unter
der Aufſicht des Vereins . Getreu unſerm Grundſatze , daß die Mädchen die erſte

Zeit nach der Schulentlaſſung als Lehrzeit für das ſpätere Fortkommen ausnützen

ſollten , und zwar vor allem im Nähen , wurde 35 die Gelegenheit dazu vermittelt :
14 beſuchten die ſtädt . Sofienſchulen ( den ganzen Tag ) , 3 traten bei Näherinnen

und Putzmacherinnen ein , 18 wurden in die Nachmittagsnähſchulen eingewieſen .
Dem Verein ſtehen außer den konfeſſionellen Anſtalten zwei eigene zur Verfügung ,
welche eine Wohltäterin des Vereins eingerichtet hat und unterhält . Um den
Unterhalt der Familie zu erleichtern , traten 18 in Fabriken und Geſchäfte ein,
und 14 wurden alsbald in Stellen als Dienſtmädchen untergebracht . In die
Anſtalt nach Mosbach wurde 1 ſchwachſinniges Mädchen geſandt und 11 in das

Fürſorgeheim in Scheibenhardt aufgenommen .
Die Tätigkeit des Vereins an den früher in Fürſorge aufge —

nommenen Mädchen beſtand in Überwachung und Verſorgung . Durch
unſere Stellenvermittlung für Dienſtboten wurde 33 Mädchen Unterkunft und
lohnender Verdienſt verſchafft . Wenn möglich , wurde ein ſchriftlicher Dienſt⸗
vertrag abgeſchloſſen , um dem Schützling die nötige leibliche und ſittliche Pflege
zu ſichern , wie auch ihn an die eingegangene Verpflichtung feſter zu binden .

Die im vorigen Berichte erwähnte Mitarbeit unſerer Vorſtandsdamen im
Armenrate und beſonders in dem von ihm gebildeten Fürſorgeaus —
ſchuß für die gefährdete weibliche Jugend und die Beihilfe der Damen in der
Jugendgerichtshilfe hat ſich für die Fürſorgetätigkeit unſeres Vereins als
beſonders nützlich erwieſen . Durch dieſe Verbindung erfolgte eine gründlichere
und ſchnellere Erledigung der Fälle , in welchen die Fürſorge obrigkeitlicher Bei⸗
hilfe bedurfte , und durch das Zuſammenwirken iſt ein nachhaltiger Erfolg der
Fürſorge zu erwarten .

Von den Anſtalten des Vereins iſt im Berichtsjahre das Fürſorgeheim
im Luiſenhaus geſchloſſen worden . Da für die in dem Heim jährlich unter⸗
gebrachten 6 Mädchen anderweitig geſorgt werden konnte , wurde dem Wunſche
der Krippe ( Abteilung II ), die Räumlichkeiten ihr zu überlaſſen , ſtattgegeben , unter
der vertragsmäßigen Beſtimmung , daß die Abteilung II ſich verpflichtet , jährlich
3 Fürſorgemädchen als dreijährige Schülerinnen für Kinderpflege anzunehmen .
So wurden auf 1. April die letzten Zöglinge entlaſſen und keine neuen mehr auf⸗
genommen . bleichzeitig ſchied Fräulein Hedwig Dietz , die als Oberin im
Luiſenhaus das Heim ſeit 1. Dezember 1907 geleitet , aus ihrer Stellung . Der
Vorſtand des Vereins ſprach der ſcheidenden Hausmutter den herzlichſten Dank
aus für die erſprießlichen Dienſte , die ſie der Mädchenfürſorge geleiſtet , unter
voller Anerkennung , daß ſie mit aller Gewiſſenhaftigkeit ihre Pflicht in der Leitung
der Anſtalt wie in der ſchweren Arbeit der Erziehung der ihr anvertrauten Mädchen
erfüllte . Die mit dem Heim verbundene Nachmittagsnähſchule , für deren Unter⸗
halt J . K. H. die Großherzogin Luiſe die Koſten in huldvollſter Weiſe über⸗
nommen hatte , war durch die Aufhebung des Heimes vorerſt entbehrlich geworden ,
doch ſoll ſie bei Bedarf wieder ins Leben gerufen werden . Dagegen wurde der
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mit Unterſtützung der Stadt 13 Wochen dauernde Abendkochkurs für die Fürſorge —
mädchen beibehalten , und in der am Schluſſe veranſtalteten Prüfung zeigten die

Mädchen in theoretiſcher und praktiſcher Hinſicht gute Kenntniſſe .

Das Fürſorgeheim Scheibenhardt —nicht zu verwechſeln mit

dem Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt , welches für Zwangszöglinge be —

ſtimmt iſt und mit dem die Fürſorgemädchen in keinerlei Berührung kommen —

ſteht unter der Leitung der Oberin Fräulein Eliſe Hummel , welcher als

Gehilfin eine Induſtrielehrerin beigegeben iſt . Das Heim , welches für 18 Zög⸗
linge Raum hat , war bei Beginn des Jahres mit 17 Zöglingen belegt . Im

Laufe des Jahres wurden 15 weitere aufgenommen . Von dieſen 32 traten 20

aus : 2 nach einem Aufenthalt von zwei Jahren , 14 nach einem Jahre , 4 nach

kürzerer Zeit . So traten 12 in das neue Jahr über . Von den 16 ordnungs⸗

gemäß Entlaſſenen kehrten 6 in ihre Familien zurück , 10 wurden in Stellung als

Dienſtmädchen verbracht , von denen ſich 8 die Zufriedenheit ihrer Herrſchaft er —

warben , während eines in Zwangserziehung kam und ein anderes , weil durch den

Einfluß der Mutter gefährdet , weit weg in einen anderen Dienſt gebracht werden

mußte . Zugewieſen waren dem Heim von den 32 : durch den Armen - und

Waiſenrat Karlsruhe 15 , durch die Jugendſchutzvereine in Mannheim und Pforz⸗

heim je 1, durch den Frauenverein Müllheim 1, 8 durch Eltern und Vormünder

und 6 von der Mädchenfürſorge . Für 18 wurde Pflegegeld in der Höhe von

125 —250 M. entrichtet . Die Mädchenfürſorge hat demnach , abgeſehen von dem

Zuſchuß für jedes bezahlende Mädchen , 6 Zöglinge ohne Entgelt aufgenommen .
Für Armenräte und Vormünder iſt der Normalſatz auf 250 M. , für Jugendſchutz⸗
vereine auf 200 M. für den Zögling im Jahr feſtgeſetzt , während tatſächlich der

Aufwand für ein Mädchen auf 330 M. zu ſtehen kommt .

Der Zweck des Fürſorgeheims iſt der , die Mädchen zu erziehen und zu

Dienſtboten auszubilden , ſoweit es in dieſem Alter und der kurzen Zeit möglich

iſt . Da außer der Zubereitung der Speiſen für die Zöglinge noch die Koſtgeberei an

die auf dem Großh . Hofgut beſchäftigten Knechte und ein größerer Garten zu be⸗

ſorgen iſt , ſo bietet das Heim Gelegenheit zur Ausbildung im einfachen Kochen und

in Gartenarbeit . Daneben werden die Mädchen unterrichtet im Waſchen und

Putzen , Nähen , Stricken und Bügeln . Durch das einträchtige Zuſammenwirken
der beiden Lehrerinnen ſind die Erfolge mit gut zu bezeichnen . Der Aufenthalt

in der Anſtalt , die vom Stadtleben entfernt für die leibliche und geiſtige Pflege
die beſten Bedingungen aufweiſt , iſt auf ein Jahr berechnet , bei körperlich unent⸗

wickelten oder geiſtig weniger begabten Mädchen auf eine längere Zeit . So iſt

auch auswärtigen Frauenvereinen , Bezirksvereinen für Jugendſchutz und den

Armenbehörden Gelegenheit gegeben , Mädchen , die der Erziehung und Ausbildung

zu Dienſtboten bedürfen , um billigen Preis unterzubringen .

Beſonderes Augenmerk richtet der Verein auf die Geſundheitspflege
an ſeinen Schützlingen . Seine Tätigkeit bezog ſich wie bisher auf Beſchaffung
von Solbädern teils in Dürrheim , teils in der Stadt , auf Überweiſung an den

Tuberkuloſeausſchuß ( Abteilung W und auf Vermittlung kräftiger Nahrungsmittel
Gakao und Milch ) . Um die ſchwächlichen Mädchen , die bei der Schulentlaſſung
noch in der Entwicklung zurück ſind , zu kräftigen für einen Beruf , oder um den

bereits in einem Berufe tätigen , aber durch Blutarmut oder Krankheit geſchwächten
eine Erholung zu verſchaffen , diente unſer Erholungsheim in Marxzell .
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über die Lage und Einrichtung des Hauſes iſt im letzten Jahresbericht das Er —

forderliche mitgeteilt worden .

Aufnahme finden im Heime ſchulentlaſſene Mädchen , die nach Krankheit als

Geneſende noch der Kräftigung bedürfen oder infolge von Blutarmut in der

Ausübung ihres Berufes gehindert ſind ; kurz Mädchen , deren Ernährungszuſtand
gehoben werden ſoll . Von der Aufnahme ausgeſchloſſen ſind Mädchen , welche
mit einer anſteckenden Krankheit ( insbeſondere offener Tuberkuloſe ) behaftet oder

geiſteskrank ſind . Auch fieberhafte oder bettlägerige , die ſtändiger ärztlicher Be⸗

handlung bedürfen , können nicht aufgenommen werden . Doch iſt für ärztliche
Ueberwachung geſorgt , indem der Arzt regelmäßig einmal in der Woche kommt
und außerdem zu jeder Zeit telephoniſch gerufen werden kann . Die Koſt ( drei
Haupt⸗ und zwei Zwiſchenmahlzeiten ) iſt dem Zweck der Anſtalt entſprechend gut
zubereitet und reichlich , ſo daß eine anſehnliche Gewichtszunahme der Pfleglinge
bei vierwöchentlichem Aufenthalt erreicht werden kann .

Die Verpflegungskoſten ( ausgeſchloſſen die Medikamente ) ſind für den

Tag auf zwei Mark feſtgeſetzt . Dadurch iſt Armenverwaltungen , Krankenkaſſen ,

Vereinen , Induſtriellen und Privatperſonen Gelegenheit gegeben , gegen ein geringes
Entgelt erholungsbedürftigen Mädchen erfolgreiche Unterkunft zu verſchaffen .

Der Betrieb wurde am 6. April aufgenommen und am 23 . November ge⸗
ſchloſſen . Die Abſicht , ihn auch in den Wintermonaten fortzuführen , mußte auf⸗

gegeben werden , da keine hinreichende Zahl Erholungsbedürftiger angemeldet
wurde . Doch ſoll der Verſuch wiederholt werden in der Vorausſetzung , daß ein
Bedürfnis vorliegt , aber die Möglichkeit , es befriedigen zu können , nicht genügend
bekannt war .

In der Leitung der Anſtalt trat aus verſchiedenen Gründen leider ein mehr⸗
facher Wechſel ein ; im Juli übernahm dann Fräulein Frida Stegmüller
die Leitung des Heims . Sie beſorgte ihren Dienſt zur Zufriedenheit des Vor⸗
ſtandes und der Pfleglinge , ſo daß wir mit Vertrauen ihrer ferneren Tätigkeit
als Hausmutter entgegenſehen . Trotz dieſer durch den öfteren Wechſel in der
Leitung verurſachten Schwierigkeiten nahm der Betrieb des Heims einen befrie⸗
digenden Verlauf . Im ganzen war das Heim von 179 Pfleglingen beſucht ,
deren Anweſenheit ſich zwiſchen zwei Tagen und zwei Monaten bewegte . Von
Mitte Mai bis Ende Oktober waren ſtets alle 24 Plätze beſetzt . Von den 179
Pfleglingen waren 11 Selbſtzahler oder durch Privatunterſtützung untergebracht .
126 ſandten verſchiedene Kaſſen in Mannheim , die Ortskrankenkaſſe Pforz —⸗
heim 8, Knielingen 1, Karlsruher Kaſſen 33 , durch die Mädchenfürſorge
in Verbindung mit dem Armenrate und mit Unterſtützung J . K. H. Großher⸗
zogin Luiſe wurden 14 Mädchen eingewieſen .

Die ärztliche ÜUberwachung lag in der Hand des Herrn Medizinalrates
Dr . Fröhlich in Ettlingen , der wöchentlich zweimal und daneben nach Bedarf die
Pfleglinge im Heim beſuchte . Auch an dieſer Stelle ſagen wir ihm für ſeine
uneigennützige und gewiſſenhafte Tätigkeit herzlichſten Dank . Ebenſo iſt der
Verein den beiden Geiſtlichen , dem katholiſchen in Burbach , welcher in der Kirche
des Orts einen Wochengottesdienſt für die Pfleglinge einrichtete , und dem evan⸗
geliſchen in Langenalb , der wöchentlich im Heim eine Andachtsſtunde hielt , zu
beſonderem Danke verpflichtet .

Über die finanziellen Verhältniſſe der Mädchenfürſorge iſt zu
berichten :
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An Ausgaben ( abgeſehen vom Erholungsheim in Marrzell ) erforderte

die Erfüll der Vereinszwecke :

das Allgemeine . . 982 M.

2. das Fürſorgeheim im Luiſenhaus“(aur I. Quartal ) 854

3. das Fürſorgeheim in Scheibenhardt 69885

zuſ . 8 824 M.

An Einnahmen ſtehen dieſen Ausgaben gegenüber 9147 M. ſo daß ſich
ein Ueberſchuß von 323 M. ergab .

Für das Erholungsheim in Marnrzell ſtellten ſich die Ausgabenö 0

auf 8045 M. , die Einnahmen auf 11033 M. Der Ueberſchuß von

2988 M. ermöglicht eine notwendige größere bauliche Verbeſſerung vorzunehmen .

Das Vermögen der Mädchenfürſorge belief ſich auf 1. Januar 1911 auf

55 130 M.

D. Aſyl und Erziehungshaus 9
Das Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt , das im Jahre 1886 ge—

gründet wurde und ſomit im Jahre 1911 ſein 25jähriges Beſtehen in me
heit J . K .H. der Großherzogin Luiſe feiern konnte , wobei — — —
der verſtändnisvollen und tatkräftigen Hilfe dankbar gedacht wurde , durch d

S . K. H. Großherzog Friedrich 1. ſeinerzeit die Gründungdder Anſtalt und
deren ferneres Gedeihen ermöglichte , verfol gt den Zweck, junge , aus der Volks —

ſchule entlaſſene Mädchen , die zufolge Urteils in eine Erziehungs - oder Beſſerungs⸗

anſtalt —
werden ſollen , oder deren Unterbringung zur Zwangserziehung

durch gerichtliches Erkenntnis für erforderlich erklärt worden iſt , ferner ſolche

Mädchen , — nach Verbüßung einer Freiheitsſtrafe die Erlangung einer

paſſenden Beſchäftigung erſchwert iſt , aufzunehmen , um ſie zu unterrichten und

zu Fleiß und geordnetem ſittlichen und religiöſen Leben anzuhalten . Mädchen ,
die ſchon in höherem Grade ſittlich verwahrloſt ſind oder ſich nicht mehr in

jugendlichem Alter befinden , ſind von der Aufnahme ausgeſchloſſen .
Mit der Oberleitung der Anſtalt iſt ein Komitee betraut , das ſeinen Sitz

in Karlsruhe hat . Im abgelaufenen Jahre hat dieſes Komitee durch das

Ableben der Frau Geheimerat von Regenauer Exz . einen überaus ſchmerz⸗

lichen? zerluſt erlitten . Die Genannte war der Anſtalt von ganzem Herzen zugetan

* für d80 Intereſſen mit unermüdlichem Eifer und vollem Verſtändnis tätig .

Seit der Gründungszeit gehörte ſie dem Komitee an und bekleidete in dieſem das

Amt der ſtellvertretenden Vorſitzenden . Ihr ſegensreiches Wirken wird nicht ver⸗

geſſen und ihr Andenken allezeit in Ehren gehalten werden .

Nachdem gegen Ende des Jahres zwei Damen neu eingetreten ſind , hat das

Komitee nunmehr folgende Mitglieder : die Damen Frau Geheimerat Haas ,

Vorſitzende, Frau Landgerichtsdirektor Reinhard , Frau Generalmajor Lim⸗

berger , Frau Prälat Schmitthenner , Frau Geheimerat Weingärtner
und die Herren Pfarrer Mayer in Rüppurr , Pfarrer Schlindwein in Bulach ,

Baurat Williard und Geh. Finanzrat Dr . Stark , Beirat . Als Anſtaltsarzt

iſt Herr Medizinalrat Pr . Eberle , Bezirksarzt in Karlsruhe , beſtellt .
Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der und

einer entſprechenden Anzahl ( 5 —6 ) Gehilfinnen , unter denen ſich jeweils auch

geprüfte Haushaltungs⸗ und Induſtrielehrerinnen befinden . Leider mußte im ab⸗
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gelaufenen Jahre ſchon wieder ein Wechſel in der Perſon der Hausmutter ein⸗

treten , da Fräulein Clara Hahn zum Zwecke ihrer Verheiratung am 1. Oktobe

1911 aus ihrer Stellung ausſchied . Von dieſem Zeitpunkte an verſieht eine

Schweſter der Abteilung III zunächſt in Probiſoriſcher Weiſe das Amt der Haus⸗

mutter .

Die Zahl der Zöglinge betrug : Zwangs⸗ Sonſtige insge⸗
zöglinge : Zöglinge : ſamt :

am Anfang des Jahres 1911 69 1 40

Zugang im Jahre 1911 :

neu aufgenommen : in — 21

wieder aufgenommennn : —— 4

zuſammen . 64 1 65

Abgang im Jahre f⸗⸗ . — *

Reſtbeſtand am Schluſſe des Jahres . . 47 48

Nach der Konfeſſion waren von den Zöglingen: evangeliſch 23 , katholiſch 24

altkatholiſch 1

Von den neu aufgenommenen Zöglingen waren beim Eintritt 9 Zög⸗

linge im Alter von 14 —16 , 11 von 16 —18 , 1 über 18 Jahre . 6 Zög⸗

linge waren vorher ſchon in anderen Anſtalten , 5 waren zunächſt in Familien⸗
pflege bezw . auf Dienſtſtellen und 10 kamen nach Anordnung der Zwangs —
erziehung bezw . Verbüßung einer Gefängnisſtrafe direkt in unſere Anſtalt . Ins⸗

geſamt waren von den neuaufgenommenen Zöglingen 11 noch unbeſtraft , 1 hatte
einen gerichtlichen Verweis wegen Diebſtahls erhalten , 1 war wegen Blutſchande
mit 5 Monaten Gefängnis beſtraft und 8 waren wegen Diebſtahls , Betrugs
u. dgl . zu Gefängnisſtrafen von verſchiedener Dauer , zum Teil mit Strafaufſchub
auf Wohlverhalten verurteilt .

Als Grund für die Unterbringung zur Zwangserziehung kam
bei den neu eingetretenen Zöglingen neben ſonſtigen Fehlern , wie Lügen⸗
haftigkeit , Trotz , Arbeitsſcheu , hauptſächlich in Betracht : in 8 Fällen Unſittlichkeit ,
in 8 Fällen Diebſtahl bezw . Hang zu Diebereien u. dgl . , in 4 Fällen grobe
Vernachläſſigung der Erziehung und Gefährdung des ſittlichen Wohls durch
die Eltern

Von den 17 abgegangenen Zöglingen kamen 10 Zöglinge auf Dienſt⸗

botenſtellen , und zwar 6 — vorwiegend häusliche und 4 für vorwiegend land⸗

wirtſchaftliche Arbeiten . Die andern wurden teils in Familienpflege, teils in
anderen Anſtalten untergebracht .

Es betrug die Zahl der Verpflegungstage im Jahre 1911 14 806 gegenüber
14 783 im Jahre 1910 und der durchſchnittliche tägliche Beſtand im Jahre 1911

40,6 , im Jahre 1910 40,5 , im Jahre 1909 41 .
Das Verhalten der Anſtaltszöglinge hat im abgelaufenen Jahre

nicht ſo vielen Anlaß zu Klagen gegeben wie im Vorjahre . Wohl haben wieder

einzelne Mädchen zufolge ihrer eigenartigen Charakteranlage und ſchlimmen Ge —

wöhnung die Erziehungstätigkeit ſehr erſchwert und dem Anſtaltsperſonal Mühen
und Sorgen bereitet . Aber im allgemeinen konnte Zucht und Ordnung in der

Anſtalt ohne allzu große Schwierigkeiten aufrecht erhalten werden und waren

manche erfreuliche Fortſchritte in der Führung und Ausbildung der Zöglinge
wahrzunehmen . Fluchtverſuche kamen mehrfach vor .
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Über die Führung der auf auswärtigen Dienſtſtellen unter —

gebrachten Zöglinge ſind uns auf Grund der üblichen Erhebungen bei den

Dienſtherrſchaften und Fürſorgern wie auch aus anderem Anlaß nähere Mit⸗

teilungen zugekommen , die ſich auf 24 Mädchen erſtrecken . Hiernach können wir

die Führung von 10 Zöglingen als gut bis ſehr gut bezeichnen , bei 10 Zöglingen
als teilweiſe befriedigend , 4 Zöglinge haben ſich ganz unbefriedigend verhalten .
Von den geſamten 24 Zöglingen haben 5 mehr als ein Jahr , 3 mehr als zwei

Jahre auf der gleichen Stelle zugebracht und 1 ſchon das ſechſte Dienſtjahr in

derſelben Familie begonnen .
Der Geſundheitszuſtand der Zöglinge war durchweg ein guter .

UÜber die finanziellen Verhältniſſe der Anſtalt geben die nach⸗

ſtehenden Zahlen Aufſchlluß .
Das Vermögen betrug auf 31 . Dezember 19111 . . . 40 306 M.

am 31 . Dezember 1910 betrug dasſelbe
es ergab ſich alſo eine Vermögensabnahme von . 395 M.

Unter dem Vermögen iſt der Penſions - und Unterſtützungsforids für das

Anſtaltsperſonal inbegriffen , welcher ſich gegenwärtig auf 4428 M. berechnet .

Die ordentlichen Jahreseinnahmen beliefen ſich auf 21288 M. ,
die ordentlichen Jahresausgaben auf 22 103 M. , es ergibt ſich daher

ein Aus gabeüberſchuß von 815 M.

Wir werden unter dieſen Umſtänden nicht umhin können , der Frage einer
— wenn auch nur mäßigen — Erhöhung des Verpflegungsgeldes für unſere

Zöglinge näher zu treten . Dasſelbe beträgt bekanntlich zurzeit 70 Pf . für den

Tag ; demgegenüber berechnet ſich im Jahre 1911 bei einer Summe von 14 806

Verpflegungstagen und einem Geſamtaufwand von 21878 M. der tatſächliche
Aufwand für den Verpflegungstag auf 1 M. 48 Pf . und bei Berückſichtigung
der Einnahmen aus den Anſtaltsbetrieben mit 5159 M. immerhin noch auf

1 M. 13 Pf .

E. Geſchäftsgehilfinnenheim .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Frau Geheimerat Heil , Ehren⸗

vorſitzende , Frau Profeſſor Bender , Vorſitzende , Frau Landgerichtsrat Neßler ,
Stellvertreterin , Frau Kaufmann Blos , Frau Kaufmann W. Mayer und Frau

Vier ; Beirat iſt Herr Privatier G. Stoffleth .
Die Beſetzung des Heimes war im verfloſſenen Jahre etwa dieſelbe wie im

Jahre 1910 . In den Monaten April , Mai , Auguſt und A waren ſtets

4 bis 6 Betten frei . Die ſchwache Inanſpruchnahme der Räume des Heimes

in dieſen Monaten , und die enorme Verteuerung der Lebensmittel , bewirkten ein

ſtarkes Zurückbleiben der Einnahmen gegen die Ausgaben . Zwei Wirtſchafterinnen
verurſachten infolge Todes⸗ und Unglücksfalles viele Ausgaben und das Gebäude

mußte im Innern in Tapeten und Anſtrich vielfach erneuert werden . Alle dieſe

Umſtände zwangen das Komitee der Anſtalt vom 1. Februar 1912 ab eine kleine

Preiserhöhung für Beköſtigung und teilweiſe für Wohnung eintreten zu laſſen .

Der Preis für Wohnung und volle Verköſtigung beträgt nun 55 bis 65 M. ,

derjenige für Manſarden 45 M. pro Monat . Geſchäftsgehilfinnen , die nicht im

Heime wohnen , bezahlen für den Mittagstiſch mit Kaffee 75 Pf . , für das Abend⸗

eſſen 40 Pf . täglich .
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Im Heim wohnten 28 Geſchäftsgehilfinnen , 3 Schülerinnen des Konſer⸗

vatoriums , 2 Beſucherinnen der Handelsſchule und 5 Private . Der Geſundheits —

zuſtand war im allgemeinen ſehr gut .
Auch in dieſem Jahre veranſtaltete das Heim wieder eine Reihe kleiner

Vergnügungen und Vorträge , zu denen ſtets alle Geſchäftsgehilfinnen der Stadt

eingeladen wurden . Abermals erhielt in dieſem Jahre eine Geſchäftsgehilfin ,
welche ſeit 40 Jahren in demſelben Geſchäfte tätig war , im Heim aus der Hand
J . K. H. Großherzogin Luiſe das allgemeine goldene Kreuz .

Über den wirtſchaftlichen Verlauf des Berichtsjahres iſt zu bemerken :

Die Zahl der vollen Penſionen für die im Heime wohnenden Geſchäfts⸗
gehilfinnen betrug 11744 gegen 11896 im Vorjahre . Die verabreichten Mittag⸗
eſſen an Stadtgäſte 7999 gegen 8191 , die der Abendeſſen für Stadtgäſte 871

gegen 1278 .

Die Einnahme für Beherbergung und Beköſtigung beträgt 28 877 M.

gegen 29 146 M. im Vorjahre . Der eigentliche Haushaltungsaufwand einſchließ⸗
lich Gehalt und Löhne des Perſonals beziffert ſich auf 26556 M.

( 1910 25 480 M) . Von dem auf die Wohnungsmiete entfallenden Betrage
mit 6034 M. mußten zur Deckung des Verpflegungsaufwandes 3713 M. ver⸗
wendet werden . Die zur Verzinſung und Tilgung des Kaufpreiſes des Heim⸗

gebäudes berechnete Jahreszahlung mit 5360 M. konnte nur durch Inanſpruch⸗
nahme eines Zuſchuſſes der Abteilung IV von 2000 M. beglichen werden .

Das Geſchäftsgehilfinnenheim
beſitt

nach Schluß des Jahres ein Vermögen
von 18805 M. , darunter Anteil an dem Heimgebäude 7832 M. , Inventar
10 000 M. Dabei verblieb aber ein Ausgaberückſtand von 22 1 M. für das
kommende Jahr .

Hoffentlich iſt die oben erwähnte Erhöhung der Vergütung der Haus⸗
bewohnerinnen für Koſt und Wohnung ausreichend , um künftig Ausgabe und
Einnahme im Gleichgewicht zu halten .

Arbeiterinnenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerlichen Hoheit
Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über das Arbeite⸗

rinnenheim auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürgermeiſter
Lauter , Vorſitzende , Frau Privatier Hammer , Stellvertreterin , Frau von

Chrismar , Frau Konſul Leichtlin , Frau Fanny Schnurmann , Frau
Sberſt eutnant Simon , Frau Friedrich Wolff . Einen ſchmerzlichen Verluſt
erlitt der Vorſtand durch den Tod des langjährigen , bewährten Beirates , Herrn
Geh. Oberkirchenrat PD. Zäringer . Der warme Dank für ſeine hingebende
Mitarbeit folgt ihm übers Grab hinaus . An ſeine Stelle wurde Herr Ober⸗
kirchenrat Ma yer berufen .

Die Tätigkeit dieſes Zweigs des Frauenvereins nahm auch im vergangenen
Jahr ihren ſtillen und geſegneten Fortgang .

1. Die Heimgäſte . Das Abendheim wurde nach der ſommerlichen Pauſe
am 1. Oktober wieder eröffnet . Die Zahl der gleichzeitig anweſenden Gäſte

bewegte ſich zwiſchen 18 und 45 , die Geſamtzahl der Beſucherinnen betrug 96

gegen 100 im Jahr 1910 . Wir bereiteter iihnen nach der guten , feſten Gepflogen⸗
heit des Heims am 16 . Oktober und am 2. Dezember kleine Feſte und vereinigten
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ſämtliche 96 Mädchen zur Chriſtbeſcherung . An dieſer Stelle ſei auch der

Unterſtützung gedacht , die unſerer Vorſteherin Frl . Leutz an den Heimabenden

von drei Helferinnen vom Roten Kreuz zu teil wurde .

2. Entſprechend der Zahl der Betten , die um eines vermehrt worden iſt ,
wurden 37 Heiminſaſſen beherbergt . Nur vorübergehend , infolge Be⸗

ſchäftigungsloſigkeit einiger Kleidermacherinnen , waren es ihrer einige weniger .

Viel häufiger war es , daß Geſuche um Aufnahme abgewieſen werden mußten ,
namentlich wenn Einzelzimmer begehrt wurden , deren wir ja nur wenige haben ,

wie die Räume überhaupt eng ſind . So mußten wir uns manchen Mädchen

gegenüber darauf beſchränken , ihnen das Eſſen zu geben . Es iſt erfreulich , daß

das Heim ſeine Beſtimmung erfüllt und in der Tat die Heimat erſetzt . Beſonders

und mit Erfolg gepflegt wird der Sparſinn . Viel Vergnügen bereitete trotz des

Regenwetters der auch in dieſem Jahre auf Einladung einer Gönnerin unter⸗

nommene Ausflug nach Sinsheim a. E.

3. Nach wie vor hat der Flickverein am Dienstag abend im Heim ſeine

Stätte , ebenſo werden die Krankenſchweſtern des Eliſabethenvereins be⸗

herbergt und verpflegt und wurde ihren Bedürfniſſen dadurch noch beſonders

Rechnung getragen , daß jede der beiden Schweſtern ein eigenes Zimmer erhielt .
4. Zwei Kochkurſe mit je 6 Teilnehmerinnen wurden abgehalten , der erſte

vom 10 . Januar bis 17 . März in 18 Abenden , der zweite vom 21 . März bis

12 . Mai in 14 Abenden , der vorzeitige Abbruch dieſes zweiten Kurſes wurde

durch äußere und nicht vorherzuſehende Umſtände herbeigeführt .

5. Unſere Kaſſenverhältniſſe ſind noch immer verhältnismäßig günſtig ,

aber nur weil zwei Umſtände zuſammenwirken ; die ſparſame , umſichtige Wirt⸗

ſchaftsführung , wodurch ſich die Vorſteherin verdient macht und die namhaften

Unterſtützungen , die wir erfahren und für die wir nicht genug danken können . In

vorderſter Reihe ſteht hier wieder die gnädige Spende Ihrer Kaiſerlichen Hoheit
Prinzeſſin Wilhelm im Betrage von 1000 M: ; ferner iſt es unſerer Vor⸗

ſitzenden gelungen , von einer Reihe von Gebern im ganzen rund 1100 M. zu

erhalten . Ohne dieſe Zuwendungen hätten wir mit Verluſt gearbeitet . So ſtehen

11753 M. Ausgaben doch noch 11790 M. Einnahmen gegenüber . Das Ver⸗

mögen belief ſich Ende 1911 auf 15 980 M. Wie viel iſt da noch zu tun , bis

wir an die Erwerbung eines eigenen Heimes gehen können . Und doch wäre es

ſo nötig !

Zum Schluß ſei noch einer Erweiterung unſerer Arbeit gedacht , die ſchon

im Berichtsjahr von J . K. H. Großherzogin Luiſe angeregt worden iſt , aber

freilich erſt im laufenden Jahr in Angriff genommen werden konnte ; wir

meinen die wöchentlich einmal ſtattfindenden abendlichen Verſammlungen von

Arbeiterinnen zu ihrer Belehrung , aber auch Unterhaltung . Wir hoffen im nächſten

Jahresbericht von dem günſtigen Fortgang dieſes Unternehmens berichten zu

können .

G. Flickſchule .

Ehrenvorſitzende : Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Vorſitzende : Fräulein
Schellenberg , Stellvertreterin : Frau Private Birkenmeier , Mitglieder :

Frau Geheimerat Bunte , Frau Rechnungsrat Braun , Frau Architekt Kirchen⸗
bauer , Frau Private Mende , Frau Private Nees , Baronin Hanna von
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Ochs , Fräulein Mathilde Schwab , Frau Stadtpfarrer Weidemeier , Fr

Rechnungsrat Weyrether .
Der Beſuch der Flickſchule war im abgelaufenen Jahr wieder ein ſehr erfreu —

licher . In 9 Schulen verſammelten ſich allwöchentlich 500 junge Mädchen
zur lickarbeit. Die ſtädtiſche Schulbehörde ſtellte in weitgehender , dankenswerter
Weiſe in den verſchiedenen Schulhäuſern , auch in der ganz neuerbauten Südend⸗
Schule die ſchönen Arbeitsſäle zur Verfügung. Verarbeitet wurden über 3000 m
Stoff an 170 Abenden . Die Flickſchule lieferte dieſen Stoff in herkömm⸗
licher Weiſe . Tätig in der Flickſchule ſind 54 Hilfsdamen . Für die während
längerer Zeit erkrankte Frau Private Birkenmeier iſt Frau Private Nees

beilen als Stellvertreterin eingetreten . In allen Schulen wurde fröhliche
Weihnachten gefeiert ; die Erſtkommunikanten und Konfirmandinnen wurden

on J . K. H . Großherzogin Luiſe wieder mit ſchönen Geſchenkſprüchen bedacht .
In Beie rtheim wurde wie im vergangenen Winter auch

jetzt
wieder ein

Spinnkurs eingerichtet , an dem 14 junge Mädchen teilnahmen , 3 davon waren
ſchon im letzten Kurs . Mit großem Eifer geben ſich die Mädchen der alten Kunſt
hin , und können ſie jetzt ſchon recht ſchöne Erfolge aufweiſen .

Die Einnahmen betrugen 1582 M. und die Ausgaben 1572 M

H. Flickverein .

Den Verein leitete Frau Geheimerat Joos , Exz, , als Vorſitzende und
Frau Oberlandesgerichtsrat Grimm als Stellvertreterin . Weitere Mitglieder
des Vorſtandes ſinddie Damen : Bautze , Privatier Birkenmeie er , Fräulein

gado , Geheimerat Haas , Rentmeiſter Hafner , Heuſer , Fräulein
Märcklin , Geheimerat Roth , Oberſtleutnant Schuſter und Stölzel . Frau
Baurat Eiſenlohr mußte wegen Verzuges von hier zu unſerem Bedauern

von
Tätigkeit des Vereins zurücktreten . Wir ſprechen für ihre erfolgreiche

tarbeit unſeren herzlichſten Dank aus .
Von Anfang November an wurden wie in den vergangenen Jahren Flick⸗

bende abgehalten , und zwar in den Räumen des Mutterhauſes, Erbprinzen —ſraße 12 mit 106 Teilnehmerinnen , und in der Filiale Bahnhof —
ſtraße 48 mit 42 Frauen . Es wurden 1394 m Stoff zum Flicken

—wendet . Die bewährte Art , den Frauen Belehrendes und Unterk haltendes währer
der Arbeit vorzuleſen , wurde beibehalten .

Zufolge gütiger Zuwendungen konnte den Frauen wieder eine Weihnachts —

beſcherung geboten werden . Auch dieſes Jahr wendete Frau Geh . Hofrat
Schenk dafür dem Verein die Summe von 100 M. zu.

Mit u bertrag von 305 M. Kaſſenvorrat vom vorigen Jahre betrugen die
Einnahmen 1154 M , die Ausgaben 1002 M, in Reſt blieben 151 M.

J . Beſchäftigungsverein .

Der 53 — beſteht aus folgenden Damen : Kommerzienrat Hoepfner ,
Vorſitzende , Oberrechnungsrat Bauer , Stellvertreterin , Geheime Oberfinanzrat
Erxleben , Rechnungsrat Keller , Dr . A. Knittel , Dr . Krie eg , Stadt⸗

pfarrer Rapp , Direktor Stoz und den
—

8 Hecht , Leiſt , Schwab
Weſt ſowie Herrn Private Vomberg als Beirat . Zu unſerer beſonderen
Freude hat Frau Oberrechnungsrat Bauer die fernere Mitarbeit im Beſchäftigungs⸗

4
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verein beibehalten können . Die gegenteilige Bemerkung im Geſchäftsbericht für

1910 beruhte auf einem Mißverſtändnis .

Im abgelaufenen Jahr nahm unſere Arbeit ihren gewohnten Gang . Durch

günſtigen Abſatz ſowie durch Beſtellung von Anſtalten und Vereinen ſowie durch

eine größere Arbeitsübertragung des Bekleidungsamtes des XIV . Armeekorps

( 7800 Stück Kopfhüllen ) konnten wir die 49 beſchäftigten Frauen ( 1910 Sm50 )

reichlich mit Arbeit verſehen . Auf eigene Rechnung des Vereins wurden viel

Leib⸗, Bettweißzeug und andere Bekleidungsgegenſtände gearbeitet und letztere zum

großen Teil als Spenden unſerer hohen Protektorin an Brandbeſchädigte über⸗

ſandt . Bei den leider vielen und großen Bränden war dafür ſolcher Bedarf ,

daß auch das Zentral⸗Komitee des Vereins für eine namhafte Summe dem

Vereine entnahm . Einen ſehr großen Teil der Ware ſetzen wir beim Weihnachts —

verkauf Anfang Dezember und durch eine Verloſung ab .

An Arbeitslöhnen wurden verausgabt 2966 M. ( 1910 2242 M) .

Alle Verpflichtungen konnten pünktlich erfüllt ſowie noch ein kleiner Überſchuß

gemacht werden .

Spenden empfing der Verein : von J . K. H. der Großherzogin Luiſe

1 Stück Baumwollkölſch ; von Herrn Kaufmann Boländer eine Anzahl ſchöner

Stoffe und Reſte und von Herrn Kommerzienrat H. 50 M.

Der Verein beſitzt ein Vermögen von 2187 M. , darunter in Waren 1609 M. ,

worauf keine Schulden laſten ( 1910 Vermögen S 1881 M) .

K. Die Kochſchule .

Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler ,

Vorſitzende ; Frau Geheimerat Roth, Stellvertreterin ; die Frauen Private Eitel ,

Geheimerat Haas , Fabrikant Hammer , Oberbürgermeiſter Lauter , Bank⸗

direktor Nicolai , Sberſtleutnant Schuſter ſowie der Geſchäftsführer Herr

Geheimerat Raſina .
Die Schule hat die Aufgabe , in Tages⸗ und Abendkurſen jungen Mädchen

von mindeſtens 17 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu

geben und Wander⸗Kochlehrerinnen heranzubilden . Sie befindet ſich im Luiſen⸗

haus ( Bahnhofſtraße 56 ) .

Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 Uhr bis nachmittags

4 Uhr , und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der

Nahrungsmittel Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) ,

Inſtandhaltung der Küche und ihrer Geräte . Die Schülerinnen werden auch in

den ſich ergebenden Hausarbeiten unterwieſen und haben bei der Wäſche zu helfen .

Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen abgehalten . Die Kurſe be⸗

ginnen und endigen jeweils am 2. Januar , 15 . März , 28 . Mai , 8. Auguſt und

20 . Oktober . In jeden Kurs werden bis zu 21 Schülerinnen aufgenommen .

Von den Schülerinnen können 12 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen für

den Kurs 125 M. , Stadtſchülerinnen 65 M. Die Schule übernahm vom Vor⸗

jahr 16 und erhielt neu 95 Schülerinnen . Von denſelben machten 12 einen

zweiten und 4 einen dritten Kurs durch . Von den 95 neueintretenden Schülerinnen

waren 25 aus Karlsruhe , 61 aus dem übrigen Baden , 5 aus Bayern (ö4Pfalz ) ,
1 aus Württemberg , 1 aus Heſſen und 2 aus der Rheinprovinz . In den 5 Kurſen

wohnten 66 Mädchen in der Schule bezw. bei einer befreundeten Dame , die

übrigen in der Stadt .
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Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit
von 6 bis 9 Uhr abends in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den
Teilnehmerinnen verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen
während 10 Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden unterrichtet . Je nach den
Anmeldungen gehen zwei oder drei Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin
ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Jahre 1911 wurden abgehalten
in der Kochſchule 169 Kochabende mit 89 Schülerinnen , im Arbeiterinnenheim
32 Abende mit 12 Schülerinnen , zuſammen in 9 Kurſen 201 Kochabende für
101 Schülerinnen . Von den Schülerinnen waren 88 Arbeiterinnen aus hieſigen
Fabriken und 13 Fürſorgemädchen ; der Aufwand für dieſe Kochabende berechnet
ſich auf 602 M. ; die Schülerinnen trugen 116 M. bei . Der Kochabend kommt
auf 2 M. 49 Pf. , eine Schülerin auf 5 M. 96 Pf . Zu den Abendkurſen für
Arbeiterinnen waren Beiträge des Staates und der Stadt zur Verfügung . Für6 Fürſorgemädchen leiſtet die Stadt einen Beitrag .

Die Heranbildung der Wander - K och lehrerinnen erfolgt durch Teil —
nahme an 3 Tages⸗ und Abendkurſen . Im dritten Unterrichtskurs hat die Auf⸗
genommene als Hilfslehrerin tätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes
frei . Den Kochlehrerinnen iſt empfohlen , auch die ſtaatlichen Unterrichtskurſeüber Obſtbehandlung und Obſtverwertung zu beſuchen . Im Jahre 1911 haben4 Schülerinnen die Ausbildung vollendet . Zur Vorbereitung des Eintritts in
das Haushaltungsſeminar haben 14 Mädchen und nach dem Seminar zurweiteren praktiſchen Ausbildung 2 Mädchen die Kochſchule beſucht . Zu den Koſtenhat der Staat einen Beitrag gewährt

Die erprobte Kochkiſte wurde im laufenden Jahre vielfach angewendetund deren Brauchbarkeit Intereſſenten und den Schülerinnen erläutert und erwieſen .
Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch ( 75 Pf . ) für weib⸗

liche Gäſte ( zurzeit 23 ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts abgegeben.Die erzielten Einnahmen haben die Ausgaben ( 21177 M ) gedeckt . Der
Wert der Vorräte der Kochſchule berechnet ſich auf 440 M. , der Wert der Fahr⸗niſſe auf 4200 M.

L. Volksküchen .
Der Verein betreibt 3 Volksküchen .
A. Volksküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Vorſitzende Frau

Geheime Finanzrat Becker , Stellvertreterin Fräulein Georgine Müller ; Mit⸗
glieder : die Frauen Private H ammer , Private Robert Huber und Kathr .
Nees . Beirat : Herr Private Wilhelm Erxleben . Vorgreifend müſſen wir
zu unſerem großen Leid berichten , daß letzterer uns Anfang April 1912 durchden Tod unerwartet entriſſen wurde . Seine großen Verdienſte um unſere Anſtalt
ſichern ihm ein dauerndes , dankbares Andenken .

B. Volksküche Ritterſtraße 7 : Vorſitzende Frau Baurat Ziegler ,Stellvertreterirn Frau Konſul Schmieder ; Mitglieder : Freifrau Major
von Adelsheim , Frau Hoftheaterdirektor Hancke und Fräulein Stefanie Göler
von Ravensburg . Beirat : Herr Private Paul Anton .

C. Volksküche Hildahaus Scheffelſtraße 37 ) : Vorſitzende Frau Oberhof⸗meiſter von Stabel , Exz . , Stellvertreterin Frau Profeſſor Koßmann ; Mit⸗
glieder : Frau Medizinalrat Dr . Dambacher , Frau Landgerichtsdirektor Rein⸗
hard und Freifrau von Salis - Soglio . Beirat : Herr Verwalter Rödel .

4²
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Die Volksküche im Luiſenhaus hatte den Verluſt ihrer langjährigen , hoch⸗

verdienten Vorſitzenden und Ehrenvorſitzenden Frau Geheimerat von Regenauer ,

Exz. , zu beklagen . ( Frauenvereinsblätter 1911 Seite 185 ) .

Wegen Überhäufung mit eigenen dienſtlichen Arbeiten iſt Herr Verwaltungs⸗

ſekretär Fäckle aus dem Dienſte der Volksküche im Hildahauſe ausgeſchieden , und

ſprechen wir ihm für langjährige Dienſtleiſtung unſern verbindlichſten Dank aus .

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen im

Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang

der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind für

jede Küche und auch für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe

der Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken tätig . Den Markenverkauf

beſorgt für jede Küche eine Kaſſiererin .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und

den ganzen Tag Kaffee , die im Luiſenhaus gibt auch Tee ; die Küche in der

Ritterſtraße verabfolgt nur Mittageſſen .

In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗

eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch

( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —100 Gramm

gekocht) . Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf. ,

oder Fleiſch und Suppe zu 25 Pf . , Suppe zu 10 Pf . ; das Abendeſſen von

verſchiedener Zuſammenſetzung mit Suppe zu 30 Pf. , ohne Suppe zu 25 Pf . ; eine

große Taſſe Kaffee oder Tee mit Milch und Zucker 7 Pf . Bis 1. November 1911

wurde auch Fleiſch und Gemüſe zu 25 Pf . abgegeben ; die Teuerung der Fleiſch⸗

und Gemüſepreiſe nötigte dieſe Portion abzuſchaffen . Für das Abendeſſen wurde

eine Portion zu 30 Pf . unter Beigabe von Suppe neu eingeführt . Die Folgen

dieſer Maßnahmen ſind noch nicht völlig zu überſchauen , da die Bewegung des

Verkehrs in den Monaten November und Dezember auch von den Witterungs⸗

und Geſchäftsverhältniſſen abhängt . Immerhin iſt anzunehmen , daß der Mittags⸗

verkehr von dem Wegfall der Portion Fleiſch und Gemüſe ungünſtig beeinflußt

worden iſt . Dagegen iſt das neueingeführte Abendeſſen zu 30 Pf . günſtig auf⸗

genommen worden , da in den beiden Monaten November und Dezember 5144

Portionen verkauft worden ſind .
Im Anſchluß an die früheren Berichte können wir über den Verkehr im

Jahr 1911 folgende Auskunft geben .

Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Mittag⸗ und Abendeſſen
Kaffee und Portionen 8

Jahr
9 eft

Rt Erlös :

an Selbſtzahler an Arme Selbſtzahler zuſfammen ＋

1898 275 556 12 802 130 070 418 428 92 100

1904 156 561 10 868 103 • 557 270 986 56 265

1910 259 457 47 . 432 145 434 422 328 91 209

1911 262 457 324278 127 044 413 779 90 649

Zunahme 3000 6846 —

Abnahme — — 18 390 8 544 560
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Die Zunahme der für Arme abgegebenen Portionen betrifft im weſentlichen

Schülerſpeiſung . Für Schülerſpeiſung wurden 12 700 ganze Portionen zu 30 Pf .

abgegeben und ein Geſamtbetrag von 3810 M. erreicht . ( 1910 9980 halbe
Portionen zu 15 Pf . — 1497 M. ) Die Bezüge des Eliſabethen - und Sofien⸗
vereins ſowie der bh haben um 3008 Portionen gegen 1910 ab⸗

genommen . Beſonders erheblich fällt die Abnahme von Kaffee und Tee mit
18 390 Portionen insGewicht . Vielleicht hat der heiße Sommer die warmen
Getränke zurücktreten Aaſſen

Wenn man lediglich den Verkauf der 30 - Pfennig⸗Portionen beim Mittag⸗
eſſen ( Suppe , Gemüſe und Fleiſch ) in Betracht zieht , ſo ergibt ſich folgendes :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus Zuſammen

1898 79 326 64244 47560 191130
1904 37 871 31143 27092 96 106
1910 57585 50 716 63169 171470
1911 61 697 48 730 57390 167817

Zunahme : 1412 .

Abnahme : 1986 5 779 8838

Hiernach haben die Küchen Ritterſtraße und Hildahaus 7765 Mittags⸗
portionen verloren , und nur Luiſenhaus um 4112 zugenommen .

Die täglich in den Küchen ſelbſt ſpeiſenden Koſtgänger berechnen ſich durch —⸗
ſchnittlich für 365 Tage wie folgt :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen

1911 1910

Mittagss 209 163 193 565 587
Abed5s 85 68 158 123
Kaffee und Tee . 246 — 102 348 398

Zuſammen 1911 540 163 363 1066 1108
1910 563 173 377 1108

Die tägl . Abnahme 8 10 9 42 .

Die Geſamtrechnung der 3 Küchen ergab :

1909 1910 1911
10 . .

Einnahmen . 84 794 101448 99 927

Ausgaben 6 3884192 95 765 102 913

Mehreinnahmen . . 1602 5 683 —

Mehrausgaben . . — — 2 986 .

Im Vergleich zum Jahre 1910 waren die Einnahmen um 1521 M. geringer ,
die Ausgaben um 7148 M. größer , was ein Fehlbetrag von 8669 17 be⸗
deutet. iſt insbeſondere im Jahr 1911 der Mehraufwand für Löhne
450 M. , für Lebenemittel 6176 M. , für Inventar 660 M. ( Luiſenhaus 2762 M
und Hildahaus 3657 M. Mehrausgabe Ritterſtraße 243 M. Wenigerausgabe . )
Daß Fleiſch und Gemüſe aller Art , insbeſondere Kartoffeln die Mehrausgabe
verurſachte , bedarf keiner weiteren Erörterung . Auf 100 M. Einnahmen kommen
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beinahe 103 M. Ausgaben ( 1910 94 M) . Wenn man den Aufwand von

102 913 M. durch die verkauften Portionen 413 779 teilt , ſo kommt eine Portion
auf 24,9 Pf . 9n2 2,9 Pf. ) .

Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße beträgt
wie bisher 700 M.

Zivilliſte , das

Der Fonds zur Verſorgung der Köchinnen beträgt Ende 1911

( Ende 1910 4298 M. ) . Zwei ehemalige Köchinnen erhielter
384 M.

Die übrigen Gebäude dieſer Küche ſind Eigentum der Großh .

Luiſen⸗ und Hildahaus Eigentum der Stadt .

＋ 4364 M.

zuſammen

Nähere Auskunft über den Betrieb im Jahre 1911 gibt folgende Tabelle :

Betrie

Volksküche A
( Luiſenhaus )

Portio⸗ Betrag
nen —14 7

in Jahre

Volksküche B
( Ritterſtraße )

Portio⸗ Betrag
nen N

KK

Volksküche (
( Hildahaus )

Portio⸗ Betrag
nen , N

Die drei Volksküchen
zuſammen

Portio⸗ Betrag
nen , NI.

1910

Portio⸗ Betrag

nen
, N

Preis

Verkauft [der

Por⸗
an tionen

N

Koſtgängerſ 30

Mittags 6
30

Abends 25
10

Kaffee 7

Tee mit Brot] 10

Brot ] 3

Armenrat u. 30
Verein gegen 2⁵
Haus⸗ und 10

Straßenbettel

Eliſa⸗ 30

bethen⸗ 2⁵

verein 10

Sofien⸗ 30

frauen⸗ 25

verein 10

Mädchen⸗ [ 30
fürſorge [ 25

Sonſtige 25
Vereine 10

6169718509ʃ10
5928 1482 . —
8768 87680

3505 105150
26638 665950

938 9380

88385 618695

15120 15120
— 400005

176 5280
52 3 —

11 330
16030 40075
1752 17520

74 22 . 2⁰
837 20925

10930 10930

336 10080
281 7025

6330 1899 —
8⁴ 2130
41 410

18730ʃ14619 —
159125

4506 45060

459 —

86 2580
238 575

304 76 —
247 2470

38 1140
1092 273 . —
1112 11120

573900ʃ17217 —
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Abteilung V.

945685 Bekämpfung der Tuberkuloſe .9456/85

ſetzte ſich im Berichtsjahre zuſammen aus : der Präſidentin
niſter Schenkel Exz. , deren Stellvertreterin Frau Oberamtsrichter

112²⁰35 ier
Fr. iu Miniſter Becker , Exz . , Frau Stadtrat Boeckh , Frau

at von Gulat , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Freifrau von997059

299070
eck , Exz . , dem Geſchäftsführer , Herrn Profe ſſor Dr

Chefarzt am ſtädt . Krankenhaus und dem Beirat , Herrn Geh
Salzer

Der 2
—7 uberkuloſeausſchuß leitet vor allem die Organiſation

Bekämpfung der Tuberkuloſe im Großherzogtum ; er trägt zur Gründ
Bezirks — 85 Ortsausſchüſſen bei , unterſtützt dieſe mit Rat und 50ſorgt für geeignete Verwendung der Geldbeiträge ( vom Staat , der Landes
verſicherungsanſtalt ꝛc) , verteilt die Merkblätter , Wäſcheſäcke ꝛc. im Lande , ver⸗
leiht den Lichtbildervortrag , ſorgt für die Unterbringung des Tuber —
kuloſemuſeums , veranſtaltet die

leitetdie Walderholungsſtätte bei Ettlingen ꝛc. ꝛc.
Daran gliedert ſich der erweiterte Ausſchuß mit den Aufgaben als Be⸗

zirks - und Ortsausſchuß für Karlsruhe , dem außer den Vorf ſtandsmitgliedern
angehören :

——
ulein von Beck ,8 27

Generalarzt Gerſtacker , Frau Geheimerat

Hugo Starck ,

Oberregierungsrat5897//30

zur

ung von
59040

1401/35

96045

587 . 90

45340
31 Fräulein Kamm , Frau Dr . Lackemeier , Frau Bankdirektor Roth und

— Frau Direktor Ernſt Sinner ; ferner die Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Batt⸗
1209035 lehner , Medizinalrat 88 Eberle , Bürgermeiſter Dr . Horſtmann und

Armenrat Fritz Mayer , die beiden letztgenannten Herren als Vertreter der
ſtädiſchen Armenbehörde. Die Herren Dr . Clauß und Dr .

der Karlsruher Fürſorgeſtelle an den Sitzungen teil .
Die Sitzungen vom Landestuberkuloſeausſchuß und Bezirks - reſp . Orts⸗

ausſchuß Karlsruhe wurden ſtets gemeinſam abgehalten .
* In den 21 Sitzungen des Berichtsjahres kamen nach den Protokollen ins⸗

* 3 geſamt 984 ( im Vorjahr 948 ) Punkte zur Behandlun ig ; hiervon betrafen 56 ( 74)

553984 Rieſe nehmen als

——ů —
674919
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Organiſations⸗ bezw . Verwaltungsfragen . Die Zahl der Perſonen , die die Für —

ſorge der Abteilung in Anſpruch nahmen , betrug 564 ( 432 ) ; von dieſen entfallen

384 ( 323 ) auf Karlsruhe , 180 ( 109 ) a1 H auswärts .

Der Landestuberkuloſeausſchuß hat für die Unterbringung der von auswärts

gemeldeten Patienten in Krankenhäuſern , Heilſtätten ꝛc. 6282 Mt. beigetragen ,
von denen rund 3795 M. rückerſetzt wurden . Mit Nahrungsmitteln wurden aus
Mitteln des Landesausſchuſſes durch Vermittlung der örtlichen Ausſchüſſe 17,
mit Bettzeug , Wäſche und Kleidungsſtücken 12 auswärtige Patienten mit einem

Aufwand von 488 M. unterſtützt . An direkten Beihilfen an die Ausſchüſſe
wurden 4560 M. bewilligt .

Erfreulicherweiſe hat die Landesverſicherungsanſtalt Baden , welche die

Beſtrebungen der Abteilung ſtets in der weitgehendſten Weiſe fördert , ihren jähr⸗

lichen Beitrag von 5000 M. auf 6000 M. erhöht . Für dieſes erneute Ent —

gegenkommen ſei auch an dieſer Stelle der herzlichſte Dank ausgeſproche

Eine Landestuberkuloſeverſammlung konnte im — aus

verſchiedenen Gründen nicht abgehalten werden . Dagegen fand eine Bezirksver —

ſammlung in Durlach ſtatt , an der als Vertreter des Landestuberkuloſeaus —

ſchuſſes Profeſſor Starck teilnahm . Dieſelbe war zum Zwecke einer Organiſation
des Bezirkes Durlach einberufen und von Vertretern aller Gemeinden des

Bezirkes beſucht . Herr Großh . Vezirkssarzt Dr . Geyer ( Durlach ) hielt einen

Vortrag über „ Vorkommen und Urſache der Tuberkuloſe im Bezirk “ ,

Profeſſor Starck einen ſolchen über die „ Aufgaben der Tuberkuloſe —

ausſchüſſe in der Tuberkuloſebekämpfung “ . Eine weitere Verſamm⸗

lung wurde auf Einladung und in Anweſenheit J . K. H. Großherzogin Luiſe

im Schloß zu Baden abgehalten , an welcher Vertreter des Zentralkomitees des

Bad . Frauenvereins , des Landestuberkuloſeau Sſchuſſes und ſolche von ſämtlie

Gemeinden des Bezirkes teilnahmen . Nach intereſſanten Vorträgen der Herre

Großh . Bezirksarzt Pr . Thomann und Medizinalrat Dr . Krieeg über Tuber⸗

kuloſefragen folgte eine angeregte Diskuſſion über Vorkommen , Urſachen und Be⸗

kämpfung der Tuberkuloſe im Bezirk Baden . Außer dieſen Verſammlungen fanden

im Großherzogtum Baden im Berichtsjahr 148 ( 103 ) Bezirks - und Orts —
verſammlungen ſtatt , in denen von Bezirksärzten und praktiſchen Arzten

Vorträge aus dem Gebiete der Lungentuberkuloſe gehalten wurden . Ganz be —

ſonderes Intereſſe erweckten wiederum die Lichtbildervorträge .
Neben letzteren trug auch das Wander - Tuberkuloſe - Muſe um zur Be⸗

lehrung über Weſen , Urſache , Heilbarkeit und Bekämpfung der Tuberkuloſe bei .

Es wurde 1910 in Uml auf geſetzt und zunächſt in Baden - Baden , dann 1911

in Raſtatt , Achern , Offenburg , Lahr , Ettenheim , Kon ltüne
Uberlingen , Stockach , Pfullendorf ausgeſtellt. Das Muſeum fand
allgemeine Anerkennung und der Beſuch war durchweg ein ſehr guter ( im ganzen
23 781 Perſonen ) . Bereits nach dieſem erſten Wanderjahre dürfen wir es aus⸗

ſprechen , daß die Hoffnungen , welche der Stifter , Herr Kommerzienrat Adolf

Benzinger , auf das Muſeum als ein wirkſames Kampfmittel gegen die Tuber⸗

kuloſegeſetzt hat, ſich teichlich zu erfüllen verſprechen .

Dem Zwecke der Belehrungüber Weſen und Bekämpfung der Tuberkuloſe dienen

auch die Merkblätter und Flugſchriften , die im Berichtsjahre wieder in Tauſenden
von Exemplaren im Lande zur Verteilung kamen . Neu beſchafft wurden 1000
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ies von Herrn DPr. Beſchorner - Dresden zuſammengeſtellten Merk
erner eine Anzahl Exemplare der Schrift : „ Tuberkuloſe und Altohol⸗

Immer mehr hat ſich die berzeugung durchgerungen , daß im Kampfe gegen
berkuloſe eine Prophy laxe die erſte Stelle einnehmen muß . Wir ſuchen

deshalb unſere Tätigkeit immer mehr der Verhütun ig der Tuberkuloſe zuzuwenden .
Da aber bereits im Kindesalter die Krankheitserreger den menſchlichen
Organismus befallen , ſo ſuchen wir unſere Hilfe vor allem dem bedrohten Kinde
angedeihen zu laſſen . Dem Säugli ngsal er wendet die Abt . VI des Bad .
Frauenvereins , die im Begriffe ſteht , ihre Organiſation über das ganze Land aus —
zudehnen, ihre Aufmerkſamkeit zu. Altere bedrohte Kinder müſſen vor allem
durch Erhaltung und Steigerung ihrerWi derſtandskraft geſchützt werden . Großer
Wert iſt in dieſer Hinſicht auf die Solbadkuren zu legen , die ſowohl in den
Solbädern Dürrheim und Rappenau wie auch in den Heimatgemeinden
durchgeführt werden können . Erfreulicherweiſe wächſt die Zahl der Ausſchüſſe
und Gemeinden von Jahr zu Jahr , welche dieſe Kuren in größerem Umfang
durchführen . Einer en Vorliebe erfreuen ſich in den letzten Jahren auch
die * ＋ tren im hochge legenen Solbade Dürrheim . Der Propl hylaxe dient
auch das Erholur iürbein fi ir ſchulentlaſſene Mädchen inMarxzell
im Abtal ſ. Abt . IV Mädchenfürſorge ) .

Endlich dient auch die Walderholungsſtätte für Männer im Hellberg —
walde bei Ettlingen prophylaktiſcher „Zwecken Die ärztliche Leitung liegt in
den Händen d des Herrn Medizinalrats Dr Fröhlich , der auch die Kurgäſte beim
Eintritt und Austritt unterſucht und dem wir hierfür herzlich dankbar ſind . Der
Wirtſchaftsbetrieb wird von 2 Vereinsſchweſtern beſorgt .

Das Pflegegeld beträgt für den Tagesaufenthalt 1,10 M, für den ſtändigen
Aufenthalt 2 M. für den Tag .

Die Walderholun

kann dies von der Einr

5
n

gsſtätte hat ſich in jeder Hinſicht bewährt , insbeſondere

ichtung des Nachtbetriebs geſagt werden .

Im abgelaufenen Jahre hielten ſich in der Walderholungsſtätte 67 Perſonen
auf , von denen alle zum Teil geheilt und arbeitsfähig , zum Teil gebeſſert
entlaſſen wurden . Das Wetter war dem Zweck der Anſtalt ungemein günſtig.
Die Hitze des Hochſommers machte ſich im Walde weniger fühlbar und ein recht
unangenehmer Eindringling , die Schnacke , fand ſich dieſen Sommer nur kurz und
da nur in wer ligen Exemplaren ein .

Wie in früheren Jahren bildeten die Rekonvaleszenten von Lungen⸗ und

Rippenfellerkrankungen das Hauptkontingent der Beſucher , nämlich 34 . Dieſer
Zahl amnächſten waren die Nervenkranken ( 15 ) und die mangelhaft Ernährten ,
Blutarmen ( 12 ) . Rheumatiker waren 2 anweſend und Magenkranke 4 . Die
Dauer des Aufenthalts betrug 1 bis 23 Wochen , bei der Mehrzahl der Beſucher
4 bis 8 Wochen .

Mit verſchwindenden Ausnahmen iſt allen Pfleglingen eine Gewichts —
zunahme zugute gekommen , die bei jüngerem und mittlerem Alter in 4 Wochen
3 - 4 Kilo betrug .

Was die Tätigkeit der Bezirks⸗ und Ortsausſchüſſe betrifft , ſo legen wir

größten Wert auf die Arbeit der 53 Bezirksausſchüſſe . Dieſe ſollen die Zentrale
für die Ortsausſchüſſe des Bezirkes bilden und wo Ortsau Sſchüſſe fehlen , da
ſollen die Bezirksausſchüſſe helfend eingreifen . Im übrigen genügt es in tuber⸗



kuloſearmen —— wenn benachbarte Gemeinden ( etwa 2 —3 ) einen emſigen

Ausſchuß beſitze Der Verkehr der Ortsausſchüſſe mit dem Landestuberkuloſe —

ausſchuß ſoll — durch Vermittlung des Bezirksausſchuſſes geſchehen und mög —

lichſt ſoll nur der Bezirksausſchuß eigene Kaſſe führen .

Von Neugründungen iſt beſonders die Organiſation des Bezirks Durlach

zu erwähnen , in welchem alle Gemeinden Ausſchüſſe erhielten .

Innerhalb der Ausſchüſſe verdient eine Neuerung in der Organi —⸗
ſation eine Beachtung : die ärztlichen Fürſorge - und Be —

ratungsſtellen . Die erſte unentgeltliche ärztliche R wurde in

Pforzheim errichtet , ihr folgte Anfang 1911 Karlsruhe und Mitte 1911

Mannheim . Für Karlsruhe bedeutet dieſelbe bereits einen wichtigen Schritt

vorwärts in der Tuberkuloſebekämpfung in der Stadt . Dank dem Entgegenkommen
der Stadtgemeinde , die im Verwaltungsgebäude des Städtiſchen Krankenhauſes

zwei Räume unentgeltlich zur Verfügung ſtellte , konnte die Veratungsꝛſtelle am

10 . März eröffnet werden . Die Herren praktiſchen Arzte Dr . Clauß und Dr .

Rieſe übernahmen bereitwilligſt die ärztlichen Funktionen . Die ärztliche Tätig⸗

keit beſchränkt ſich auf Unterſuchung *5
Kranken und Empfehlung der Art der

Fürſorge . Eine ärztliche Behandlung iſt ausgeſchloſſen . Kranke ,
die in ärztlicher Behandlung ſtehen — in Kaſſen ſind , werden nicht unterſucht .

über die Tätigkeit der Fürſorgeſtelle ſeit der Eröffnung , d. i. ſeit 10. März
bis zum Ende des Jahres , mögen nachſtehende Zahlen Aufſchluß geben :

Unterſuchungen wurden 156 vorgenommen ; davon 141 erſtmalige und 15

Nachunterſuchungen . Von den die Fürſorgeſtelle aufſuchenden Patienten waren

12 Männer ( 6 verheiratet und 6 ledig ) , 47 ( 39 verheiratet und 8 ledig )
und 82 Kinder ( 35 Knaben und 47 Mädchen ) . Von den 141 Patienten wurden

für geſund befunden 68 , für tuberkuloſeverdächtig bezw . gefährdet 47 , für tuber⸗

kulös 26 .

Die Fürſorgetätigkeit für die Patienten der Fürſorgeſtelle iſt aus nach —

ſtehenden Angaben erſichtlich . Unterſtützung mit Naturalien ( Milch , Kakao ,

Ovomaltine , Volkskücheneſſen ꝛc. ) erhielten 21 Perſonen . Solbadkuren konnten

17 Kindern vermittelt werden . In Heilſtätten und Krankenhäuſern wurden

untergebracht , teilweiſe mit anderweiter Hilfe , 32 Perſonen , und zwar in Heil —⸗

ſtätten 11 , in Krankenhäuſern 21 . Ein Aufenthalt in Erholungsheimen
wurde 9 Perſonen vermittelt . Dem behandelnden Arzt bezw . dem Kaſſenarzt zur
weiteren Behandlung der Lungentuberkuloſe wurden 11 Patienten überwieſen .

Bei 12 Perſonen wurden anläßlich der Unterſuchung auf Tuberkuloſe andere

Krankheiten gefunden ; dieſen wurde empfohlen , ſich in ärztliche Behandlung zu

begeben .

Mit den Beratungsſtellen iſt eine Zentrale geſchaffen , in welcher alle in

Fürſorge Genommenen , die aus Heilſtätten Entlaſſenen , die Angehörigen von

Tuberkulöſen vom Vertrauensarzte des Ausſchuſſes unterſucht werden können .

Alle größeren Städte ſollen ſolche Beratungsſtellen erhalten ; aber nicht nur die

Städte , für die Landbevölkerung ſind dieſelben vielleicht von noch größerer Be —

deutung , und da müßten Gruppen von Gemeinden je eine Beratungsſtelle haben .

Dieſe Ausdehnung der Beratungsſtellen auf dem Lande ſoll das nächſte Ziel
unſerer Organiſation ſein .
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Die Tätigkeit der Ausſchüſſe wandte ſich im Berichtsjahr im ganzen 4301
Perſonen zu, woraus ſich eine abermalige Steigerung ihrer Tätigkeit ( 1910

3558 Kranke ) ergibt . Die Art ihrer Tätigkeit war die gleiche wie bisher
und auf Aufklärung des Volkes über Weſen und Heilbarkeit der Tuberkuloſe ,
Verhütung derſelben und Fürſorge für die Erkrankten gerichtet . Von den er⸗
wähnten 4301 Kranken , und zwar 2524 Erwachſene und 1777 Kinder , wurde
bei 1685 Erwachſenen und 176 Kindern Tuberkuloſe feſtgeſtellt , die übrigen
waren nur gefährdet . 1059 Lungenkranke wurden in Heilſtätten , Erholungs⸗
heimen , Krankenhäuſern untergebracht . 1938 wurden unterſtützt , weil ſie tuber⸗
kulös gefährdet waren , und zwar mit Nahrungsmitteln , Bettzeug und Wäſche ,
auch mit Geld ; ferner wurden 46 Betten verabfolgt . Wohnungsdesinfektion bei
Wohnungswechſel wurde 327 ( 294 ) mal vorgenommen . Bei Todesfall wird
ſtets desinfiziert .

Die Einnahmen des Tuber kuloſeausſchuſſes betrugen 20 248 M. ,
worunter 5000 M. Beitrag des Staats und 6000 M. der Landesverſicherungs⸗
anſtalt Baden beſonders hervorzuheben ſind . Von den A us gaben mit 19608 M.
entfallen auf Karlsruhe 7269 M , die übrigen Gemeinden des Landes 12 339 M

Der Aufwand für die Walder holungsſtätte belief ſich auf 5773 M. ,
wovon 4756 M. durch Verpflegungsgelder , der Reſt durch Beiträge des Staats ,
der Landesverſicherungsanſtalt und der Eiſenbahn⸗Arbeiter⸗Penſionskaſſe gedeckt
wurden .

Abteilung VI .

Sänglingsfürſorge .

Der Vorſtand beſtand aus den Damen : Miniſter Honſell , Exz.
Präſidentin , Oberbaurat Kredell , Stellvertreterin , Freifrau von Babo - Reiß ,
Fräulein von Beck , Forſtrat Eichhorn , Oberlandesgerichtsrat M ay , Fräulein
Schaaff , Freifrau von Schöna u⸗Wehr , Exzellenz , Tobias , und aus den
Herren : Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauſer als Geſchäftsführer , Dr . Behrens ,
Dr . Blattner und Dr . Schiller als Stationsärzte , Geh . Oberfinanzrat
Erxleben , Geh . Oberregierungsrat Salzer und als Vertreter des Armenrats
Privatier Erxleben ; im Laufe des Jahres trat hinzu Herr Rechtsanwalt
R . Ziegler .

Die Zahl der die Säuglinge in ihren Wohnungen überwachenden Schutzdamen
betrug 26 .

Die Abteilung unterhielt wie bisher 3 Beratungsſtationen , in der Steinſtraße ,
im neuen St . Vinzentiuskrankenhaus und in Mühlburg ; in dieſen wurden im
Laufe des Berichtsjahres 772 Säuglinge beobachtet ; auf jede Sprechſtunde kamen
4,4 Zugänge und auf jeden Säugling durchſchnittlich 6,37 Beratungen . 57,4 %
der Kinder kamen im 1. Lebensmonat zur Vorſtellung , davon waren 560 o Bruſt⸗
kinder . 300 ſtillende Frauen erhielten während der erſten 3 Monate Unterſtützung
an Milch , ſolche mit großer Familie auch an ſonſtigen Naturalien . 26 Frauen ,
die 7 und 8 Monate lang geſtillt hatten , erhielten am Schluſſe eine Stillprämie

von 5 M.



Geſtorben ſind von den 772 Kindern 67 8,6 , davon waren Bruſt⸗

kinder 33 , Flaſchenkinder 34 , ehelich geboren 45 , unehelic
—

geboren ( Ziehkinder ) 19 .

Von ſämtlichen 772 Fürſorgekindern waren 607 ehelichgeboren , 185 unehelich

geboren ( größtenteils Pflege⸗ oder Ziehkinder ) .

Vergleicht man die Sterblichkeit unſerer Fürſorgekinder mit jener der Säug⸗

linge der ganzen Stadt Karlsruhe , ſo erhält man folgendes Geſamtbild :

Zieht man von der Geſamtſumme der in Stadt Karlsruhe im Jahre

1911 geborenen Kinder diejenigen ab , welche innerhalb der erſten Lebenswoche

geſtorben ſind — ein Abzug , der bei dieſem Vergle ich des halb nötig iſt , weil der

Säuglingsfürſorge die Kinder in den allermeiſten Fällen erſt nach der erſter

Lebenswoche zugebracht werden — ſo verbleiben als Lebendörborenne noch übrig
2506 , nämlich ehelich Geborene 2123 , unehelich Geborene 383 und es ſtarben im

erſten Lebensjahr von a) der Geſamtzahl 359 14,30 % , b) den ehelich Geborenen

286 13 %, c) den unehelich Geborenen 78 = 19/ , ſo daß die Sterblichkeit

unſerer Fürſorgekinder erheblich hinter jener der Geſamtſän iglingsſterblichkeit der

Stadt zurückbleibt , ein Ergebnis , das auch dieſesmal wieder um ſo höher anzu —

ſchlagen iſt , als im Berichtsjahr wiederum den Stationen vielfach die Kinder in

krankem Zuſtannd , oft ſogar erſt faſt ſterbend zugebracht wurden .

In der von der Abteilung unterhaltenen Milchküche wurden täglich durch —

ſchnittlich 60 —70 Portionen Normalmiſchungen und 40 —50 Portionen Sonder⸗

miſchungen ſowie 10 — 20 Portionen paſteuriſierte Vollmilch abgegeben , und zwar

jeweils für durchſchnittlich 80 —100 Fürſorgekinder ( Flaſchenkinder ) und an

30 —40 Privatkunden . Die Geſamtzahl der täglich ausgegebenen Milchflaſchen

betrug durchſchnittlich 650 —700 Flaſchen .

Der Geſamtaufwand der Abteilung belief ſichi m Berichtsjahr auf 22 140 M. ;

hiervon entfallen auf den Betrieb der Milchküche und der Beratungsſtationen
16 060 M. , auf die Ausgaben für ſtillende Mütter 4294 M. , auf Zuwendungen
an auswärtige Zweigvereine 900 M. ( 800 M. kamen erſt 1912 zur Veraus⸗

gabung ) , auf ſonſtige Betriebsunkoſten 1686 M.

Die Geſamteinnahmen beliefen ſich auf 22 165 M. , darunter der Staats⸗

beitrag mit 2500 M. , der Beitrag der Stadt Karlsruhe 500 M. , Erlös aus dem

Kinderhilfstag : 6822 M. , Erlös aus Geſchenken für die Zuſendung des Büchleins

„ Unter Gottes Schutz “ oder „ Der zweite Storch “ 94 M. , ſonſtige größere Zu⸗
wendungen 775 M. Das Vermögen der Abteilung betrug Ende des Berichts⸗

jahres 21 768 M.

Aus dem Arbeitsbetrieb der Abteilung iſt hauptſächlich noch die Beteiligung
der Abteilung an der Bildung eines Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge
hervorzuheben , welche in der hierzu einberufenen konſtituierenden Verſammlung
vom 24 . Juni ſtattgefunden hatte .

Nach § 1 der in dieſer Verſammlung angenommenen Satzung des Landes⸗

ausſchuſſes Pildet die Abteilung VI des Badiſchen Frauenvereins , ohne ihre bis⸗

herige Selbſtändigkeit und Stellung im Badiſchen Frauenverein irgendwie zu

ändern , den Landesausſchuß für Säuglingsfürſorge durch tunlichſte Heranziehung
aller bisher außerhalb des Frauenvereins mit Säuglingsfürſorge ſich beſchäf⸗
tigender Gemeinden , Kreiſe und ſonſtiger Körperſchaften und Vereine ſowie In⸗

duſtrieller zu gemeinſamer Arbeit , und nach §S7 der Satzung bildet der Vorſtand
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ſitzungen ſei namentlich die Ende

Wanderlehrerin * — —
erſönlichen Propaganda der Säuglingsfürſorge

in den Kreiſen des Landes durch Errichhtung von Mutterberatungsſtationen , Ver

anſtaltung von Mütterabenden , perſönliche Einwirkung auf die Frauen uff .

In der der Abteilung VI von der Abteilung III des Badiſchen Frau
vereins für —— Zweck überwieſenen Oberin Wippermann , hat die Abteilung
eine ſehr tüchtige und erfolgreich arbeitende Kraft gewonnen und ſie hofft ſchonim nächſten Jahr über die Erfolge dieſer Einrichtung Erfreuliches berichten zu
können
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Tätigkeit der Zweigvereine .
Wie aus den nachſtehenden Einzelberichten zu erſehen iſt , herrſcht bei der

großen Mehrzahl unſerer Zweigvereine reges Leben und entfalten dieſelben eine
vielſeitige Tätigkeit . Es war von jeher Grundſatz der Zentralleitung und ent⸗

ſpricht insbeſondere dem Wunſche der hohen Protektorin , jeden einzelnen Zweigverein
ſich nach ſeinen beſonderen Verhältniſſen und Bedürfniſſen ſelbſtändig entwickeln zu
laſſen und keine ſchablonenhafte Geſtaltung vorzuſchreiben . Daher finden wir auch
auf dem durch die Vereinsſatzung gegebenen gemeinſamen Boden werktätiger
Nächſtenliebe die verſchiedenſten Richtungen der Vereinsarbeit bei unſeren Zweig⸗
vereinen vertreten , und weiſen viele derſelben hierin Beſonderheiten auf .

Einig ſind aber unſere Zweigvereine und deren Leiter in dem Beſtreben ,
dem erhabenen Beiſpiel der Liebe und Treue zu unſerem Verein , das von unſerer
geliebten hohen Protektorin gegeben wird , nachzueifern und ebenſo in der Ver —
ehrung und Dankbarkeit gegen die hohe Frau , die , wenn auch nicht im gleichen
Umfang wie früher , doch unausgeſetzt noch in direkter und perſönlicher Fühlung
auch mit den Zweigvereinen ſteht und im vergangenen Jahre wieder vielen mit
Rat und Tat helfend zur Seite ſtand . Ein größerer Empfang von Vorſtands⸗
mitgliedern aus dem Seekreis fand im September auf dem Schloß Mainau ſtatt ,
und bei verſchiedenen ſonſtigen Anläſſen geruhte J . K. H. Vertretungen von Zweig⸗
vereinen an höchſtihrem Aufenthaltsorte zu empfangen . Beſonders herzlich war
die Begrüßung der hohen Protektorin durch die beteiligten Zweigvereine auf der
Reiſe nach Kandern zur Einweihung des Schweſternerholungsheims und nament⸗
lich in Kandern ſelbſt , wo die ganze Bevölkerung mit dem Verein wetteiferte , der
hohen Fürſtin ihre treue Liebe und Verehrung kund zu geben . Dasſelbe war der
Fall bei verſchiedenen Beſuchen , die J . K. H. einzelnen Vereinen bei beſonderem
Anlaß abzuſtatten die Gnade hatten .

Ein froher Feſttag war auch für die Zweigvereine wieder das Geburtsfeſt
der hohen Vereinsprotektorin , der durch Veranſtaltungen aller Art eine beſondere
Weihe erhielt . Verſchiedene Vereine verbanden damit eine Gedenkfeier für Kaiſerin
Auguſta , während andere an deren 100 jährigem Geburtstag an der Feier in
Karlsruhe teilnahmen oder beſondere Feſtakte veranſtalteten . Der Verein Baden
legte an dieſem Tag einen Kranz an dem dortigen Denkmal Ihrer Majeſtät nieder .

Im Berichtsjahre konnten wiederum 7 Vereine als Zweigvereine in den
Landesverband neu aufgenommen werden , es ſind dies die Vereine : Kälberts⸗
hauſen , Korb , Malſch , Schönbrunn⸗Moosbrunn , Sitzenkirch , Tairnbach und Unter⸗
öwisheim . Die Zahl der Zweigvereine erhöht ſich demnach auf 423 .

Die Vereine Säckingen und Zell i. W. konnten ihr goldenes Jubiläum feiern
und erhielten bei dieſem Anlaß das von der hohen Protektorif hierfür neu geſtiftete
Gedenkblatt verliehen .

Die Mitgliederzahl der Zweigvereine iſt von 81056 auf 83 501 geſtiegen .
Rechnet man zu der Zahl der Mitglieder der Zweigvereine jene des
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mit 1273 hinzu , ſo ergibt ſich als Geſamtmitgliederzahl des Bad . Frauenvereins
84 774 , d. i. 2456 rund 3 % mehr als im Vorjahre .

Für die Ausbildung der weiblichen Jugend in den verſchiedenen Handarbeiten
kommen in erſter Linie die Frauenarbeitsſchulen in Betracht , von denen 47
von Zweigvereinen unterhalten werden . Der Rückgang um eine erklärt ſich
daraus , daß die bisherige Frauenarbeitsſchule des Zweigvereins Ziegelhauſen im
Berichtsjahre an ein Mitglied des Vereins abgegeben wurde , das die Schule auf
eigene Rechnung mit Unterſtützung des Vereins , der Lokal und Heizung ſtellt ,
weiterführt .

Eine von privater Seite in Philippsburg ins Leben gerufene Frauenarbeits⸗
ſchule hat ſich der eifrigen Mitwirkung des dortigen Zweigvereins zu erfreuen .
Abgeſehen von dem Zweigverein Mannheim , für deſſen Anſtalt im Hinblick auf
die ſtets fortſchreitende Verbeſſerung des ſtädtiſchen Handarbeitsunterrichts ein Be⸗
dürfnis nicht mehr beſteht und die deshalb im laufenden Jahre eingehen wird ,
berichten alle anderen Zweigvereine über regen Beſuch und erfreuliches Aufblühen
ihrer Anſtalten .

Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen ſind wieder in großer Zahl und
verſchiedener Zuſammenſtellung abgehalten worden . Großer Beliebtheit er⸗
freuen ſich die Flickkurſe und Flickabende , von denen nach den Berichten 102
ſtattgefunden haben ; Strickabende haben 4 Vereine eingeführt . Unterricht im
Nähen , Zuſchneiden und Kleidermachen ließen 43 Vereine , Bügelkurſe 20 Vereine
erteilen . Handarbeitskurſe veranſtalteten 5 Vereine . Eine Einrichtung , die beſonders
erwähnt zu werden verdient , iſt die von den Vereinen Ettenheim , Waldkirch und
Wehr eingeführte Abendſchule für Dienſtmädchen und Arbeiterinnen , deren Kurſe
ſogar von auswärts wohnenden Teilnehmerinnen beſucht werden . In Oberacker
erteilt die Präſidentin ſelbſt den ſchulentlaſſenen Mädchen Nähunterricht .

r Uberwachung des Handarbeitsunterrichts in den Volksſchulen
haben ſich 360 Vereine angenommen . Die Zweigvereine Achern , Durlach und
Oberkirch dehnen dieſen Zweig der Vereinstätigkeit auch auf die Töchter⸗ bezw .
Realſchule aus . Die zur Weckung des Fleißes der Schülerinnen von der hohen
Protektorin geſtifteten Preisbüchlein „ Mit Gott “ wurden wiederum gerne durch
die betreffenden Vereine den Bedachten in feierlicher Weiſe überreicht . Mehr und
mehr bildet ſich bei den Vereinen die ſchöne Übung heraus , auch von ſich aus
Preiſe an fleißige Schülerinnen zu ſpenden ; verwendet hierfür wurden Bücher
Jugendſchriften , Kochbücher ꝛc. ) , Bilder , Broſchen , Scheren , Nadelkiſſen ꝛc. An

vielen Orten beſchafften die Vereine das Arbeitsmaterial teils für alle Schülerinnen ,
teils nur für die Unbemittelten .

Spinnkurſe , die faſt alle mit Spinnfeſten abſchloſſen , haben im Berichts⸗
jahre wieder zahlreich ſtattgefunden . Wegen des Näheren kann auf das im all⸗
gemeinen Teil Geſagte verwieſen werden . An verſchiedenen Orten , ſo in Langen⸗
brücken , Ehrenſtetten und Lörrach , wurde das Spinnen in der Schule geübt ; Linx
bildet regelmäßig die Konfirmandinnen im Spinnen aus . In Welſchneureut gaben
jeweils 2 Vorſtandsfrauen Mädchen und Frauen auf Wunſch Anleitung im
Spinnen ; der Beirat führt eine fortlaufende Liſte ſämtlicher Spinnerinnen . Von
größeren Spinnfeſten verdienen diejenigen von Donaueſchingen und Menzenſchwand
hervorgehoben zu werden , über die in dem Vereinsblatt eingehend berichtet worden iſt .
Erfreulich iſt , daß einzelne Vereine jeden Winter regelmäßig Spinnkurſe abhalten .
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Wie ſehr die ane des hauswirtſchaftlichen Unterrichts auch

auf dem Lande mehr und mehr erkannt wird , zeigt die ſtändige Zunahme der

Gemeinden , die meiſt auf duhnn unſerer Zweigvereine dieſen Unterrichtszweig in

den Fortbildungsſchulen einführen ; der überwach hung dieſes Unterrichts nehmen ſich
unſere Vereine gerne an . Aber auch von ſich aus entfalten die Zweigvereine

gerade auf dieſem Gebiete eine — Tätigkeit . Außer Lahr hat nun auch Lörrach
eine eigene Kochſchule ; zu den bisher von den Zweigvereinen Baden , Freiburg

(CLuiſenfrauenverein ) und Gernsbach unterhaltenen Haus haltungsſchulen iſt als

neue diejenige des Zweigvereins Mannheim getreten . Außer den verſchiedenen

Kurſen dieſer Vereine in ihren Anſtalten wurden im Lande insgeſamt 35 Koch —

kurſe für erwachſene Mädchen abgehalten teils mit Beihilfe des Hauptvereins ,
teils ohne ſolche durch Haushaltungslehrerinnen von der betreffenden oder einer

benachbarten Gemeinde . Kochkurſe für Arbeiterfrauen nach dem Vor —

gehen des Hauptvereins hielten Baden , Lahr und Lörrach ab ; auch die vom Haupt —

verein empfohlene Abhaltung von Krankenkoſtkochkurſen hat erfreulicherweiſe

Beachtung gefunden ; Breiſach veranſtaltete 2 ſolcher Kurſe , ebenſo hielten Freiburg
( Luiſenfrauenverein ) und Nußbaum einen derartigen Kurs ab . Um bei den heutigen

hohen Fleiſchpreiſen der billigen und nahrhaften Fiſchnahrung bei der Bevöl kerung
mehr Eingang zu verſchaffen , wurden von 7 Vereinen zahlreich beſuchte Fiſch⸗
kochkurſe veranſtaltet , die für die Teilnehmer meiſt unentgeltlich waren . Außer
2 derartigen Kurſen hat der Zweigverein Lahr auch einen Fiſchkochkurs für feinere

Fiſchgerichte abgehalten .
Die im allgemeinen Teil angeführte Neuerung auf dem Gebiete der haus⸗

wirtſchaftlichen Unterweiſung , die Abhaltung von Obſtverwertungskurſen
durch eine vom Hauptverein gegen eine feſte Gebühr zur Verfügung geſtellte
Lehrerin , hat in den Kreiſen der Zweigvereine großen Anklang gefunden ; im

Berichtsjahre haben , wie oben erwähnt , bereits 14 ſolcher Kurſe ſtattgefunden
Außer dieſen unter Mitwirkung des Hauptvereins abgehaltenen Kurſen haben

weitere 6 Vereine teils durch Haushaltungslehrerinnen , teils durch einen Obſt⸗

baulehrer Obſtverwertungskurſe veranſtaltet . In Gengenbach und Hilzingen
fanden ſolche von anderer Seite abgehaltene Kurſe die Unterſtützung dieſer

Zweigvereine ; in Hilzingen wirkten die Präſidentin und eine weitere Vorſtands —

frau bei der praktiſchen Anleitung der 30 teilnehmenden Mädchen mit .

Über die l haus wirtſch aftlichen Beſprechungen , von denen auf das

Berichtsjahr 57 entfallen , iſt bereits im allgemeinen Teil dieſes Berichts aus⸗

führlich geſprochen worden.
Große Rührigkeit gab ſich wieder kund in der Fürſorge für die Kleinen .

Während die Zahl der von den Zweigvereinen unterhaltenen Kleinkinderſchulen

( Krippen , Sommerkrippen , Kindergärten ) von 111 auf 113 geſtiegen iſt , hat die

Zahl der Kinder eine Vermehrung um 5056 erfahren . Die geſteigerte Kinderzahl

erforderte auch eine Vermehrung der Lehrkräfte um 11 . Neue Kinderſchulanſtalten

haben in neuerſtellten Schulgebäuden die Vereine Auerbach , Oberachern und

Weizen eröffnet ; leider mußte die Sommerkinderſchule Wieſenbach im Berichts⸗

jahre geſchloſſen bleiben , da ein Erſatz für die ausgeſchiedene Leiterin noch nicht

gefunden werden konnte . Die Kinderſchule Michelfeld konnte ihr 25jähriges
Jubiläum feiern . An 125 Orten , an denen von anderer Seite betriebene Kinder⸗

ſchulen beſtehen , beteiligten ſich die Vereine in mancherlei Weiſe an der Leitung
oder finanziellen Unterſtützung . Verſchiedene Vereine pflegen armen Kindern der
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Kinder⸗ und Volksſchule warmes Frühſtück , Mittageſſen , Milch u. dgl . zu ver⸗abreichen . Neuſtadt z. B. gab über 100 Kinderſchülern Mittagkoſt ; vom Vereinin Triberg erhielten arme Volksſchüler 2109 Mittageſſen . Erhebliche Auf⸗wendungen macht eine große Zahl von Vereinen für die Verabreichung vonBädern , insbeſondere Salz - und Solbädern , für die Unterbringung in den Sol —bädern Dürrheim , Rappenau oder Bad . Rheinfelden oder in Luftkurorten . Orten⸗berg gibt Badeſalz ab für häusliche Badekuren . Eine eigene Kinderſolbadſtationbetreibt der Luiſenfrauenverein Freiburg , während der Frauenbund Freiburg einebeſondere Ferienkolonie in Falkau unterhält .
Die Fürſorge für Säuglinge ließen ſich im Berichtsjahre 66 Vereine ,darunter vorzugsweiſe die Zweigvereine in den größeren Städten , angelegen ſein .15 dieſer Vereine ſind dem teugegründeten Landesausſchuß für Säuglingsfürſorgeals Mitglied beigetreten . Die Tätigkeit der einzelnen Vereine auf dieſem Gebietebeſtand vorzugsweiſe in der Verbreitung von Belehrungen über die Wichtigkeiteiner richtigen Pflege des Säuglings und über die Bedeutung des Stillens ;ferner in der Darreichung von Nahrungs - und Stärkungsmitteln an ſtillende

Mütter , Verteilung von Stillprämien , in der Beſchaffung einwandfreier Säug⸗lingsmilch und in der Einrichtung ärztlicher Beratungsſtellen . Die vom Zweig⸗verein Mannheim betriebene Milchküche verſorgte 920 Kinder mit 710000 Fläſchchen .Die Vereine Raſtatt und Neuſtadt haben die Kontrolle über die von den Heb —ammen für Säuglinge zu führenden Fragebogen bezüglich der Ernährungsweiſeübernommen .

Die Zahl der Vereine , die ſich mit der Überwachung der Pflegekinder befaſſen ,beträt

Beanſtandungen , die den Berichten zu entnehmen waren . Stockach z. B. bean⸗ſtandete mit Erfolg die Unterb ringung mehrerer Kinder in engen Räumen . Fürentſprechende Abhilfe wurde überall Sorge getragen . Einzelne Vereine , wie
3. B. Bruchſal und Durlach , gaben Prämien an gute Pflegeeltern . Durch das
gute Einvernehmen zwiſchen Aufſichtsdamen , Pflegern und Pfleglingen gelingt es
öfters , auch auf den ferneren Lebensgang des Kindes über das 14 . Jahr hinaus
erfolgreichen Einfluß zu gewinnen . Die Aufgabe der Überwachung war namentlichin Staufen , Wiesloch und Neuſtadt keine kleine , da ſich die Beaufſichtigung hierüber die Amtsſtadt hinaus zum Teil auf alle Gemeinden des Bezirks erſtreckt , in
denen ſich keine Zweigvereine befinden .

Recht erfreuliche Fortſchritte ſind wieder im bei der Krankenpfl ege , einer
der Hauptaufgaben des Vereins , zu verzeichnen . Die Zahl der Stationen hatum 19 zugenommen , hat ſich alſo von 215 auf 234 gehoben ; an ihnen wirkten
als Pflegekräfte 141 Ordensſchweſtern , 93 Diakoniſſinnen , 39 Vereinsſchweſtern
und 94 Landkrankenpflegerinnen . Wie groß die Anforderungen waren , die an die
Pflegekräfte im Berichtsjahre geſtellt worden ſind , zeigt die gewaltige Zunahmeder Angaben unter Pflegeleiſtungen . Es nahmen demnach gegenüber dem Vor —
jahre 4433 Kranke mehr die Hilfe der Pflegerinnen in Auſpruch . Die Zahl der
Verpflegungstage hat um 3207 zugenommen , während die Einzelbeſuche eine Er —
höhung um 33 942 erfahren haben . Der Krankenſtand war in einzelnen Ge —
meinden ſo groß , daß zur Leiſtung von Aushilfe benachbarte Landkranken⸗
pflegerinnen herangezogen werden mußten . Wie bisher hatten ſich auch im
Berichtsjahre wieder in Weiler die Tochter des Ortspfarrers und in Leopolds⸗hafen die Präſidentin für die Krankenpflege zur Verfügung geſtellt zur dankbaren
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t 182 . Wie notig eine ſolche Überwachung iſt , ergibt ſich aus den mancherlei
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Freude der Bewohner . In Wilferdingen wurde die Krankenpflege durch die Vor⸗

ſtandsfrauen ſelbſt vom Juli bis zur Wiederbeſetzung der Station ausgeübt .

Beſondere Verbandzimmer haben die Vereine Altlußheim , Allmannsdorf , Roſen⸗

berg und Vörſtetten ; Hagsfeld hält einen Vorrat der gebräuchlichſten Medikamente ,

die bei Bedarf erſtmals unentgeltlich abgegeben werden .

Krankengeräte und Verbandmittel , die vielfach erneuert und vermehrt

wurden , haben nach den Berichten 260 Vereine gegen 250 im Vorjahre gehalten .

Singen hat für das Spital zwei Krankenfahrſtühle beſchafft.

Ausbildungskurſe teils für Samariterinnen , teils für Helferinnen

wurden gemeldet von Baden , Breiſach , Emmendingen , Freiburg ( Luiſenfrauen⸗

verein ) , Gernsbach , Heidelberg , Herbolzheim , Konſtanz , Mannheim , Müllheim ,

Raſtatt , Riegel , Schopfheim , Wehr , Wertheim , Wolfach und Überlingen . Alle

dieſe Krankenpflegekurſe hatten ſich einer recht regen Teilnahme zu erfreuen . Den

Leitern derſelben ſei auch hier für ihre Bemühungen herzlich gedankt .

— — Vorbeugend zur Verhütung von Erkrankungen zu wirken hat eine große

krantheiten , Zahl von Vereinen ſich beſtrebt , und zwar einmal durch die Veranſtaltung von

berunden belehrenden Vorträgen , hauptſächlich über die Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

tubertuloſe . und der Säuglingsſterblichkeit , dann aber durch Verabreichung vor Milch , Eſſen ,

Kräftigungsmitteln , ferner durch Abgabe von Bädern , Unterbringung in Erholungs⸗

heimen , Solbädern uſw . Wie ſchon oben erwähnt , hat eine ganze Reihe von

Vereinen die Abgabe von Salz⸗ und Solbädern in ihr Arbeitsprogramm auf⸗

genommen . Nach dieſen Bädern müſſen die Kinder eine Zeit lang ruhen und

erhalten dann Milch , Kakao , Brot , Marmelade ꝛc. Was die Bekämpfung der

Tuberkuloſe anbelangt , mit der ſich im Berichtsjahre 228 Vereine befaßt

haben , kann auf den oben erſtatteten Bericht der Abteilung V hingewieſen

werden . Es erübrigt nur hier zu bemerken , daß die meiſten Tuberkuloſeausſchüſſe
Hand in Hand mit den betreffenden Frauenvereinen arbeiten ; vielfach ſind dieſe

Ausſchüſſe mit den Vereinen verſchmolzen . Wie z. B. den Berichten der Zweig⸗

vereine Durlach , Schopfheim , Feudenheim , Mannheim und anderen zu entnehmen

iſt , hat ſich dieſe Vereinigung als ſehr ſegensreich erwieſen . Hervorgehoben zu

werden verdient die Einrichtung einer ärztlichen Beratungsſtelle durch den Zweig⸗

verein Mannheim .

Badanſtalten . Die Zahl der von den Vereinen häufig mit Hilfe der Gemeinden unter⸗

haltenen Badanſtalten nimmt zwar langſam aber ſtändig zu. Neu hinzu⸗

getreten ſind Reichenbach und Nollingen . Kirchen ſammelt Mittel , um nach der

bevorſtehenden Einführung der Waſſerleitung ein Bad einzurichten . Das Volks⸗

bad Wertheim nimmt eine günſtige Entwickelung .

— Beſondere Aufmerkſamkeit wird von vielen Vereinen der Wöchnerinnen - ⸗

pflege zugewendet . Erfreulich iſt , aus den Berichten entnehmen zu können , wie

ſehr die eingeführte Wochenpflege geſchätzt und als große Wohltat empfunden

wird . Neu übernommen hat dieſe Aufgabe der Verein Wehr , der eine Wochen⸗

pflegerin mit einem Aufwand von 130 M. im Wöchnerinnenaſyl Konſtanz hat

ausbilden laſſen , die dann vertraglich zunächſt auf 2 Jahre verpflichtet wurde .

Donaueſchingen und Wolfach haben eine Organiſation , durch die ſämtliche Ge⸗

meinden der Amtsbezirke an der Wochenpflege gegen Zahlung eines Averſums

teilnehmen . Die von den Vereinen Baden , Konſtanz und Mannheim unter⸗

haltenen Wöchnerinnenaſyle beſtanden erfolgreich weiter . Hervorzuheben iſt , daß
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auf das Aſyl Mannheim / aller dortigen Entbindungen entfallen , eine Quote ,die in Deutſchland ſonſt wohl nirgends angetroffen wird .
Auch die Hauspflege , die teils durch beſonders angeſtellte Frauen , teils Hauspflege.durch das Krankenpflegeperſonal ausgeübt wird , bildet einen weſentlichen Beſtand⸗teil des Arbeitsprogramms vieler Vereine . Wie ſehr vielerorts dieſe Einrichtungbegehrt iſt , zeigt z. B. Schopfheim , wo außer der Wochenpflegerin noch einebenachbarte Landkrankenpflegerin beigezogen werden mußte , um der großen Nach⸗frage gerecht werden zu können . Der Zweigverein Neuenheim hat die Haus⸗pflege durch Anſtellung zweier Hauspflegerinnen neu eingeführt . In Roſenbergwird die Hauspflege freiwillig von Vereinsmitgliedern abwechſelnd übernommen .

Ein faſt von allen Vereinen gepflegtes Gebiet der Tätigkeit iſt die Armen⸗upflege , für die die Vereine vorzugsweiſe in Anbetracht der nachhaltigen allge⸗meinen Teuerung wiederum große Aufwendungen zu machen hatten . Mehr undmehr bricht ſich bei den Gemeindeverwaltungen die Überzeugung Bahn , wiewichtig und wertvoll ein Zuſammenwirken der Organe der öffentlichen Armen —pflege mit den Vereinen iſt . Soweit wir den Berichten entnehmen konnten , warenerfreulicherweiſe 17 Vereine mit 23 Vorſtandsfrauen gegen 13 Vereine mit 18Vorſtandsfrauen im Vorjahre im Armenrat der betr . Gemeinde vertreten . Frauen⸗vereine ſowohl als auch die Armenbehörden haben ſicherlich viel Gewinn vondieſen wechſelſeitigen Beziehungen . Neben der Präſidentin des ZweigvereinsSchopfheim hat auch die Wochenpflegerin des Vereins als Vertreterin der Arbeiter⸗frauen Sitz und Stimme im Armenrat . Auch in den Schulkommiſſionen wirken14Vereine mit 5 Vorſtandsfrauen . In Schopfheim wurde außerdem noch eine1

rmenpflege

Vertreterin des Vereins in die Gewerbeſchulkommiſſion berufen .
Eigene Volkskü chen unterhalten 5 Vereine . Während der Beſuch der VonksküchenVolksküche in Triberg etwas zurückgegangen iſt , berichten die 4 andern Vereine ,namentlich Mannheim , über eine ſteigende Frequenz ihrer Anſtalten . Mit Rück⸗ſicht auf die Lebensmittelteuerung ſah ſich Lörrach zur Erhöhung des Preiſesfür Mittageſſen von 30 Pf . auf 35 Pf . genötigt . Nur mit großen Opfern konntedie örtlich ziemlich ungünſtig gelegene Volksküche Heidelberg ihre Aufgabe erfüllen .

Leider war das Berichtsjahr reich an Ereigniſſen , die den Vereinen Anlaßboten , mitzuwirken bei Linderung der entſtandenen Not . Reichlich floſſen dieBeiträge für die durch ein furchtbares Unwetter ſchwer heimgeſuchten Bewohnerdes Taubergrundes . Außer barem Geld , teils Erträgniſſe von Sammlungen ,teils Vereinsgaben , kamen große Mengen Naturalgaben , Kleider , Wäſche ꝛc. zurAblieferung . Schliengen 3. B. ſchickte 5000 Pflanzenſetzlinge , Neumühl Leinwand .Eine große Feuersbrunſt , die die Stadt Engen heimſuchte , gab wiederum vielenVereinen Veranlaſſung , den Geſchädigten helfend beizuſtehen . Donaueſchingen3. B. gab zur Speiſung der Brandgeſchädigten dort 200 M. , das benachbarteSingen ſchickte 4 Sendungen Kleider , Küchengeräte , Weißze ig und Lebensmittel .Für die ebenfalls durch ein großes Brandunglück zu Schaden gekommenen Be⸗wohner von Oefingen bewilligte gleichfalls eine Reihe von Vereinen Geldgaben ,Donaueſchingen z. B. 100 M. Aber auch Brandfälle in der eigenen Gemeindeveranlaßten 2 Vereine zur Mithilfe : Rickenbach ſammelte für eine brandgeſchädigteFamilie 300 M . zwei Brände in Gengenbach ( einem derſelben fielen 6 Menſchen⸗leben zum Opfer ) gaben dieſem Verein Gelegenheit , mit Rat und Tat raſchhelfend einzugreifen .
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Wie hilfsbereit die Zweigvereine ſtets ſind , wenn es gilt , fremde Not zu

lindern , zeigte ſich wieder gelegentlich der Veranſtaltung des Kornblumentags

zum Beſten der Kriegsveteranen , wo einzelne Vereine die ganze Leitung über⸗

nahmen , andere bei der Organiſation und dem Verkauf mitwirkten und wieder

andere Gaben aus der Vereinskaſſe bewilligten .

Rotes Kreuz Hinſichtlich der Leiſtungen der Zweigvereine für die Zwecke des Roten

Kreuzes ſind beſondere Aenderungen nicht eingetreten Die Ausbildung von

Helferinnen vom Roten Kreuz hat , wie oben erwähnt , weitere Fortſchritte gemacht .

Erfreulicherweiſe betätigen ſich die Helferinnen in der Friedensarbeit der Vereine

nach den verſchiedenſten Richtungen hin . In Müllheim gab das ſchreckliche

Eiſenbahnunglück im Juli Anlaß zur Gründung eines Helferinnenbundes , der als

Abt . VII dem Verein angeſchloſſen wurde . Das von 49 Vereinen für Kriegs⸗

zwecke beſonders bereitgeſtellte Kapital beträgt 65 291 M.

—422 Die ſonſtigen jährlich wiederkehrenden Veranſtaltungen der Wohltätigkeit ,

Weihnachts⸗ wie Oſter⸗ , Nikolaus - und Weihnachtsfeiern , Kleidung von Erſt —

dennö . Eet⸗kommunikanten und Konfirmanden , fanden auch im Berichtsjahre

Aae wieder in ſehr vielen Vereinen ſtatt . Die Mittel hierzu wurden meiſt durch

und Konftr⸗ freiwillige Spenden oder beſondere Sammlungen aufgebracht . Die Anfertigung
manden. pon Kleidungs⸗ und Wäſcheſtücken für dieſe Zwecke gab vielen Vereinen Anlaß

zur Einrichtung von Arbeitsnachmittagen oder - abenden .

— — Die Zahl der Zweigvereine , die ſich mit der Belohnung von treuen

bote . Dienſtboten mit 5 und mehr Dienſtjahren befaßte , betrug 82 . Außer dem

auf Veranlaſſung des Hauptvereins von der Graphiſchen Kunſtanſtalt Ernſt

Kaufmann in Lahr herausgegebenen Diplom kamen wiederum Erbauungsbücher ,

Broſchen , Kreuze , gerahmte Bilder der hohen Protektorin oder des Großherzogs⸗

paars , auch religiöſe Bilder u. dgl . zur Verwendung .

— 9 Zur Anregung ihrer Mitglieder veranſtalteten einzelne Vereine Familien⸗

Vereins⸗ abende , teils mit Theater⸗ und Muſikaufführungen , teils mit Lichtbildervorträgen ;
ausflüge .

zu letzterem Zwecke ſchaffte Lützelſachſen einen eigenen Lichtbilderapparat an .

Andere Vereine unternahmen gemeinſame Ausflüge zum Teil zum Zwecke der

Beſichtigung gemeinnütziger Anſtalten .

— Von der fleißigen Benutzung der Volksbibliothek des Vereins und des

Lichtbilderapparats berichten viele Vereine mit großer Befriedigung . 7 Vereine

beſitzen eigene Bibliotheken

— Die Fürſorge für die heranwachſenden Mädchen findet bei vielen

ge. Vereinen in Stadt und Land eine ſorgſame Pflege . Sie erſtreckt ſich in der

Hauptſache auf die Beratung beim Ergreifen eines Berufes , Unterſtützung zur

Erlernung eines ſolchen , Gewährung von Freiplätzen in Frauenarbeitsſchulen ,
Unterbringung in geeigneten Stellen , Ausbildung in den verſchiedenen hauswirt⸗
ſchaftlichen Aufgaben ( Kochen , Nähen , Flicken ) , Gewährung von Mitteln zur Er⸗
holung und zur Feſtigung der Geſundheit u. dgl. Hoffenheim und Söllingen

geben Mädchen , die erſtmals in Dienſt gehen , das Buch : „ Wie dienſt Du? “

* a den beiden von Heidelberg und Freiburg unterhaltenen Dienſtboten⸗

ſchulen iſt die vom Zweigverein Mannheim in Verbindung mit dem neu errichteten

Damenheim und der Haushaltungsſchule ins Leben gerufene neue Dienſtboten⸗

ſchule hinzugekommen .
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Wiederum hat ſich die vom Zweigverein Nonnenweier zur Förderungdes Sparſinns der Jugend eingerichtete Pfennigſparkaſſe erfreulich entwickelt ,
hat ſich doch das eingelegte Kapital im Berichtsjahr um 1537 M. erhöht , ſo daß
es nun auf 6094 M. angewachſen iſt . Die Zahl der Einleger iſt auf 238 ge⸗
ſtiegen . Dem Beiſpiel dieſes Zweigvereins folgend , hat auch der Verein Sulz⸗
burg die Einrichtung einer Pfennigſparkaſſe vom 1. Januar 1912 an beſchloſſen .
In Heidelberg erhalten die Mädchen der Flickſchule Sparkarten der ſtädtiſchen
Pfennigſparkaſſe mit 1 Sparmarke ( 10 Pfennig ) als Anfang . Walldürn wirkt
im Arbeiterinnenſparverein mit

Bezüglich des Rechnungsweſens und des Standes der Vermögensverhältniſſe
kann auf die Abſchlußziffern der Spalten 45 —56 der Tabelle — Beilage 3 —
verwieſen werden , die ſämtlich ſehr erfreuliche Zunahmen aufweiſen . Die Ein⸗
nahmen ſteigerten ſich um 541312 M. und betrugen nahezu 2 000 000 M: ; die
Ausgaben haben ſich um 542 229 M. vermehrt . Der Geſamtwert der Gebäude
hat ſich gegen das Vorjahr um 404538 M. gehoben und beträgt jetzt 2461705 M.
Dieſe Erhöhung rührt , abgeſehen vom Neu⸗ bezw . Umbau von 11 Kinderſchulen
und Schweſternhäuſern in erſter Linie von bedeutenden Liegenſchaftserwerbungendes Zweigvereins Mannheim her . Daß die Zunahme des Werts der Gebäude
auch eine Erhöhung der Schulden zur Folge hat , iſt ſelbſtredend . Der Geſamt⸗
betrag der Schulden beläuft ſich nunmehr auf 1252 833 M. , d. i. 315 868 M.
mehr als im Vorjahre . Bringt man dieſe Schulden am Geſamtvermögen der
Zweigvereine mit 4683 650 M. in Abzug , ſo ergibt ſich ein Reinvermögen ſämt⸗
licher Zweigvereine von 3 380 817 M Dieſes mit dem Vermögen des Haupt⸗
vereins mit 2065777 M. zuſammengerechnet , ergibt ein Geſamtvermögen des
Bad . Frauenvereins mit 5 446 594 M.

Im übrigen verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der einzelnen Zweig⸗vereine auf die nachfolgenden Auszüge aus den Einzelberichten in Verbindung
mit der Tabelle . Zur Abkürzung wurde für die UÜberwachung des Hand —
arbeitsunterrichts an den V olksſchulen das übliche Zeichen ̃ & wieder
benutzt .

1. Aach ( Amt Engen ) . Frau Frieda Bommer ; 6 weitere Frauen . Herr
Bürgermeiſter Trippel und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ; Kranken⸗
geräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . An Zuwendungen
erhielt der Verein 500 M. von der Präſidentin und 100 M. von Frau Albert
Ten Brink in Arlen .

2. Achern . Frau Berta Schneider ; 11 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Dr . Popp und 1 weiterer Herr . Verein hat ſeinen I. Beirat Herrn
Geh . Regierungsrat Dillmann durch Tod verloren . Beaufſichtigung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , für die wegen der großen Zahl der Kinder
die Errichtung eines Neubaues notwendig wird , Oſter⸗ und Chriſtbeſcherung ,
wozu reichlich Gaben floſſen , Weihnachtsaufführungen . Armenpflege . Verabreichung
von Nahrungsmitteln und Brennmaterial . Private Wohltätigkeit durch Mitglieder
Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats . Wochenpflege , Verwendung einer aus⸗
gebildeten Wochenpflegerin, Beihilfe des Kreiſes hierzu 70 M: ; auch Hauspflege .

Verbandmittelmuſter . Einrichtung einer Geneſungsſtation im Kriegsfall in Ver⸗
bindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
und Säuglingsſterblichkeit . Für erſtere Aufgabe erhielt der Verein von der Vor⸗

Sparſinns
der Jugend

Rechnungs⸗
weſen
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ſchußkaſſe einen Beitrag von 100 M. , für letztere eine Beihilfe des Hauptvereins

( Abt. VI ) . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M) . Ge⸗

winnung einwandsfreier Säuglingsmilch vertragsmäßig geſichert . Freundliche

Beziehungen zu den Nachbarvereinen . Auszeichnung von Dienſtboten für 5⸗

und 10jqährige Dienſtzeit . Beihilfe zur Kleidung von Kommunikanten . Familien⸗

abend .

3. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Fichter ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .
Krankenpflegeſtation , Beitrag der Gemeinde 150 M. Legat von 300 M. von

＋ Andreas Strittmatter .

4. Adelsheim . Frau Privat Tſcherning ; 6 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Huß und 4 weitere Herren . & Aufſicht im Haushaltungsunterricht der

Volksſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflege⸗

kinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Ver⸗

bandszeug , Milch , Naturalien , ferner von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verbandmittelmuſter . Eigene

Volksbibliothek . Verein iſt Mitglied des Vereins für ländliche Wohlfahrts⸗

pflege und des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .
5. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Degen ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Degen und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für

Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ; Chriſt⸗

geſchenke für Arme ; Suppen und Eſſen durch Privatwohltätigkeit . Mitwirkung

bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
6. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Ida Meißner ; 7 weitere

Frauen . Herr Direktor Meißner . Kleinkinderſchule , zu deren Unterhalt die
Papierfabrik 600 M. beiſteuert . Das Lokal werden ebenfalls von der Papier⸗

fabrik geſtellt . St . Nikolaus⸗ und Oſterfeier . Etwas Armenpflege . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Mitglied des

Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 30 M. ) . Jahresbeitrag an den Verein

zur Haltung von Sanitätshunden 3 M.

7. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz ,

Exz. ; 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren . Den

Höhepunkt im Vereinsleben bildete die feierliche Einweihung des neuerſtellten

Schweſternheims in Anweſenheit J . K. H. Großherzogin Luiſe am 17 . Sep⸗

tember . Die Erſtellung wurde ermöglicht durch eine Schenkung bezw . Verpfründung

von Fräulein Lina Klaus . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder .

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer

zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Eigene Bibliothek . J . K. H. Groß⸗

herzogin Luiſe geruhte dem Verein in gewohnter Huld 250 M. als Beihilfe

zu ſeinen Unternehmungen zu überweiſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe in Verbindung mit dem Bezirkstuberkuloſeausſchuß Konſtanz .
8. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau J . J . Wurth Il Wwe. ; 8 weitere

Frauen . Herr Landwirt Johannes Speck II an Stelle des zurückgetretenen Herrn

Pfarrer Mulſow . & Unterricht im Zuſchneiden und Kleidermachen für

Mädchen und Frauen ( in den 4 Wintermonaten ) . Chriſtbeſcherung für die unter

eigenem Vorſtande ſtehende Kleinkinderſchule . Krankenpflege durch 2 von der

Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerinnen . Armenpflege , außerdem Privatwohl⸗
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tätigkeit der Vorſtandsfrauen . Mitwirkung bei Bekämpfung der Säuglingsſterb⸗
lichkeit durch Gewährung von Stillprämien . Unterſtützung der Friedhofspflege .
Ehrung einer Hebamme anläßlich der Überreichung der ihr von J K. H. Groß⸗
herzogin Luiſe verliehenen Auszeichnung .

9. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Stephanz ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Kaſpar . „ & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . 2 Flickkurſe mit je 16 Teilnehmerinnen . Kinder⸗
ſchule ( getrennte Rechnung ) . Oſterfeier und Weihnachtsbeſcherung. Krankenpflege⸗
ſtation . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit ; Abgabe von Eſſen , beſonders an
Lungenkranke , durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Ertrag einer Gabenverloſung 150 M.

10. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Emma Gromer , Wwe : ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schultheiß und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungs⸗
gaben an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , für die der Verein
alljährlich auf Weihnachten 50 M. gibt , und Krankenpflegeſtation werden aus
Stiftungsmitteln unterhalten . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervefonds 116 M. Erlös aus Neujahrswunſch⸗Enthebungskarten 42 M.

11. Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Motſch . & Flickkurs . Armenpflege , Hauptaufgabe . Dar⸗
reichung von Nahrungsmitteln und Kleidern . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Ehrung
von 2 Fabrikarbeiterinnen anläßlich der Überreichung der dieſen von J . K8
der Großherzogin verliehenen ſilbernen Kreuze für mindeſtens 30 jährige Dienſt⸗
zeit . Beitrag von 10 M. für ein in Schönau im Kriegsfall einzurichtendes
Rekonvaleszentenheim . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

12. Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Eckert ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eckert und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und
Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe . Gemeindezuſchuß 400 M. Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen
Beſprechung .

13. Auerbach ( Amt Durlach ) . Frau Lydia Bodemer ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Zim mer und 1 weiterer Herr . Eröffnung einer Kleinkinder⸗
ſchule am 14. Mai in einem von der Gemeinde erſtellten Neubau . Mitwirkung
bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

14 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . Flickkurs . Volksbad ,
unentgeltliche Benutzung für Volksſchüler , auch ſonſt gut beſucht . Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗
pflege . Verbandmittelmuſter . Dienſtbotenauszeichnung für 5jährige Dienſte .

15 . Baden . Frau Sofie Diß ; Frau Gräfin Büdingen , Stellvertreterin .
Herr Altſtadtrat H. Weber und 3weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen
und Geſchäftsführer der 7 Abteilungen . Kochkurs für unbemittelte Frauen an
8 Abenden mit 20 Teilnehmerinnen in der von der Stadt zur Verfügung ge⸗
ſtellten Schulküche . Heizung und Beleuchtung hatte ebenfalls die Stadt über⸗
nommen . Wohltätigkeitsfeſt . Ertrag wurde zur Schuldentilgung und für Kriegs —
reſervekapital verwendet . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Kriegsreſervekapital 3000 M. Samariterkurs mit 40 Teilnehmerinnen
unter Leitung von Herrn Geh . Medizinalrat Pr . Neumann und Herrn Dr . Loebele .
Stadt ſtellte Lokal , Heizung und Beleuchtung . Geſamtverein : Tuberkuloſe⸗
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ausſchuß . 5 Frauen ; Herr Medizinalrat Pr . Krieg , 5 weitere Herren .

Unterſtützungen , Belehrungen , Vorträge . 210 Kinder erhielten 3785 Solbäder ,
Marmelade und Brot ; der Aufwand wurde von der Stadtverwaltung aus

Stiftungsmitteln (2c. ) beſtritten . Säuglingsfürſorge : 13 Frauen . Herr Medizinal⸗

rat Dr . Krieg , 5 weitere Herren . Verabreicht wurden 24101 Milch , Haferflocken ,

Haferkakao . Arztliche Beratungsſtation . Von 37 Frauen ſtillten 17 . Mitglied

des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) . Abteilung J. Ludwig⸗

Wilhelm - Pflegehaus unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend . Beirat

Herr Bankier Müller . Die Zahl der Penſionsdamen betrug 13 , die der vorüber⸗

gehenden Gäſte 78 . Die mit dem Heim verbundene Haushaltungsſchule war

mit 12 Mädchen beſetzt ; 6 Fräulein aus der Stadt erlernten das Kochen .

Einnahmen 37 861 M. , Ausgaben 35 607 M. Abteilung II . Frauen⸗

arbeitsſchule . Handarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen . Unter⸗

richt in weiblichen Handarbeiten . Verkaufsſtelle . Frau Major

Stiehl ; 10 weitere Frauen . Herr Kreisrat Rauſch und ein weiterer Herr .

Frauenvereinsſchule für unbemittelte Mädchen mit 50 Schülerinnen ; Wechſel

der Lehrerin ; verarbeitet wurden 1124 m vom Verein gelieferter Stoff . Chriſt⸗

beſcherung , wozu reiche Gaben floſſen . Verkaufsſtelle . Kleidermachkurs

für Unbemittelte . Frauenflickkurs . Frauenarbeitsſchule mit den

gewöhnlichen Aufgaben dieſer Anſtalten ; große Schülerinnenzahl ( 80) . Ein⸗

nahme 1604 M. , Ausgabe 1778 M. Geſamteinnahme der Abteilung 5766 M,

Ausgabe 5094 M. Abteilung III . Aufſicht über die ſtädtiſchen

Kleinkinderſchulen . Geſchäftsführung in denſtädtiſchen Suppen —

anſtalten . ( In Baden⸗Weſtſtadt auch Flickſchule und Mädchenfürſorge , ge⸗

meinſchaftlich mit Abteilung IV. ) Für Baden : Frau Major Wimmer ;

11 weitere Frauen . Herr Stadtrat H. Jung und 1 weiterer Herr . Für Baden —⸗

Weſtſtadt : Fräulein Sophie Hettler , 10 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

verordneter Schneider und 1 weiterer Herr . Überwachung der Kleinkinder⸗

ſchulen in Baden und Baden⸗Weſtſtadt , die Kinder erhalten Mittageſſen und

in den wärmeren Monaten Bäder . Verabreichung von Lebertran an ſkrofulöſe
Kinder . Chriſtbeſcherung , wozu J . K. H. Großherzogin Luiſe reiche

Gaben ſtiftete . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt in Baden wurden 24567

Eſſenportionen verabreicht und an Arme 4997 Portionen und 1457 Laib Brot
abgegeben . Teilnehmerinnen der Frauenvereinsſchule und bedürftige Schul⸗

kinder erhielten das ganze Jahr hindurch Mittageſſen , ebenſo die Kinder im

Kinderhort . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt Baden - Weſtſtadt

wurden 12 159 Portionen verabreicht , und an Stadtarme 4714 Portionen
und 1410 Laib Brot . Warmes Frühſtück für Schulkinder . Flickſchule von

36 Kindern beſucht . Kochkurs für Fabrikarbeiterinnen an 18 Abenden . Abtei —

lung IV . Mädchenfürſorge . Freifrau von Lüttwitz ; 10 weitere Frauen .

Herr Generalmajor a. D. von Parſeval und 1 weiterer Herr . Nähſch ule

für ſchulentlaſſene Mädchen . Chriſtbeſcherung . Übernahme der Erziehungskoſten

für 3 Mädchen im Vinzentiushauſe in Sinzheim . Einnahme 239 M. , Ausgabe

213 M. Abteilung V. Martahaus , Damenhoſpiz und Mädchen —

heim . Frau General von Klüber ; 9 weitere Frauen . Herr Hauptmann

a. D. Freiherr von Lüttwitz und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt leiſtete 5651

Penſionstage und 299 Nachtquartiere für Arme zum Teil unentgeltlich , zum

Teil gegen bedeutende Ermäßigung . Am Mittagstiſch der 3. Klaſſe nahmen eine
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größere Anzahl Ladnerinnen , Näherinnen ꝛc . regelmäßig teil . Koſtenlofſe Aufnahme
von 4 ſchulentlaſſenen Mädchhen zur Erlernung des Haushalts . Stellenver —
mittlung ; geht ſeit Errichtung des ſtädtiſchen Arbeitsamtes mehr zurück . Be⸗
ſchäftigungsverein . Freifrau von Stetten . 40 Frauen fertigten einfache
Näharbeit gegen Entlohnung . Größere Aufträge für Anſtalten . Geſamtein⸗
nahme 6104 M. , Geſamtausgabe 4697 M. Abteilung VI . Wöchnerinnen -
Aſyl . Freifrau von Venningen , 9 weitere Frauen . Herr Franz Wingler
und 1 weiterer Herr . Verpflegt an 2671 Tagen wurden 241 Frauen , darunter
196 Selbſtzahlende . Leitender Arzt Herr Dr . M üſer . An bedürftige Wöch —

nerinnen wurden 175 Kleinkinderausſtattungen abgegeben . 17 ſtillende Mütter
konnten mit Hilfe der Stadt 3 Monate lang täglich 1 Liter Milch erhalten .
J. K. H. Großherzogin Luiſe ſtiftete wieder huldvollſt viele Kinderaus⸗
ſtattungen ; zahlreiche ſonſtige Gönner unterſtützten mit reichen Gaben die Ein —
richtung . In hochherziger Weiſe ſchenkte Herr H. Sielcken , Ehrenbürger der
Stadt , dem Verein für ein neues Aſyl einen Bauplatz . Einnahme 14138 M. ,
Ausgabe 13 225 M. Der Baufond für das Wöchnerinnenheim verfügt jetzt über
58 798 M. Abteilung VII . Vereinigung zur Aufbringung der
Mittel für die Unterhaltung des Wöchnerinnenaſyls und für
ſonſtige wohltätige Zwecke . Ihre Durchlaucht Prinzeſſin Amélie zu
Fürſtenb erg ; 8 weitere Damen . Herr Bankdirektor E. Henking . Aufertigung
von Kinderausſtattungen für das Aſyl in erhihiee Arbeitsſtunden unter dem
Vorſitz Ihrer Durchlaucht . Die Zahl der unterſtützten Wöchnerinnen betrug
241 und die der verabreichten Kinderauefiattungen 1 87 mit einem Koſtenauf⸗

83
von 1411 M. Einnahme der Abteilung 4913 M. , Ausgabe 4763 M.

e Anſtalten aller Abteilungen durften ſich wieder der perfönilichen Unterſtützung
und Förde rung J . K. H. Großherzogin Luiſe und J . D. der Prinzeſſin
Amélie zu Fürſtenberg erfreuen . Außer den bei Abteilung VI genannten
Beträgen erhielt der Verein an größeren Zuwendungen : 500 M. von J . K. H
Großherzogin Luiſe , von R. Saur 500 M.

16. Badenweiler ( Amt Müll lheim ) . Fran Private Herte ! ; 6weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Es beſtehen 3 Vereins⸗
abteilungen . Erlös aus dem Verkauf des Vereinshauſes 21030 M. Neubau
einer Kinderſchule iſt beſchloſſen . & Beſchaffung von Material für Induſtrie⸗
ſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Oſterfeier . Nikolausfeſt und Chriſtbeſcherung .
Kinderfeſt zugunſten der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Vereinsſchweſter . Armenpflege . Armenbeſcherung . 4 auswärts unter⸗
gebrachte Kreispfleglinge erhielten Weihnachtsgeſchenke . Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmandinnen . Verabreichu zung von Milch und Eiern an ſtillende Mütter .
Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) . Anfertigung
von Bekleidungsſtücken für die Rettungsanſtalt für Epileptiſche in das
Krüppelheim Gresgen i. W. und die Arbeiterkolonie in Ankenbuck . Benutzung
der Vereinsvolksbiblioth et.

17 . Badiſch - Rheinfelden ( Amt Säckingen ) . Frau Helene Schröter
9 weitere Frauen . Herr Dr . Wagner und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Bügelkurs mit 12 Teilnehmerinnen ; für Angehörige
von Mitgliedern koſtenlos . Unentgeltlicher Flickkurs mit 14 Mädchen . Material
ſtellte der Verein . Obſt⸗ und Gemüſeverwertungskurs durch Obſtbaulehrer Grote
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überlingen mit 31 Frauen . Fiſchkochkurs für 65 Frauen , darunter auch ſolche

von Nollingen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Wochenpflege bei 4 Wöchnerinnen durch 1 erfahrene Frau .

Hauspflege . Armenpflege . Unterbringung eines Mädchens im Kinderſolbad Dürr —

heim . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſeaus⸗

ſchuß . Vortrag über Ernährungsfragen von Gr . Bezirksarzt - Säckingen . Chriſt⸗
beſcherung für 120 arme Kinder . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden bezw .

Erſtkommunikanten . Zuwendungen im Geſamtbetrag von 2635 M. , darunter

1000 M. von Herrn Dr . Rößler - Frankfurt , 800 M. von T Frau Benziger Wwe . ,

200 M. von der Gemeinde , je 150 M. von der Natriumfabrik und Chemiſche

Fabrik Griesheim , je 100 M. von Aluminiumfabrik , Kraftwerke und Seidenſtoff —

weberei Rheinfelden .

18 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böckh . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl .
Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Klein —

kinderſchule , Ubernahme des Schulgeldes für Arme ſowie Weihnachtsbeſcherung

für dieſe . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vorſtandsmitglieder . Ertrag einer Sammlung für eine durch Berg⸗
rutſch geſchädigte Familie in Eichtersheim 125 M. Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſeausſchuß . Familienabende .

19 . Bammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Poſtſekretär Jöſt ;

10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . Aufmunterungs⸗

preiſe an die beſten Schülerinnen der Induſtrieſchule . Näh - und Flickkurs .

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin . Krankengeräte . Darreichung von Eſſen durch Vereinsmit⸗

glieder . Kleidung von Konfirmanden . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung .
20 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholz

und die nächſte Umgebung . Frau Marie Schmidt ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Barthelme . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , die auch nötigenfalls Hauspflege übernimmt , und die vom Kreis , der

Gemeinde und dem Verein beſoldet wird . Krankengeräte . Armenpflege durch

private Wohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuber⸗

kuloſe . Beitrag an den Tuberkuloſeausſchuß Waldshut . Mitglied des Landes⸗

wohnungsvereins .

21 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Bürgermeiſter Arny ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wei ner und 2 weitere Herren . Erfreuliche Zunahme der

Mitgliederzahl . & Vereinspreiſe für tüchtigeHandarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Krankenpflege durch eine von Gemeinde , Kreis und Frauen —
verein angeſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Unterbringung
eines Kindes im Kinderſolbad Dürrheim mit Hilfe von Kreis , Gemeinde , Tuber —

kuloſeausſchuß und Hauptverein ( Kinderhilfe ) . J . K. H. Prinzeſſin Max geruhte
dem Verein 100 M. zu ſpenden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Familienabend . Mitglied des bad . Fürſorgevereins für bildungs —

fähige Krüppel .
22 . Berghauſen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Dreßler ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dreßler . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
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Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung
zur B kämpfung der Lungentuberkuloſe . Weihnachtsfeier in der Kinder - und
Sonntagsſchule . Belohnung treuer Dienſtboten .

295 Bernau ( Amt St . Blaſien ) . Frau B. Köpfer ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer ! Joos und 3weitere Herren . & Krankenpflegeſtation . Kranken⸗
geräte . Verbandmittelmuſter .

24. Berwangen ( Amt Eppingen ) . Frau Bürgermeiſter Seitz ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bechdolt . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Land⸗
krankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem Privatwoh ltätigkeit der
Vereinsmitglieder . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſſprechung .

25 . Bietingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Maria Zolg ; 4
— Frauen .

Herr Pfarrer Hermle und 1 weiterer Herr & Flickkurs mit 18Teilnehmerinnen .
Beaufſich tigu ng von Pflegekindern . Unterſtützung von Wöchnerinnen ; Gewährung
von Hauspflege — Ergänzung des Vorrats der Verbandkiſte , die
eifrig beanſprucht wurde. Armenpflege , auch Privatwohltätigkeit . Kriegsreſerve⸗
kapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblich⸗
keit. Bezug von Säuglingsmilch aus der Maggi - Milchküche in Singen . Beihilfe
aus der „ Kinderhilfe “ hierfür 50 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß , die Gemeinden
Gottmadingen , Randegg , Murbach , Bietingen umfaſſend . Ehrung eines Dienſt⸗
boten für * Dienſtzeit .

26 . Binzen⸗Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Li
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Becker und ein weiterer H
pflegeſtation , Krankengeräte . Hauspflege durch die Diakoniſſin Armenpflege .
Vermittelung des Abſatzes handgewebter Leinwand durch den Verein . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß , die Gemeinden Haltingen , Eimeldingen , Binzen und Rümmingen
umfaſſend . Der Verein vermittelte 2 ſkrofulöſen Kindern eine Solbadtur .

27 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Altbürgermeiſter Albrecht ;
6 weitere Frauen . Herr Altpof thalter Keßler und 2 weitere Herren . Nähkurs
mit 12 Teilnehmerinnen in 2 Abteilungen . Krankengeräte . Etwas Armenpflege .

28. Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau e Hofmann ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bähr und 5 weitere Herren . Der Verein hat den Tod
ſeines verdienten ſeitherigen Beirats Herrn Pfarrer Hofmann , zu beklagen .
Vereinshaus mit Kleinkinderſchule , Schweſternwohnung und Vo lksbädern . ᷓKlein⸗
kinderſchule mit 160 Kindern . Chriſtbeſcherung . Beauf ifſichtigung der Pflege —
kinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohl⸗
tätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Kriegsreſervekapital 100 M. Jungfrauenverein .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .
Beitrag von 200 M. zur Unterhaltung des Vereinshauſes , Luiſenhaus , ſeitens
der Gemeinde .

29 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Stengel ; 6 weitere
Herr Pfarrer Steape l. & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits —

erinnen , eine Vorſtandsfrau ſtiftete beſondere Geſchenke als Aufmunterungs —
preiſe . Kleinkinderſchule ; Oſterfeier und Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von
Pflegekindern . Kran enpflegeſtation . Gemeindezuſchuß 300 M. Krankengeräte .
Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfurng der Lungentuberkuloſe .

30 . Bödigheim ( Amt Buchen ) . Frau Dekan Wilckens ; 6 weitere Frauen .
Herr Dekan Wilckens . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſche⸗
rung . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

uiſe Grether ;
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Hauspflege durch die Diakoniſſin , ſoweit möglich . Mitwirkung zur Bekämpfung
der — uberkuloſe .

31 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany de Wuille ; 4 weitere

Frauen . Herr Gutsbeſitzer A. de Wuille und 2 weitere Herren . Kranken⸗

pflege Hauptaufgabe , Krankenpflegeſtation , wohlwollende Unterſtützung durch die

Gemeindeverwaltung . Krankengeräte .
32 . Bötzingen⸗Oberſchaffhauſen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer

Dr . Krone ; 10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Krone , den der Verein

leider am 28 . September durch Tod verlor . Näh - und Flickkurs . Hand —

arbeitsabende ( Jungfrauenverein ) . Anleitung im Schneidern , Flicken , Weiß —

zeugnähen , Kleidermachen , in Strick - , Stick - , Häkel - und Knüpfarbeiten , Be⸗

lehrung , Unterhaltung , Lektüre , Geſelligkeit ; vortreffliche Erfahrungen . Theater —
aufführung . Kleinkinderſchule und Sommerkrippe , erſtere mit 90 , letztere mit

einem Tagesbeſuch von 20 Kindern . Aufwand 761 M. Oſterfeier und Chriſt⸗

beſcherung . Beihilfe zur Unterbringung der Kinderſchweſter in einem Erholungs —

heim . Kranker pflegeſtation ; Vermehrung der Krankengeräte . Belohnung von
2 Dienſtboten für 5jährige treue Dienſte . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Verteilung von Kindernährmittel, Vorträge .
33. Bofsheim ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Hager ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hager . Bügelkurs . Verabreichung von Suppen an

Kranke und Wöchnerinnen . Belohnung treuer Dienſtboten .
34 . Bonndorf . Frau Oberamtmann Eppelsheimer ; 9 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Eppelsheimer und 1 weiterer Herr . Durch Verſetzung
des Herrn Amtsvorſtandes Dr . Popp verlor der Verein Präſidentin und Beirat .

—— Spinnkurs mit 8 Teilnehmerinnen . Spinnfeſt mit Preisverteilung , wozu

auch J . K. H. Großherzogin Luiſe Preiſe zu ſtiften geruhte . Beihilfe vom

Hauptverein. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkranker 6 Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗

reſervekapital 2000 M. , Verbindung mit der Sanitätskolonne des Militärvereins .

Tuberkuloſe - Ausſchuß . Gewährung von Stillprämien . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten . Einnahme durch Enthebung von Neujahrsgratulationen
105 M. Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

35 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Thoma ; 5weitere Frauen .

Herr Pfarrer Simon und 2 weitere Herren . Beaufſichtigung des Haus —

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung

einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für Arme . Bei⸗

trag zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Belohnung von

Dienſtboten . Tuberku loſe⸗Aus ſchuß . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Samm⸗

lung von Mitteln für eine Kl lenkinderſchule .

36 . Breiſach . Frau Direktor Schindler ; 11 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Jacobi und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . & Vereins⸗

preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Überwachung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule , Auszeichnung der beſten Schülerinnen . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . 2 Kochkurſe für Krankenkoſt mit 36 Teil⸗

Aufwand 92 M. Die Stadtverwaltung hatte in dankenswerter Weiſe

Lokal , Heizung und Beleuchtung geſtellt . Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl ;
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Chriſtbeſcherung , wozu der Nähkranz warme Wäſche⸗ und Kleidungsſtücke an⸗
fertigte , reiche ſonſtige Zuwe ndungen von Freunden und Gönnern . Geld⸗
ſammlung . Weihnachtsfeſtſpiel . Krankengeräte . Armenpflege ; Präſidentin hat
Sitz im Armenrat . Krankenfürſorge . Verabfolgung von Krankenwäſche aus vor⸗

hander iem Vorrat , Darreichung von Eſſen , Milch , Medizinalwein ꝛc. „Privatwohl⸗
der Mitglieder . Wöchnerinnenunterſtützi ung durch Koſt und Erſtlings⸗

wäſche . Stillprämieen. Verbandmittelmuſter Samariterkurs für Frauen und
Mädchen . Beteiligung an einer Sanitätsübung . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe . Beitrag von 50 M. an den Bezirkstuberkuloſeausſchuß ; vor⸗
beugende Fürſorge , regelmäßige Krankenbeſuche , Wäſchebehandlung , Darreichung
von Milch und Mittageſſen . Verabreichung 131 warmer Bäder und 110 Salz⸗
bäder , davon 70 unentgeltlich in

— — — für die die Stadt in dankens⸗
rter Weiſe Heizung und Beleuchtung ſtellt ; ebenſo für die Frauenarbeitsſchule .

ſteuer für arme Erſtkommur mranren u 10 Konfirmanden . Dienſtbotenauszeich⸗
nung . Beitrag für den Landesausſchuß für Säugling rſorge 20

M, für das
Krüppelheim Heidelberg 10 M. , für die Mädchenfürſorge Karlsruhe M
Vereinsgaben von 50 M. für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund und 25 M.
für die Brandgeſchädigten in Engen . Ertrag einer Gabenverloſung 100 M

37. Bretten . Frau Stadtpfarrer Renz ; 12 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Renz . & Frauenarbeitsſchule in einem von der Stadt zur Ver⸗
fügung geſtellten Lokal . Einnahmen 1566 M. , Ausgaben 1418 M. Beauf⸗

ſichtiigung
des Haushaltungsunterrichts in

der ungsſchule . Abſchluß
eines Flickkurſes . Mitwirkung bei der Kleinkink ferner Chriſt⸗
beſcherung für dieſe und die Spitaliten . itaufſicht über die Verpflegung armer
Kinder . Armenpflege . Mitwirkung bei bringung eines Kindes in Dürr —
heim . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder. Präſidentin und eine weitere

Armenrats . Verbandmittelmuſter . Ver⸗
Vorſtandsdame ſind Mitglieder des

bindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur 7 7 * ug der Lungentuber
kuloſe und Säue glings ſterblich keit.

Weihnachtsgeſchenke für die Kinder - und Kranken⸗
ſchweſtern der konfeſſionellen Krankenvereine . Ehrung zweier von J. K. H. Gro 5⸗
herzogin Luiſe ausgezeichneten Hebammen . Erträgnis einer Sammlung für
das Krüppelheim Heidelberg 111 M.

38 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Scheilin ; 6
weitere Frauen . Herr Pfarrer Manz und 1 weiterer Herr . Nähkurs mit
12 Schülerinnen . Kleinkinderſchule . Unterhaltung einer eigenen Vereinsbibliothek

9. Brötzingen ( Stadtteil von Pforzheim ) . Frau Hauptlehrer Reinmi uth ;
9 weitere Frauen . Herr Sekretär Weingärtner und 1 weiterer Herr .
à &Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Näh⸗ und Flickkurs mit
40 Mädchen . Fiſchkochkurs in 3 Abteilungen mit zuſammen 47 Teilnehmerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege . 50 bedürftige Perſonen
erhielten an Weihnachten Lebensmittel und —＋ Kranke und Wöchnerinnen
erhielten 200 Eſſenportionen teils durch den Verein und teils durch die Vorſtands⸗
frauen . Die Sammlung zur Errichtung einer Kinderkrippe ergab 392 M. Ein

zum gleichen Zwecke veranſtaltetes Wohltätigkeitsfeſt ergab 200 M. Auszeichnung
von 2 Dienſtboten für 5 bezw . 20 Jahre treu geleiſteter Dienſte . Durch Ver —

mittlung des Vereins wurden 2 Kinder in das Kinderſolbad Dürrheim auf —

genommen . Beiſteuer zur Kleidung von 4 Konfirmanden . Mitwirkung beim
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Kornblumentag . Generalverſammlung verbunden mit einer hauswirtſchaftlichen

Beſprechung .
40 . Vroggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt und 3 weitere Herren . & Näh⸗ ,

Flick⸗ und Strickabende ( Miſſionsarbeitsabende ) mit 25 Teilnehmerinnen . Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Verhandlungen mit der Gemeinde wegen Ein —

führung einer Krankenpflege ſind im Gang . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
41 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Brödlin ; 8 weitere Frauen . Herren

Pfarrer Eiermann und Bürgermeiſter Marr . N& Aufſicht über den Haus⸗

haltungsunterricht in der Fortbildungsſchule . Flickabende . Bewirtung der Teil⸗

nehmerinnen durch die Vorſtandsfrauen . Die Gemeinde überläßt in dankens⸗

werter Weiſe hierzu den Rathausſaal . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Hauspflegerin , die bei Kranken und Wöchnerinnen an 227

Tagen tätig war . Krankengeräte . Armenpflege . Außerdem Privatwohltätigkeit
der Mitglieder . Unterhaltung einer Badeanſtalt , in der 2000 Bäder verabreicht

wurden . Einnahme 586 M. , Ausgabe 714 M. ; größerer Aufwand für bauliche

Herſtellungen . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 148 M. Chriſtbeſcherung

für Arme . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
E

42 . Bruchſal . Frau Forſtmeiſter Schimpf ; 15 weitere Frauen . Herr

Oberbürgermeiſter Stritt . Der Verein hat den Tod ſeiner verdienten Präſidentin ,

Frau Ferdinand Keller Witwe , zu beklagen , die dem Verein ein Legat von 3000 M.

vermachte . Innerhalb des Vorſtandes beſtehen für die einzelnen Vereinsauf⸗

gaben beſondere Kommiſſionen . Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe ( Handnähen ,

Flicken , Sticken und Bügeln ) . & Obſtverwertungskurs . Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung für dieſe und das Waiſenhaus . Überwachung von

117 Pflegekindern . Beſchaffung von Kleidung und Schuhwerk , wo nötig . Ver⸗

teilung von Prämien an gute Fflegeeltern . Mithilfe bei der Verabreichung der

von der Stadt eingerichteten Frühſtücksabgabe an Volksſchüler . Armenpflege .
Die vom Verein gebildeten Armendiſtrikte ſind jenen der Armenverwaltung an⸗

gepaßt . Verein ſtellt Armenpflegerinnen für die ſtädt . Armenbezirke . Darreichung

von Lebensmitteln , 85 Pfund Badeſalz und 20 Paar Schuhe und Stiefel an

201 Arme und 58 Wöchnerinnen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , eifrige Tätigkeit ; die

ſtädtiſche Armenverwaltung übernahm den größten Teil des Aufwands von

1643 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Mädchen⸗

fürſorge . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗Hilfsverein . Beiſteuer

zur Kleidung von 14 Erſtkommunikanten und Konfirmanden 81 M. Dienſtboten⸗

auszeichnung für 10 - und mehrjährige treue Dienſte . Einnahmen aus Neujahrs⸗

wunſch⸗Enthebungskarten 229 M. Von einigen Herren wurden populärwiſſen⸗

ſchaftliche Vorträge in dankenswerter Weiſe gehalten , die eine Reineinnahme von

535 M. brachten . Ein Margeritentag erbrachte 3700 M. ; dieſe werden für

Unterbringung von Kindern in Solbädern verwendet . Aufwand 1911 : 420 M.

An Zuwendungen erhielt der Verein je 200 M. von der Städiſchen Sparkaſſe und

Ungenannt , je 100 M. von Frau Ferdinand Keller Witwe und der Bruchſaler

Holzinduſtrie .
43 . Buchen . Frau Altbürgermeiſter Kieſer an Stelle der zurückgetretenen

langjährigen und verdienten Frau Geh . Medizinalrat Brenzinger ; 5 weitere
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Frauen . Herr Stadtpfarrer Bopp und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule
mit großer Schülerinnenzahl . Ausſtellung der Arbeiten . & Aufmunterungs⸗
gaben für fleißige Handarbeitsſchülerinnen , beſtehend in dem Büchlein „ Der
Weg zum häuslichen Glück “ . Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗ , Chriſt⸗ und Oſter⸗
beſcherung . Krankenpflegeſtation ; den Aufwand beſtreitet der Spitalfonds .
Krankengeräte . Armenpflege ; hauptſächlich durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗
mitglieder . Verbandmittelmuſter . Von der Bauſchuld mit 2350 M. konnten 1000 M.
abgetragen werden .

44 . Büchenbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Oberlehrer Rödel ; 5 weitere
Frauen . Herr Vikar Roß und 2 weitere Herren . ᷓ Krankenpflege . Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , die am 3. Dezember das Dienſtzeichen erhielt . Kranken⸗
geräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

45 . Büchig ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Wächter ; 4 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Wächter und 1 weiterer Herr . MR Krankenpflege
durch Pflegerin des Nachbarvereins Blankenloch . Armenpflege . Darreichung
von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .

46. Bühl . Frau Eliſe Knörr an Stelle der leider aus Geſundheitsrück⸗
ſichten zurückgetretenen Frau Clothilde Schütt ; 9 weitere Frauen . Herr Geiſtl . Rat
Dr . Berberich und 1 weiterer Herr . Eigene Frauenarbeitsſchule mit 4 dreimonat⸗
lichen Kurſen ; auch auswärtige Schülerinnen ; getrennte Rechnung . Die Hand⸗
arbeitsausſtellungen nach Schluß der Kurſe fanden beifällige Aufnahme . & Wieder⸗
holter Beſuch von Vorſtandsmitgliedern in der Haushaltungsſchule . Vermittelung
eines Stipendiums für ein Mädchen zur Ausbildung in der Haushaltung . Flick⸗
kurs für Frauen und Dienſtmädchen . Wochenpflegerin , die auch die Hauspflege
übernimmt . Beihilfen hierfür von Kreis und Gemeinde . Armen - und Kranken⸗

iterſtützung . Präſidentin wurde zum Mitglied des Armenrats ernannt . An
Weihnachtsgaben für Hausarme wurden u. a. von jungen Mädchen unter Beihilfe
der Induſtrielehrerin angefertigte Kleider und Wäſche verabreicht . Sammlung
hierfür . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ; Entſendung eines Knaben in ein Krankenhaus mit
Hilfe des Hauptvereins ( Abt . V) . Belohnung eines Dienſtmädchens für treue
Dienſte . Veranſtaltung von Vorträgen durch Profeſſoren der Realſchule zugunſten
einer Kinderſchule .

47 . Buggingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Jundt ; 7 weitere Frauen
Herr Pfarrer Jundt und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule . Weihnachts⸗
feier . Dem Verein ſtehen zum Betrieb der Anſtalt die Zinſen aus einer Stiftung
von 5000 M. ( unter Gemeindeverwaltung ) zur Verfügung . Armenpflege .

48 . Bulach ( Amt Karlsruhe ) . Frau Ida Lutz ; 7 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Schlindwein und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . & Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule des „Schweſternvereins “ . Mithilfe bei der
Suppenküche in dieſer Anſtalt . Armenpflege . Mitwirkung bei Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe . Unterbringung eines Kindes in Dürrheim auf Vereinskoſten .
Beihilfe zur Kleidung armer Erſtkommunikanten .

49 . Buſenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Oberlehrer Nonnenmacher ; 5
weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Brommer und 1 weiterer Herr . Kochkurs .
Gemeinde ſtellte Lokal , Heizung und Beleuchtung . Kleinkinderſchule mit großer
Kinderzahl . Chriſtbeſcherung , zu der die Spinnerei und Weberei Ettlingen reiche
Gaben ſtiftete . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
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50 . Denzlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Münch ; 7 weitere

Frauen . He Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung eines

Pflegekindes , für das die Präſidentin vom Amtsgericht zur Vormünderin ernannt

iſt . Krank enpflegeſtation , auch Hauspflege . Krankengeräte . — ege.

1. Dettingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Brehm ;4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Heckler und 2 weitere Herren . Armenpflege

Krankenpflege wird durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗

pflegerin ausgeübt , die vom Verein ein Weihnachtsgeſchenk erhält .

52 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau . Pfarrer Scharnberger ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . R Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Für die Krankenpflege beſteht eine beſondere Abteilung mit

eigener Verrechnung ( 140 Mitglieder ) . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung

von Eſſen , Wein , Kleidungsſtücken und Bettzeug an Arme und Kranke durch

Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung für Arme ; Beiſteuer für die Beſcherung der

Kinderſchule . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

53 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Stefanie Volle ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Horr und 3 weitere Herren . Mitgliederzahl von 238

auf 316 geſtiegen . 2 & Kochkurs mit 19 Teilnehmerinnen ( 2 Abteilungen ) . Ab⸗

haltung von 2 hauswirtſchaftlichen Beſprechungen . Krankenpflege unter Ver —

wendung einer vom Kreis und der Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin ,

Zuſchuß des Vereins zu deren Gehalt 30 M. Krankengeräte . Armenpflege .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe. Weihnachtsgaben für 17

Perſonen . Vereinsgabe von 10 M. für die Waſſerbeſch ädigte n des Taubertales .

Ehrung der Induſtrielehrerin anläßlich ihres 25 jährigen Dienſtjubi läuums

54 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Wforshein) . Frau Fabrikant utz; 7

weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 2 weitere Herren . Mitglicder⸗
zahl von 556 auf 660 geſtiegen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule ; Krankenpflege Hauptaufgabe . Beſondere Inanſpruch⸗

nahme der 3 Diakoniſſinnen infolge einer Kinderepidemie . Chriſtgeſchenke für die

Krankenſchweſtern . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfrung

der Tuberkuloſe ; Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Fortgeſetzt freundliche Unterſtützung durch

die Gemeindeverwaltung . Verein iſt Mitglied des bad . Fürſorgevereins für

bildungsfähige Krüppel mit einem Beitrag von 10 M.

55 . Dingelsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Martin ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rögele und 2weitere Herren . Flickkurs . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landk rantenpflegerin Krankengeräte . Samm⸗

lung 1 die Hochwaſſerbeſchädigten im Taubertal , Ertrag 15 M. Belohnung

treuer D
DienIſtboten .

56 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 8weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ludwig . Der Verein hat den Verluſt von Frau Fabrikant

B. Reiter Witwe zu beklagen , die ſeit Gründung an ſeiner Spitze geſtanden hat .

Y& Unterſtützung der Induſtrielehrerinnen beim Unterricht durch ſachkundige

Töchter von Vereinsmitgliedern . Vereinspreiſe für die beſten Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem Waiſenhaus ,

Beihilfe zur Chriſtbeſcherung . Unterſtützung des Evangeliſchen Krankenvereins .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Fürſorge für Kranke und Wöch⸗

nerinnen Hauptaufgabe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Ehrung der Kinderſchweſter anläßlich
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lberreichung des ihr von J . K. H Großherzogin Luiſe verliehenen
1Kreu für 25jährige Dienſte Ertrag einer Vereinslotterie 83 M.lied des Deutſchen Frauenvereins für die Kolonien .

57 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Roſina Martin ; 7 weitereFrauen . Herr Bürgermeiſter Haſenfratz . &ᷓR Beaufſichtigung der Pflege⸗kinder . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗pflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung der Schulkinder .
58 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗rg ; 10 weitere Frauen . Herr Altbürgermeiſter Fiſcher . m&ᷓ ÜberwachungiShaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . 2 Kochkurſe . Spinn⸗60 Teilnehmerinnen , z. T. aus 7Bezirksgemeinden; Spinnfeſt mit Preis⸗g, zu der J . J . K. K. H. H. die G roßherzogin und Großher —in Luiſe , die hohe Präſidentin und der Hauptverein Preiſe ſtifteten . Bei⸗5 letzteren von 50 M. Überwachung von Pflegekindern ( auch in Allmends⸗d Aufen ) , deren Unterbringung im allgemeinen eine geeignete iſt . Dierſtinpräſidentin geruhte ſelbſt die Beaufſichtigung von Pflegekindern zu über⸗n. Entſendung von 7 Kindern ins Solbad Dürrheim mit Beihilfen Ihrerichlaucht der Fürſtin und des Kreiſes . Jahresbeiträge : 20 M. zum Bad .ürſorgeverein für bildungsfähige Krüppel , 20 M. zum Landeswohnungsverein .

Vochenpflege für 4 bedürftige Wöchnerinnen der Stadt und 2 von Gemeinden
ezirks . Zuſchüſſe Ihrer Durchlaucht der Fürſtin , der Gemeinden des200 M . und der Stadt ( 100 M. ) Das Amt der Vertrauensdame

idkrankenpflege bekleidet Frau Medizinalrat Steffan . Mitwirkung im
kuloſe⸗Ausſchuß . Unterbringung von 2 Frauen in Kuranſtalten , AufwandM. Armenpflege . Die Stellvertreterin der Präſidentin , Frau Pro vence ,i s

Armenrats . Reiche Hilfeleiſtung in Unglücksfällen : für die Brand⸗
„ Oefingen ( 100 M. ) , Grüningen ( 700 M. , Ertrag

8)ʒ für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund ( 200 M. ) ,
Beiträge wurden aus der Vereinskaſſe bezahlt . Verband⸗

ekapital 4000 M. Verbindung mit Männer⸗Hilfsverein .
reinslazaretts mit 25 Betten im Kriegsfall . Vorſorge für

ftiger Kriegsteilnehmer in Familien . Mitgliedſchaft
für Sanitätshunde . Für die Kleidung bedürftiger Erſt⸗

für die Weihnachtsbeſcherung armer Kinder wird durch die
ſchaften und durch den Kinderunterſtützungsverein in weitgehendſter
Belohnung von Dienſtmädchen für 5- bis 20jährige treue Dienſte .

M. ) .

59 . Dühren ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Neuer ; 10 weitere Frauen .Herr Pfarrer Neuer . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation : Verwendung
ſchluß wieder entlaſſen wurde . Pflege⸗leiſtungen können nicht angegeben werden . Krankengeräte .

60 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Lehrer Hauth ; s weitere Frauen .Herr Lehrer Hauth . Vermehrung der Krankengeräte . Benutzung der Vereins⸗
volksbibliothek . Etwas Armenpflege . Mithilfe bei der Chriſtfeier der Schüler .

61 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Salinenarzt H uber ; 7 weitereFrauen . Herr Pfarrer MPe 6ler und 1 weiterer Herr . & Mitwirkung bei derKleinkinderſchule , Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung . Armenpflege . Oſter⸗ und Weih⸗
nachtsgaben an Arme . Unterſtützung der Sanitätskolonne mit 50 M. 10 M.

iner Landkrankenyflegerin dieIuf Jenreiner Landtrankenpflegerin , die auf Jahresſe

6
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Beitrag an den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beihilfe zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten . Mitwirkung beim Kinderſolbad .

62 . Durbach ( Amt Offenburg ) . Freifrau von Neveu ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ries und 4 weitere Herren . & Flickkurs . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . Armen - und Wöchnerinnenpflege . Verabreichung von Bädern .

Familienabend mit Lichtbildervorträgen und Gabenverloſung , Reinertrag 89 M.

Von einem verſtorbenen Mitglied erhielt der Verein 1000 M. für eine ſpätere

Kinderſchule .
63 . Durlach . Frau Bürgermeiſter Dr . Reichardt ; 15 weitere Frauen .

Herr Grundbuchführer Perſon und 3 weitere Herren . Erfreuliche Zunahme

der Mitgliederzahl . Arbeitsteilung unter einem Geſamtvorſtand und 4 Abteilungen .

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 1050 M. Auszeichnung von 9Dienſtmädchen

für mindeſtens 5jährige treue Dienſte . Abteilung J. Fürſorge für

Arme und Kranke mit beſonderer Berückfichtigung ar Tuberkuloſe Erkrankter .

Verein iſt Ortstuberkuloſeausſchuß . Frau Bürgermeiſter Dr . Reichardt ; 4 weitere

Frauen . Familienunterſtützung für Heilſtättenpfleglinge , Milchabgabe für ſtillende

Wöchnerinnen und kinderreiche Familien : 29401 auf Koſten des Vereins , außer⸗

dem 14601 , die ein Wohltäter in dankenswerter Weiſe zur Verfügung ſtellte .

Darreichung von 1281 Portionen Krankenkoſt , davon 1175 durch Vereins⸗

mitglieder , ferner Leib⸗ und Bettwäſche , welche von Mitgliedern im ſogen . Armen⸗

nähen angefertigt wurde ; Haus⸗ bezw . Wöchnerinnenpflege in 6 Fällen . Über⸗

nahme der Hälfte der Koſten einer Solbadkur in Dürrheim für 5 Kinder ; ferner

von einem Drittel der Koſten für 2 Kinder . Abteilung II . Armenkinderpflege

und Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts in der Töchter⸗ und Volksſchule .

Fräulein Bürck ; 4 weitere Frauen . Überwachung von 43 Pflegekindern ,

die an Weihnachten mit Hemden beſchenkt wurden . 6 dieſer Kinder erhielten

anläßlich ihrer Konfirmation eine Beiſteuer von 5 M. Aufmunterungsprämien

für Pflegeeltern . 12 Vereinspreiſe für die beſten Induſtrieſchülerinnen .

Abteilung III . Kleinkinderſchule . Frau Fabrikant Voit ſen . ; 3 weitere

Frauen . Zuſchuß der Stadt zu den Betriebskoſten 750 M. Gehaltserhöhung

der Kinderſchweſtern . Fonds für die innere Einrichtung eines zweiten , von der

Stadt zu erſtellenden Kleinkinderſchulgebäudes 7125 M. Chriſtbeſcherung für

245 Kinder . Abteilung IV . Frauenarbeitsſchule und Armennähen .

Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Frau

Geh. Regierungsrat Turban ; 1 weitere Frau . Frauenarbeitsſchule mit je

3 Kurſen ( Nähen , Sticken , Spitzenklöppeln und Knüpfarbeit ) , die von 66 Schüle⸗

rinnen beſucht waren . 2 Ausſtellungen , von denen eine ſich des Beſuchs J . K. H.

der Großherzogin zu erfreuen hatte . Freiplätze , andere zahlen ein ermäßigtes

Schulgeld . Staatszuſchuß 300 M,, ſtädtiſcher Beitrag 100 M. Mitwirkung

bei einem von der Stadt in der Haushaltungsſchule veranſtalteten Fiſchkochkurſe,

der von 32 Frauen beſucht war . Dem Verein ſind von bewährten Wohltätern

wieder reiche Zuwendungen gemacht worden ; außerdem erhielt er von 7 Frl . Luiſe

Steinmetz 5000 M. und von den Erben der 7 Frau Werkmeiſter Altfelir

2000 M. Der Tod dieſer beiden langjährigen verdienten Vorſtandsmitglieder

iſt ein großer Verluſt für den Verein .
64 . Eberbach . Frau M. Knecht - Frey Witwe ; 11 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . In der Mitgliederzahl ſind die Mit⸗

glieder des Krankenvereins inbegriffen . Eigenes Vereinshaus für Frauenarbeits⸗
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ſchule und Schweſternwohnung Frauenarbeitsſchule mit 450 M. Staatszuſchußund 100 M. Gemeindebeitrag . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichtsin der Fortbildungsſchule . Ein Vorſtandsmitglied iſt Mitglied der Schulkommiſſion.Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule, Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung ,Aufwand durch Sammlung beſtritten . Die Überwachung von 42 Pflegekindernhat keine Beanſtandung ergeben . Der vom Frauenverein gegründete und geleiteteKrankenverein zählt 838 Mitglieder ( eigene Rechnung ) . Krankenpflegeſtation .Krankengeräte . Im Kinderſolbad erhielten 61 Kinder 773 Bäder vom Junibis September . Nach dem Bade erhielten die Kinder Milch und Brot . Aufwandmit 172 M. iſt durch Sammlung nahezu gedeckt . Das Gas ſtellt die StadtArmenpflege . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied des Armenrats . Darreichungvon Geldſpenden , Milch . Krankenſuppen von Vereinsmitgliedern . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Säuglingsfürſorge . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglings⸗fürſorge ( 20 M. ) Verbandmittel Verbindung mit der Sanitätskolonne . ZurAufnahme von Rekonvaleszenten ſtehen im Kriegsfall 78 Betten zur Verfügung .Auszeichnung von 3 Dienſtboten für 5⸗ bezw . 10 jährige treue Dienſte . Mitwirkungbei der Ortsgruppe des Vereins für bildungsfähige Krüppel .65 . Eberſteinburg ( Amt Baden ) . Frau Dr . Rumpf ; 6 weitere Frauen.Herr Dr. Rumpf und 2 weitere Herren . & Armenpflege . Weihnachtsbeſcherungan 60 Arme , zu der die Präſidentin und Kurgäſte Gaben geſtiftet hatten . Wohl⸗tätigkeitskonzerte und Kunſtabende zugunſten des Vereins . Mitwirkung beiBekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsfürſorge . Kinderſchulfondswurde durch das Erträgnis einer Sammlung unter ehemaligen Kurgäſten des Sana⸗toriums Rumpf auf 2114 M. erhöht .
66 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen.Herr Pfarrer Bock . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Armen⸗pflege . Verbandmittelmuſter
67 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Eckhardt ; 11 weitereFrauen . Herr Pfarrer Eckhardt . & Handarbeitsſchule mit 61 SchülerinnenFlickkurſe . Armenpflege durch Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmit⸗

glieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblich⸗keit. Familienabend mit Vorträgen und Gabenverloſung .
68 . Efringen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Nuzingerz 5s weitere FrauenHerr Pfarrer N uzinger . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin . Krankengeräte . Zuſammenwirken mit dem Ortstuberkuloſe⸗Aus⸗ſchuß. Chriſtbeſcherung für ſämtliche Schulkinder . Aufwand durch freiwilligeGaben gedeckt . Vereinsausflug . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .
69 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 6 weitereFrauen . Herr Pfarrer Obländer . ᷓRVereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗ſchülerinnen . Arme Induſtrieſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff . Mitwirkung beider Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Uberwachung von Pflege⸗kindern. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege .Verbandmittelmuſter . Vermittelung der Unterbringung eines Mädchens im Er

holungsheim Marrzell . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Familienunterſtützungen. Vereinsgabe von 10 M. für den Kornblumentag .70 . Egringen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Maria Scho pferer ;8 weitere Frauen . Herr Wilhelm Aberer . &ᷓ Krankenpflegeſtation . Verwen⸗
dung einer Landkrankenpflegerin. Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung bei

6˙*
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der Chriſtbeſcherung der Schulkinder . Belohnung von 5 treuen Dienſtboten für

mehr als 5jährige Dienſte .

71 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Streit an Stelle

der zurückgetretenen und zum Ehrenmitgliede ernannten Frau Hauptlehrer Graf ;

6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . & Aufmunterungsgaben für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs in der oberſten Klaſſe der Volksſchule ,

Vereinspreiſe , erfreulicher Eifer in der Pflege des Spinnens überall wahrnehm⸗

bar . Mitaufſicht über Pflegekinder . Armenpflege . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung

der Kleinkinderſchule .

72 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Wehn ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wehn . Der Verein hat durch den Tod ſeiner hochverdienten

Gründerin und 1. Präſidentin , Anna Freifrau von Degenfeld , einen ſchweren

Verluſt erlitten . Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Kleinkinderſchule . Beihilfe vom Hauptverein für bauliche Reparaturen 100 M.

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Krankenkoſt

durch Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung in der Kinderſchule . Weihnachtsgeſchenke

für die Ortsarmen . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Abgabe von Bädern an die Einwohner des

Orts . Beihilfe zur Kleidung einer Konfirmandin .

73 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . RVereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .

Kinderſchule und Sommer⸗Kinderkrippe . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Arme Kranke erhielten von Vorſtandsfrauen Eſſen . Chriſtbeſcherung für ſämtliche

Schulkinder ; Aufwand durch freiwillige Gaben gedeckt . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung zweier Dienſtboten für 10jährige

Dienſte . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .
74 . Eimeldingen ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Wenk - Rupp ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaiſer . ̃ & Krankenpflegeſtation . Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , die aus Familienrückſichten nur im 1. Halbjahr pflegen

konnte . Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege durch private Wohltätig⸗

keit . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe. Familienabend .

75 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Steinmann ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Steinmann und 1 weiterer Herr . 36 Vereinsprämier

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Krankenpflegeſtation . Vermehrung der Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung

von Speiſen an Arme und Kranke durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel .

Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Unterſuchung ſämtlicher

Schulkinder . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Abhaltung einer haus⸗

wirtſchaftlichen Beſprechung .
76 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Maurer ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Maurer . ᷓM& Mitwirkung bei der Kinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

77 . Elſenz ( Amt Eppingen ) . Frau Joh . Hockenberger ; 4 weitere

farrer Herbold . & Krankenpflegeſtation . Verwendung einer
Frauen . Herr P

Krankengeräte . Mit⸗
Landkrankenpflegerin , deren Dienſte ſehr begehrt werden .

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe.
78 . Emmendingen . Frau Großkaufmann R. Ringwald ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber und 2 weitere Herren . & Beauf⸗
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ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule und der Frauen⸗arbeitsſchule . Vereinspreiſe für Induſtrieſchülerinnen . Flickkurs mit 36 Teilnehme⸗
rinnen im Gang ( darunter 17 Fabrikarbeiterinnen und 10 Dienſtboten ) .Mädchenfürſorge durch Spendung von Stoffen an Arbeitsſchülerinnen , durch
Gewährung der Mittel zum Beſuch eines Nähkurſes für 1 Mädchen . Chriſt⸗
beſcherung für die Kinder der Kleinkinderſchule , wozu reiche Spenden der Ein⸗
wohnerſchaft beigeſteuert wurden . Überwachung von 29 Pflegekindern . Nachhilfein Beſchaffung von Kleidern für dieſe . Wöchnerinnenpflege mit einer ausgebildeten
Wochenpflegerin , die 50 M. Wartegeld und für den Pflegetag 2 M. erhält . Um⸗
faſſende Armenpflege . Einteilung der Stadt in Armenbezirke mit je einer Vorſtands⸗dame an der Spitze . Unterbringung von 2 Kindern im Kinderſolbad Dürrheim .
Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Fürſorge für Familien ,deren Ernährer in einer Heilſtätte untergebracht iſt , in Verbindung mit dem
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verbindung mit Männerhilfsverein . Abhaltung eines
Krankenpflegekurſes mit 22 Teilnehmerinnen , von denen 13 das Diplom als
„ Helferin “ erhielten . Mitwirkung bei Gründung eines Helferinnenbundes für
den Amtsbezirk . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur Kleidung von 20 Konfir⸗
manden und Erſtkommunikanten . Vertrauensdame der Landkrankenpflege iſt Frau
Oberamtmann Dr . Kiefer . Erlös aus Neujahrswunſch- Enthebungskarten
148 M. An größeren Zuwendungen erhielt der Verein : 2000 M. von der Erſten
Deutſchen Ramiegeſellſchaft und je 200 M. von Frau Fabrikant Ringwald und
Frau Direktor Baum gartner .

79 . Endenburg mit den Filialorten Kirchhauſen und Lehnacker ( Amt Schopf⸗heim ) . Frau Bürgermeiſter Eichin ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert
und 2 weitere Herren Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗
pflegerin . Krankengeräte .

80 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Frieda Baſtian ; 6 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . & Kurſe im Flicken ,
Bügeln , Zuſchneiden und Kochen ; die beiden letzten brachten einen Reinertrag
von 78 bezw . 58 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen , Dar⸗
reichung von 350 Mittageſſen von Vorſtandsmitgliedern . Armenpflege . Verband⸗
mittelmuſter . Kriegsreſervekapital : 213 M. Verbindung mit dem Männerhilfs⸗
verein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglings⸗
ſterblichkeit . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

81 . Engen . Frau Bezirksarzt Dr . Frey ; 7 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Hepp ; 2 weitere Herren . & Überwachung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation . Armenpflege . Außer⸗
dem Privatwohltätigkeit ſeitens der Vorſtandsmitglieder . Das ſchwere Brand —
unglück , von dem die Stadt am 5. Juli betroffen wurde , gab dem Verein Ge⸗
legenheit zur Entfaltung einer beſonders regen Tätigkeit . Während 3 Wochen
wurden täglich an 80 bis 120 Perſonen Mittageſſen verabreicht . Der Verein
Donaueſchingen hatte zu dieſem Zwecke 200 M. geſpendet Verteilung der vom
Hauptverein aus Mitteln der Großherzogin⸗Luiſe⸗Jubiläums⸗Stiftung beſchafften
Wäſcheſtücke ( Leib⸗ und Bettwäſche ) Chriſtgeſchenke für 47 Kinder und 5alte
Arme . Verbindung mit Männerhilfsverein , Zuſchuß an die Sanitätskolonne ,der auch die Verbandmittelmuſter ſowie die Krankengeräte des Vereins über⸗
wieſen ſind . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblich⸗
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keit . Verteilung von Stillprämien . Bezug von Säuglingsmilch aus der Maggi⸗

Milchküche . Bezirkstuberkuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 20 M. Jahresbeitrag von

10 M. an den deutſchen Frauenverein für Krankenpflege in den Kolonien . Rein⸗

ertrag einer Gabenverloſung 120 M.

82 . Epfenbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Ziegler ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Voll und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Aufſicht über die Pflegekinder .

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die nötigenfalls

auch Hauspflege übernimmt . Krankengeräte ; Armenpflege durch Privatwohltätig⸗

keit der Mitglieder . Gemeindebeitrag 200 M.

83 . Eppingen . Frau Oberamtmann Dr . Jung ; 13 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Wirth . & Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

überwachung der Pflegekinder . Armenpflege . Verbandmittel . Verbindung mit

Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Bei⸗

trag an den Bezirkstuberkuloſe⸗Ausſchuß 20 M. Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten für

mindeſtens 5 jährige Dienſte . Beitrag an die Sanitätskolonne 25 M. und an

den Verein für bildungsfähige Krüppel 10 M.

84 . Eſchelbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Zachmann ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zachmann . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs für beſſere Küche ( auch feine

Bäckerei ) . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Verwen⸗

dung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

85 . Ettenheim . Frau Ratſchreiber Frank Wwe . bis zu ihrem Rücktritt ;

jetzt Frau Dr . Jäger Wwe. , 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Williard

und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule . Abendkurſe im Flicken und Nähen

für Fabrikarbeiterinnen und Dienſtmädchen bei guter Beteiligung . Zuſchneidekurs
im Weißnähen und Kleidermachen . Fiſchkochkurs in 5 Abteilungen mit 75 Teil⸗

nehmerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinder⸗

ſchule . Bewahrung und Wartung der Kinder von Fabrikarbeitern in der Winter⸗

zeit den Tag über in der Anſtalt . Chriſtbeſcherung , Sammlung hierfür 104 M.

Durch Enthebung von Neujahrsgratulationen 15 M. Armenypflege . Darreichung
von Mittageſſen von Vorſtandsfrauen an Arme und Wöchnerinnen . Verband⸗

mittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Beihilfe zur Kleidung von

Erſtkommunikanten . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Unterbringung

eines Mädchens im Kinderſolbad Dürrheim . Erlös aus einer Wohltätigkeits⸗

aufführung 179 M. Vereinsgabe von 10 M. für die Waſſerbeſchädigten im

Taubergrund .
86 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Marie Kraft ; 8 weitere Frauen .

Herr Dekan Albert . 2 eigene Vereinshäuſer ( Vinzentius⸗ und Eliſabethenhaus ) .

Handarbeitsſchule . & 2Kleinkinderſchulen ; Weihnachtsbeſcherungen für 380 Kinder
und 70 Arme . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Präſidentin iſt

Mitglied der Armenkommiſſion . Verbandmittel . Verbindung mit Männerhilfsverein .

87 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Major von Landwüſt ;

10 weitere Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Wendt . M Beaufſichtigung

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs für Fabrik⸗

arbeiterinnen ( 14 Teilnehmerinnen ) . Krankenpflege , zu deren Ausübung von der

politiſchen Gemeinde eine Ordensſchweſter und ſeitens der evang . Kirchengemeinde

—

A

He

du

W

det



Jgi⸗
von

ein⸗

tere

des

der .

alls

itig⸗

Herr
ule .

mit

Bei⸗

von

für
an

itere

ngs⸗
feine

ven⸗

ritt ;

ard

ähen

kurs

Teil⸗

ider⸗

nter⸗

M.

hung
and⸗

von

gung
eits⸗

im

auen .

aus ) .
inder

in iſt
rein .

ũ ſt ;
gung
brik⸗

nder

einde

87

eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtellt ſind . Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte
Armenpflege ; Darreichung von Nahrungsmitteln , auch Leib⸗ und Bettwäſche
Präſidentin wurde zum Mitglied des Armenrats ernannt . Unterbringung eines
Kindes im Kinderſolbad Dürrheim . Weihnachtsgaben für 50 Familien , Aufwand
aus dem Erlös einer Sammlung , die 188 M. ergab , beſtritten . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

88 . Eubigheim ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Möſſinger ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Möſſinger . K Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗
reichung von Suppen durch Vereinsmitglieder .

89 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Müller ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Müller und 3 weitere Herren . Mitwirkung bei der
Kleinkinderſchule und bei der Weihnachts - und Oſterfeier in dieſer Anſtalt .
Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der
Mitglieder . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung
zweier gefährdeter Kinder in einem Kindererholungsheim , von denen dann das
eine einer Heilanſtalt überwieſen wurde . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek.
Beitrag 100 M. Ehrung des Rechners Herrn Oberlehrer Seel anläßlich ſeines
50 jährigen Lehrerjubiläums .

90 . Fahrnan ( Amt Schopfheim ) . Frau Fabrikant Horn ; 10 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Krafft und 2 weitere Herren . M Überwachung des
Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Zuſammenwirken mit
örtl . Krankenpflegeverein . Armenpflege . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

91 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter S ütterlin ; 4weitere
Frauen . Herr Pfarrverwalter Goetz und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule;
Weihnachts⸗ und Oſterfeier . Gehaltserhöhung der Kinderſchweſter . Größerer
Aufwand für bauliche Herſtellungen im Kinderſchulgebäude .

92 . Feudenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Eliſe Ruf ; 12 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Mutſchler und 1 weiterer Herr . Flickkurs für 30 ſchulent⸗
laſſene Mädchen ; Schlußfeier mit Kaffeekränzchen . Umfaſſende Armenpflege ;
außerdem Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen . Weihnachtsgaben ( 1 Flaſche
Wein und 2 M) an 60 ältere Leute . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unter dem Vorſitz
der Präſidentin .

93 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Koch ; s weitere Frauen .
Herr Pfarrer Koch . & Vereinspreiſe an fleißige Handarbeitsſchülerinnen .
Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .

94 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Bauer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bauer und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Krankengeräte . Armenpflege .

95 . Freiburg . Frauenbund . Frau Geh . Hofrat Thomas ; 15 weitere
Frauen . Herr Amtmann Büchelin . Einen ſchweren Verluſt für den Verein
bedeutet der Tod der Mitbegründerin des Vereins und um die Magdalenenſache
hochverdienten Frl . Römmele . Verein verpflichtet ſich zur ſofortigen Lieferung
von 300 Leibbinden im Kriegsfalle . Kriegsreſervekapital 800 M. Abt . 1:
Mädchenhort . Frau Schmalz , s weitere Damen ſowie Hilfsdamen . Vom
7. Januar bis 4. März fanden 150 Mädchen Aufnahme . Überwachung der
Schulaufgaben , Handarbeiten ; Verabreichung von Milch . Kaiſerfeier . Abſchluß
durch Ausflug mit Bewirtung . Wiedereröffnung 7. November mit 168 Mädchen
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Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel . Die Stadtgemeinde hatte in dankenswerter

Weiſe je 3 Schulräume mit Beleuchtung zur Verfügung geſtellt . Abt . II :

2 Flickkurſe wurden von 166 Mädchen beſucht . Frau Dr . von Hertlein und

Hilfsdamen ( Hildaſchule ) und Frau Dr . Hindenlang und Hilfsdamen ( Adel⸗

hauſerſchule ) . Teilweiſe Stellung des Arbeitsmaterials . Weihnachtsfeier .

Abt . IIl : Mädchenfürſorge . Frau Kommerzienrat Rau ; 24 weitere Damen .

Fürſorge für der Schule entlaſſene Mädchen ( 659 ) . Ferienkolonie⸗Erholungs⸗
heim in Falkau . 1. Abt . : Frl . von Dietfurth und Frl . Schüle , 2 Abt . :

Frl . Eiſele und Frl . Kling . In 2 Abteilungen konnten je 12 Mädchen

4 Wochen lang dieſe Wohltat genießen . Liegekuren . Aufwand 1015 M. Sommer⸗

Nähſchule . Frau Dr . Hindenlang mit Hilfsdamen . 22 Schülerinnen . Hand⸗

arbeitsausſtellung . Ausflug . Den Sitzungen des Tuberkuloſe⸗Ausſchuſſes wohnen

2 Vertreterinnen des Vereins bei . Der Verein hat Sitz und Stimme im Armen⸗

rat . Magdalenenſache ; Frl . von Dungern an Stelle der erkrankten Schweſter
Emilie Wüſtny . Von 66 Schützlingen wurden 12 in Anſtalten , 24 in Dienſt —

ſtellen , 8Sim Elternhaus untergebracht .
96 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Geh . Rat Föhrenbach ;

16 weitere Frauen . Herr Profeſſor Dr . Gruber und 2 weitere Herren . Zur

Behandlung der einzelnen Geſchäftszweige beſtehen ſelbſtändige Abteilungen .

ꝙ& Abteilung 1: Armenfürſorge — Frau Held . Die Stadt iſt in Unter⸗

ſtützungsbezirke in Übereinſtimmung mit den ſtädtiſchen Armenbezirken eingeteilt ;

Zuſammenwirken mit den Organen der ſtädtiſchen Armenverwaltung . Die Diſtrikts

damen wohnen den Sitzungen der Bezirksvorſteher regelmäßig bei . Eine der

Damen iſt ſtändiges Mitglied des Armenrates . Unterſtützung mit Lebensmitteln ,

beſonders Milch , Feuerungsmaterial , Beihilfen zum Hauszins . Entſendung von

20 Kindern ins Solbad Dürrheim . Aufwand 1095 M. Erholungsſtation mit

Badeeinrichtungen für ſchwächliche Kinder in einem ſtädtiſchen Anweſen in un⸗

mittelbarer Nähe des Waldes . Herr Privat Wickert . Sole von Dürrheim .

Verpflegt 100 Kinder , darunter 30 auf Koſten des Vereins . Erfolge ſehr gut .

Aufwand 1010 M. Flickabende in zwei von der Stadt unentgeltlich zur Ve

fügung geſtellten Schulhäuſern mit nahezu 600 Teilnehmerinnen , die 3280 m Stoffe

verarbeiteten ; Frauen Buiſſon , Delisle , Welte und Fritſch i. Aufwand

1719 M. — Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vermittlung von Kuraufenthalt und Beiſteuer

zu den Koſten . Aufwand 3528 M. Abteilung II : Kinder - und Säuglings —

fürſorge . Beaufſichtigung von 234 Pflegekindern durch 38 Damen und 364

Säuglingen durch 6 in der Kinderpflege ausgebildete Damen . Drei Bezirke mit

je zwei Aufſichts⸗ und einer Hilfsdame . Arztliche Beratungsſtation . Erfolge

ſind erfreulich . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 200 M. 7

einmaliger Beitrag ) . Abteilung III : Krankenpflege . Vertrauensdame der 0

Landkrankenpflege des Amtsbezirks iſt Frau General Seldner . Abteilung IV :

Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts an den ſtädtiſchen 6

Schulen . Bücherpreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abteilung V :

Auszeichnung von Dienſtmädchen für längere treue Dienſtleiſtung . 5

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Zuſammenwirken mit 1

Männerhilfsverein . Stellung eines Reſervelazaretts . Anfertigung von 3000 u

Leibbinden . Krankenpflegekurs ( theoretiſcher ) mit 27 Teilnehmerinnen ( teilweiſe 9

von auswärts ) unter Prof . Dr . Oberſt . Helferinnenkurs . Feier des 10 jqährigen n

Beſtehens der Erbgroßherzogin - Hilda - Haushaltungsſchule . Die drei
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ſeit Beſtehen an der Anſtalt wirkenden Lehrkräfte wurden von J .K der
Sroßherzogin durch Verleihung Allerhöchſtihres Bildes ausgezeichnet. Die
Schule war von 37 internen und 4 externen Schülerinnen beſucht . Verwaltung
durch engeren Ausſchuß . Krankenkoſtkochkurs . Die Vorträge hatte in dankens⸗
werter Weiſe Herr Prof . Schüle übernommen .

97 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Walburga Boller ; 7 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Weckerle .

Benfichtieene
des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Bügelkurs mit 12 Mädchen . Beauff ichtigung
der Pflegekinder . Stellung von Mobiliar für die beider Krankenſchweſtern .
Armenpflege ; arme Wöchnerinnen erhalten eine Woche lang Eſ ſſen . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß .

98. Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Friederike Sponagel ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schönthal und 6 weitere Herren . Der

Verein hat den Tod ſeines langjährigen Beirats , Herrn Matthäus Dehouſt III
beklagen . & Kleinkinderſchule , für die zurzeit ein Neubau erſtellt wird . Chriſt⸗

be enen ermöglicht durch Zuwer idungen von Gönnern . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte . Abhal tung einer haus⸗
wirtſchaftlichen Beſprechung . Von Herrn Fabrikdirektor Otto Hoffmann erhielt
der Verein wiederum die reiche Gabe von 100 M.

99 . Friedrichstal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ;6 weitere Frauen .
Herr Dekan Roth . X Mitwirkung bei der Kleinki iderſchule , Chriſtbeſcherung .
Krankengeräte . Beaufſichtigung von 10 Pflegekindern . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe . Feierliche Einweihung des von der evangeliſchen
Kirchengemeinde unter Mitwirkung des Vereins errichteten neuen Kinderſchul⸗
gebäudes in dem die Krankenpflegeſtation des Vereins untergebracht iſt . J . J .
K. K. H. H. die Großherzogin und Großherzogin Luiſe wohnten dieſer
Feier am 28 . Mai bei .

100 . Gaiberg ( Amt Heidelberg ) . Frau Ratſchreiber Klingmann ; 6weitere
Frauen . Herr Ratſchreiber Klingmann . Krankengeräte . Der Verein hat im
Berichtsjahr eine Tätigkeit nicht entfaltet .

101 .
52 Konſtanz ) . Frau Schneble ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Sprich und weitere Herren . & Flickkurs mit 11 Teilnehmerinnen
im Gang . Armenpflege . Saenier zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

102 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Sofie Hall ;4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Überwachung der Pflegekinder . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von
Erſtkommunikanten .

103 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel Wwe. ;
6 weitere Frauen . Obſtverwertungskurs mit 16 Teilnehmerinnen . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflege mußte wegen Erkrankung bezw . Todes der Landkrankenpflegerin
ruhen . Krankengeräte . Arme Kranke und Wöchnerinnen wurden mit Speiſen
und Wein unterſtützt . Armenpflege . Die Ehrenpräſidentin , Freifrau von
Marſchall , Exzellenz , in Konſtantinopel , beſchenkte wie alljährlich die Armen

lit
t

reicher n Weihnachtsgaben . Kriegsreſervekapital 375 M. Beiſteuer zur Kleidung
1Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verein
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iſt Mitglied des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel mit einem

Jahresbeitrag von 10 M.

104 . Gengenbach ( Amt Offenburg ) . Frau Apotheker Langrock ; 9 weitere

Frauen . Herr Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . D• rner . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen ( eingerahmtes Bild der hohen Protektorin ) . Chriſtbeſcherung
in der Induſtrieſchule ; Aufwand 151 M. , durch Sammlung beſtritten . Beſchaffung
von Arbeitsmaterial für arme Kinder . Näh⸗ und Flickkurs mit 38 Teilnehmerinnen ;

unterhaltende und belehrende Lektüre . Stadt ſtellt Lokal , Heizung und Beleuchtung .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule 30 M. Arme Fflegekinder erhielten Kleidungs⸗

ſtücke. Krankengeräte , zum Teil unentgeltlich ausgeliehen . Armenpflege durch Dar⸗

reichung von Suppen , Naturalien , auch Wein an Kranke und Wöchnerinnen .

Vornahme einer Sammlung für durch Brandunglück verwaiſte Kinder . Be⸗

ſchaffung von Kleidern , Schuhen und Wäſche für Brandgeſchädigte der Gemeinde .

Aufwand 87 M. Vereinsgabe von 25 M. für Waſſerbeſchädigte des Taubertals .

Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe in

Verbindung mit dem Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verabreichung von 237 Solbädern

nebſt Milch und Brot für Kinder im Gemeindevolksbad . Stadt ſtellte außerdem

Sole⸗ und Badeſalz . Säuglingsfürſorge durch Verabreichung von Milch . Mit⸗

glied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge 20 M. Belohnung treuer

Dienſtboten für 10 jährige Dienſte . Ehrung einer Hebamme anläßlich ihrer

Auszeichnung durch J . K. H. Großherzogin Luiſe für 40 jährige treue Arbeit .

105 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Geometer Förſter ;
6 weitere Frauen . Herr Rektor Weißhaar und 1 weiterer Herr .

Spinnkurs ( 14 Mädchen und 1 Knabe ) mit Beihilfe vom Hauptverein . Spinnfeſt

mit Preisverteilung ; J . J . K. K. H. H. die Großherzogin und Großher —

zogin Luiſe hatten gnädigſt Preiſe geſtiftet . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Armenpflege .

106 . Gernsbach ( Amt Raſtatt ) . Frau Minna Katz ; 8 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Kaſtner . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Be⸗

ſchaffung von Arbeitsgelegenheit für 29 arme und beſchränkt arbeitsfähige Frauen

durch Nähen und Stricken , gezahlte Löhne 1278 M. Aufwand für Material

3477 M. Verkauf der Arbeiten durch den Vereinsladen . Erlös 4750 M. Be⸗

aufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ,

Darreichung von Wäſche , 1148 1 Milch , Haferkakao . Lieferung von Wäſche⸗

ſtücken in die Arbeiterkolonie . Ankenbuck und ins Aſyl Bethesda - Gernsbach .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Unterſtützung
der Tuberkuloſe⸗ und Säuglingsfürſorge unter Leitung des Herrn Bezirksaſſiſtenz⸗

arztes Dr . Smith an Stelle des nach Wiesloch verzogenen Herrn Dr . Ernſt ,
der ſich in gleicher Weiſe wie ſeine Frau um den Verein ſehr verdient gemacht

hatte . Vorbeugende Fürſorge durch beſſere Ernährung , Verabreichung von Milch

und Haferkakao , von Leib⸗ und Bettwäſche und Wäſcheſäcken . Krankenpflegekurs
unter Leitung von Herrn Dr . Ernſt . 2 der Teilnehmerinnen bildeten ſich zu

Helferinnen aus . Erlös für Enthebungen von Neujahrsbeſuchen 41 M. Von

7 Herrn Julius Bof inger erhielt der Verein ein Vermächtnis von 1000 M.

107 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Buß ; 6weitere Frauen .
Herr Pfarrer Buß . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Einführung geord⸗
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neter Krankenpflege wird angeſtrebt . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der
Vorſtandsfrauen .

108 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Weiſer . & Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung in der Klein⸗
kinderſchule . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗
pflegerin . Armenpflege durch Darreichung von Eſſen ſeitens der Mitglieder .

109 . Gölshauſen ( Amt Bretten ) . Frau Dekan Herrmann ; 9 weitere
Frauen . Herr Dekan Herrmann und 1weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung von Gaben der Vereinsmitglieder . Ergänzung der Krankengeräte .
Ein Verſuch , eine Landkrankenpflegerin anzuſtellen , ſcheiterte an der mangelnden
Unterſtützung der Gemeindevertretung .

110 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Emilie Kaiſer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Heimgartner und 1 weiterer Herr . Halbjähriger Nähkurs mit
Abteilung für Tag⸗ und Abendunterricht ; letzterer hauptſächlich von Fabrik⸗
arbeiterinnen beſucht . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
Abtragung an der Bauſchuld , die jetzt noch 1200 M. beträgt .

111 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Douglas ; 9weitere
Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; Krankenge⸗
räte . Armenpflege ; verabreicht wurden u. a. 714 Eſſenportionen , außerdem Kakao .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von
Konfirmanden geſchieht durch die Präſidentin . Belohnung treuer Dienſtboten .
Abhaltung einer gut beſuchten hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

112 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Karolina Graf ; 9 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Zumkeller und 2 weitere Herren . M Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Aufſicht über
Verpflegung armer Kinder . Armenpflege . Belohnung treuer Dienſtboten für
5 jährige Dienſte .

113 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Maria Tra utwein ; 4weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . & Beaufſichtigung von 8 Pflegekindern .
Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

114 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Sofie Häfele ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule . Ab⸗
tragung an der Kapitalſchuld .

115 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Eiſinger ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eiſinger . Feier des 25jährigen Beſtehens des Vereins .
Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation . Ver⸗
wendung einer Diakoniſſin , Pflegeleiſtungen ſind nicht aufgezeichnet . Vermehrung
der Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung armer Konfirmanden . Belohnung
treuer Dienſtboten . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

116 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Hofheinz ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hofheinz und 2 weitere Herren . Durch Wegzug des
Herrn Pfarrer Geiger hat der Verein Präſidentin und Beirat verloren , die ſich
beide um den Verein ſehr verdient gemacht hatten . Die Mitgliederzahl iſt er⸗
freulicherweiſe von 544 auf 596 geſtiegen . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
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arbeitsſchülerinnen . Arme Schülerinnen erhielten Wolle und Hemdenſtoff . Kochkurs

( Mittag⸗ und Abendkurſe ) mit je 16 Teilnehmerinnen . Flickkurs mit 30 Teil⸗

nehmerinnen . Spinnkurs , zu dem J . J . K. K. H. H. die Großherzogin und

Großherzogin Luiſe Preiſe geſtiftet hatten ; außerdem Beihilfe von 25 M.

vom Hauptverein . Abſchlußfeiern für Koch - und Spinnkurs . Abhaltung von 2

hauswirtſchaftlichen Beſprechungen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer

zur Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Diakoniſſin und

einer Landkrankenpflegerin , insbeſondere im Intereſſe der Wöchnerinnenpflege ; auch

Hauspflege . Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Mit⸗

glieder . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Unterbringung eines nicht ver⸗

ſicherten Mädchens in Luiſenheim .
117 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer und 3 weitere Herren . & Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
118 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Berta Härtig ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Mülhaupt . Eigenes Vereinshaus ( Marien⸗

haus ) . Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Das

ſchwere Unwetter , das u a. auch die Gemeinde Grünsfeld ſchwer heimſuchte , gab dem

Verein reichlich Gelegenheit zum Eingreifen . J . K. H. Großherzogin Luiſe

und der Hauptverein hatten zur Linderung der erſten Not dem Verein je 500 M.

überwieſen . Ständige Unterſtützung eines Kindes ( Privatpflege ) und zahlreicher

Durchreiſender .
119 . Grünwettersbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Wilckens ; 4wweitere

Frauen . Herr Pfarrer Wilckens und 2 weitere Herren . & Vereinspreiſe
für fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Unterſtützung eines Obſtverwertungskurſes
mit 60 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege⸗

ſtation . Krankengeräte , die ergänzt und vermehrt wurden . Armenpflege ; außerdem

private Wohltätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Zwei Vereinsfamilienabende .

Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Vom Heiligenfonds erhielt der

Verein 200 M. Zuſchuß .
120 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Helfesrieder

Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Erſche und 1 weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Chriſt⸗

beſcherung für 70 Kinder . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .
121 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Dekan Leutwein ; 9weitere

Frauen . Herr Dekan Leutwein und 5 weitere Herren . Kleinkinderſchule im

eigenen Gebäude . Tilgung von 500 M. der Bauſchuld , zu deren Verzinſung der

Kirchengemeinderat jährlich 200 M. aus dem Kirchenfonds bewilligt hat . Beihilfe
von 250 M. aus der Großherzogin - Luiſe⸗Jubiläums⸗Stiftung . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Mitwirkung im Tuberkuloſe - ⸗Ausſchuß .
122 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Wöhrle und 1 weiterer Herr . Eigenes Vereins⸗

( Gemeinde⸗ ) Haus mit Kleinkinderſchule , Wohnung der Kinder - und Kranken⸗

ſchweſtern , Baderaum , Unterrichtsräume für den Koch - und Haushaltungsunterricht
der Fortbildungsſchule . Beaufſichtigung dieſes Unterrichts . Bauſchuld 27000 M.

& Flickabende bei reger Beteiligung . Kleinkinderſchule . Armenpflege . Kinder⸗

1
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und Trachtenfeſt ſowie Ausſtellung von Gemälden einheimiſcher Künſtler zu⸗
gunſten des Vereins ; Ertrag zirka 400 M.

123 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 6 weitere

Frauen . Herr Dekan Holdermann in Rötteln . Flickkurs . Umfaſſende Armen⸗
pflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Unterhaltung einer
Badeanſtalt . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

124 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6weitere
Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Junge
Eheleute treten meiſt im erſten Jahr nach ihrer Verheiratung bei . NRVereins⸗
preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
für die ein Neubau erſtellt und feierlich eingeweiht wurde . Anſtellung einer zweiten
Kinderſchweſter . Für die Kinderſchule wird eigene , getrennte Rechnung geführt .
Krankenpflegeſtation ; eine Diphtherieepidemie ſtellte an die Diakoniſſin große An⸗

forderungen . Vorrat von Krankengeräten und den gebräuchlichſten Arznei⸗
und Verbandmitteln , Abgabe an Mitglieder unentgeltlich . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen , Wein u. dgl . durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Weihnachtsgeſchenke für
die Kinderſchüler und Konfirmanden .

125 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Glock ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Glock . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung
für die Kinder - und Volksſchule ; Sammlung hierfür . Oſtergabe für die Kinder⸗

ſchüler . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Kranken⸗

geräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege . Unterſtützung von Armen und Kranken mit
Geld und Nahrungsmitteln . Freiwillige Liebestätigkeit . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

126 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Schneider ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schneider . & Flickabende . Unterſtützung der Klein⸗

kinderſchule ; Zuſchuß zum Gehalt der Kinderſchweſter . Chriſtbeſcherung und

Oſterfeſt in dieſer Anſtalt . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation auf 1. Mai

unter Verwendung einer früheren Vereinsſchweſter , die aber auf 1. Oktober wieder

ausgeſchieden iſt . Krankengeräte . Armenpflege ; Unterſtützung von Wöchnerinnen .
Belehrungen über Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .

127 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Käthchen Zimmermann ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . Leitung und Unterſtützung der evangeliſchen
Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch den dem Verein unter⸗
ſtellten Krankenverein mit Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Einnahmen

und Ausgaben des Krankenvereins ſind unter den Angaben in der Tabelle enthalten .

Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗
kuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Familienabend .

128 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mennicke ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mennicke . & Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſter⸗
4

beſcherung . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin im Gang . Krankengeräte .

Veranſtaltung einer Lotterie ; Reinertrag ca. 2400 M.

129 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Beurle ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Beurle . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen
Flickkurs im Gang . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Armen⸗

pflege durch Verabreichung von Lebensmitteln . Verbandmittel ( Muſter und

Vorrat ) . Kleines Kriegsreſervekapital . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen —

tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit ; Verteilung von Belehrungen . Mitglied
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des Landesausſchuſſes für Säuglingspflege ( 20 M. ) . Vereinsausflug . Kleidung
von Konfirmanden . Belohnung eines Dienſtboten für 5jährige Dienſte . Feſtkaffee .

Zuwendung von 135 M. durch Mech . Buntweberei Brennet , Filiale Hauſen .

130 . Heidelberg . Der Geſamtvorſtand beſteht aus der Präſidentin Ihrer

Hoheit der Prinzeſſin Gerta von Sachſen - Weimar , Herzogin zu

Sachſen , ihrer Stellvertreterin , Frau Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens , dem

vorſitzenden Beirat , Herrn General Neuber , dem Schatzmeiſter , Herrn Major

z. D. Huffſchmidt , ſowie den vorſitzenden Damen und Beiräten der 6 Ab —

teilungen . Am 1. Oktober trat aus Geſundheitsrückſichten Generalleutnant von

Winning als vorſitzender Beirat , Frau von Winning als Vorſitzende der

Abteilung III zurück . Mit ſchmerzlichem Bedauern ſieht der Verein dieſe beiden

hochverdienten Perſönlichkeiten aus dem Vorſtand ſcheiden . Herr von Winning
wurde ob ſeiner großen Verdienſte um den Verein zum Ehrenmitgliede ernannt .

Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete die feierliche Einweihung des Frauenvereins⸗

heims in Anweſenheit des edlen Stifters , Geh . Kommerzienrat Wacker , am

26 . Auguſt . Das Heim iſt Eigentum der Stadt und dem Verein gegen 1500 M.

Miete ( Zins der von der Stadt für den Bau zugeſchoſſenen Summe ) überlaſſen .

2 Damen haben Sitz und Stimme im Armenrat . Zuwendungen von f Frl .

Fries 10000 M. ( Abt. W, 2000 M. ( Abt . VIb ) , 1000 M. ( Abt . VI4h ,

1000 M. ( Abt. IVa ) , 200 M. ( Abt . ILa ) ; ferner reiche Gaben für das neue Heim

von verſchiedenen Wohltätern . Veranſtaltung von Seefiſchkochkurſen . Vermittlung

einer Gabe von Ungenannt von 2000 M. für Kinderfrühſtück an die Stadt . Aus⸗

zeichnung von 45 Dienſtboten für 5 - bis 25 jährige treue Dienſte ( Broſchen ) ; Auf⸗

wand aus einer Stiftung beſtritten . Stadt gab 72 Dienſtboten für gleiche Zeit

Geldpreiſe und Urkunden . Erlös aus Beileidskarten 18 M. Kriegsreſervekapital
4170 M. Abteilung I . Ia . Hilfsausſchuß des Tuberkuloſevereins :

Frau Dr . Blum ; 2 weitere Damen . Herr Bezirksarzt Dr . Holl und 2

weitere Herren . Hauptkaſſe gewährt 330 M. für Unterſtützung der Familien von in

Heilanſtalten befindlichen Perſonen . Tuberkulöſe werden von dem ſelbſtändigen

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unterſtützt . Ib . Kriegskrankenpflege : Frau Dr . Blum ;

Herr General Neuber . Wiederholungskurs für Helferinnen vom Roten Kreuz .

Abteilung II . IIa Nähverein : Frau Geheimerat Georg Meyer ; 2weitere

Frauen . Herr Stadtrat Ellmer . An 27 Arbeitstagen wurden von 19 Damen

der Abteilung für Arme 557 Wäſcheſtücke gefertigt ( 376 Stück Kinderwäſche ) .

Ib . Flickſchule ( während der Wintermonate ) : Frau Dr . A. Blum und 11 weitere

Damen . Aufgenommen wurden 89 Mädchen der oberſten Klaſſen der Volksſchule .
Die Flickſtoffe wurden geſchenkt . Ausgebeſſert wurden in 19 Doppelſtunden
552 Stück Leib⸗ und Bettwäſche . Lektüre und Geſang . Weihnachts - und

Oſtergeſchenke . Teilnehmerinnen erhalten Zahnbürſten und eine Pfennigſparkarte
mit einer 10⸗Pfennig⸗Sparmarke als Anfang . Schullokal wird mit Heizung und

Beleuchtung in dankenswerter Weiſe von der Stadt geſtellt . Abteilung III .

Krankenpflege und Frauenheim : Frau Profeſſor Dr . Jannaſch ; 4

weitere Damen . Herr Privatmann Graff . Wechſel der Leiterin der Station .

Frauenheim , Einnahme 17164 M. , Ausgabe 19424 M. Abteilung IV .

Armenpflege ( Wohltätigkeitsverein , Suppenanſtalt , Volks —

küche ) : Frau Profeſſor Seng ; 2 weitere Damen . Herr Stadtpfarrer Schultz
und 1 weiterer Herr . Beſchaffung eines Vorrats an Hülſenfrüchten für den

Winter . In der Volksküche wurden 60000 Eſſen , 25 000 Taſſen Kaffee mit
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Milch abgegeben , außerdem 5300 Eſſenportionen unentgeltlich . Abteilung V.
Herberge , Dienſtvermittlung und Schule für weibliche Dienſt —
boten , Geſchäftsgehilfinnenheim : Frau von Schulze - Gävernitz ;
6 weitere Damen . Herr Stadtpfarrer Dr . Frommel und Herr Medizinalrat
Dr . Mittermaier . Im Dienſtbotenheim wurden 715 Perſonen an 6262 Tagen
und 7227 Nächten beherbergt . Die Zahl der Zöglinge in der Dienſtboten⸗
ſchule betrug bis Mai 6, neu eingetreten ſind 6. Von 1055 Dienſtherrſchaften
konnten 700 mit Perſonal verſorgt werden und von 805 Stellengeſuchen von
Dienſtboten 764 vermittelt werden . Das Geſchäftsgehilfinnenheim zählte 38
Penſionärinnen , 39 Paſſanten , 178 Koſtgängerinnen . Einnahmen der Abteilung
36 824 M. , Ausgaben 32 516 M. Abteilung VI . Frau Kirchenrat Holſten ,
Frl . Meta Wollmar ; 5 weitere Damen . Herr Bürgermeiſter Wielandt
und Herr Bezirksarzt Dr . Holl . VIa Beaufſichtigung der Pflege —
kinder . 15 Kinder durften ſich einer Solbadkur in Rappenau erfreuen . 8 fanden
Aufnahme im Walderholungsheim . Darreichung von Stärkungsmitteln und
Weihnachtsgaben , meiſt Kleidungsſtücken . Zahl der von 33 Damen beaufſichtigten
Pflegekinder 455 , davon ſind 20 Zwangszöglinge ; zur Ausgeſtaltung einer
wirkſamen Säuglingspflege werden die Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahre
durch eine ſtädtiſche , beſonders ausgebildete Pflegerin überwacht . VIb . M ädchen⸗
fürſorge : Fräulein Eiſenmenger ; 1 weitere Dame . Unterbringung von
4 Zöglingen in der Dienſtbotenſchule . VIc . Fürſorge für Fabrikarbeite —
rinnen : Frau Oberlandesgerichtsrat Kupfer ; 13 Damen . Veranſtaltung von
Kochkurſen für Fabrikarbeiterinnen in einer der Abteilung gütigſt überlaſſenen
Küche . Regelmäßige Zuſammenkünfte , Ausflug , Weihnachtsfeier mit Weihnachts⸗
feſtſpiel , kleine Bibliothek , ein von einer Wohltäterin geſtiftetes Harmonium .
Pflege des Sparſinns durch Anlage von Sparbüchern . VI d. Hauspflege :
Frau Haber . Herr Bürgermeiſter Profeſſor Dr . Walz . Von 4 Hauspflege⸗
rinnen und 1 Hilfspflegerin wurden verpflegt 118 Familien ( Wochenbett ) an 655
ganzen und 122 halben Tagen .

131 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Renner ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Renner und 1 weiterer Herr . N Kochkurs mit 12
und Bügelkurs mit 8 Teilnehmerinnen . Beihilfe des Hauptvereins für den
erſteren 20 M. Für die Krankenpflege beſteht ein beſonderer ſelbſtändiger Kranken⸗
verein , zu deſſen Vorſtand u. a. der Vorſtand des Vereins gehört . Die Aufſicht
über die Krankenſtation übt der Frauenverein aus . Armenpflege . Verabreichung
von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter .

132 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Fürſtin
Irma zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Herr Hofkaplan Heilig .
Näh⸗ und Bügelkurs . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder durch die Gnade der

Fürſtin⸗Präſidentin . Krankenpflegeſtation , unterhalten aus einem vom F Herrn
Beirat Mſgr . Martin geſtifteten Fonds in Verbindung mit einem ſelbſtändigen
Krankenverein . Armenpflege , Darreichung von Eſſen und Wein an Arme und
Wöchnerinnen .

133 . Heiligkreuzſteinach ( Amt Heidelberg ) . ( Der Verein umfaßt auch die
Orte Heubach , Altneudorf und Eiterbach . ) Frau Pfarrer Vogelmann ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Vogelmann . Durch Wegzug von Herrn Pfarrer
Bujard , verlor der Verein Präſidentin und Beirat . &ᷓ Flickkurs . Beauf⸗
ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; an Stelle der ausgeſchiedenen
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Landkrankenpflegerin wurde auf 15 . Oktober eine Diakoniſſin angeſtellt , die auch

Hauspflege übernimmt . Fflegeleiſtungen dieſer ſ. Tabelle . Armenpflege . Ver⸗

bandmittelmuſter . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber —

kuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Dienſtbotenbelohnung .
134 . Heimbach ( Amt Emmendingen ) . Freifrau von Ulm ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Keller und 2 weitere Herren . & Näh⸗ und Flick⸗

kurs für ſchulentlaſſene Mädchen . Ausſtellung der Arbeiten . Unterhaltungsnach⸗

mittage , Ausflüge mit den Mädchen , Theateraufführung , Vorträge . Einüben

von Volksliedern mit Hilfe eines Harmoniums . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung

mit Weihnachtsfeſtſpiel . Krankenpflegeſtation ; Pflege für Arme unentgeltlich .

Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
135 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Anni Freifrau von Racknitz , 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Geiger und 1 weiterer Herr . Zuſammenwirken mit

dem Diakoniſſenverein . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Regelmäßige Arbeits⸗

ſtunden in den Wintermonaten zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Verab⸗

reichung von Mittageſſen an Wöchnerinnen und alte bedürftige Leute durch

Vereinsmitglieder in beſtimmter Reihenfolge . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
136 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Karolina 3 ähringer ; 6weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fünfgeld . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit

Weihnachtsaufführung . Schuldenabtragung 350 M. Belohnung treuer Dienſtboten .
137 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Karolina Zimpfer ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und 2 weitere Herren . Erfreuliche

Zunahme der Mitgliederzahl . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege .

138 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Bürgermeiſter Mangold .

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Maurer . Unterſtützung der Kleinkinder⸗

ſchule , Vereinszuſchuß 34 M. , Chriſtbeſcherung . Arme Kranke und Wöchnerinnen

erhielten Eſſen von Vorſtandsmitgliedern . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden .

139 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Marie Behrle ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Simon und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl

iſt weiter geſtiegen . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Frauen⸗

arbeitsſchule mit fortgeſetzt ſtarkem Beſuch , reichhaltige Handarbeitsausſtellung ,
gut beſucht . Theateraufführungen der Schülerinnen zugunſten der Kleinkinder⸗

ſchule . Näh⸗ und Flickkurs . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege⸗

ſtation . Hauspflege . Armenpflege . Unterbringung zweier Kinder im Kinder⸗

ſolbad Dürrheim . Verbandmittelmuſter . Helferinnenkurs mit 25 Teilnehmerinnen
unter Leitung von Herrn Pr . Zimmermann . Kriegsreſervekapital . Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß . Für die Hochwaſſerbeſchädigten im Taubergrund wurden 30 M.

aus der Vereinskaſſe geſpendet .

140 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Der Verein erſtreckt ſich über das

ganze Kirchſpiel . Frau Bürgermeiſter Matt ; 12 weitere Frauen . Herr Pfarrer

Albert und 3 weitere Herren . Neuorganiſation des Vorſtandes . 2 Nähkurſe .

Krankenpflegeſtation , Krankengeräte .
141 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Alt⸗Bürgermeiſter Kähl ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . & Krankenpflege durch eine von der Gemeinde

angeſtellte Landkrankenpflegerin , Beiſteuer zu deren Gehalt 40 M. Kranken⸗
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geräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder . Vereinsgabe für
die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 10 M.

142 . Hilzingen ( Amt Engen ) . — Rentamtmann Hauſer ; 6weitere
Frauen . Herr Rentamtmann Hauſe weiterer Herr . Beaufſichtigungdes Haushaltungsunterrichts in der Fortbindungsſchule . Mitwirkung bei einem vom
landwirtſchaftlichen Bezirksverein Er ngen veranſtalteten Obſt - und Gemüſever⸗
wertungskurs . Spinnkurs mit 15 Spinnerinnen . Beihil fe vom Hauptverein
hierzu 20 M. Spinnfeſt mit Preisverteilung . J . J . K. K. H. H. Groß⸗
herzogin Luiſe und Prinzeſſin Mar geruhten Preiſe zu ſtiften .
Flickkurs . Ausflug der Flick - und Spinnſchülerinnen . Weiterer Spinn⸗ und
Flickkurs iſt im Gang . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beſchaffung

von Spielzeug . Chriſtbeſcherung mit Aufführm ngen . Hauspflege. Vorrat von
Betten , Kinder - und Bettwäſche . Wochenkorb . Armenpflege . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beitrag von 20 M. für den Tuberkul oſe⸗
Ausſchuß Engen . Ehrung der von J . K. H. Großhe erzogin Luiſe mit der
ſilbernen Medaille ausgezeichneten Hebammen . Mithlied des Deutſchen Frauen⸗
vereins für die Kolonien und des Badiſchen Fürſorgevereins für bildungsfähige
Krüppel . Vereinsgabe von 10 M. für die Hochwaſſerbeſchädigten im Tauber⸗
grund . J. K . H. Prinzeſſin Max hatte , die Gnade , dem Verein 100 M.
zu ſpenden .

143 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Bü hler ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bühler und1 weiterer Herr . ᷓ& Krankenſtation ; Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säu glingssſterblichkeit . Vereinsfeier anläßlich der
100 . Wiederkehr des Geburtstages J . M. der Kaiſerin Auguſta .

144 . Hockenheim ( Amt Schwetzingen) . Frau Bürgermeiſter S ch ütz, ſtell⸗
vertretende Präſidentin ; 8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schütz und 1
weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . Abendſchule für Weißnähen , Maſchinen⸗
nähen und Kleidermachen . Aufwand 150 M. Strickſchule für ſchulpflichtige
Kinder , Näh⸗ und Flickkurs . Aufwand 367 M. Armenpflege . Darreichung
von Mittageſſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säug⸗
lingsſterblichkeit . Bezug und Verteilung von ſteriliſierter Säuglingsmilch aus
der Neckarauer Milchküche . Chriſtgeſchenke für arme Frauen .

145 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ;
2 weitere Frauen . Herr 3 —

ter Vogelbacher und Herr Pfarrer
F

au
Fortenbacher . Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule
auch während des Sommers auf Vereinskoſten . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkranke npflegerin mit Hilfe von Gemeinde und Kreis . Hauspflege durch
die Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung für
Kinder . Beitrag für Kriegssſanitätshunde 3 M.

146 . Höllſtein ( Amt Lörrach ) . Frau Merian ;4 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Blum . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß .

147 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Askani ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Askani . M& Beaufſichtigung des Kochunterrichts in der
Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 16 Teilnehmerinnen wurde in dankenswerter
Weiſe von der Gemeinde unterſtützt . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armen⸗

K



.

KA
E

1
pflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

7

Mädchen , die erſtmals in einen Dienſt treten , erhalten das Buch : „ Wie dienſt 7

148 . Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Dekan Däublin ; 6weitere 8

11 Frauen . Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . Obſtverwertungs⸗

kurs mit 17 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule . Größerer Bauaufwand . Chriſt⸗ 8

beſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Kranken⸗

f geräte . Zuwendung von 100 M. durch die Lederfabrik Freudenberg in Weinheim . 8

I
149 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen . 7 m

f Herr Bürgermeiſter Sutter . Krankenpflege , Verwendung einer Landkranken⸗ 9

pflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege .

150 . Honan ( Amt Kehl ) . Frau Karoline Beck Wwe . ; 2 weitere ke

Frauen . Herr Pfarrer Steinbach . Y& Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Verbandmittel . 9

151 . Hornberg ( Amt Triberg ) . Frau Kaufmann Judith Mangold Wwe . ; m

9 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Dr . Lehmann bis zu ſeinem Wegzug ; dann pf

Herr Pfarrverwalter Bähr . Der Wegzug des verdienten Herrn Beirats , Stadt 8

pfarrer Dr . Lehmann , bedeutet für den Verein einen großen Verluſt . Frauen⸗ S

arbeitsſchule , die während der Wintermonate ſehr gut beſucht iſt . Tageskurs mit 45 , 9

Abendkurſe für Fabrikarbeiterinnen mit 37 Schülerinnen . Wechſel der Lehrerin .

Zuſchuß der Stadtgemeinde 300 M. Staatsbeitrag 300 M. 3 & Beaufſichtigung w

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule mit K

großer Kinderzahl . Überwachung der Fflegekinder . Krankenpflegeſtation , große tu

Inanſpruchnahme . Wochenpflege , verpflegt wurden 15 Wöchnerinnen . Kranken⸗ — V

geräte . Armenpflege ; Darreichung von 560 Eſſenportionen aus privaten Mitteln .

Arme Volksſchulkinder erhielten Milch und Brot . Aufwand 113 M. Verband⸗ ih

mittel . Kriegsreſervekapital 500 M. Der Verein iſt mit 3 Mitgliedern im B

Vorſtand des Tuberkuloſe⸗Ausſchuſſes ( Verein zur Pflege der Volksgeſundheit ) H˖

vertreten , dem auch die Säuglingsfürſorge obliegt . Chriſtbeſcherungen für die in

Kinderſchule und für Arme , Aufwand größtenteils durch freiwillige Gaben gedeckt. El

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Zwei ar

J1 Vereinsverſammlungen als Teeabende bei großer Beteiligung . Wohltätigkeits⸗ Ge

44 konzert . Ertrag 115 M. Fi

14 152 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) h. Frau Maria Weißer ; de⸗

. 4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier . * Krankenpflegedurch eine Cl

1 von der Gemeinde beſoldete Landkrankenpflegerin . Krankengeräte , die Eigentum wao

1 der Gemeinde , aber dem Verein zur Benutzung überlaſſen ſind . Armenpflege . De

Verbandmittel ( Muſter und Vorrat ) .
wi

ö
153 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Trautz ; 4 weitere ein

4 Frauen . Herr Pfarrer Trautz . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beauf⸗ ver

1 ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Verbandmittel .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Familienabend mit Gabenverloſung . Fr

154 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Johanna Meyer ; 4 weitere Uel

Frauen . Herr Stadtpfarrer Ra uber und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung bei

8
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Chriſt⸗ kind

und Oſterbeſcherung der Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Armenpflege . Ertrag ſtü⸗

einer Sammlung für die Waſſerbeſchädigten des Taubertals 30 M. Beiſteuer Kre
beit

zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
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155 . Hügelheim ( Amt Müllheim ) . Frau Kirchenrat A hles ; 7 weitere
Frauen . Herr Kirchenrat Ahles und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſoldete
Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗tuberkuloſe . Mitwirkung bei Unterbringung eines tuberkulöſen Knaben in der
Heilſtätte Langenbruck und eines Mädchens im Kinderſolbad Dürrheim .

156 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Dekan Schmitthenner , 5weitere
Frauen . Herr Dekan Schmitthenner . Anſchaffung gleichmäßigen Arbeits⸗
materials für Unbemittelte . Näh⸗ und Flickabende in der Wohnung eines
Mitgliedes von Frauen und Mädchen fleißig beſucht . Teilnehmerinnen zahlen5 Pf . für den Abend . Armenpflege . Weihnachtsgaben . Mitwirkung bei Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe .

157 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Kaiſer ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Lahner und 5 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation gemeinſammit dem Nachbarverein in Wittenſchwand . Verwendung einer Landkranken⸗
pflegerin ; Zuſchuß des Kreiſes 80 M. Krankengeräte . Hauspflege durch die
Landkrankenpflegerin . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

Säuglingsſterblichkeit . Vereinsbeitrag zur Volksbibliothek . Fleißige Übung des
Handſpinnens .

158 . Jeſtetten ( Amt Waldshut ) . Frau Bürgermeiſter Hartmann ; 7
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Hartmann und 2 weitere Herren . &
Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Sammlung von Mitteln zur Einrichtung einer Kleinkinderſchule .
Vereinsgabe für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 22 M.

159 . Ilvesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Rektor Hofheinz bis zuihrem Wegzug , dann Frau Rektor Dr . K ühlewein ; 11 weitere Frauen . Herr
Bürgermeiſter Bühler und 4 weitere Herren . Durch Wegzug von Frau Rektor
Hofheinz verlor der Verein ſeine Gründerin und langjährige , treue Leiterin ;
in Anerkennung ihrer Verdienſte um den Verein wurde die Scheidende zur
Ehrenpräſidentin ernannt . & Vereinspreiſe für 6 Handarbeitsſchülerinnen . Hand⸗
arbeitsſchule mit 50 Schülerinnen ; Ausflug als Schlußfeier . Räume ſtellte die
Gemeinde unentgeltlich . Flickkurs mit der gleichen Vergünſtigung der Gemeinde .
Für die 26 Teilnehmerinnen veranſtaltete der Verein einen Ausflug . Überwachung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Beſuch der Kinderſchule .
Chriſtgeſchenke für die Kinder⸗ und Krankenſchweſtern beider Konfeſſionen . Über⸗
wachung von Pflegekindern . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ,
Darreichung von Milch und Fleiſch an Kranke . Armenpflege ; ausgedehnte frei⸗
willige Liebestätigkeit der Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital . Sammlung
eines Fonds für Einrichtung eines Bades . Theateraufführung mit Gaben —
verloſung .

160 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Direktor Stengele ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Leible . ᷓ Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung
bei der Kinder⸗ und Nähſchule des Krankenvereins . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Milch , Koſt und Kleidungs⸗
ſtücken an Lungen⸗ und ſonſtige Kranke . Zuſammenwirken mit dem beſonderen
Krankenverein . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Jahres⸗
beitrag an den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Engen 30 M. Mitwirkung zur
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Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Arme Wöchnerinnen erhalten Milch und

Kinderwäſche . Chriſtbeſcherung für Arme und Kranke aus dem Ertrag einer

Sammlung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden .

Vereinsgabe für die Brandbeſchädigten in Engen .

161 . Iſpringen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Drollinger , 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Drollinger und 2 weitere Herren . & Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Privatpflegerin mit 400 M.

Gehalt . Krankengeräte .
162 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Brecht ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Brecht . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Pflege des Handſpinnens in der Induſtrieſchule . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Unterſtützung Kranker mit Naturalgaben meiſt von Vereins⸗

mitgliedern . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden . Be⸗

lohnung treuer Dienſtboten . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

163 . Käfertal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Mina Sinner in Mann⸗

heim ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Luger . & Beitrag zur Kinderſchule

20 M. Beaufſichtigung von Fflegekindern . Krankenpflegeſtation , Verwendung

einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
Veranſtaltung einer Gabenverloſung .

164 . Kälbertshauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Sch mitthenner ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . Hauptaufgabe des gegen

Ende des Jahres neugegründeten Vereins iſt die Unterhaltung einer Kleinkinder⸗

ſchule , die vorerſt in einem Mietraum untergebracht iſt . Armenpflege durch

Privatwohltätigkeit . Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Großherzogin Luiſe .

165 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Duvernoy ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Paul . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete der Beſuch der

hohen Vereinsprotektorin anläßlich der Einweihung des Schweſternerholungs⸗

heims . J . K. H. hatte die Gnade , dem Verein 100 M. zu überweiſen , die für

Solbäder Verwendung finden werden . Frauenarbeitsſchule mit großer Schülerinnen⸗

zahl . Kreisbeitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 150 M. , Staatszuſchuß 300 M.

Geſamteinnahmen 1762 M. , Geſamtausgaben 1359 M. ̃ Anſchaffung von

Arbeitsmaterial für unbemittelte Induſtrieſchülerinnen . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Eigene Wochenpflegerin . Armen⸗

pflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung im Spital und in der

Kinderſchule ſowie für arme Kinder . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

An 11 Volksſchüler ließ der Verein während der Wintermonate als Frühſtück

warme Milch verabreichen . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

166 . Karſan ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Friedrich ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buſam und 3weitere Herren . Näh⸗ und Flickkurs mit 2 Ab⸗

teilungen , mittags und abends . Krankenpflegeſtation . Abhaltung einer haus⸗

wirtſchaftlichen Beſprechung .
167 . Kehl . Frau Private Jockers ; 15 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Dr . Holderer . & Flickkurs . Kochkurs mit 14 Teilnehmerinnen .

Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 95 Pflegekindern . Die
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Aufſicht über die äußere Verwaltung im ſtädtiſchen Spital iſt 2 Vorſtandsdamen
übertragen . Im übrigen beſteht für die Krankenpflege ein beſonderer Verein .
Armenpflege . Für einen im Krüppelheim Heidelberg untergebrachten Knaben hatder Verein jährlich 50 M. übernommen . Vermittlung der Unterbringung von
Kindern im Solbad Dürrheim . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 673 M.
Verbindung mit der Sanitätskolonne . Weihnachtsgaben für Arme ; Aufwand
174 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 112 M. Erlös aus Ent⸗

hebung von Neujahrswünſchen 88 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitglied des
Deutſchen Frauenvereins für die Kolonien ( 40 M. )

168 . Kenzingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Medizinalrat Schwörer ;8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Baptiſt . & Mitaufſicht in der Kreis⸗
haushaltungsſchule . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von
23 Fflegekindern , die gut untergebracht ſind . Armenpflege ; bedürftige alte Leute
erhielten Weihnachtsgaben . Unterſtützung von Konfirmanden und Erſtkommuni⸗
kanten . Verbandmittel . Mitwirkung bei Gründung des Helferinnenbundes für
den Bezirk Emmendingen . Vereinsgabe von 10 M. für die Waſſerbeſchädigten
im Taubergrund .

169 . Kieſelbronn ( Amt Pforzheim ) . Fräulein Johanna Riehm ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wolf und 1 weiterer Herr . Hauptaufgabe Kranken⸗
pflege . Krankenſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die auch Haus⸗
pflege übernimmt . Krankengeräte .

170 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Kromer ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Lorenz und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl von
290 auf 420 geſtiegen . & Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ; Erlös einer
Sammlung hierfür 115 M. ; Gemeindezuſchuß 150 M. Krankenpflegeſtation;
ſeit November wirkt neben den beiden Ordensſchweſtern eine Diakoniſſin . Ge⸗
meindezuſchuß 150 M. Krankengeräte . Darreichung von Eſſenportionen durch
Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be—⸗
ſprechung .

171 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Karolina Zipf ; 7 weitere
Frauen . Herr Georg Stulz . Kleinkinderſchule . Der Eigentümer des Schul⸗
gebäudes , Herr Georg Stulz , hat dasſelbe dem Verein unentgeltlich zur Be —
nutzung überlaſſen . Chriſtbeſcherung . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin .
Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am 1. November , wodurch die Mitglieder —
zahl von 52 auf 114 geſtiegen iſt . Pflegeleiſtungen in der Tabelle von dieſem
Zeitpunkt an .

172 . Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Dr . Schlick ; 9 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Bentz und 2 weitere Herren . ᷓ& Krankenpflegeſtation .
Gemeindebeitrag 200 M. Krankengeräte . Darreichung von Suppen durch
Vereinsmitglieder .

173 . Kirchen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . ̃ Unterſtützung der
Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Ergänzung des Vorrates . Umfaſſende Armen⸗
pflege aus Mitteln der Sauvainſtiftung , deren Verwaltung der Gemeindebehörde
unterſteht . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung
von 5 Kindern in den Solbädern Dürrheim und Bad . Rheinfelden ſowie im
Sanatorium Erzenberg mit Hilfe der Gemeinde , des Kreiſes und der Sauvain —

ſtiftung . Jahresbeiträge an die Anſtalten für Epileptiſche in Kork und Schwach —
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ſinnige in Mosbach . Die Krankenpflege wird von einer von der Gemeinde an⸗

geſtellten Landkrankenpflegerin ausgeübt .
174 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Mitgliederzahl iſt von 675 auf 785 ge⸗

ſtiegen . Handarbeitsſchule mit großer Schülerinnenzahl . Weihnachtsaufführung .
Ausſtellung der Arbeiten . & Nähkurs . UÜberwachung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule , für die wegen ſtarker

Vermehrung des Beſuchs ein Umbau des Hauſes nötig fiel . Baurechnung noch

nicht abgeſchloſſen . Oſterfeier und Chriſtbeſcherung ; letztere auch für die Kreis⸗

pflegekinder und Sonntagsſchüler . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Außerdem private Wohltätigkeit der

Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
175 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen ) . Frau Bertha Rink ; 2 weitere

Frauen . Herr Dr . Lutz und 1 weiterer Herr . Mithilfe bei der von Madame

Freund - Codmann für die Gemeinde erſtellten Kleinkinderſchule . Weihnachts⸗

beſcherung für Kinder und Kranke . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Aufſicht

im Gemeindekranken⸗ und Pfründnerhaus , Zuſchuß 40 M. Armenpflege . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung zweier Dienſtboten für

17⸗bezw . 10jährige Dienſtzeit . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

176 . Knielingen ( Amt Karlsruhe ) . Frl . Salome Heußler ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wentz und 4 weitere Herren . &ᷓ Kochkurs in 2 Ab⸗

teilungen vom 15 . Novbr . bis 10 . Januar 1912 mit 12 Schülerinnen . Abhaltung

einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei den zwei eve ngeliſchen

Kleinkinderſchulen . Gemeindekrankenpflegeſtation ( 2 Diakoniſſinnen und 1 Land⸗

krankenpflegerin ) . Armenpflege . Darreichung von 2442 Suppen und 520 Eſſen⸗

portionen , beſonders an bedürftige Wöchnerinnen . Verbindung mit der Sanitäts⸗

kolonne des Männerhilfsvereins , Jahresbeitrag 20 M. ; außerdem für Anſchaffungen

150 M. Beihilfe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verteilung von Flugſchriften . Beitrag

an den Verein für entlaſſene Geiſteskranke 10 M. Konfirmandenkaffee . Licht⸗

bilderabend für die Kinder mit geſanglichen und deklamatoriſchen Vorträgen .

177 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Leichtlen ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leichtlen und 1 weiterer Herr . Herr und Frau

Pfarrer Böhringer , die ſeit der Gründung ( 1897 Beirat bezw . Präſidentin

des Vereins waren , ſind aus Altersrückſichten zurückgetreten . ; urnterſtützung

der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis

und der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .
178 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor A. Jeanmaire Wwe . ;

7 weitere Frauen . Herr Kaufmann Poppen . Hauptaufgabe : Wöchnerinnen⸗

pflege und Armenunterſtützung . Aufwand für eine Wochenpflegerin 398 M. , für

Verköſtigung von Wöchnerinnen 252 M. , auch Hauspflege . Armenpflege aus⸗

ſchließlich durch Darreichung von Suppen mit Fleiſch aus der Küche der Fabrik⸗

anſtalt ( Luiſenkrippe ) . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Von

der Präſidentin erhielt der Verein 1200 M.

179 . Konſtanz . Frau Altbürgermeiſter Rothenhäusler , 16 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Dr . Renner und 1 weiterer Herr . Frauen⸗

arbeitsſchule , Zuſchuß aus Stiftungsmitteln 370 M. , ſtädtiſcher Zuſchuß 500 M. ,

nn
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Staatszuſchuß 700 M. Flickabende von über 100 Frauen und Mädchen beſucht .
J . K. H. Großher

5⁰
gin Luiſe hatte die Gnade , die 2

Teilnehmerimnen außer
durch Arbeitsmaterial noch durch einen Kakaoabend zu erfreuen . Frau Kommer⸗
zienrat Ten Brink in Arlen ſtiftete 2 Ballen Baumwolltuch . In 2 Winter⸗
monaten erhielten 550 Kinder der Volksſchule und des Le ehrinſtituts Zoffingen
Frühſtück , Aufwand 1815 M. , aus ſtädtiſchen Zuſchüſſen , Stiftungsmitteln und
Geſchenken beſtritten . Die Überwachung von 359 Pflegekindern gab in einzelnen
Fällen Anlaß zu Beanſtandung . Wöchnerinnenheim ( 158 Geburten ) unter ärzt⸗
licher Leitung des Herrn Dr . Leube . Aufwand des Vereins 600 M. , Haus⸗
pflege bei Wöchnerinnen 124 M. Armenpflege . Eine Vorſtandsdame iſt Mit⸗
glied des ſtädt . Armenrats . Entſendung von 7 Kindern nach Dürrheim , Aufwand
273 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ddurch geſonderten
Orts⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unter Vorſitz der Frau Oberbürgermeiſter Weber .
V szuſchuß 200 M. Säuglingsfürſorge . Mitglied des Landesausſchuſſes
für Säuglingsfürſorge (20 M. ) Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 2000 M.
Verbindung mit Männerhilfsverein . Helferinnenbund , Vorſitzende Frau Dr
Walther . Ausbildung von 8 Helferinnen durch Herrn Dr . Meiſel . Mädchen⸗
fürſorge , in Fürſorge ſtanden 10 Mädchen ; Gewährung von Freiplätzen in der
Frauenarbeitsſchule . Unterbringung in geeigneten Stellen . Sorge für Berufs⸗
ausbildung . Mitaufſicht im Mädchenheim des Arbeitsamtes . ng von
33 Dienſtboten für mehrjährige treue Dienſtzeit mit Kreuzen und D

omen .
Gnädige Zuwendung J . K. H. Großherzogin Luiſe an den Verein 150 M.
Wohlwollende Unterſtützung durch die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Bechörben reiche
Zuwendungen bewährter Wohltäter . Firma M. Stromeyer ſchenkte dem
Verein 100 Zentner Briketts . Ertrag eines Wohltätigkeitskonzerts ( Frau Fleiſcher
und Regimentskapelle ) 272 M.

180 . Korb ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Goldſchmit ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Goldſchmit . Hauptaufgabe des neuen Vereins : Kranken⸗
pflege . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation nach Ausbildung einer Landkranken⸗
pflegerin ; die Hälfte des Gehaltes hat in dankenswerter Weiſe der Kreis über —
nommen . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Beihilfe von 50 M. von J . K. H.
Großherzogin Luiſe .

181 . Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Seufert - Riemer ; 6 weitere

Frauen Herr Pfarrer Seufert . & Fleißprämien für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherr ing . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflege durch einen beſonderen Krankenverein . Armen⸗

pflege . — — armer Kranker aus der Anſtalt für Epileptiſche , Aufwand
40 M. Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Abhaltung einer hauswirt⸗
ſchaftlichen Beſprechung.

182. Krautheim ( Amt Boxberg ) . Frau Rittmeiſter Schmidt auf Schloß
Krautl heim; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steffan . Armenpflege . Chriſt⸗

— — Verbandmittel .
183 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schappacher und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 11 Teil⸗
nehmerinnen . Beſchaffung des Arbeitsmaterials für arme Mädchen der Induſtrie⸗
ſchule und des Flickkurſes . Spinnkurs mit 10 Mädchen im Gang . Zuſammen —
wirken mit dem örtlichen St . Vinzentiusverein . Unterſtützung dieſes Vereins
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bei der Krankenpflege durch Darreichung von Eſſen , Milch und Wein , auch an 1 hi

teils auf Vereinskoſten , teils durch Mitglieder . Alte bedürftige 11

Perſonen erhielten tsgeſchenke , Aufwand meiſt durch freiwillige Gaben

gedeckt . Belohnung treuer Dienſtboten . Vereinsgabe von 10 M. für die Waſſer⸗ F.

beſchädi 8
im Taubergrund . mi

1 184 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Fräulein1Marie Firnhaber ; 10 weitere .

K Frauen . Herr Realſchulvorſtand Metzger und 1 weiterer Herr . Vereins⸗ P.
1 preiſe für tüchtige Haudarbeitsſchülerinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für hie

Unbemittelte . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts und der Kleinkinder⸗ * Ar

1 ſchule. Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Armen⸗ und Wöchnerinnenpflege , Dar —

1 reichung von Lebensmitteln und Kleidungsſtücken . Vereinsbeiträge zu den Samm we

lungen für * Waſſerbeſchädigten im Taubertal und für die Brandbeſchädigten die
in Engen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 350 M. Mitwirkung zur H0

14 Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗ G1

ſprechung . ge

185 . Lahr . Frau Geheime Kommerzienrat Stoeſſer ; Herr Stadt⸗ wi

pfarrer Kaufmann ; Rechner Herr Karl Schnitzler . Wohltätigkeitsfeſt zu⸗

14 gunſten von Solbadkuren für Kinder , Ertrag 985 M . Auszeichnung von 10 Dienſt⸗ Fr

14 boten für
5bis 20 jährige treue Dienſte . Der Verein gliedert ſich in 4 Ab⸗ S

teilungen . 83 93 J. Armenpflege , welche von 10 Frauen in ſtetem die
1 Einvernehmen mit der ſtädtiſchen Armenbehörde beſorgt wird . Unterſtützt werden

nur kranke Arme . Weihnachtsgeſchenke für 95 Familien . Regelmäß
190 Zu⸗ 11

ſammenkünfte von Damen , die für Kranke und Wöchnerinnen nähen . Beauf⸗ ſch
. ſichtigung der Fflegekinder. Abteilung II . Schulen : Frau Oberbürger — Ge

meiſter Altfelix , 6 Frauen . Herr Oberbürger rmeiſter Dr . Altfelix .

Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Frau sſchule . Vereinspreiſe . Kochſchule , 30

4 in ſtädtiſchen Rüumen untergebracht , unter Leitung von Frau K. A. Wäldin , He

14 nimmt erfreuliche Entwicklung . Kochar usſtelung 5 zehnwöchentliche Tagesskurſe , ſta
von 52 Schülerinnen ( darunter 12 Interne ) beſucht ; 5 Abendkurſe ( Schulgeld De

2 M. ) für Fabrikarbeiterinnen an je 20 Abenden , von 60 Teilnehmerinnen ſar

beſucht . Einmachkurs mit 9 Schülerinnen ( 6 M. )
Nchkochems für feinere

Fiſc chgerichte mit 12 Teilnehmerinnen ( 6 M. Schulgeld ) und 2
8115

hkochkurſe für He

Arbeiterinnen ( unentgeltlich ) 40 Teilnehmerinnen . Mittagstiſch für auswärtige hil

Schüler . Verabreicht wurden 10854 Eſſenportionen . Zuſchüſſe 89 500 M. , 60

vom Kreis 400 M, von der Sparkaſſe Lahr 300 M. Außer der Rär unlichke it ein

ſtellt die Stadt in dankenswerter Weiſe Heizung und Licht . Abteilung III . Be

Krankenpflege : Frau Geh . Regieerungsrat Beck , 5 Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Kaufmann . Krankenverein . Krankenpfle egeſtation ( 4 Vereinsſchweſtern ) Fr
mit wachſender Ausdehnung der Arbeit . Kreisbeitrag Entſendun

90
von 28 Kindern pfl

in die Sommerfriſche nach Ottoſchwanden bezw . ins Solbad Dürrheim . Eine Ch

weitere Anzahl Kinder wurden in einer Badeanſtalt am Platz e durch Kranken⸗

ſchweſtern kurmäßig behandelt . Aufwand des Vereins für Kinderkuren 983 M. He

durch Ertrag des Wohltätigkeitsfeſtes gedeckt . Chriſtgeſchenke für arme Kranke . Fo
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Abteilung IV . Wöchnerinnenunte erſtützungs Pf

verein : Frau M. Meyer , 9 Frauen . Herr Fabrikant Karl Schnitzler bär

ſorgung von 66 Wöchnerinnen an 573 Verpflegungstagen mit Eſſen , M üc Leib⸗ mit

und Bettwäſche ; außerdem reichliche Privatwohltätigkei. Säuglingsfürſorge .
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 5000 M. Verbindung mit Männer⸗ Wi
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hilfsverein . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Freundliche
Unterſtützung des Vereins durch Kreis , Stadtverwaltung und Sparkaſſe .

186 . Langenbrücken ( Amt Bruchſal ) . Frau Dr . Ziegelmeyer ; 18 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegelmeyer , 4 weitere Herren . & Bügelkurs
mit 6 Teilnehmerinnen . Anſchaffung von 2 Ofen und 12 Eiſen . Spinnkurs für
Volksſchülerinnen mit 16 freiwilligen Teilnehmerinnen . Weiterer Kurs im Gang .
Preiſe J . K. H. der Großherzogin Luiſe und Beihilfe vom Hauptverein
hierfür . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder .

187 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Dr . Martin an Stelle der
weggezogenen Frau Direktor Johanna Blaul , die ſich um den Verein ſehr ver⸗
dient gemacht hatte ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Zimmer und 11 weiterer
Herr . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen .
Gutbeſuchter Näh - und Flickkurs . Krankenpflegeſtation Hauptaufgabe . Kranken⸗
geräte . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſe - Ausſchuß .

188 . Langenwinkel ( Amt Lahr ) . Frau Hauptlehrer Fath ; 5 weitereCtlcte
Frauen . Herr Pfarrer A. Ludwig in Dinglingen und Herr Bürgermeiſter
Deuſch . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Weihnachtsbeitrag für
die Kinderſchule . Armenpflege . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

189 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bürgermeiſter Vierneiſel ;
11 weitere Frauen . Herr Dekan Kerber . Frauenarbeitsſchule . ̃ & Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , die Koſten trägt zum Teil die
Gemeinde . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.

190 . Laufen ( Amt Müllheim ) . Frau Gräfin Alice von Zeppelin - Aſch —
hauſen , Ehrenmitglied ; Frau Pfarrer Maas , Präſidentin ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Maas . & Überwachung von Pflegekindern . Krankenpflege⸗
ſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
Darreichung von Eſſen und Kleidern durch Vorſtandsmitglieder . Generalver⸗
ſammlung mit Feſtkaffee . Belohnung treuer Dienſtboten .

191 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Käß ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Käß . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Mit⸗
hilfe bei der Kleinkinderſchule , übernahme des Schulgeldes für Unbemittelte
60 M. , für die Schweſternhaushaltung 10 M. ir die Krankenpflege beſteht
ein beſonderer Verein . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter .
Beiſteuer von 20 M. zur Chriſtbeſcherung der Volksſchule .

192 . Leibenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer La uer ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Lauer . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗
pflegeſtation unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .
Chriſtbeſcherung . Familienabend .

193 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Buch ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Buch . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der
Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

1

ul
Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; unter den Einzelleiſt ingen ſind 3714 Ver
bände enthalten . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Wein , Arzuei —
mitteln und Verbandſtoffen , Aufwand 72 M

194 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadty ) . Frau Dr . Honegger
Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Adolf Tritſcheller . R Vereinspreiſe für
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Handarbeitsſchülerinnen , ſowie Verteilung von Arbeitsmaterial aus den

hierfür vorhandenen Stiftungen . Kleinkinderſchulneubau wurde im Mai begonnen .

Ertrag einer Sammlung hierfür 15025 M. Für die Krankenpflege beſteht ein

elbſtändiger Krankenverein . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Tuberkuloſe⸗

chuß : Darreichung von Unterſtützungen an Tuberkulöſe , Belehrung . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung armer Kommunikanten . Dienſtbotenauszeichnung für 5 bis

10jqährige treue Dienſte . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

195 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Volksſchule . Abhaltung einer hauswirtſchaftli

Beſprechung . Mitaufſicht über die Pflegekinder . Krankenpflege beſorgt die Präſi⸗

dentin . Krankengeräte mit Hausapotheke , beides wird häufig benutzt . Private

Armenpflege . Darreichung von Krankenkoſt durch einzelne Vereinsmitglieder .

Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule . Lektüre aus der Vereins⸗

volksbibliothek viel begehrt .

196 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer E. er , 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer F. W. Bauer . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Armenpflege .

tüchtige

*

197 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Goc 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . e für fleißige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Kinder . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 2 Pflege⸗

kindern . Krankenpflegeſtation , unterhalten vom Krankenpflegeverein , dem auch die

Mitglieder des Frauenvereins angehören . Armenpflege ; Dar —

reichung von 100 Eſſenportionen durch freiwillige Liebestätigkeit . Jahresbeitrag9

der Gemeinde 200 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M. General⸗

verſammlung mit Vortrag .

198 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Lic . Euler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . Euler und 3 weitere Herren . & Kochkurs im

Gang . Tuberkuloſe - und Wöchnerinnen⸗Ausſchuß mit je 7 Frauen . Jedes Aus⸗

ſchußmitglied übernimmt die Verpflichtung , wenn nötig , einmal in jeder Woche

für Unbemittelte zu kochen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , deren Vorrat

vermehrt wurde . Armenpflege ; Darreichung von 130 Eſſenportionen . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Der Verein erhielt ein Legat von

400 M. von 7 Joh . Chr . Heyl Wwe .

199 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steinhauſer . & Erinnerungsgaben an die

ausſcheidenden Schülerinnen . Spinnun erricht für Konfirmandinnen . J . K. H.

Großherzogin Luiſe hatte die Gnade , Wandſprüche für dieſe zu ſtiften . Klein⸗

kinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen an arme Kranke .

200 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ( Haus⸗Baden ) ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer C. Kayſer . Krankengeräte . Erſtellung eines

Kleinkinderſchulhauſes durch Beitrag der Gemeinde mit 1000 M. ä geſichert . Oſter⸗

beſcherung für Kinder . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .
201 . Litzelſtetten Amt Konſtanz ) . Frau Okonomierat Ries ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gensle und 2 weitere Herren . & Flickkurs .
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Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

202
Löffingen

( Amt Neuſtadt ) . Frau Johanna Nägele Wwe . ; 5 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Müller und 1weiterer Herr . & Beaufſichtigung

8 Haushaltungsunterri chts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Armenpflege . Vereinsbeitrag für die Waſſerbeſchädigten des Tauber⸗
tals . Darreichung von Mittageſſen an arme Kranke . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſ ſprechung .

E Frau Garnier als Erſatz für
Fran Kreis⸗

ſchulrat Fehrle , die ſich nebſt ihrem Gemahl während 20 Jahre en um den Verein
ſehr verdient gen nacht eine Schriftführerin . Herr ürgermeiſter Dr . G ugel
meier — 1weiterer Herr . Geſamtverein : Gedächnisfeier für Kaiſerin Auguſta .
Zuwendung : 1000 M. von der Firma Köchlin - “ Baumgartner & Co . Von
der Stadt erhielt

er
Verein in dankenswerter Weiſe Beiträge an Geld , Heiz⸗

material ꝛc. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Abteilung 1: Kleinkinderſchule ,
Frauenarbeitsſchule , Induſtrieſchule . Frau Schultz ; 4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Dr . Gugelmeier . Kleinkinderſchule . Chriſtbe⸗
ſcherung , reiche Zuwendungen Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe à 15 Wochen
Kleidermachen , Nähen , Sticken und Bügeln ) , 172 Schülerinnen aus der Stadt

und den Nachbarorten. Abendkurſe im Kleidermachen , Maſchinennähen und Bügeln
Einnahmen 3219 M. ( einſchließlich 400 M. Zuſchuß vom Staat und je 200 M.
von Kreis und Stadt ) , Ausgaben 2986 M. Freiplätze . Flickſchule . & Zu⸗
ſtiftung von Vereinspreiſen für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Bear ifſichtigung
auch des Handarbeitsunterrichts in der Töchterſchule . Pflege des Handſpinneens ,
Spinnkurs in derInduſtrieſchule , Gewährung von Spinnpreiſen durch J . J . KK . H. H.
die Großherzogin und die Großherz ogin Luiſe . Abteilung II : Volks —
küche , Koch - und Bügelkurſe . Frau Geheime Regierungsrat Dörle ;
1 weitere Frau . Herr Geheime Regierungsrat Dörle ; 4 weitere Herren . Durch
den Wegzug von Herrn Geheime Regierungsrat Dr . Belzer hat die Abteilung
die Vorſitzende und einen Beirat verloren . Für die Verwaltungsgeſchäfte der
Volksküche beſteht ein beſonderer Verwaltungsrat . Aus der Volksküche wurden
42 830 Portionen Eſſen verabreicht . Feſtbeſtimmte Zuſchüſſe einiger Fabrik —
firmen , der Stadt und ſonſtige milde Beiträge . ( Getrennte Rechnung . ) Erhöhung
des Preiſes für die Portion von 30 auf 35 Pf . Einrichtung einer Kochſchule .
Beihilfe vom Hauptverein hierfür 250 M. Abhaltung von zwei dreimonatlichen
Kurſen für bürgerliche und feine Küche . 3Kochkurſe für Arbeiterfrauen fanden
großen Anklang . 8 Abende in 4 bis 6 Wochen mit je 20 Teilnehmerinnen ,
von denen jede 1 M. zahlte . Aufwand mit 270 M. durch private Beiträge gedeckt .
Obſtverwertungskurs . Abhaltung von 2 Koch - und Bügelkurſen mit 28 Teil⸗
nehmerinnen ( Fabrikarbeiterinnen ) . Ausgaben durch Staatszuſchuß gedeckt ; für

Verköſtigung leiſteten die Schülerinnen I kleinen Beitrag . Abteilung III :
Für ſorge für Arbeiterinnenu ienſtboten . Frau Jahn ; 6 weitere
Frauen . Herr Notar Jakob . Zu den Arbeitsabenden im Mädchenheim fanden
102 Mädchen Aufnahme . Mithilfe me 58 Damen an den Abenden und Sonn⸗

tagr iachmittagen , Unterricht im Kleidermachen , Maſchinennähen , Zuſchneiden . An⸗

fertigung einer Menge von Wäſche und ein
nfachen Kleidungsſtücken , auch Tuch⸗

ſchuhen ; reger Beſuch bei meiſt erfreulichem Benehmen der Mädchen . Das Lokal
nebſt Heizung und Licht ſtellte in dankens !verter Weiſe die Firma Köchlin —
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Baumgartner & Co . Weihnachtsbeſcherung im Vereinshauſe . Vielfache

Unterſtützung durch Gönner und ſeitens der Stadt . Auszeichnung von 3 Dienſt⸗

boten für 5⸗und 10 jährige Dienſte . Abteilung V : Armen - und Kranken -

pflege , Wochenpflege , Suppenverein , Flickabende für arme Frauen ,

Verabreichung von Bädern an arme Frauen und Kinder . Frau Schultz ;

8 weitere Frauen . Herr Oberlehrer Tritſchler und 1 weiterer Herr . Verab⸗

reicht wurden Volksküchenmarken , Milch , Wein , Brot , Eſſen , Kohlen , Kleider

und Schuhe ; Hauspflege . Aufwand 1147 M. in den fünf Armendiſtrikten .

Der Suppenverein ( 76 Frauen ) verabfolgte an Wöchnerinnen und Kranke

1092 Eſſenportionen , Aufwand 764 M. Flickabende im Winter mit 65 Teil⸗

nehmerinnen . Verteilung von 693 Meter Stoff und 20 Pfund Wolle hier⸗

von waren geſchenkt 246 Meter Stoff und 5 Pfund Wolle ) . Aufwand 277 M.

Die Wochenpflege wird ſehr geſchätzt , es erhielten ſolche 31 Frauen an 330 Pflege⸗

tagen . Aufwand 964 M. Fehlbetrag durch Schenkung gedeckt . In der Bade⸗

einrichtung im Vereinshauſe wurden 342 Bäder , davon 270 an Kinder , abgegeben .

Nach dem Bad wurden ſkrofulöſen Kindern Milch und Brot verabreicht . Ab- ⸗

teilung V : Fürſorge und Hilfsbereitſchaft im Kriegsfall . Frau

Dr . Hieber ; 2 weitere Frauen . Herr Kaufmann W. Meyer . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .

204 . Lohrbach⸗Sattelbach ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer von Langs —

dorff ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer von Langsdorff und 1 weiterer

Herr . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte .

205 . Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Anna Callenberg ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ott und 1 weiterer Herr . Näh⸗ und Flickkurs

für ſchulentlaſſene Mädchen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit Auf⸗

führungen . Krankenpflegeſtation . Wechſel der Schweſter wegen Krankheit .

Krankengeräte . Belohnung treuer Dienſtboten für 5- und 10 jährige Dienſte .

206 . Lützelſachſen ( Aumt Weinheim ) . Frau Maria Klohr ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . ᷓM& Obſtverwertungskurs

mit 16 Teilnehmerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Kriegsreſervekapital

50 M. 2 Familienabende mit Lichtbildervorträgen durch den 1. Beirat . An⸗

ſchaffung eines eigenen Lichtbilderapparats .

207 . Malſch ( Amt Ettlingen ) . Frau Bürgermeiſter Deubel ; 10 weitere

Frauen . Herr Rektor Stapf und 1 weiterer Herr . Der Ende des Jahres in

den Landesverband aufgenommene neu gegründete Verein konnte im Berichtsjahr

eine Tätigkeit noch nicht entfalten . Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Groß —

herzogin Luiſe .

208 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Reinhard ;

7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Zimpfer . Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Aufwand

129 M. Krankenpflegeſtation , Anſtellung einer zweiten Diakoniſſin . Kranken⸗

geräte . Darreichung von Eſſen durch Vorſtandsmitglieder . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .
209 . Mannheim . Frauenverein . Geſamtvorſtand : Vorſitzende :

Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterinnen : Frau

Geheime Kommerzienrat Julia Lanz und Frau Geheime Kommerzienrat Helene

Röchling . Beirat : Herr Oberamtmann a. D. C. Eckhard . Am 31 . Oktober
1911 wurde in Anweſenheit unſerer hohen Protektorin , J . K. H. der Großherzogin
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Luiſe , unſere neue Anſtalt : — 5⸗und Kochſchule , Damenheim und
Dienſtbotenſchule feierlich eröffnet . Die Anſtalt hat ſich bis jetzt gut entwickelt ,
wenn auch , wie zu erwarten , die Verbindung ſo vieler Betriebe in einem Hauſe
manche Schwierigkeiten bereitet und der Beſuch der Schule noch etwe 8 zu wünſchen
übrig läßt . Um die Möglichkeit der Erweiterung der neuen Anſtalt zu haben und
eventl . ein Zentralgebäude für den Frauenverein errichten zu können , wurden die
der Haushaltungsſchule gegenüberliegenden Häuſer L 2. 11 und 12 käuflich er⸗
worben . — Abteilung La : Arbeitsſaal . Vorſitzende : Frau Kommerzienrat
Anna Hohenuemſer ; Stellvertreterinnen : Frau Geheime Kommerzienrat Emma
Diffené und Fräulein Maria Claaſen ſowie 8 weitere Damen . Angefertigt
wurden 5200 Wäſcheſtücke im Stoffwert von etwa 2100 M: ; den größten Teil
der Waſcheſtice erhielt die Abteilung IV , Armenpflege , gegen eine Vergütung von
400 M. Dieſe Gegenſtände wurden an bedürftige Arme verteilt . Wie gewöhnlich
wurden etwa 60 Frauen mit Heimarbeit beſchäftigt ; größere Beeſtellungen für
Näharbeit wurden bei uns gemacht vom Aſyl Luiſenheim , ſämtlichen Mädchenhorten
und vom ſtädtiſchen Krankenhauſe dahier . Die Aufträge des Krankenhauſes für
Socken und

— ſetzten uns in den ſtand , auch älteren Frauen , die nicht
mehr nähen können , einen kleinen Verdienſt durch Stricken zukommen zu laſſen .
Wie üblich wurden ar 0 an verſchiedene Vereine :

Micherbronner Schweſtern , Dia⸗
koniſſenhaus , Caritas , Geſchenke an Wäſche gegeben . Ferner kamen an Oſtern
60 Konfirmandenhen nden zur Verteilung . — 1 Ib : Kriegshilfe .
Vorſitzende : Fräulein Ida Scipio ; Stellvertreterin : Fräulein von Winter —
feld und 1 weitere Dame . Beirat : Herr Oberamtmann a. D. C. Eckhard .
Die Vorbereitungen für die freiwillige Krankenpflege im Mobilmachungsfalle
wurden auf dem laufenden gehalten und erweitert . Weitere Unterrichtskurſe für
Helferinnen vom Roten Kreuz fanden ſtatt , ſodaß wir nun über 70 bis 80 Helfe —

rinnen für den Kriegsfall verfügen können . 1912 wird eine Erweiterung der
Kriegsvorbereitungen vorgenommen werden . — Abteilung II : Frauen arbeits —
ſchule . Vorſitzende : Frau Oberbürgermeiſter Beck ; Stellvertreterin : Frau Eliſe

denburg und 7 weitere Damen . Beirat : Herr Major z. D. von Seubert .
Angeſtellt ſind 3 Handarbeitslehrerinnen mit feſtem Jahresgehalt . Vorüber⸗
gehend waren 2 weitere geprüfte Handarbeitslehrerinnen eingeſtellt

gegen
Tages⸗

bezw . Monatsentlohnung . Unterricht im Putzmachen in 2 Lehrkurſen . Die Zahl der
Schülerinnen iſt in dieſem Jahre weiter zurückgegangen auf 221 — im Jahre
1910 : 259 — Einen ſchweren Verluſt erlitt die Abteilung II durch den Tod
der Frau Geheimen Kommerzienrat Klothilde Scipio . Mit ihr iſt ein altes , ſeit
Gründung der Schule im Jahre 1883 treu bewährtes und wohltätiges Mitglied
des Vorſtandes geſchieden , dem die dankbarſte Erinnerung geſichert iſt . Die ſtets
fortſchreitende Verbeſſerung des ſtädt . Handarbeitsunterrichts und der nicht ge —
nügende Raum in dem jetzigen Hauſe M 3. 1 hat die Entwicklung der Abteilung
ſo ſtark beeinträchtigt , daß an eine Aufhebung derſelben gedacht werden muß , da
auch die Mittel zur Durchführung aller notwendigen Reformen fehlen . Die Ab—⸗
teilung wurde ſeinerzeit gegründet , als der Unterricht in der Frauenarbeit in
den ſtädt . Anſtalten noch manches zu wünſchen übrig ließ . Sie hat ihre Aufgabe
im Laufe von nahezu 30 Jahren erfüllt , einem bisherigen Bedürfniſſe genügt
und erſcheint nun nicht mehr dringend nokwendig . — Abteilung III : Kranken -

pflege . Vorſitzende : Fräulein Anna Mohr ; Stellvertreterinnen : Frau Geheime
Kommerzienrat Helene Röchling und Frau Bürgermeiſter von Hollander ;
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für die Landkrankenpflegerinnen : Frau Medizinalrat Anna Stehberger . Beiräte :

( Rechner ) Herr Friedrich Rippert , Herr Stadtpfarrer Franz Bürk und Herr
Stadtpfarrer Adolf von Schoepffer . Die Schweſtern pflegten bei 125 Per⸗

ſonen mit 2615 Pflegetagen , die Nachtwachen inbegriffen . Die Wochenbettpflegen

überwiegen bei weitem . In 18 Fällen wurden 173 Beſuche gemacht . 2 Schweſtern

konnten wegen Krankheit längere Zeit nicht pflegen . Infolge des großen Kranken⸗

ſtandes im ſtädtiſchen Krankenhauſe mußte die Wohnung der Schweſtern beſchränkt

werden , ſo daß die Unterkunft eine ungenügende wurde . Falls , wie zu erwarten ,

im Laufe des Jahres 1912 die Frauenarbeitsſchule , Abteilung II , eingeht , wäre die

Möglichkeit , die Schweſternſtation in dem Hauſe M 3. 1 unterzubringen . Dieſes

bisher der Abteilung Il gehörige Haus iſt ſehr gut gelegen und bietet Gelegenheit , die

ſchon lange gewünſchte Erhöhung des Schweſternſtandes auf etwa 20 durchzuführen .

Abteilung IV : Armenpflege . Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat

Ida Ladenburg ; Stellvertreterin : Frau Dekan Simon und 11 weitere

Damen . Beiräte : Herr Dekan Simon und Herr Stadtdekan Bauer . Die
Abteilung hat ihre Tätigkeit im abgelaufenen Jahre in der gewohnten Weiſe

ausgeübt und kann inſofern zufrieden ſein , als es im Jahre 1911 gelang , eine

Anzahl Kinder ins Solbad zu bringen , ohne die Kaſſe der Abteilung in Anſpruch

zu nehmen . Zahlreiche Wohltäter ſpendeten größere und kleinere Summen für

dieſes Liebeswerk ; der noch fehlende Reſt wurde durch die Sammlung „ Kinder⸗

körbchen “ gedeckt. Es wurden im Jahre 1911 41 Kinder in das Solbad und

2 Kinder nach Neckargemünd in das „Lenelſtift “ geſchickt. 11 Kinder gebrauchten

die Kur in Dürrheim und 4 von ihnen eine Winterkur daſelbſt . Die Ausgaben

für das Solbad betrugen 2838 M. ; ferner wurden ausgegeben : für Unterſtützungen

an Arme und Kranke 4058 M. , für die Nähſchule 456 M. , Vergütung an

Arbeitsſaal 400 M. , Weihnachtsgeſchenke für Arme 150 M. Die Geſamtausgaben

der Abteilung betrugen einſchließlich der Verwaltungskoſten 83810 M. Die Vor⸗

ſtandsdamen machten im Jahre 1911 1663 Beſuche . Die gewährten Unter —

ſtützungen beſtanden in Abgabe von Fleiſch , Milch , Eiern und Wäſche , zum

kleinſten Teil in Geld . Frau Stadtpfarrer K lein ſchied wegen Wegzugs nach

7jähriger treuer Arbeit aus der Abteilung . Abteilung V: Unterrichts —

wefen . Vorſitzende : Frau Stadtſchulrat Sickinger ; Stellvertreterin : Frau

Iſambert und 12 weitere Damen ; ferner 24 Hilfsdamen . Nach langjähriger ,

hingebender Mitarbeit ſchied durch Tod Frau Pr . Kahn aus dem Vorſtand aus .

Die angeſtrebte Durchführung der ſozialen Fürſorge für Schulkinder ſchreitet

nur langſam vorwärts . Aus einer größeren Schenkung und einer Anzahl

kleinerer Zuwendungen , ferner aus dem Teilerträgnis eines Wohltätigkeitskonzerts

konnten in zahlreichen Notfällen Kleidungsſtücke , Wäſche und Stiefel verabreicht

werden . Die Flickabende erfuhren eine erfreuliche Vermehrung durch Errichtung
eines weiteren Kurſes in der Lindenhofſchule mit 60 Teilnehmerinnen . Die

bisherigen Kurſe wieſen auf : in der Hildaſchule 115 , in der Friedrichsſchule 80 ,

in der Luiſenſchule 108 Teilnehmerinnen . Es beſtehen nunmehr in ſämtlichen

Teilen der Altſtadt Flickabende , die insgeſamt von 11 Lehrerinnen geleitet werden .

Die Honorare der Leiterinnen wurden von der ſtädtiſchen Behörde mit größter

Bereitwilligkeit zur Verfügung geſtellt . Die Schwierigkeit , das erforderliche Flick —

material zu bekommen , iſt nun noch größer geworden . Im verfloſſenen Jahre

konnte nur durch eine außerordentliche Zuwendung der Frau Geheimen Kommerzien⸗

rat Lanz und durch dankenswerte Spenden einiger anderer Damen das Bedürfnis
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an Stoffen gedeckt werden . Eine Anzahl Damen der rN haben die Leite⸗
rinnen der Abendflickkurſe wieder durch verdienſtvolle Tätigkeit unterſtützt . Der
Fortbildungsflickkurs in Neckarau iſt Dank der Mitarbeit der Neckarauer Damen
und der Bereitſtellung des erforderlichen Flickmaterials durch Herrn Dr . Karl
Benſing

*
aue0 in dieſem Jahre günſtig verlaufen . — Abteilung VI :

Volksküc orſitzende : Frau Liſe Lenel ; Stellvertreterinnen : FrauSbrenbes*„Reeut her und Frau Dr . Weingart ſowie 21 weitere
und eine große Anzahl Hilfsdamen . Beiräte : Herren Rippert , Bender , Leo
und Dietz . Das Betriebsjahr 1911 hat ſich für alle 3 Volksküchen — —
geſtaltet , als bei der allgemeinen Teuerung anzunehmen war . Zweifellos iſt dies
lediglich auf den geſteigerten Beſuch in allen 3 Volksküchen zurückzuführen . Allein
an warmen Speiſen und Getränken ſind über 900 000 Portionen verabreicht
worden und — Kuchen , Brot und Brötchen eingerechnet — weit über eine Mil⸗
lion . Finanzielles Ergebnis war ganz befriedigend , ſo daß ein kleiner Teil der
großen Schuld abgetragen werden konnte , die noch auf den zwei Küchen in der
Schwetziinger - und in der Alphornſtraße laſtet . Die 3 Küchen waren im letzter

Ja ) re von 474712 Perſonen beſucht . An großen Portionen mit Suppe wurden
30 304 , ohne Suppe 81907 und an kleinen Portionen 89 290 abgegeben ; an

warmen Getränken 447313 Taſſen . Erfreulicherweiſe wächſt die Nachfrage
nach Milch ſtetig . Wie auch im vorigen Bericht ſchon geſagt wurde , wird es
immer ſchwieriger , von einem Tage zum andern den Beſuch vorauszuerraten ,
d. h. die Anzahl der vorzubereitenden Portionen zu beſtimmen . Es gehört große
Erfahrung und Berückſichtigung aller möglichen Faktoren — wie Jahreszeit ,
Wetter , Arbeitsgelegenheiten , auch der ſogenannten kleinen Feiertage — dazu ,
annähernd das Richtige zu treffen . Die Speiſung der armen Schulkinder findet
in allen drei Küchen wie bisher ſtatt . Es eſſen jetzt täglich 443 Kinder dort ;
für 344 trägt die Koſten die Stadtverwaltung , für 99 verſchiedene Wohltäter .
Im vorigen Jahre hatte die Volksküche 1 wegen Platzmangels für die Kinder
ein größeres Lokal gemietet , wohin das Eſſen in Thermophoren gebracht wurde .
Leider wurde der Volksküche der ſchöne Saal in UW 3. 23 gekündigt , und vom
I. April ab mußten die Kinder wieder in der Volksküche untergebracht werden .
Da aber der Frauenſaal immer auch von Frauen gut beſucht iſt , ſo war das ein
unhaltbarer Zuſtand . Die Kinder mußten in Abteilungen nacheinander eſſen,
ſaßen auch dann noch dicht gedrängt , und es war kein. öglichkeit , genügend auf
Ordnung und Reinlichkeit bei dem Eſſen zu achten . Die Stadtbehörde , der dieſer
Ubelſtand geſchildert wurde , hat bereitwilligſt für deſſen Abhilfe geſorgt , indem
ſie eine kleine Wohnung im Bauhof überwies . Dort eſſen jetzt über die Hälfte
der Kinder , der andere Teil iſt noch im Frauenſaal der Volksküche unter
gebracht . Da aber der Bauhof im Frühjahr abgeriſſen wird , ſo wird der
Vorſtand erneut vor der Frage ſtehen , wo er die Kinder unterbringen ſoll . —

Abteilung VII : Dienſtboten . Vorſitzende : Frau Liſe Lenel ; Stell⸗
vertreterinnen : Frau E. Darmſtädter und Fräulein Maria Janſon ſowie
15 weitere Damen . Beirat: Herr Oberlehrer Schmidt . Die Abteilung hat
einen großen Schritt vorwärts gemacht durch die Errichtung der Dienſtbotenſchule ,
die im Oktober in Verbin ndung mit dem Damenheim und der Haushaltungsſchule
des Frauenvereins ins Leben trat . Vorläufig konnten nur 6 Mädchen auf —

genommen werden ; die Zahl ſoll ſich aber von Oſtern ab verdoppeln und wir
dürfen mit Zuverſicht hoffen , daß dieſe Mädchen durch eine ſehr gründliche Unter —
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weiſung befähigt werden , ſpäter in jedem Haushalt ihr gutes Fortkommen zu

finden . Im verfloſſenen Jahre wurden von den Vorſtandsdamen 100 Sprech⸗

ſtunden abgehalten , in denen ſich 67 Lehrfrauen und 86 Lehrmädchen meldeten ,

48 Verträge wurden abgeſchloſſen , von denen noch die Hälfte zu Recht beſteht .

Im ganzen unterſtehen der Aufſicht des Vereins 62 Mädchen . An 2 Mädchen

konnten bei der Feier des Vereins zur Belohnung treuer Dienſtboten Prämien

für 5jähriges , gutes Verhalten in ein und derſelben Lehrſtelle gegeben werden .

Zwei bis drei Mädchen , zuweilen auch einige mehr ſind auf Koſten der Abteilung

ſtändig im Fürſorgeheim Neckarau untergebracht , um dort vorgebildet zu werden .

An Kleidungsſtücken wurden in dieſem Jahre an bedürftige Mädchen abgegeben :

15 Hauskleider , 5 Unterröcke , 29 Paar Hoſen , 32 Hemden , 35 Paar Strümpfe ,
18 Taſchentücher , 13 Paar Stiefel , 1 Paar Hausſchuhe , 4 Paar Pantoffeln ,

30 Nachtjacken . Mehrere Mädchen erhielten wieder fortlaufend Monate lang

Milch zu ihrer Kräftigung ; einige wurden zur ihrer Erholung auf das Land

geſchickt und zwei Zöglinge wurden längere Zeit wegen fehlerhafter Körperhaltung

im medico⸗mechaniſchen Inſtitute behandelt . Die Stellenvermittlung hat ſich

ebenfalls erfreulich weiter entwickelt und genießt ein ſtets wachſendes Vertrauen

bei den Hausfrauen ſowohl , wie bei den ſtelleſuchenden Mädchen . Eine Sekre —

tärin reichte trotz der Hilfe der Vorſtandsdamen nicht mehr zur Bewältigung

der Arbeit in den Sprechſtunden aus , und es mußte , beſonders für die Monate

vor den Quartalszielen , eine zweite Hilfskraft eingeſtellt werden . Im verfloſſenen

Jahre meldeten ſich 1995 Herrſchaften und 1438 Mädchen ; 475 Vermittlungen

kamen zu ſtand . — Abteilung VIII : Säuglingsfürſorge . Vorſitzende :

Frau Geheime Kommerzienrat Helene Röchling ; Stellvertreterin : Frau Eliſe

Ladenburg und 5 weitere Damen ſowie 3 Herren . Beirat : Herr Oberamtmann

a. D. C. Eckhard . Die Trennung des Spülraums für Flaſchen , Verſchlüſſe ,

Körbchen uſw . von den übrigen Räumen hat ſich in jeder Hinſicht ſehr bewährt .

Die Zahl der von der Milchküche verſorgten Kinder belief ſich auf täglich durch⸗

ſchnittlich 310 , die Geſamtzahl der verſorgten Kinder im Jahre 1911 gegen 920

mit zuſammen etwa 710 000 Fläſchchen . Leider haben wir auch im abgelaufenen

Jahre die Errichtung einer mit der Milchküche unmittelbar verbundenen

ärztlichen Beratungsſtelle nicht erreichen können , da dieſes Vorhaben an dem

Widerſtande der Herren Aerzte ſcheiterte . Letztere haben ſich allerdings in dankens⸗

werter Weiſe bereit erklärt , für arme Mütter bezw . Kinder unentgeltlich Rezepte

für die Milchküche zu ſchreiben . Zur Förderung des Selbſtſtillens der Mütter

hat die Stadtgemeinde Mannheim vorerſt einen Betrag von 15 000 M. aus⸗

geworfen und eine ärztliche Beratungsſtelle für Mütter , welche ſich um ſolche
Prämien bewerben wollen , eingerichtet . Dieſe Beratungsſtelle befindet ſich in den

Räumen unſerer Volksküche I. Die Beratung findet zunächſt wöchentlich einmal

unter Zuzug von Damen des Vorſtandes der Abteilung VIII und der Leiterin der

Milchküche ſtatt . — Abteilung IX : Bekämpfung der Tuberkuloſe ,

Stadt . Vorſitzende : Frau Alice Bensheimer ; Stellvertreterin : Frau Kom—⸗

merzienrat Marie Engelhorn . Beirat : Herr Medizinalrat Dr . Kugler und

8 weitere Damen und Herren . Die Abteilung hat den Verluſt ihres Vorſtands⸗

mitgliedes , des treuen und opferwilligen Vertrauensarztes Dr . Max Elſäſſer

zu beklagen . Der Vorſtand wurde durch Zuwahl der Herren Direktor Dr . Vol —

hard und Gr . Bezirksarzt Dr . Zix vergrößert . Der bisher gewährte ſtädtiſche

Zuſchuß wurde weſentlich erhöht und der Abteilung dadurch die Möglichkeit ge⸗
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geben , ſich am Gehalt des hauptamtlich angeſtellten Anſtaltsarztes im ſtädtiſchenSpital für Lungenkranke , Herrn Dr . H§ arms , zu beteiligen . Als Gegenleiſtungſtellt derſelbe ſeinen ärztlichen Rat der Abteilung zur Verfügung und nimmt in
zweimal wöchentlich ſtattfindenden Sprechſtunden die notwendigen Unterſuchungender Erkrankten von . Es wurde zu dieſem Zwecke die Einrichtung des Sprech⸗zimmers vervollſtändigt und ein Wartezimmer gemietet . Die Abteilung hat 254
( im Vorjahre 222 ) Erkrankungsfälle neu und weitere 271 ( 185 ) Fälle wiederholtin Behandlung genommen . Direkt oder durch Vermittlung der Abteilung wurden
60 64 ) Erkrankte in einer Heilſtätte und weitere 24 ( 12) Erkrankte in das
Krankenhaus übergeführt . In 206 ( 110 ) Fällen wurden Lebensmittel , in 11
Fällen Bettzeug und Wäſche gewährt , während eine direkte Unterſtützung mit
Geld nur dreimal erfolgte . Für 9 ( 4) Erkrankte wurde die Beſchaffung einer
Bettſtelle durch die Armen - Kommiſſion erreicht . Auf der anderen Seite hat die
Abteilung entſprechend den beſtimmten Wünſchen der dem Vorſtand angehörigen
Aerzte die Gewährung von Familienpflegen beſchränkt , da auf dieſe Weiſe häufignur der Widerſtand der Erkrankten gegen die hygieniſch , insbeſondere im Intereſſe
der gefährdeten Angehörigen , notwendige Überführung in das Krankenhaus
beſtärkt und erleichtert werde . Demgemäß haben die Pflegefrauen nur an 1382
( 2064 ) Tagen gepflegt . Es iſt in Ausſicht genommen , eine eigene Kranken⸗
ſchweſter anzuſtellen ; damit dürfte mit Sicherheit eine erhebliche Ausdehnung des
Wirkungskreiſes für das kommende Jahr bevorſtehen .

210 . Mannheim . Wöchnerinnenaſyl - Luiſenheim . Frau Oberbürger⸗
meiſter Martin und 6 weitere Frauen . Herr Dr . Preller , dirigierender
Arzt , und 3 weitere Herren . Das Wöchnerinnenaſyl umfaßt 85 Betten für
Patientinnen und 64 für Kinder . Große Inanſpruchnahme der Anſtalt . Auf⸗
nahme fanden im Heim 1424 Frauen , davon 1149 auf der geburtshilflichen
und 275 auf der Abteilung für Frauenkrankheiten ; 413 wurden unentgeltlich
verpflegt , 105 zahlten eine Pauſchale ( 10 —15 M. ) . Von den Kindern wurden
46 totgeboren oder ſtarben in der Anſtalt . Mit geringen Ausnahmen wurden
alle lebensfähigen Kinder geſtillt . Faſt / aller Entbindungen Mannheims ent⸗
fiel auf das Wöchnerinnenaſyl . Die Zahl der Verpflegungstage auf beiden
Abteilungen betrug 18 714 Tage ; hierzu kommen 12 912 Tage für das Perſonal
und 12 592 Verpflegungstage für Neugeborene . An Verpflegungsgeldern wurden
erhoben von Selbſtzahlenden 47831 M. Die Schweſtern der Anſtalt haben an
2411 Tagen Wochenpflege ausgeübt . Einnahme hieraus 8885 M. Zuſchuß
der Stadt 25 000 M, des Kreiſes 4000 M. Außer einem Legat von 12 472 M.
von Herrn Friedrich Traumann ſind wiederum zahlreiche Schenkungen zu
verzeichnen , darunter 2000 M. von Herrn Alfred Lenel , je 1000 M. von
Frau Kommerzienrat Pr . Engelhorn und Herrn Otto Noether , Herrn Julius
Preller Eitzingen ) und 2 Ungenannt ; je 700 M. für ein Freibett von Herrn
Albert und Frau Johanna Bensheimer , von Herrn Geheime Kommerzienrat
Dr . Karl Reiß , von den Frauen Louis Kauffmann und Geh. Kommerzienrat
Julia Lanz ; 500 M. von Frau Direktor Benno Weil . Weitere Zuwendungen
bis zu 300 M. ſowie von Einrichtungsgegenſtänden von verſchiedenen Wohltätern .

211 . Markdorf ( Amt Überlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Beck . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Mädchen .
Flickkurs . Bügelkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſter⸗
geſchenke. Armenpflege . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten Eſſen .

8
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212 . Marzell Amt Müllheim ) . Frau Ernſt Schneider ; 3 weitere

Frauen . Herr Ernſt Schneider . Krankengeräte . Armenpflege . Beiſteuer

zur Chriſtbeſcherung 20 M.

213 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Gertrud Freifräulein Göler von Ravens⸗

burg ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Barner . ꝙ Obſtverwertungskurs mit

12 Teilnehmerinnen . Strickabende . Kleinkinderſchule , zu der die Gemeinde 200 M.

beiträgt . Chriſtbeſcherung und Oſterfeſt . Krankenpflegeſtation , zu deren Ein⸗

richtung Gaben im Geſamtbetrag von 855 M. eingingen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung

bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

214 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Sch mith ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmith . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung , Aufwand durch frei⸗

willige Gaben gedeckt. Krankenpflegeſtation ; Verwendung von 2 Diakoniſſinnen

und 1 Wochenpflegerin . Wochenpflege wird als große Wohltat empfunden ; die

Pflegerin wurde in 22 Fällen ( 223 Tage und 6 Nächte ) in Anſpruch genommen .

Die Pflegeleiſtungen ſind unter den Angaben in der Tabelle enthalten . Der

Aufwand hierfür betrug 397 M. , hiervon trug die Weberei Maulburg 150 M.

Auch die Pflege der beiden Diakoniſſinnen wird in ſtets wachſendem Maße in

Anſpruch genommen . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .
215 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer M arkſtahler bis

zu ihrem Tode ( 12 . Auguſt ) , dann Frau Pfarrer Niedderer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Markſtahler bis zu ſeinem Wegzuge ; dann Herr Pfarrer

Niedderer und 2 weitere Herren . & Flickkurs . Obſtverwertungskurs mit 21

Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Weihnachtsgabenfür Kinder⸗

und Krankenſchweſter . Beaufſichtigung der Pflegekinder , die alle gut untergebracht

ſind . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege , Gewährung unentgelt⸗

licher Pflege , Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder in be⸗

ſtimmter Reihenfolge und mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen ,

auch Verbandzeug nach Bedarf . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verbandmittelmuſter .

Belohnung treuer Dienſtboten .
216 . Meersburg ( Amt Überlingen . Frau Rektor Za mponi ; 7 weitere

Frauen . Herr Oberreallehrer Böhringer . & Flickkurs . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchube . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , ermöglicht durch freiwillige

Spenden der Mitglieder . Unterſtützung Armer , Kranker und Wöchnerinnen durch

Lebensmittel . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Darreichung
von Milch , Fleiſch und anderen Lebensmitteln . Kriegsreſervekapital 500 M. Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden . Ehrung und

Belohnung treuer Dienſtboten . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten im

Taubergrund . Der Ertrag mit 69 M. wurde durch eine Vereinsgabe auf 89 M.

erhöht . Verein iſt Mitglied des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel ,

des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien .

217 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Thereſe Mayer ;

5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Geiger . & Anſchaffung einheitlichen

Arbeitsmaterials . Nähkurs im Gang . Zur Förderung der Hausſpinnerei
beſchaffte der Verein den nötigen Spinnhanf für die Jugend ; Beſuch der jugend⸗

lichen Spinnerinnen durch Vorſtandsmitglieder zur Spinnzeit in ihren Wohnungen .
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Spinnkurs mit 17 Teilnehmerinnen , Beihilfe vom Hauptverein 15 M. DenAbſchluß bildete ein Spinn - und Trachtenfeſt mit zahlreicher Beteiligung auchvon auswärts . Preiſe J . K. H. Groß herzogin Luiſe . Armenpflege . Ver⸗abreichung von Wein , Fleiſch , Milch und Brot . Beiſteuer für die Chriſtbeſcherungder Schulkinder 30 M.
218 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Dr . Becher ; 5 weitere Frauen .Herr Dr . Becher . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation,Verwendung einer Landkrankenpflegerin, Krankengeräte . Armenpflege .219 . Merchingen ( Amt Adelsheim) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe fürtüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Nähkurs mit 18 Teilnehmerinnen . Anſammlungeines Kapitals zu einer Kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗
pflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin. Krankengeräte . Abhaltung einer
hauswirtſchaftlichen Beſprechung.

220 . Meßfkirch . Frau Veterinärrat Heitzmann ; 6 weitere Frauen . HerrKaufmann Schmuker . K Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in derFortbildungsſchule . Flickkurs für 23 Mädchen . Beaufſichtigung der Kleinkinder⸗
ſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege , Zuſammenwirken mit dem Kranken⸗verein . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen durchVereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Vereinsgabe fürdie Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 15 M.

221 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Frau Gemeinderat Beiſel ; 4 weitere
Frauen . Herr Kolporteur Lenz bis Ende des Jahres , dann Herr PfarrerWeigold . & Das für eine Kleinkinderſchule geſammelte Kapital beträgt jetzt4097 M. Chriſtbeſcherung und Gabenverloſung.

222 . Michelfeld ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Becker Witwe ; 5weitere
Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wilh . Braun . Kleinkinderſchule für die die An⸗
ſtellung einer Gehilfin notwendig geworden war . Feier des 25 jährigen Beſtehensdieſer Anſtalt . Anläßlich ihres 25jährigen Ortsjubiläums wurde die Kinder⸗
ſchweſter von J . K. H. der Großherzogin Luiſe durch die Verleihung eines reli⸗
giöſen Bildes ausgezeichnet . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch geſonderten
Krankenverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verbindungmit Männerhilfsverein .

223 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Poſtſekretär Gebhard ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mün ch und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule für
ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen , große Schülerinnenzahl . Klein⸗

kinderſchule ; große Kinderzahl bedingte die Anſtellung einer 3. Kinderſchweſter .Die ſtets wachſende Kinderzahl macht eine Erweiterung der Schule dringend nötig .Chriſtbeſcherung mit Aufführung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗
pflegeſtation , Krankengeräte . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 150 M.

224 . Mittelſchefflenz Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Philipp ;5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Philipp und 2 weitere Herren . ᷓ Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Unterſtützungder Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗
pflegerin, zu deren Gehalt Gemeinde 100 M. und Kreis 40 M. jährlich beiſteuern
Krankengeräte . Armenpflege ; Weihnachtsgaben für bedürftige Witwen . Mit⸗

8
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wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Ab⸗

haltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

225 . Mosbach . Fräulein Roſalie Lutz ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Meerwein und 1 weiterer Herr . & Beſuch J . K. H. der Großherzogin

anläßlich der Bezirksausſtellung von Handarbeiten . Frauenarbeitsſchule mit 42

Schülerinnen von Mosbach und 61 von auswärts ; Staatszuſchuß 400 M. ,

Gemeindebeitrag 200 M. Beaufſichtigung von Pflegekindern . Armenpflege mit

beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , Darreichung von 501 Wein ,

2329 1 Milch und 60 Eſſenportionen . Hauspflege durch eine beſonders beſtellte

Wartefrau an 121 Tagen und 60 Nächten , für arme Wöchnerinnen unentgeltlich .

Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Auszeichnung von 4 Dienſtboten für treue

Dienſte .
226 . Mudau ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Schaub und 2 weitere Herren .

Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung , Aufwand durch den Ertrag

eines Wohltätigkeitskonzerts gedeckt. Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung

von Speiſen und Stärkungsmitteln an Kranke durch Vereinsmitglieder . Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß . Ertrag einer Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten im

Taubergrund 20 M.

227 . Mühlbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Koelle ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koelle und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation,

für die die Gemeinde 80 M. beiſteuert ; Krankengeräte . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe , Beitrag für den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß
Eppingen 10 M.

228 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ,

Exz. ; 8 weitere Frauen . Herr Dekan Ebert . Handarbeitsſchule , Einnahme

und Ausgabe 670 M. & Flickkurs für Frauen und Mädchen . Mitwirkung

von freiwilligen Helferinnen , Weihnachtsfeier für beide Unternehmungen . Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule und Diakoniſſenſtation durch private Leiſtungen an

Geld und Naturalgaben . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für die Hauspflege ,

die immer mehr begehrt wird , ſind eine Pflegerin und drei Wäſcherinnen tätig .

Aufwand 338 M. Zuſchuß vom Hauptverein ( Abt. IV ) 300 M. Entſendung von

3 Kindern ins Solbad Dürrheim . Umfaſſende Armenpflege . Mädchenfürſorge .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit :

ärztliche Beratungsſtelle , die ſich eines regen Zuſpruchs erfreut , ſowie Milchſtation .

Reinertrag eines Wohltätigkeitsfeſtes 2500 M.

229 . Mühlhofen ( Amt Überlingen ) . Frau Fabrikant Spek ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , die im Hauſe der Präſidentin freie Wohnung

und von der Gemeinde ein Averſum von 60 Meerhält . Krankengeräte . Armenpflege .
230 . Mülben ( Amt Eberbach ) . Frau Sophie Edelmann ; 3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 2 weitere Herren . 9 —

Krankenpflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielsgemeinde Strümpfelbrunn

( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 48 M. Krankengeräte .

231 . Müllheim . Fräulein Eliſe Blankenhorn ; 11 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Hebting und 3 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule ,
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deren vierwöchentliche Kurſe zahlreich auch von Schülerinnen aus Nachbargemeinden
beſucht werden . Kreisbeitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 100 M. Flickkurs.Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wöch⸗
nerinnenpflege , Pflegeleiſtungen der beiden Pflegerinnen ſiehe Tabelle . Hauspflege .
Umfaſſende Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen durch Mitglieder . Je
zwei Vorſtandsdamen ſind Mitglieder des Armenrats und der Schulkommiſſion.
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1355 M. Verbindung mit Männer⸗
hilfsverein . Das ſchreckliche Eiſenbahnunglück am 12 . Juli gab Anlaß zur
Gründung eines Helferinnenbundes , dem 40 Mitglieder beigetreten ſind ( Abt . VII
des Vereins ) . Helferinnenkurſe . Beteiligung an einer großen Transportübung
in Anweſenheit J . J . K. K. H H. des Groß herzogs und der Großherzogin durchÜbernahme von Pflegedienſt auf der Verbandsſtation und durch Errichtung einer
Erfriſchungsſtation . Tuberkuloſe - Ausſchuß. Mitwirkung zur Bekämpfung der
Säuglingsſterblichkeit . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge( 20 M. ) . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . 4 Dienſt⸗
boten erhielten Belohnungen vom Verein für 5⸗ und 15jährige treue Dienſte .

232 . Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Widmann ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Doebele und 1 weiterer Herr . M Vereinspreiſe für
Handarbeitsſchülerinnen . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung bei
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommu⸗
nikanten . Ehrung der Hebamme anläßlich ihres 25jährigen Dienſtjubiläums .
Vereinsbeitrag von 20 M. für die Hochwaſſerbeſchädigten . Ertrag eines Wohl⸗
tätigkeitskonzerts 122 M.

233 . Neckarbiſchofsheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helm —
ſtatt - Strachwitz ; 5 weitere Frauen . Herr Graf Victor von Helmſtatt
und 1 weiterer Herr & Aufmunterungspreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Klein⸗
kinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Schlußfeier in der Induſtrieſchule . Kranken⸗
geräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen an Kranke und Gebrech—⸗
liche durch Vereinsmitglieder . Regelmäßige Nähnachmittage bei der Präſidentin
zur Anfertigung von Vorräten an Säuglingsausſtattungen für bedürftige Wöch⸗
nerinnen ſowie von warmen Kleidungsſtücken für Bedürftige . Verbandmittelmuſter .
Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Verabreichung von 120 1 Säug⸗
lingsmilch . Tuberkuloſeausſchuß . Unentgeltliche Verabreichung von Solbädern
an Kinder im „ Luiſen⸗Kinderbad “ . Beihilfe aus der „Kinderhilfe “ hierfür
60 M. Kleidung von Konfirmandinnen . Für den Kornblumentag wurden durch
den Verein 50 M. geſammelt zum Ankauf von Kornblumen zu einem Kranz , der
beim Feſtakt mit einer Anſprache am Kriegerdenkmal niedergelegt wurde .

234 . Neckargemünd ( Amt Heidelberg ) . Die Mitbegründerin und ſeitherige
verdiente Präſidentin Frau Anna Leonhard Witwe wurde anläßlich ihres Rück⸗
tritts zum Ehrenvorſtandsmitglied ernannt . Frau Lina Bronn er ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer a. D. Janzer . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts . Flickkurs mit 24 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule . Chriſtbeſcherung . Die Krankenpflege wird durch zwei konfeſſionelle
Krankenpflegevereine beſorgt . Armenpflege . 124 Koſttage für 4 Kranke . Beiſteuer
zur Kleidung von 12 Konfirmanden bezw . Kommunikanten . Mitwirkung bei Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe ſowie in der Ortsgruppe des Bad . Fürſorge⸗
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vereins für bildungsfähige Krüppel . Beihilfe von 20 M. für die Waſſer⸗

beſchädigten im Taubergrund aus der Vereinskaſſe .

235 . Neckarhauſen ( Amt Mannheim ) . Frau Maria Rupp ; 6 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Engelhardt in Ladenburg . Flickkurs mit 20

Teilnehmerinnen . Leitung der Kleinkinderſchule . Oſterfeier und Weihnachtsbe⸗

ſcherung . Aufwand durch Sammlung gedeckt. Für Krankenpflege beſteht ein

beſonderer Krankenverein . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Vor⸗

ſtandsfrauen . Vereinsgabe von 10 M. für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund .

236 . Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Gemmingen⸗ -

Hornberg ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Uhlig . ꝙM& Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen Krankenverein .

Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Unterſtützung mit Strümpfen und Wäſche ,

die in regelmäßigen Nähabenden von Vereinsmitgliedern hergeſtellt werden . Abgabe

der nicht verwendeten Wäſche an die Idiotenanſtalt in Mosbach . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß .
237 . Neidenſtein Amt Sinsheim ) . Frau Karoline Baumeiſt er ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegler und die Herren Geiſtlichen von Eſchel⸗

bronn und Waibſtadt . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte .
238 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Major Brand ; 6

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schneider . Abhaltung von zwei haus⸗

wirtſchaftlichen Beſprechungen . Erwerbsgelegenheit durch Stricken . Beaufſichtigung

von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Hauspflege durch 2 Haus⸗

pflegerinnen und einzelne Hilfskräfte bei Wöchnerinnen und ſonſtigen Armen , Auf⸗

wand 504 M. Zuſchuß der Stadtgemeinde für Kranken - und Hauspflege 200 M.

Armenpflege ; verabreicht wurden Milch , Eier , Brot , Fleiſch , Kohlen , Kleider und

Wäſche ; Kranke und Wöchnerinnen erhielten Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .

Wöchnerinnen erhielten Pflege und Beihilfen . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗

reſervekapital 1000 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe.
Chriſtbeſcherung für arme Familien durch freiwillige Spenden . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden .
239 . Neulußheim ( AmtSchwetzingen ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . & Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen werden nicht aufgezeichnet . Krankengeräte .

Armenpflege durch Privatwohltätigkeit von Vereinsmitgliedern . Verbandmittel⸗

muſter . Ortstuberkuloſe - Ausſchuß .
240 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau Mühlenbeſitzer Schmidt ; 4wweitere

Frauen . Herr Pfarrer Seufert in Kork ; 2 weitere Herren . & Belohnung

fleißiger Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 10 Teilnehmerinnen , Spinn⸗

preiſe J . J . K. K. H. H. der Großherzogin und Großherzogin Luiſe .

Zuſchuß des Hauptvereins 40 M. Weiterer Kurs mit 12 Teilnehmerinnen im

Gang . Kleinkinderſchule , vom Frauenverein und der Gemeinde gemeinſam unter⸗

halten . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für die

Krankenpflege wird eine Krankenſchweſter des Krankenvereins in Kork verwendet ,

für die Verpflegung Armer zahlt der Verein ein Jahresaverſum von 20 M.

Armenpflege . Ertrag einer Sammlung für die Waſſerbeſchädigten im Tauber⸗

grund 32 M. , außerdem konnte ein Paket Leinwand abgeſchickt . werden . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Anläßlich der Überreichung der
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der Hebamme von J . K. H. Großherzogin Luiſe für treue Dienſte verliehenen
Auszeichnung erhielt dieſe vom Verein einen Ruheſeſſel .

241 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach⸗Neckarkatzenbach( Amt Eberbach ) . Frau
Pfarrer Sprickmann ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . &
Die Induſtrtelehrerin in Neckarkatzenbach übte mit den älteren Mädchen das
Spinnen . Material ſtellte die Gemeinde . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation . Die Hilfe der Diakoniſſin wurde ſtark begehrt . Kranken⸗
geräte . Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule , Kollekte für dieſelbe .

242 . Neunſtetten ( Amt Boxberg ) . Frau Chriſtine Feßler ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Marquardt . & Anſammlung eines Fonds zur
Gründung einer Kleinkinderſchule . Krankenpflege , Verwendung einer von Kreis ,
Gemeinde und Verein beſoldeten Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Abhaltung einer hauswirt⸗
ſchaftlichen Beſprechung .

243 . Neuſtadt ( im Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .
Frauenarbeitsſchule , von 80 Schülerinnen beſucht . ̃R̃ Bücherpreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Überwachung des Haushaltungsunterrichts in der
Fortbildungsſchule . Flickkurs . Abendkochkurs . Kleinkinderſchule . Darreichung
der Mittagskoſt an täglich über 100 Kinder . Oſterfeier und Chriſtbeſcherung
mit Krippenſpiel , das dreimal wiederholt wurde und eine Einnahme von 422 M.
abwarf . Überwachung von 15 Pflegekindern , die meiſt in umliegenden Orten
untergebracht ſind . Wochenpflege mit Hilfe der Stadtverwaltung , Verwendung
einer eigenen Wochenpflegerin . Leihweiſe Abgabe von Wäſche . Milchabgabe ;
außerdem Eſſen von privater Seite . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuber⸗
kuloſe in Verbindung mit dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , Verteilung von Wäſche⸗
ſäcken , Spucknäpfen , Darreichung von Milch , Eiern , Fleiſch und Wein an ſchwäch⸗
liche Perſonen , außerdem Privatwohltätigkeit . Mithilfe bei Unterbringung eines
ſkrofulöſen Knaben . Verein übernahm die Kontrolle über die für Säuglinge im
erſten Jahre zu führenden Fragebogen bezüglich der Ernährungsweiſe . Verband⸗
mittelmuſter . Errichtung eines Reſervelazarettes im Kriegsfall . Auszeichnung
von Dienſtboten für 10 jährigen treuen Dienſt . Vertrauensdame der Landkranken⸗
pflege iſt die Präſidentin .

244 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wielandt . Krankenpflege durch eine
Landkrankenpflegerin , Gehaltsbeitrag 20 M. Krankengeräte . Armenpflege , Dar⸗
reichung von Eſſen und Arzneimittel . Chriſtbeſcherung , bei der auch die Konfir⸗
manden Kleidungsſtücke erhielten .

245 . Niederweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Maria Sehringer - Rieggerdt ;
5 weitere Frauen . Herren G. Vollmer und G. Krafft . & Beſchaffung von
Arbeitsmaterial für unbemittelte Schülerinnen des Induſtrieunterrichts . Feierliche
Einweihung des neu erſtellten Gebäudes für die Kleinkinderſchule am 22 . Februar .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflege durch
eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Unter⸗
ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohltätigkeit der Vorſtands⸗
frauen .

246 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;
9 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt und 1 weiterer Herr . & Kranken⸗
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pflegeſtation , gemeinſam mit Oberwinden . Arme werden unentgeltlich verpflegt .

Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Mitglied

des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .
247 . Nollingen ( Amt Säckingen ) . Frau Ratſchreiber Steinegger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fetzner und 3 weitere Herren . Feierliche

Einweihung des neuerſtellten Vereinshauſes „ St . Eliſabethenhaus “ am 17 . April

( Kleinkinderſchule , Schweſternwohnung , Badeanſtalt ) . R Naäh⸗ und Flickkurs .

An einem vom Frauenverein Badiſch Rheinfelden abgehaltenen Fiſchkochkurs

nahmen 23 Vereinsmitglieder teil . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß gemeinſam mit dem Zweigverein Rheinfelden . Arme Schul⸗

kinder erhielten durch Vermittelung des Vereins Milch verabreicht aus Mitteln

des Ortstuberkuloſe⸗Ausſchuſſes . Verabreichung von warmen Bädern ( 30 Pf. ) .

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Vortrag des Großh . Bezirks⸗

arztes von Säckingen über Volksernährung . Großes Entgegenkommen der Gemeinde⸗

verwaltung , die zur Schuldentilgung einen nochmaligen Zuſchuß von 1500 M. gab.

248 . Nonnenweier ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Furrer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Barner . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Flickkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Armen⸗ und Kranken⸗

pflege geſchieht durch einen konfeſſionellen Verein . Kinder⸗Pfennig⸗Sparkaſſe;
238 Einleger mit 6094 M.

249 . Nußbach , Kirchſpiel Amt Oberkirch ) h. Fräulein K. Arm bruſtecz

5 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Fiſcher . Kleinkinderſchule . Eigene

Pfründneranſtalt St . Joſefshaus zugleich Krankenpflegeſtation . Armenpflege .

250 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Johanna Kna uſenberger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſenberger . 3 & Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Kochkurs mit 9 Teilnehmerinnen . Hauswirtſchaftliche
Beſprechung mit anſchließenden praktiſchen Vorführungen über Obſtverwertung
und Krankenkoſtbereitung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung

der Pflegekinder . Armenpflege . Krankengeräte . Beiſteuer für Konfirmanden .

Vereinsbibliothek . Anſchaffung neuer Bücher .

251 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorffz 1 weitere

Frau . Herr Hauptlehrer Keil und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 26 Teilnehmerinnen , meiſt

Fabrikmädchen . Armenpflege . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Ver⸗

mittelung der Unterbringung dreier Kinder im Solbad Dürrheim .
252 . Oberachern ( Amt Achern ) . Frau Lehrer Emma Zimmermann ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Oechsler und 1 weiterer Herr . M Flickkurs

mit 25 Teilnehmerinnen . Eröffnung der Kleinkinderſchule am 16 . Juli . Aufwand

für Erbauung und Einrichtung 17907 M . von denen 14097 M. noch ungedeckt

ſind . Weihnachtsbeſcherung und Theateraufführung .
253 . Oberacker ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Majer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Majer . & Näh⸗ und Stickabende für die ſchulentlaſſenen

Mädchen durch die Präſidentin . Krankenpflegeſtation . Vermehrung der Kranken⸗

geräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglings⸗
ſterblichkeit . Ehrung der Hebamme anläßlich der Überreichung der ihr von IFKegh .

Großherzogin Luiſe verliehenen Auszeichnung für 25 jährige Tätigkeit .
Familienabend .
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254 . Oberdielbach mit Unterdielbach ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter
Backfiſch ; 5 weitere Frauen . Herr Jakob Backfiſch und 1 weiterer Herr .
Der Wegzug des ſeitherigen Beirats , Herrn Pfarrer H errigel in Strümpfelbrunn
bedeutet für den Verein einen ſchmerzlichen Verluſt . ꝙ& Krankenpflegeſtation
gemeinſam mit den Kirchſpielsgemeinden von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strümpfel⸗
brunn ) , Aufwand 130 M. Kriegsreſervekapital 10 M. ( Die Angaben in der
Tabelle ſind der vorjährigen Tabelle entnommen . )

255 . Obereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Tan ner ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Staudenmayer . & Leitung und Unterſtützung der ſelb ſtändigen
Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer von Gemeinde und
Kreis bezahlten Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſt⸗
beſcherung für die Kinder⸗ und Sonntagſchulen . Ehrung der Hebamme und der
Landkrankenpflegerin anläßlich des 25 bezw . 10jährigen Dienſtjubiläums .
＋Frau Zuberer vexmachte der Gemeinde ein Grundſtück mit der Auflage , dem
Verein jährlich 40 M. zu überweiſen .

256 . Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Margarethe Fath ; 7 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Sänger . ᷓ& Krankenpflegeſtation .

257 . Obergimpern ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Schu ſter ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schuſter . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗
geräte . Armenpflege . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und
Säuglingsſterblichkeit . Beitrag für Chriſtbeſcherung der Kinder . Kleidung von
Konfirmanden . Unterſtützung der Gemeindebil liothek . Vortrag des Beirats .

258 . Oberkirch . Fräulein Emma K ühndeutſch ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Seelinger und 2 weitere Herren & Beaufſichtigung des
Handarbeitsunterrichts an der Realſchule . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Darreichung von Suppen in den Wintermonaten
an arme Kinder dieſer Schule unentgeltlich . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung ,
Weihnachtsſpiel . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Zur
Leiſtung von Aushilfe wurde die Landkrankenpflegerin von Oedsbach beigezogen .
Wöchnerinnen - und Hauspflege durch eine beſondere Pflegerin . Beihilfe des
Kreiſes hierzu 60 M. Verpflegt wurden 6 Wöchnerinnen an 57 Tagen . Kranken⸗
geräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 120 M. Verbin⸗
dung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung im Kriegsfall bei Errichtung eines Hilfs⸗
lazaretts . Stellung von 20 Betten ; Beteiligung an der Erfriſchungsanſtalt in
Appenweier . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung
treuer Dienſtboten . Beitrag an den Fürſorgeverein für bildungsfähige Krüppel ,
an das Blindenheim , an den Deutſchen Frauenverein vom Roten Kre 1z für die
Kolonien . Von Frau Fabrikant Zürrer erhielt der Verein 500 M.

259 . Oberſchefflenz ( umt Mosbach ) . Frau Straßenmeiſter Marie
Wohlſchlegel ; 6weitere Frauen . Herr Pfarrer Leuchtweis und 1 weiterer
Herr . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Kranken⸗
geräte . Kriegsreſervekapital 60 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe durch Belehrung . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

260 . Ober⸗ und Unteruhldingen ( Amt Uberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ;
7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . 3 Beaufſichtigung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Bügelkurs . Näh⸗ und Flickkurs .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗
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krankenpflegerin , deren Gehalt von Kreis und Gemeinde beſtritten wird . Haus⸗

pflege . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .

261 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Fiſcher ; 6

weitere Frauen . Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . & Kleinkinderſchule ,

für die die Gemeinde 100 M. jährlich beiſteuert . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung

mit Hilfe von bewährten Gönnerinnen . Armenpflege . Darreichung von Eſſen

durch Vereinsmitglieder .
262 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Fakler ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fakler und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗

ſtation gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , die Pflegeleiſtungen ſind

für jeden Ort geſondert in die Tabelle aufgenommen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit .

263 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Anna Maria Hetzel ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hetzel und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege und

Krankenfürſorge durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder ; letztere teilweiſe

noch durch den Krankenpflegeverein Kork . Vereins⸗Familienabend . Belohnung

treuer Dienſtboten .

264 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Elſa Teutſch ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Teutſch . & Krankenpflegeſtation . Gemeinde⸗

beitrag jährlich 500 M. Krankengeräte . Verteilung der von J . K. H. der Groß —

herzogin Luiſe und vom Hauptverein anläßlich des großen Brandunglückes im

Juni dem Verein zur Verfügung geſtellten Kleider , Leib⸗ und Bettwäſche .

265 . Oeflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Georg van Eyck ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Klär und 2 weitere Herren . Faſt ſämtliche Familien

gehören dem Verein an . & Überwachung des Haushaltungsunterrichts . Ein⸗

richtung einer Kleinkinderſchule , einer Haushaltungsſchule und einer Schweſtern —⸗

wohnung iſt im Gang . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . Armenpflege , Wöchnerinnenunterſtützung und Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder , beſonders der

Präſidentin . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

266 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Ida Schmalz ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Waibel und 1 weiterer Herr . & Bei dem Beſtehen beſonderer

Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation beſchränkt ſich die Tätigkeit des Vereins

auf Armenpflege . Verbandmittel ( Muſter und Vorrat ) . Beiſteuer für die Chriſt⸗

beſcherung der Kleinkinderſchule 20 M. und zur Kleidung von Erſtkommunikanten

18 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Lichtbildervortrag .

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

267 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher :

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . & Kleinkinderſchule „Luiſen⸗

heim “. Chriſtbeſcherung ; Schuldentilgung 321 M. ; Reſtſchuld 4135 M. Über⸗

wachung von 5 Fflegekindern , die gut untergebracht ſind . Krankenpflege , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , die vom Kreis und der Gemeinde beſoldet

wird ; Hauspflege . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Kleines Kriegsreſerve⸗

— Verbindung mit Sanitätskolonne . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Säuglings⸗

pflege .
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268 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermef ; 18 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hettler und 2 weitere Herren . Feierliche Einweihung
des mit einem Aufwand von 50 6000 M. neu erſtellten Schweſternhauſes mit
Kleinkinderſchule am 12 . November . Handarbeitsſchule , 40 Schülerinnen . Nähen,
Flicken . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte .
Armenpflege . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Belohnung treuer Dienſtboten .

269 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Beyer ; 6weitere Frauen .
Herr Pfarrer Beyer . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M. Bei⸗
hilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

270 . Offenburg . Frau Oberſt von Wedelſt ädt , die den Verein
20 Jahre mit treueſter Hingebung und mit unermüdlichem Eifer geleitet hatte ,
iſt am 12. September geſtorben ; an ihre Stelle trat Frau Marie Glamſer ;
11 weitere Frauen . Herr Oberbürgermeiſter Hermann . Frauenarbeitsſchule ;
Sommerkurs 23 , Winterkurs 24 Schülerinnen , teilweiſe von auswärts ; eine
größere Anzahl bedürftiger Schülerinnen beſucht die Schule unentgeltlich . Ver⸗
anſtaltung zweier gut beſuchter Ausſtellungen . Wechſel der Lehrerin . & Zwei
Spinnkurſe für 15 Mädchen und 18 Erwachſene . Ferner Flickkurſe ſowie ein
Bügelkurs ; Aufwand aus Privatmitteln beſtritten . Überwachung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen
Kleinkinderſchule ſowie bei der Fürſorge für junge Arbeiterinnen . Beaufſichtigung
von Pflegekindern in der Stadt und den benachbarten Landgemeinden durch
3 Vorſtandsdamen , welche zugleich im Armenrat Sitz und Stimme haben .
Krankenunterſtützung in 29 Fällen . Wochenpflege mit Hilfe einer Wochenpflegerin .
Hauspflege ; für tuberkulöſe Kranke iſt von der Stadt eine Pflegerin dauernd
angeſtellt , die dem Verein unterſteht . Freundliches Zuſammenwirken mit den
ſelbſtändigen Wohltätigkeitsvereinen . Armenpflege ; der Aufwand für Kranken⸗
unterſtützung und Wöchnerinnenpflege iſt hier inbegriffen . Verbindung mit
Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit .
Für den Kriegsfall : Verbandmittelvorrat ; der Verein übernimmt die Stellung
eines Reſervelazaretts in Offenburg in Verbindung mit dem örtlichen Männer⸗
hilfsverein . Kriegsreſervekapital : 4000 M. Chriſtbeſcherung für 125 Schul⸗
kinder , 23 arme Familien und 32 alte Frauen ; Aufwand durch Sammlung
gedeckt . Dienſtbotenbelohnungen für treue Dienſte . Ertrag eines vom Geſang⸗
verein Badenia für den Grundſtock zu einer Krippe veranſtalteten Konzerts
174 M. Vertrauensdame für die Landkrankenpflege iſt Frau Baurat Ober⸗
müller . Für einzelne Vereinsunternehmungen werden getrennte Rechnungen
geführt . An größeren Zuwendungen erhielt der Verein je 1000 M. von 7 Frau
von Wedelſtädt und 7 Herrn Privat Glamſer .

271 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber ; 6 weitere
Frauen . Freiherr von Böcklin und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Die Gemeinde ſteuert für
dieſe Einrichtungen jährlich 200 M. bei . Armenpflege durch Vereinsmitglieder .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblich⸗
keit . Verabreichung von Bädern . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

272 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 8 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Braun und 2 weitere Herren . Erfreuliche Zu —
nahme der Mitgliederzahl . * Überwachung des Haushaltungsunterrichts in
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1 der muſtergültig eingerichteten Schulküche im neuen Schulhauſe . Flickkurs .
f

N Spinnkurs mit 15 Teilnehmerinnen im Hauſe der Spinnlehrerin ; allerwärts wird 10

dem Spinnen großes Intereſſe entgegengebracht und faſt in jedem Hauſe wird 577

NN wieder geſponnen . Preisſpinnen , Spinnpreiſe J . J . K. K. H. H. der Großherzogin fa
und Großherzogin Luiſe . Beihilfe des Hauptvereins 15 M. Neuer Spinnkurs Ar

AA ſowie Flickkurs , dieſer mit 40 Schülerinnen , ſind im Gang . Verein ſteuert für Ar

den Haushalt der beiden von der Gemeinde angeſtellten Ordensſchweſtern monat⸗

N lich 5 M. bei und gibt außerdem Lebensmittel , beſonders Haferkakao . Kranken⸗ Pr

I geräte . Hauspflege . Armenpflege ; beſondere Rückſicht auf Kranke und Wöch⸗ *
un

U nerinnen , Vorbeugung gegen Tuberkuloſe durch Darreichung von Krankenkoſt , Hafer⸗ vo

. F kakao , Lebertran , Verabreichung von Dürrheimer Badeſalz zu häuslichen Bade⸗ Ful

U : kuren für Kinder . Vortrag von Herrn Medizinalrat Dr . Ba ader - Offenburg . He

Zur wirkſamen Unterſtützung älterer Perſonen ſchenkte Frau Baron H irſch dem der
Verein 100 M. Chriſtbeſcherung für Arme und Weihnachtsfeier für ſämtliche ha

04
Vereinskinder . Weihnachtsfeſtſpiel . jäl

273 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Häß ; 8 weitere Frauen . *—
Herr Pfarrer Kaufmann . & Überwachung des Haushaltungsunterrichts in ha

der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule , an der 2 Schweſtern wirken . Oſter⸗ vo⸗

4 feier und Chriſtbeſcherung , wozu von den Bewohnern Geld und Naturalgaben fei

4 beigeſteuert wurden . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Ar

4 deren Dienſte ſehr begehrt ſind . Krankengeräte . Armenpflege . Arme Kranke Ve
F . erhielten Eſſen durch die Vorſtandsfrauen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Kr

274 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Hoerth ; 6 weitere Frauen . pfl
Herr Bezirksrat Hoerth und weitere Herren . Der Verein hat den Tod ſeines 7 20

verdienten Beirats Herrn Pfarrer Dr . Burkhard zu beklagen . Unterhaltung einer Kl.

Nähſchule unter Mitwirkung der Gemeindeverwaltung . & Handarbeitsausſtellung
Na

fand großen Anklang in der Bevölkerung . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung Un

mit Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Kriegs⸗ Ve
reſervekapital 200 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Generalverſammlung mit Vortrag . hil

275 . Palmbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Anna Meerwein ; 4weitere 6

Frauen . Herr Pfarrer Guſtav M eerwein und 1 weiterer Herr . Auf ſta

Jahresſchluß verlor der Verein durch Verſetzung des Herrn Pfarrers Meerwein Ko

Präſidentin und Beirat . & Der Verein ſtrebt die Gründung einer Kleinkinderſchule —

an . Vorerſt beſchränkt er ſich auf die Sammlung der erforderlichen Mittel . Chriſt⸗

beſcherung für Kinder , zu der die Spinnerei und Weberei Ettlingen in dankenswerter
8—

Veiſe Leinwand geſtiftet hat . Krankengeräte . W.

276 . Peterstal ( Amt Oberkirch ) . Frau Privat Dietz Wwe . ; 7 weitere —4
Frauen . Herr Pfarrer Schweizer und 1 weiterer Herr . Näh⸗ und Flick⸗ Fre
kurs . Krankenpflegeſtation . Schweſter Calixta , die Typhuskranke zu pflegen

hatte , erlag dieſer Krankheit . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung für ſon

arme Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verabreichung 220⁴

1 von Bädern . get,
16 277 . Pfaffenweiler und Herzogenweiler ( Amt Villingen ) . Frau Emma ihr

Mahler ; 4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Storz und 3 weitere Herren . An

4 & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Unter⸗ vor

U richt wird , der geringen Schülerinnenzahl wegen , nur alle 2 Jahre erteilt . Im

Berichtsjahre konnten Vereinsbeiträge aus örtlichen Gründen nicht erhoben werden . Bü
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278 Pforzheim . Arm enverein . Frau Kommerzienrat Gülich ;
10 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler . Leitung der Kleinkinderſchule*
„ Luiſenkrippe “ in Verbindung mit dem Frauenverein , Zuſchuß 250 M. Um⸗
faſſende Armenpflege . Beitrag von 100 M. für die Hauspflege an die
Armenverwaltung . Chriſtbeſcherung für 442 Familien und alleinſtehende Perſonen ,
Aufwand 1889 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden ( 95 M) .

279 . Pforzheim . Frauenverein . Frau Mathilde Todt , zugleich
Präſidentin der Abteilung 1 ( Schulweſen , Auszeichnung von Dienſtboten
und Kaſſenweſen ) . Herr Dekan van der Floe , Beirat des Geſamt⸗
vorſtandes und der Abteil 1. Abteilung II ( Krankenweſen , Hauspflege , Tuber⸗
kuloſebekämpfung ) : Frau Oberbürgermeiſter Habermehl ; 12 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Dr . Schweickert . Armenpflege gemeinſame Angelegenheit
der beiden Abteilungen . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . Der Verein
hat den Tod ſeines Ehrenmitgliedes Frau Forſtmeiſter Rau und den ſeines lang⸗
jährigen , verdienten Vorſtandsmitgliedes Frau Bertha , Haulick zu beklagen .
NRVereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Uberwachung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Nähnachmittage zur Anfertigung
von Gaben für die Armenbeſcherung durch Vereinsmitglieder . 2 Kochkurſe für
feinere , einen Kochkurs für einfache Küche ( für Frauen und Mädchen aus dem
Arbeiterſtande ) , zu denen die Stadt in dankenswerter Weiſe eine Schulküche zur
Verfügung ſtellte . Mitaufſicht in der ſtädtiſchen Luiſenkrippe , Zuſchuß 250 M.
Krankenpflegeſtation , Verwendung von zeitweiſe 3 Vereinsſchweſtern ; meiſt Wochen⸗
pflege . Mitgliedſchaft beim ſtädtiſchen Hauspflegeverein mit einem Beitrag von
200 M. Armenpflege ; außer Barunterſtützungen wurden Lebensmittel und
Kleidungsſtücke verabfolgt und Krankenpflege unentgeltlich oder unter teilweiſem
Nachlaß der Koſten gewährt . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied des Armenrats .
Unterſtützung verſchämter Armen aus den Zinſen der Emma- Jäger⸗Stiftung .
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 2000 M. Verbindung mit Männer⸗
hilfsverein . Chriſtbeſcherung , zum größten Teil aus Geſchenken beſtritten . Mit⸗

wirkung im Tuberkuloſe⸗Ausſchuß durch den Beirat der Abteilung Il und 2 Vor⸗
ſtandsdamen . 500 M. Jahresbeitrag an dieſen . Beiſteuer zur Kleidung von
Konfirmanden und Erſtkommunikanten 318 M. Belohnung von 24 Dienſt⸗
mädchen durch den Verein . Eine in Verbindung mit dem Zweigverein „ Mädchen⸗
heim “ veranſtaltete Wohltätigkeitsaufführung ergab für die Vereinskaſſe 1300 M.

Reinertrag .
280 . Pforzheim . Frauenverein „ Mädchenheim “ . Frau Eliſe

Wieland ; 12 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler und 1 weiterer
Herr . Der Verein hat den Tod ſeiner hochverdienten , langjährigen Präſidentin
Frau Dekan Sachs zu beklagen . Unterhaltung eines Heims für Fabrikarbeite⸗
rinnen , Ladnerinnen , Näherinnen und ſtelleſuchende Dienſtboten . Mädchen in

ſonſtigen Berufsklaſſen finden gleichfalls Aufnahme ; Zuſchuß der Stadtverwaltung
2200 M. , darunter 1000 M. als Erſatz für die an das ſtädt . Arbeitsamt ab⸗

getretene Stellenvermittlung . Chriſtbeſcherung . Ehrung der Hausmutter anläßlich
ihres 80 . Geburtstages . Anteil vom Ertrag eines Wohltätigkeitsfeſtes 1322 M.
An größeren Zuwendungen erhielt der Verein : von Frau Dekan Sachs 5000 M. ,
von 7 Frau Forſtmeiſter Rau 100 M.

281 . Pfulleudorf . Frau Apotheker Huber ; 10 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Vollmer und 2 weitere Herren . Anſchaffung des Arbeitsmaterials
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und Stiftung von Vereinspreiſen für Handarbeitsſchülerinnen . Chriſtbeſcherung .

Überwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , Mitwir —

kung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule . Unterſtützung armer Kranker und

Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Gewährung von Stillprämien . Be⸗

lohnung treuer Dienſtboten .
282 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Emma Breitner ; 6 weitere

Frauen . Herr Anton Steiner . Mitwirkung bei einer Privat⸗Frauenarbeits⸗
ſchule . J & Flickkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

bildungsſchule . Kochkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .

überwachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ( Krankenverein ) . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
283 . Prechtal ( Amt Waldkirch ) . Frau Emilie Burger ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Burger und 3 weitere Herren . & Zuſchuß zum Gehalt der

Induſtrielehrerin 20 M. jährlich und zu dem der 2 Landkrankenpflegerinnen , die

vom Kreis und der Gemeinde beſoldet werden , 40 M. Hauspflege durch Land —

krankenpflegerinnen . Verbandmittel ( Muſter und Vorrat ) .

284. Radolfzell ( Amt Konſtanz ). Fräulein Emilie Pfaff ; 9 weitere Frauen.
HerrGeiſtl . Rat Mſgr. Werber . Eigenes Vereinshaus . & Kleinkinderſchule .

Zuſchuß der Stadt 280 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand durch Spenden bewährter

Wohltäter gedeckt . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch be⸗

ſonderen Verein . Jungfrauenverein . Kriegsreſervekapital 100 M. Verbindung

mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Größere Zuwendung : 200 M. von Frau Marie Hannes . Vereinsgabe für
die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 70 M.

285 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany Fleiſchmann ; 7
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Brütſch und 4 weitere Herren . *

Kinderbewahranſtalt während der Sommermonate . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Beratung und Belehrung . Vortrag .

Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel . Reſtſchuld 1425 M.

286 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . „ & Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Abgabe von

Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Ertrag einer Sammlung für die
Waſſerbeſchädigten im Taubertal 50 M. Verbandmittelmuſter . Verbindung

mit Männerhilfsverein in Sinsheim . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Bedürftige Konfirmanden erhielten Geſangbücher .
287 . Raſtatt . Frau Geheime Regierungsrat Frech ; 16 weitere Frauen .

Herren Stadtrat Ertel und Geh. Reg. - Rat Hörſt . Im Geſamtvorſtand beſteht
ein Komitee von 5 Offiziersdamen der Garniſon , die ſogen . Militärabteilung .

Y& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , der Stadtrat ſtiftete außer⸗

dem zur Auszeichnung ſolcher 6 Haushaltungsbücher . Überwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . 2 Flickkurſe mit großer Betei⸗
ligung ; Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte in dankenswerter Weiſe die

Stadtverwaltung . Beaufſichtigung von 43 Pflegekindern mit gutem Erfolg ,

Chriſtbeſcherung für dieſe , für 100 Schulkinder und 17 ſtädtiſche Armen .
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Krankenpflegeſtation , für die geſonderte Verrechnung geführt wird , Zuſchuß der
Stadt zu deren Unterhaltung 1000 M. Krankengeräte . Armenpflege . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verabreichung von 1344 Salz⸗
bädern an 96 arme Kinder und 4 Erwachſene . Das Badeſalz ſtiftete Frau
Brauereibeſitzer Franz . Nach dem Bad erhielten die Kinder Milch und Brot .
Aufwand 505 M. Zuſchuß der Stadt 100 M. Unterbringung eines Kindes
im Kinderſolbad Dürrheim , ſowie übernahme eines Teils der Koſten für
2 weitere Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Verein
iſt Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. Beitrag ) .
Übernahme der über die Ernährungsweiſe der Säuglinge im erſten Lebensjahr
zu führenden Fragekarten . Kriegsreſervekapital 3000 M. Verbindung mit
Männerhilfsverein . Theoretiſcher Krankenpflegekurs zur Ausbildung von Helfe⸗
rinnen mit 19 Teilnehmerinnen . Mitwirkung beim Kornblumentag . Dienſt⸗
botenfeier . Belohnung von 11 Dienſtmädchen für 5⸗ bezw . 10 jährige treue
Dienſte durch den Verein . Ertrag eines Wohltätigkeitsfeſtes 2395 M.

288 . Reichartshauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Kaufmann ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kaufmann und 1 weiterer Herr . & Kranken⸗
pflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

289 . Reichenan ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Boſer ; 7 weitere
Frauen . Herr Münſterpfarrer Neßler und 1 weiterer Herr . & Flickkurs , Koſten
trägt die Gemeinde . Überwachung des Haushaltungsunterrichts . Mitwirkung
bei der Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Armenpflege Hauptaufgabe .

290 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Margarethe Ohl ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Löffler und 1 weiterer Herr . R Flickkurs . Kleinkinder⸗
ſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Volksbad .
Familienabende mit Aufführungen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗
ſprechung . Erwerbung eines Vereinshauſes , in dem die Kinderſchule , Schweſtern⸗
wohnung und das Volksbad untergebracht ſind . Beihilfe aus der Jubiläumsſtiftung
hierfür 800 M. Aufwand 38 000 M, von denen 33 500 M. noch ungedeckt ſind .

291 . Reichental ( Amt Raſtatt ) . Fräulein Marie Popp ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrkurat Popp und 1 weiterer Herr . Spinnkurs mit 16 Teil⸗
nehmerinnen . Beihilfe von 15 M. vom Hauptverein . Spinnfeſt mit Preisver⸗
teilung ; J .J . K. K. H. H. die Großherzogin und Großherzogin Luiſe hatten

gnädigſt Preiſe geſtiftet . Die Gemeinde unterhält eine Schweſternſtation , die die

Krankenpflege beſorgt und die Kleinkinderſchule leitet . Armenpflege . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit durch Belehrung .

292 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frauenverein . Frau Karolina Rupp ;
5 weitere Frauen . Herr Landwirt Wilhelm Rupp jg. an Stelle des verſtorbenen
verdienten Beirats Herrn Jakob Hege . Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſter⸗
beſcherung . Erwerbung eines Grundſtückes zur Erweiterung des Spielplatzes .
Aufwand 420 M. Armenpflege durch freiwillige Liebestätigkeit . Krankengeräte .
Ertrag einer Sammlung für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 35 M.

Kriegsreſervekapital 100 M.
293 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenverein . Frau J . Wengenroth ;

7 weitere Frauen . Herr E. Wengenroth an Stelle des von hier verzogenen
Herrn Pfarrverwalters Heiß . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗
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krankenpflegerin . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Darreichung von

Eſſenportionen , freiwillige Liebesgaben . Mithilfe bei der Chriſtbeſcherung der

Kinder .

294 . Reilingen ( Amt Schwetzingen). Frau Dekan Eliſe Hen ning ; 11

weitere Frauen . Herr Dekan Henning und 2 weitere Herren . & 2 Flick⸗ und

2 Bügelkurſe . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Chriſtbeſcherung

für ältere Leute und arme Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .
295 . Renchen ( Amt Achern ) . Fräulein Anna Goegg ; 7weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Eis und 1 weiterer Herr . & Flickkurs . Spinnkurs mit 20

Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein 20 M. Spinnpreiſe J . J . K. K. H. H.

der Großherzogin und Großherzogin Luiſe . Krankenpflegeſtation durch

beſonderen Krankenpflegeverein , der einen Beſtandteil des Geſamtvereins bildet ,

mit 430 Mitgliedern . Hauspflege . Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem große

. R
der Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Chriſtbeſcherung . Herſtellung von Kleidungsſtücken durch Vorf ſtandsfrauen und

ſonſtige Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
296 . Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) . Fräulein Marie Wagner ; 16 weitere

Frauen . Herren Pfarrer KRamm und Bürgermeiſter Hauß . & Vereinspreiſe

für die beſten Handarbeitsſchülerinnen . Alle austretenden Handarbeitsſchülerinnen

erhielten „ Das Neue Teſtament “ . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung . bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für dieſe und

die erſte Volksſchulklaſſe mußte wegen Scharlachepidemie ausfallen . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Weihnachtsfeier .
297 . Richen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Volk ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Volk . & Bügelkurs . Kochkurs im Gang . N

Verwendung einer Landkrankenflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten . Abhaltung

einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .
298 . Rickenbach ( Amt Säckingen ) . Der Vere ein erſtreckt ſich über das

Kirchſpiel Rickenbach . Frau Maria Joſefa Rünzi ; 14 weitere Frauen . Herren

Friedrich Huber und Pfarrer Kech ſowie die 6 Bürgermeiſter des Kirchſpiels .

Kochkurs mit 13 Teilnehmerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Ertrag

einer Sammlung für eine brandgeſchädigte Familie in Altenſchwand 100 M. in

Geld ferner Lebensmittel und Kleider im Werte von 200 M.

299 . Riedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Kath .Schopferer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Duffing und 1 weiterer Herr . * mit

— — — Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für dieſe und die Volksſchule .

0. Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4weitere Frauen .

Herr — — Zimmerer und Herr Pfarrer Gießler . Kranken⸗

pflegeſtation , Krankengeräte . Hauspflege durch die Schurſtern , ſoweit möglich .

Armenpflege , Verabreichung von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Geldſpenden

an Kranke und Arme . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung bei der Tuberkuloſe⸗

bekämpfung . Beihilfe zur Kleidung von 6 Kommunikanten bezw . Konfirmanden ;
Aufwand 38 M. Helferinnenausbildung erfolgte gemeinſam mit Emmendingen .

Ortsgruppe des Helferinnenbundes . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung .
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301. Rintheim ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Oberlehrer Schieck ; 6
weitere Frauen . Herr Vikar Greiner . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl .
M& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der
der Gemeinde gehörenden Kleinkinderſchule , Beitrag zur Chriſtbeſcherung . Kranken⸗
pflegeſtation ; Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗
mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung .302 . Rippenweier ( Amt Weinheim) . Der Verein umfaßt die Orte Rippen⸗
weier , Rittenweier und Heiligkreuz . Frau Margarete Müller in Heiligkreuz;5 weitere Frauen . Herr Valentin Müller . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte .

303 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 15 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Trautwein . Eigene Handarbeitsſchule . Weihnachtsfeier .

Obſtverwertungskurs mit 40 Teilnehmerinnen , der großen Anklang gefunden
hat. Kleinkinderſchule in dem von der evangeliſchen Gemeinde für gemeinnützige
Zwecke in dankenswerter Weiſe erſtellten Gemeindehaus . Gabenſammlung zur
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereins⸗
ſchweſter . Krankengeräte . Armenpflege . Aufwand gedeckt durch eine Gabenver —
loſung , zu der u. a. J . K. H. G roßherzogin Luiſe verſchiedene Gaben zu
ſtiften die Gnade hatte , außerdem Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder durch
Darreichung von Krankenkoſt . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten . Freundliche Unterſtützung
durch die politiſche und evangeliſche Gemeindeverwaltung und durch die Waggon⸗
fabrik H. Fuchs .

304 . Roſenberg ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Scheel und 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Scheel . & Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗
pflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Kranken⸗
ſtation für erſte Hilfe im Hauſe der Präſidentin . Krankengeräte , die ſtark begehrt
werden . Hauspflege wird von Mitgliedern freiwillig geübt . Armenpflege . Ver⸗
abreichung von Suppen durch Vereinsmitglieder an bedürftige Wöchnerinnen .
Ertrag einer Sammlung für die Waſſerbeſchädigten im Taubertal 75 M. Mit⸗
wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; 2 aufklärende Vorträge . Chriſt⸗
beſcherung für Arme . Beihilfe zur Kleidung von armen Konfirmanden . Vereins⸗
ausflug nach Heidelberg zur Beſichtigung des Krüppelheims , Sarmariterhauſes
und der Luiſenheilanſtalt . Familienabend mit Lichtbildervorträgen . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

305 . Rüppurr ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mayer . à&R Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflege⸗
ſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Mitglied des Landesvereins gegen Miß⸗
brauch geiſtiger Getränke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Ehrung einer Hebamme anläßlich des 25 jährigen Dienſtjubiläums . Veranſtaltung
eines Kirchenkonzerts und einer Theateraufführung zugunſten des Vereins .

306 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Geitz ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hindenlang und 2 weitere Herren . Armenpflege
durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder , Darreichung von Krankenkoſt .
Familienabend mit Vortrag .

307 . Säckingen . Frau Fabrikant Matter - Hüſſy ; 5weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Trunzer . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete die Feier
des 50 jährigen Beſtehens des Vereins , verbunden mit der Landesverſammlung

9
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in Anweſenheit J . K. H. der Groß herzogin . & 2 Kochkurſe mit je 17 Teil⸗

nehmerinnen . 2 Bügelkurſe mit 29 Teilnehmerinnen . Obſtverwertungskurs ,
24 Teilnehmerinnen ; Ausſtellung der Erzeugniſſe bei der Landesverſammlung .

Seit Oktober wöchentlich 2 Nähnachmittage bei zahlreicher Beteiligung von Frauen

und Mädchen . Überwachung des Haushaltungsunterrichts der Fortbildungsſchule .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , unter beſonderer Berückſichtigung

Tuberkuloſekranker . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

Säuglingsſterblichkeit . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge

( 20 M. ) . Beſonderer Tuberkuloſefonds , aus dem für Unterſtützungen 324 M.

bezahlt wurden . Verteilung von Merkblättern und Spuckgläſern . Verbandmittel⸗

muſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten . Jahresbeiträge zum Arbeitsnachweis Waldshut 5 M. und zum

Hilfsverein für entlaſſene Geiſteskranke 10 M. Belohnung treuer Dienſtboten .

Vereinsgabe für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 20 M.

308 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Überlingen ) . Frau Revierförſter Brenn⸗

eiſen ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buttenmüller . Beſchaffung

von Arbeitsmaterial für bedürftige Induſtrieſchülerinnen . Überwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Armenpflege . Verbandmittel⸗

muſter . Chriſtbeſcherung . Belohnung treuer Dienſtboten . Vereinsgabe von

20 M. für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund . J . Kaiſ .H. die Prinzeſſin

Wilhelm geruhte in gewohnter Weiſe zu Weihnachten reiche Gaben zu ſpenden

zur Chriſtbeſcherung der Schulkinder ; außerdem hatten Höchſtdieſelbe und J . K. H.

Prinzeſſin Marx die Gnade , dem Verein 200 M. bezw. 100 M. zuzuwenden .

309 . St . Blaſien . Frau M. Krafft ; 7 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann M. Heß . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . & Überwachung

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Unterſtützung eines Näh⸗

kurſes . Krankengeräte . Armenpflege , Krankenunterſtützung . Verbandmittelmuſter .

Unterſtützung eines Samariterkurſes . Bereitſtellung von Privatpflegeſtätten ( 160

Betten ) für den Kriegsfall . überwachung der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung

in derſelben , zugleich auch für die Kinder der 3 unterſten Volksſchulklaſſen . Auf⸗

wand durch Sammlung gedeckt. Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten

und Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ab⸗

haltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

310 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Bürgermeiſter Franz ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leſer und 2 weitere Herren . & Näh⸗, Flick⸗ und

Kochkurs . Seefiſchkochkurs mit 18 Teilnehmerinnen , zu dem die Stadt die Fiſche ,

Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte . Unterſtützung der Kleinkinderſchule 100 M.

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenabteilung mit Fflegeſtation , Epidemien

ſtellten an die 2 Diakoniſſinnen große Anforderungen ; eigene Wochenpflegerin,
die an 203 Tagen 16 Wöchnerinnen pflegte ; vom Defizit mit 272 M. übernahm

der Kreis 100 M. ; Pflegeleiſtungen unter den Angaben in der Tabelle enthalten .

Stadtgemeinde gibt ihr Wohnung und Holz . Krankengeräte . Umfaſſende Armen⸗

pflege . Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglings⸗

ſterblichkeit . Belohnung treuer Dienſtboten . Von F7 Kaufmann Joſef Kayſer ſen —

erhielt der Verein ein Legat von 1500 M.

311 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Lic . Dr . Willareth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule.
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Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation iſt wieder eingegangen .
Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung.

312 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg) . Frau Katharine Kl etti ; 12 weitere
Frauen . Herr Dr . Strubel und 1 weiterer Herr . Feier des 25jährigen Vereins⸗
jubiläums . 24 Näh⸗ und Flickkurs . Strickabende unter den Mitgliedern . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege , Verwendung einer Vereins⸗
ſchweſter . Krankengeräte Neuanſchaffungen) . Verabreichung von Verbandſtoffenund Arzneimitteln . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Wöchnerinnenfürſorgedurch Vorſtandsfrauen . Verbandmittel . Veranſtaltung eines Baſars mit Kaffee⸗kranz und Gabenverloſung . Reinertrag 365 M.

313 . Sasbach ( Amt Achern ) . Frau Bürgermeiſter Kühner ; 4 weitere
Frauen . Herr Prälat Dr . Lender und 1 weiterer Herr . & Obſtverwertungs⸗kurs mit 14 Teilnehmerinnen ; Herr Prälat Dr . Lender hatte in dankenswerter
Weiſe die Anſtaltsküche überlaſſen und das Brennmaterial geſpendet . Näh⸗ und
Flickkurs mit 12 , Spinnkurs mit 8 Teilnehmerinnen . Beihilfe des Hauptvereins
für letzteren 12 M. , außerdem Preiſe J . K. H. der Großherzogin Luiſe .
Armenpflege . Spende von 20 M. aus der Vereinskaſſe für die Hochwaſſer⸗
beſchädigten des Taubertals . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung.314 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch) . Freifrau von Göler ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bender . & Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials .
Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

315 . Schillingſtadt ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Erbacher ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Erbacher und 1 weiterer Herr . & Bügelkurs . Spinn⸗
kurs mit 6 Teilnehmerinnen im Gang . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer
Landkrankenpflegerin mit Beihilfe der Gemeinde . Krankengeräte . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗
ſprechung .

316 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Zill er ; 11 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Ziller . Eröffnung der von der Gemeinde neu
erſtellten Kleinkinderſchule ; Beihilfe aus der Jubiläumsſtiftung für die Innen⸗
einrichtung 500 M. Chriſtbeſcherung in dieſer Anſtalt . Überwachung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflege durch den vom Frauenverein geleiteten Krankenverein ,
der 381 Mitglieder zählt und dem ſämtliche Mitglieder des Frauenvereins ange⸗
hören . Krankengeräte . Hauspflege , wenn nötig , durch die Diakoniſſin . Armen⸗
pflege ; Abgabe von Eſſen durch Vereinsmitglieder in beſtimmter Folge . Arme
Kinder und Gebrechliche erhalten an Weihnachten von den Schweſtern gefertigte

Kleidungsſtücke. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe.
317 . Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Hofert ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert und 2 weitere Herren . & Kranken⸗
pflegeſtation . Verwendung einer eigenen Landkrankenpflegerin . Pflegegebühren
für Vereinsmitglieder übernimmt Vereinskaſſe . Krankengeräte . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

318 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Medizinalrat Roßwog Wwe. z
Il weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidlin und 3weitere Herren .
Eigenes Vereinshaus . Frauenarbeitsſchule während 3 Wintermonaten ; als
Lehrerin wirkt die Kinderſchweſter . Weihnachtsfeier . Zum Abſchluß des Kurſes
Feſtkaffee (geſtiftet vom Komitee ) . ꝙ& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
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ſchülerinnen . Kleinkinderſchule , die während der Dauer der Frauenarbeitsſchule

geſchloſſen iſt ; Beſuch unentgeltlich . Verabreichung von Bädern an Kinder⸗

ſchüler . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Ertrag einer Sammlung

für die Hochwaſſerbeſchädigten im Taubertal 33 M. und 5000 Pflanzenſetzlinge .

Kleines Kriegsreſervekapital . Wohlwollende Unterſtützung ſeitens der Gemeinde .

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Abtragung an der Bauſchuld .

319 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter⸗Sibler ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bohnert und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

320 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Neu . & Während der Wintermonate gemeinſame Arbeitsabende

für Jungfrauen bei 30 bis 40 Teilnehmerinnen . Stellenvermittelung für in

Dienſt gehende Mädchen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Sammlung für

die Waſſerbeſchädigten ; Ertrag 60 M. Familienabend .

321 . Schönan ( Amt Heidelberg ) . Frau Direktor Hem pfing ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Roth bis zu ſeiner Zuruheſetzung ; dann Herr Pfarrer

Ackermann und 2 weitere Herren . Monatliche Vorſtandsſitzungen . & Vereins⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit reger Beteiligung . Spinn⸗

kurs mit 17 Teilnehmerinnen . Spinnpreiſe J . J . K. K. H. H. der Großher⸗

zogin und Großherzogin Luiſe . Beihilfe vom Hauptverein 20 M. Für die

Kranken⸗ und Kinderpflege beſtehen beſondere Vereine , die mit dem Frauenverein

in freundlichen Beziehungen ſtehen . Umfaſſende Armenpflege . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Vereinskaffee .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Belohnung treuer Dienſtboten .
322 . Schönau im Wieſental . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Tritſcheler und 3weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Obſtverwertungskurs . Beaufſichtigung von

Pflegekindern . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand

91 M. Armenpflege . Verabreichung von Milch an kränkliche Schulkinder und an

Wöchnerinnen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Kriegs⸗

reſervekapital 300 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung

von Erſtkommunikanten .
323 . Schönbrunn⸗Moosbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Ratſchreiber Emilie

Heß ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Heß und 1 weiterer Herr . Haupt⸗

zweck des im April gegründeten Vereins : Einrichtung einer Krankenpflegeſtation .

Obſtverwertungskurs mit Beihilfe vom Hauptverein . J . K. H. Großherzogin

Luiſe überwies dem Verein 50 M.

324 . Schönfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Barbara Rein hardt ;

2 weitere Frauen . Herr Scheuermann . Der Verein hat im Berichtsjahre

eine Tätigkeit nicht entfaltet .

325 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter Haa ß ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Betz . & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule Haupt⸗

aufgabe . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .
326 . Schonach ( Amt Triberg ) . Frau F. B. Schneider ; 5 weitere Frauen .

Herr Fabrikant Schyle . & Nähkurs . Armenpflege . Verabreichung von Eſſen .

Beihilfe zur Kleidung armer Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſt⸗
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boten für 5 —15 Jahre Dienſtzeit Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be —
ſprechung

327 . Schopfheim. Frau A. Kym⸗ Krafft ; 10 weitere Frauen . Herren

Stadt pfarrer Faißt und Oberamtmann v on Seubertz letzterer an Stelle des61E
n verzogenen Herrn Oberamtmanns Dr . Guth - Bender . Vertrauens⸗

dame für die Landkranke
upflege

iſt für die nach Pforzheim verzogene FrauMedizinalrat
W ahyer : Frau Oberförſter Fentzling Der Verein hat durchTod verloren : die Mitbegründerin Frau E. Tanner⸗Singeiſen und Frau Kiß⸗

ing Wi ve, die 40 Jahre im Vorſtand war . Erſtere vermachte dem Verein5000 M. Ein Geſchenk von 400 M. erhielt der Verein von Frl . von Beſſerer —Thalfingen. Geſamtverein beſitzt Verbandmittel muſter, ein Kriegsreſervekapital
von 500 M. Verbindung mit dem Männerl hilfsverein . Abhaltung einer haus⸗
wirtſchaftlichen Beſprechung mit nachfolgender praktiſcher Übung . ZahlreicherBeſuch namentlich aus Arbeiterinnenkreiſen . Verein iſt Mitglied des Landes⸗
ausſchuſſes für Säuglingsfürſorge und des Landeswohnungsvereins . Neben dem
Hauptkomitee beſtehen 2 ſelbſtändige Abteilm ingen : Abteilung J . Frl . Frieſen⸗
egger . Wochenpflege . Verpfle gt wurden 32 Frauen an 267 Tagen; außer⸗war die Pflegerin noch aus Kilfeal in der Haus pflege tätig ; die Vertei⸗
lung gedruckter Belehrungen an die Wöchnerinnen ihat ſich als zweckmäßig
als 1

mer
utbehrlich gewordene Einrichtung erwieſen . Spenden der Vereinspräſidentin

mit 250 M , der Stadtgemeinde mit 100 M. und einiger Grof ßinduſtrieller ;˖ 21 arme
Wöch znerinnen wurde von Vereinsn nitgliedern an 267 Tagen Eſſen

verabreicht . Die beiden Stadthebammen erhielten je 20 M. Weihnachtsgeſchenk .
Wöchnerinnen erhalten auf Wunſch für ihre Kinder Säu glingsmilch . Haus⸗
pflege : Die ;

Pflege geſchieht unentgeltlich nach Maßgabe einer gedruckten Pflege⸗
ördnung , die an die Pfl egenehmer verabreicht wird . Der Anſpruch auf die Pflege

dauert 14 Tage . In 35 Familien wurde an 274 Tagen der Haushalt beſorgt .
Einnahme ( ohne Anteil

am Legat ) 669 M. , darunter Spenden der Induſtrie mit
05 M. , der Präſidentin mit 100 M. und der Stadt mit 200 M. Ausgabe685 M. Zur ilfe mußten ſowohl die Wochenpflegerin wie die Landkranken⸗

pflegerin il 1 Eichen herangezogen werden . Bekämpfur ing der Lungen⸗tuberku loſee ( Orts⸗- und Bezirksausſchuß ) . Unterſtü itzung mit Eſſen und 655Beihilfen für Heilb behandlung und Zuſchuß für Hausmiete . 12 Kinder wurder
im Solbad Rheinfelden untergebracht mit Hilfe von Stadt und Kreis . An 32
Schulkinder wurde im Winter warmes Frühſtück 1 verabreicht . Zuſchuß
der hierzu 100 M. Beihilfe zur Ausrüſt ung der Ferienkoloniſten mit
Kleidern ꝛc. durch Vereit 1smitglieder. Geſamteinnahme 1177 M. Geſamtausgabe

Armenpflege in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armenbehörde , der
äſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört . Als Vertreterin

terfrauen wurde die Wochenpflegerin des Vereins ebenfalls in denArmenrat berufen . Einteilung der Stadt in 6 Mee die 6 Damen
unterſtellt ſind . Unterſtützung mit Naturalien bezw . Hausmiete . Anſchaffung
von Arbeit erial für ärmere Schülerinnen der Induſtrieſchi Ue. Beſchaffung
von Erwerbsgelegenheit durch Waſchen , Nähen und Stricken, große Privatwohl⸗
tätigkeit . Weihnachtsfeier mit Gaber ibeſcherung , wozu junge Damen in gemeinſamen
Nähſtunden Näharbeiten herſtellten . Krankenpflege durch einen vom Verein
ins Leben gerufenen Krankenverein „ in deſſen Vorſtand die Präſidentin und der
Beirat vertreten ſind . Die Präſidentin überwacht Haushalt und Pflegeleiſtungen
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der Schweſtern . Mitgliederzahl 427 . Krankengeräte . Samariterkurs mit

70 Teilnehmerinnen ( auch aus dem Bezirk ) unter Leitung des leider verzogenen

Herrn Medizinalrats Dr . Mayer . Überwachung von 20 in Stadt und Bezirk

untergebrachten Pflegekindern durch eine Dame , der auch die Beaufſichtigung

von 3 Zwangszöglingen zufällt ( darunter 2 aus Scheibenhardt ) . 12 arme Konfir⸗

manden bezw. Erſtkommunikanten erhielten je ein paar Schuhe . Ver⸗

mittelung von Stellen für Mädchen ins Ausland . Abteilung II .

Frau Bürgermeiſter Grether Wwe . Die Präſidentin hat Sitz und Stimme in

der ſtädt . Schulkommiſſion , eine andere Dame in der Gewerbeſchulkommiſſion .

Eine Dame hat die Aufſicht über den Handarbeitsunterricht in der Realſchule .

Frauenarbeitsſchule ; an den 3 Kurſen nahmen 42 Schülerinnen aus Stadt

und Umgegend teil . Wechſel der Lehrerin . Die Stadt ſtellt 2 Räume zur Ver⸗

fügung . Zuſchuß des Staates 400 M. und des Kreiſes 200 M. R Vereins⸗

preiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Abendheim für Fabrikarbeiterinnen . Flickkurs ,

zu dem die Stadt in dankenswerter Weiſe das Lokal ſtellte ; 35 Teilnehmerinnen .

Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule , wozu

reiche Gaben beigeſteuert wurden . Krüppelfürſorge . Ortsgruppe des Bad .

Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel iſt an Abteilung II des Vereins

angegliedert . Belohnung von 4 Dienſtboten für ö⸗ und 15 jährige treue Dienſte .

328 . Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau E. Kaeß ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Urban . Unter der Mitgliederzahl ſind auch die Mitglieder

des Krankenvereins inbegriffen . 2 & Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Gutbeſuchte

Flickkurſe . Krankenpflegeſtation , unterhalten von einer geſonderten ( Krankenpflege⸗

Abteilung mit 477 Mitgliedern , Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem Privat⸗

wohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Einem tuberkulöſen Kinde wurde Milch und Brot verabreicht . Milchunterſtützung .

Chriſtbeſcherung für arme Kinder und Frauen . Verbandmittelmuſter . Beihilfe

zur Kleidung von Konfirmanden . Belohnung treuer Dienſtboten .

329 . Schwabhauſen ( Amt Borberg ) . Frau Johanna Gerhards ;

6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Weber und 3 weitere Herren . Kranken⸗

pflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Verabreichung von Ver⸗

bandſtoffen und Medikamenten ; Aufwand hierfür 25 M. Krankengeräte .

Familienabend .
330 . Schwerzen Amt Waldshut ) . ( Der Verein umfaßt die Orte Schwerzen ,

Horheim und Wutöſchingen . ) Frau Hauptlehrer Martin in Wutöſchingen ;

10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schultheiß und 3 weitere Herren . Er⸗

werbung eines Schweſternhauſes für 3000 M. ; Schenkung von 1500 M. hierfür

von Herrn Pfarrer Schultheiß . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Chriſt⸗

beſcherung .
331 . Schwetzingen . Frau Sophie Baſſermann ; 11 weitere Frauen .

Herr Geh . Regierungsrat Dr . Aſal und 2 weitere Herren . Flickkurſe für

Arbeiterinnen ; 60 —70 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Klein⸗

kinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für Kinder . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Eigene Hauspflegerin , Aufwand 542 M. Beihilfe des Kreiſes

und der Gemeinde hierzu . Armenpflege mit geſonderter Sektion zur Verſorgung

Tuberkulöſer . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung bei Bekämpfung der Säug⸗

lingsſterblichkeit . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Vertrag
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mit der Militärverwaltung wegen Errichtung eines Reſervelazarettes im Kriegs⸗
fall in Gemeinſchaft mit der örtlichen Sanitätskolonne . Auszeichnung von Dienſt⸗
boten .

332 . Schwörſtadt , Ober⸗ und Nieder⸗ ( Amt Säckingen ) . Frau Wilhelmine
Keſer ; 4 weitere Frauen . Herr Dekan W. Hämmerle . Die Tätigkeit
des Vereins beſchränkte ſich auf die Gewinnung von Mitteln zur Einführung
geordneter Krankenpflege .

333 . Seckenheim iAmt Mannheim ) . Frau Tierarzt S tadtelberger ;
19 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kunz ſowie 2 weitere Herren . Beſondere
Kommiſſionen für die einzelnen Vereinsaufgaben . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Überwachung der Fflegekinder . Armenpflege Haupt⸗
aufgabe ; Fürſorge für Wöchnerinnen ; Darreichung von Fleiſch , Milch und Eſſen ,
auch durch Vereinsmitglieder . Freundliches Entgegenkommen der Gemeinde⸗
verwaltung . Kriegsreſervekapital 239 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Ausſtattung von Säuglingen . Be⸗

nutzung der Vereinsvolksbibliothek . Belohnung von 2 Dienſtboten für treue
Dienſte .

334 . Seefelden⸗Betberg ( Amt Müllheim ) . Frau Helene Löhlein ; 9
weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schemenau und 2 weitere Herren . Kranken⸗

pflegeſtation ; Pflegerin wegen Erkrankung ſeit November außer Dienſt . Kranken⸗

geräte .
335 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Senges ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Senges und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule ;
Neubau für die Anſtalt mit Schweſternwohnung iſt vorbereitet . Chriſtbeſcherung
für die Kinder⸗ und Sonntagsſchüler . Krankenpflege durch einen vom Verein un⸗

abhängigen Krankenverein . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mit⸗

glieder , die in feſtſtehender Reihenfolge an Arme und Kranke Eſſen darreichen .
Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
( Tuberkuloſe - Ausſchuß ) und der Säuglingsſterblichkeit . Fleißige Benutzung der

Vereinsvolksbibliothek .
336 . Sexau ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Wanner ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wanner und Herr Bürgermeiſter Vogel . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Gemeinde gewährt freie
Wohnung und Heizung . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege , Darreichung
von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Eigene Vereinsbibliothek . Mitwirkung bei

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Feierliche Überreichung zweier von J . K. H.
der Großherzogin Luiſe verliehenen Spinnbroſchen .

337 . Singen ( Amt Konſtanz - . Frau Apotheker Mayer ; 9 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Buſch . R Vereinspreiſe für Handarbeitsſchüle⸗
rinnen ( Jugendſchriften ) . Zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule ſtiftete der

Verein Hemdchen , die von Damen des Vereins genäht wurden . Die im vorigen
Jahre eingeführte Wochenpflege hat ſich beſtens bewährt . Die Wochenpflegerin
pflegte an 80 Tagen 10 Wöchnerinnen ( vorzugsweiſe Unbemittelte gegen Tages⸗
vergütung von 50 Pf. ) . Jahreszuſchuß der Stadt hierzu 600 M. Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Umfaſſende Armenpflege . Vermittlung der Unterbringung mehrerer
Kinder im Kinderſolbad Dürrheim . Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats

und der Schulkommiſſion . Beihilfe an Konfirmanden und Erſtkommunikanten .
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Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung im Spital ( Kleidungsſtücke ) . Weihnachtsgaben für

16 altersſchwache Perſonen . Familienabend mit Aufführungen . Vereinsgabe für

die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 20 M. Für die Brandgeſchädigten in

Engen konnten 4 Sendungen Kleider , Weißzeug , Küchengeräte und Lebensmittel

( Ertrag einer Sammlung ) abgeſchickt werden . Eine von J . K .H. der Großherzogin

Luiſe für 25 jährige Dienſtzeit ausgezeichnete Hebamme erhielt ein Geldgeſchenk .

Beſchaffung zweier Krankenſtühle für das Spital . Freundliche Unterſtützung der

Vereinsbeſtrebungen durch die Firmen Fittings und Maggi ſowie durch Frau

Kommerzienrat ten Brink . Der Verein iſt als beſondere Abteilung der Orts⸗

gruppe des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel angegliedert . Ablieferung

von 674 M. an die Hauptkaſſe .
338 . Sinsheim . Frau Kaufmann W. Speiſer ; 11 weitere Frauen . Herr .

Stadtpfarrer Eiſen und sweitere Herren . Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe mit

zuſammen 63 Schülerinnen , gut beſuchte Ausſtellung von Handarbeiten . & Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Vereinspreiſe ( Diplome ) für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen. Kleinkinderſchule ; Veranſtaltung eines Sommertagszugs .

Weihnachtsbeſcherung ; Aufwand durch freiwillige Gaben gedeckt. Beaufſichtigung

von Pflegekindern , die gut untergebracht ſind . Krankengeräte . Armenpflege . Unter⸗

ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen . Darreichung von Mittageſſen und Wein

durch Vorſtandsdamen an Kranke . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verbandmittelmuſter .

Kriegsreſervekapital 208 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . General⸗

verſammlung mit Vortrag .

339 . Sinzheim ( Amt Baden ) . Frau Karl K opf ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kleiſer und 2 weitere Herren . Flickkurs ; Spinnkurs mit 16 Teil⸗

nehmerinnen . Beihilfe von 15 M. vom Hauptverein . Spinnfeſt , zu dem Ihre

Königlichen Hoheiten die Großherzo gin und Großherzogin Luiſe Preiſe zu

ſtiften die Gnade hatten . In der Gemeinde ſelbſt ſowie in den Nachbarorten

wird viel geſponnen . Armenpflege . Darreichung von Eſſen , Nahrungs - und

Stärkungsmitteln , Wein und Milch an arme Kranke . Tuberkuloſe -Ausſchuß;
360 Solbäder für Kinder . Chriſtbeſcherung . Beihilfe zur Kleidung von 8 Erſt⸗

kommunikanten .

340 . Sitzenkirch Amt Müllheim ) . Frau Barbara Dreher und 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Jenne . ꝙ& Der im Februar neu gegründete Verein

bezweckt : Förderung des Handarbeitsunterrichts , Einführung einer geordneten

Krankenpflege durch Ausbildung einer Landkrankenpflegerin , Armenpflege . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Bei⸗

hilfe von 50 M. von J . K. H. der Großherzogin Luiſe .

341 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Strauß ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Strauß . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . N Krankenpflege⸗

ſtation ; Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Unterſtützung von armen Kranken

mit Wein und Speiſen durch Vereinsmitglieder . Krankengeräte . Unterbringung

zweier Kinder im Solbad Dürrheim . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . 4 Mädchen , die in Dienſt gingen , erhielten das Büchlein : „ Wie

dieneſt Du ? “ Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

342 . Spielberg ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Höfel ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer a. D. S chüß ler. & Krankenpflegeſtation , Verwendung

einer Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe.

*

3.992
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343 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle , deren 25 jähriges Jubiläum
als Präſidentin der Verein in ſchöner Weiſe beging ; 8 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Arnſperger . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchüle⸗
rinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Schülerinnen . Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsun terrichts in der Fortbildungsſchule . Obſtverwertungs⸗
kurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Cl

— — woz
u Wäſche⸗ und

Kleidungsſtücke angefertigt wurden ; Kinder⸗Weihnachtsfeſtſpiel Ueberwachung
der Pflegekinnder in allen Gemeinden des Bezirks , in denen ſich kein Zweigverein
befindet . Mädchenfürſorge durch Aneiferung zur weiteren Ausbildung oder durch
Beihilfe zur Auffindung guter Stellen . Armenpflege; Kranke und Wöchnerinnen
wurden teils mit Geld , teils mit kräftigender Koſt unterſtützt . Verbindung mit
dem Tuberkuloſe - Ausſchuß , Belehrung über Vorbeugung und Bekämpfung der
Krankheit . Verabreichung von Badeſalz an arme Familien . Verbandmittelmuſter .
Kriegsreſervekapital 100 M. Für den Kriegsfall ſtehen für Geneſende 18 Betten
zur Verfügung . Verbindung mitMännerhilfsverein . Mitwirkung in der Orts⸗
gruppe des Bad Särſubpewgdas für bildungsfähige Krüppel . Vereinsgabe von
15 M. für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund

344 . Stebbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Schmitt ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schmitt . * Krankenſtation unter Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Hauspflege .
345. Stein ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Walther . & 2 Obſtverwertungskurſe mit 17 Teilnehmerinnen
ſrauen und Mädchen ) . Flickkurs mit 12 Mädchen und Bügelkurs mit 8 Frauen

115 Mädchen ſind im Gang . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde an⸗

geſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Darreichung von Suppen . Fleißige
Benutzu ng deder Vereinsvolksbibliothek .

346 . teinbach Amt Bühl ) . Frau A. Fleiſcher ; 6 weitere Frauen .
Herr Pharter Dietmaier und 1 weiterer Herr . * Ueberwachung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule und des Spinnens in der Induſtrie⸗

ſchule . Flickkurs . Kochkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule Chriſt⸗

beſcherung für arme Kinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege .
Verbandmittel . Mitwirkung zur Bekämpfung dder Lungentuberkuloſe . Beiſteuer

zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten . Vereins⸗

gabe von 30 M. für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund .
347 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau E. Stadler ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Blum . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Kranken⸗

geräte . Hauspflege durch die Diakoniſſin . Armenpflege . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Belohnung treuer

Dienſtboten .

348 . Steinsfurt ( Amt Sinsheim ) . Frau Berta 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Vielhauer . & Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ;
Aufwand durch Sammlung gedeckt . Verbandmittelmuſter .

349 . Stetten a. k. M. ( Amt Meßkirch ) . Frau Poſthalter Pfeiffer ;
5 weitere Frauen . Herr E. Dreher . Vereinspreiſe für fleißige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Be —

aufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Abgabe von Eſſen an Wöchneri nen
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und Kranke durch Privatwohltätigkeit . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommu⸗

nikanten . Vereinsgabe von 20 M. für die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund .

350 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr . König ; 8 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Neininger . & Beſchaffung des Arbeitsmaterials für Unbemittelte ;

Aufwand 63 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

bildungsſchule und überwachung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für

74 Kinder und 40 Erwachſene ; Aufwand durch den Ertrag einer Sammlung

gedeckt. Überwachung von Pflegekindern . Beanſtandung der Unterbringung

mehrerer Kinder bei engen Raumverhältniſſen ; für Abhilfe iſt geſorgt . Kranken⸗

pflegeſtation . Armenpflege : 43 Kranke und Wöchnerinnen erhielten Koſt , Wein

und auch Geldſpenden , 9 Frauen monatliche Geldunterſtützungen . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Ein an Knochentuberkuloſe Erkrankter wird fortlaufend mit Eſſen

unterſtützt . Mithilfe bei Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit durch Gewährung

von Stillprämien an 11 Frauen . Kriegsreſervekapital 800 M. Beiſteuer zur

Kleidung von 11 Erſtkommunikanten ; ein weiterer im Krüppelheim Heidelberg

untergebrachter Erſtkommunikant erhielt eine Geldgabe . Auszeichnung von

2 Dienſtmädchen für 5- bezw . 10jährige treue Dienſte .

351 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Der Ort Strümpfelbrunn iſt der

Hauptort des Kirchſpiels ; ſowohl hier als in den Filialorten Mülben , Ober⸗

und Unterdielbach , Waldkatzenbach und Weisbach beſtehen beſondere Ortsvereine ,

die in dieſem Berichte und in der Tabelle getrennt behandelt ſind . Einzelne

Unternehmungen , wie die Krankenpflegeſtation , ſind für alle gemeinſam , die

Leitung beſorgt das Komitee des Hauptortes . ( Die Angaben in der Tabelle ſind

der vorjährigen Tabelle entnommen . )
Strümpfelbrunn : Frau Schupp ; 2 weitere Frauen . Herr Münch und

1 weiterer Herr . Durch Wegzug von Herrn Pfarrer Herrigel hat der Verein

Präſidentin und Beirat verloren . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und bei

der Weihnachtsfeier in dieſer Anſtalt . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch die Vereinsmitglieder . Kleines Kriegsreſervekapital .
352 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) 0. Frau Schöttgen Wwe. ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Schenkel . & Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung
findet wegen einer Kinderepidemie erſt nach Neujahr ſtatt . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte .

353 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Rob . Steinhäußler ; 9 weitere

Frauen . Herren Bürgermeiſter Grether und Pfarrer Klein . Nähkurs .

Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Hauspflege . Armenpflege .

Einführung einer Pfennigſparkaſſe iſt vorbereitet . Familienabende . Vereins⸗

gabe für die Hochwaſſerbeſchädigten im Taubergrund .
354 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Siefert ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Siefert und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt

weiter geſtiegen . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , für welche ein beſonderer

Verein beſteht . Krankenpflegeſtation . Neuanſchaffung von Krankengeräten . Armen⸗

pflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung
für 60 Arme und Hilfsbedürftige . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden . Fleißige
Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Generalverſammlung mit Vortrag . Familien⸗
abend mit Gabenverloſung . Ehrung der beiden durch J . K. H. Großherzogin

Luiſe ausgezeichneten Hebammen .
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355 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 6 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wehinger . & Flickkurs . Armenpflege .

356 . Tairnbach ( Amt Wiesloch) . Frau Hauptlehrer Böbel ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Benz und 2 weitere Herren . Der im April ge⸗
gründete Verein hat ſich die Überwachung des Handarbeitsunterrichts und die
Einführung einer Krankenpflege ( Landkrankenpflegerin ) zur Aufgabe gemacht . Bei⸗
hilfe von 50 M. von J . K. H. Großherzogin Luiſe .

357 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kolb . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von Fleiſch und Suppenportionen an arme Kranke . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung .

358 . Tauberbiſchofsheim . Frau Geh . Regierungsrat Bitzel ; 9 weitere
Frauen . Herr Geh. Regierungsrat Bitzel und Herr Stadtpfarrer Epp . Frauen⸗
arbeitsſchule , 2 Kurſe zuſammen 65 Schülerinnen . & Flickkurs . Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit
Beihilfe aus Fonds⸗ und Gemeindemitteln . Krankengeräte . Armenpflege . Ver⸗
bandmittel . Kriegsreſervekapital 1000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von

Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .
359 . Tengen ( Amt Engen ) . Frau Dr . Trabold ; 6 weitere Frauen .

Herr prakt . Arzt Dr . Trabold und 2 weitere Herren . ̃ Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Beitrag von 10 M. für den

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitglied des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege
in den Kolonien und des Vereins für bildungsfähige Krüppel .

360 . Teutſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Graebener ; 10
weitere Frauen . Herr Pfarrer Graebener . & Wiederholungskochkurs für Fort⸗
bildungsſchülerinnen im Gang . Krankenpflegeſtation in eigenem Haus . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von Fleiſch an Kranke und Wöchnerinnen .
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
361 . Tiengen Amt Waldshut ) . Frau Oberbauinſpektor Fels ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Pfiſter . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für
Unbemittelte . Jahresbeitrag für Arbeitsnachweis 3 M. Armenpflege . Verab⸗

reichung von 638 1 Milch und 126 Stollen Brot und 1828 Wecken an arme

Schulkinder während der Wintermonate . Chriſtbeſcherung , bei der arme Kinder

Kleidungsſtücke und alte Gebrechliche Geldſpenden erhielten , Aufwand 169 M.

Jahresbeitrag von 20 M. an Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vereinsgabe für
die Waſſerbeſchädigten im Taubergrund 10 M.

362 . Todtmoos ( Amt Schönau ) . Frau Berta Trötſchler ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lehmann . & Näh⸗ und Flickkurs . Krankengeräte .
Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

363 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Fabrikant Hablitzel ; 6 weitere

Frauen . Herr Alf . Dietſche und 3 weitere Herren . & Überwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Bügelkurs in zwei Abtei⸗

lungen ; 12 Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein 60 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege und Wochenpflege
durch ſelbſtändigen Krankenverein , Vereinszuſchuß 386 M. Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Mit den Frauenvereinen Zell und Schönau beſteht für den Kriegsfall
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wegen der Lieferung von Betten und Verbandmitteln ein Abkommen und ſind

für dieſen Zweck 100 M. bereitgeſtellt . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten .

364 . Triberg . Frau Fabrikant Lina Manz ; 6 weitere Frauen . Herr

Hoflieferant Auguſt Schwer und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt weiter

geſtiegen . Frauenarbeitsſchule . K Überwachung des Haushaltungsunterrichts

in der Fortbildungsſchule . Veranſtaltung eines Fiſchkochkurſes für Arbeiterfrauen .

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation . Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte . Umfaſſende Armenpflege ; Dar⸗

reichung von 450 1 Milch , 820 Eiern , 50 Flaſchen Wein , Brot , 450 Eſſen

und
400 wortionen; — r Privatwohltätigkeit . Außerdem erhielten arme

Volksſchüler 2109 en. Volksküche ; verabreicht wurden 22 315 Mittag⸗

eſſen , 11881 Nach 8 Suß ppen und 119 793 Kaffeeportionen . Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 4778 M. Verrbir idung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur

Kleidung von Erſtkommun ianeen. Dienſtbotenauszeichnung . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß

Verabreichung von Bädern . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

365 . Tüllingen ( Amt — Frau Pfarrer Mar mpel ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mampel . & Die Fortbildungsſchi beteiligen

ſich auf Anregung des Vereins am Haushaltungsunterricht in Lörrach . Kranken

geräte . Armenpflege . Verabreichung von Eſſen . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden . Vereinsabend . Vereinsausflug .

366 . überlingen . Frau Oberamtmann
—＋-⸗7

5 weitere Frauen .

Herr Bezirksarzt Pr . Wörner und 1 weiterer Herr . & Vereinsauszeichnungen

für tüchtige Handarbeltsſchllerinnen Beaufſichtigung des Haushaltungsunter⸗

richts in der Fortbildungsſchule, der auch von Mädchen der Nachbargemeinden

beſucht wird . Flickkurs mit 11 , Bügelkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Handarbeits⸗

ausſtellung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Krippenſpiel , Oſter⸗ ,

St . Nikolaus⸗ und ing ( 100 Kinder ) ; 126 Schulkinder erhielter

Weihnachtsgaben ,deren An chaffur igskoſten die Gemeinde beſtritt . Krankenwäſche⸗

Vorrat . Armenpflege Hauptaufgabe mit beſonderer Rückſiicht auf Kranke und

Wöchnerinnen . Darreichung von 289 Portionen Krankenkoſt , 159 Portionen
Eſſen , 303 1 Milch , 42 Pfund Fleiſch , Haferkakao , Wein und ſonſtigen Lebens⸗

mitteln . Außerdem erhielten 19 Wöchnerinnen 130 — Eſſen , 17 Pfund

Fleiſch , 667 1 Milch . Stillpropaganda . Tuberk kuloſe⸗Ausſchuß , beſonderer Fonds

von 282 M. Mitwirkung bei der Ausſtellung des Tuberkuloſemuiſeums . Verband⸗

mittel . Kriegsreſervekapital 549 M. Auszeichnung eines Dienſtboten ( ſilbernes

Kreuzchen ) für 10jährige Dienſte . Samariterkurs unter Leitung des Herrn

1. Beirats mit 110 Teilnehmerinnen .

367 . Uhlingen ( Amt Vonndorf ) . Frau Fabrikant Beringer ; 6weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Röttele . & Bear iffichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungs chule Kochkurs mit 9 Teilnehmerinnen .

Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin Krankengeräte .

Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcherung für Arme . Beiſteuer
zur Kleidung armer Kommunikanten .

368 . Uiffingen ( Amt Borberg ) . Frau Pfarrer Mondon ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mondon . Einführung geordneter Krankenhflege
durch

Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt . Die Ehe⸗

leute Friedrich Gerner ſtifteten zu dieſem Zwecke 200 M. Krankengeräte , die
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ſehr häufig in Anſpruch genommen wurden , insbeſondere Badewanne . Abgabe von
Krankenſuppen durch Pr riwatwohltätigkell

369 . Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ) . Frau Lehrer Sauer ; sweitere
Frauen . Herr Pfarrer Lauer in Leibenſtadt . 3“& Beaufſichtigung von Pflege⸗
kindern . Kranke upflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die auch
Hauspflege übernimmt . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung für Kinder . Familien⸗
abend . Belohnung treuer Dienſtboten .

370 . Untermünſtertal ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Pfefferle
11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Strohmeyer und 1 weiterer Herr . Be⸗
aufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Bügelkurs
( Doppelkurs ) mit 35 Teilnehmerinnen . überwachung von 21 Pflegekindern .
Krankenpflegeſtation mit zwei Landkrankenpflegerinnen . Krankengeräte . Armen⸗
pflege . Mitwirkung bei der Tuberkuloſebekämpfung . Zwei Familienabende
Belohnung treuer Dienſtboten .

371 . Unteröwisheim ( Amt Bruchſal ) j . Frau Pfarrer Schüſſelin ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schüſſelin . Der im Dezember in den
Landesverband aufgenommene neugegründete Verein konnte eine weitere Tätigkeit
noch nicht entfalten . Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Großherzogin Luiſe .

372 . Unterſchefflenz Amt Mosbach ) . Frau Bürgermeiſter Keller ; 4 wei⸗
tere Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller und 2 weitere Herren . Vereins⸗
preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen ; die Schülerinnen der beiden oberen
Volksſchulklaſſen werden im Spinnen unterrichtet , 28 Spinnerinnen , Spinnpreiſe
J . J . K. K. H. H. der Großherzogin und der Großherzogin Luiſe . Zu —
ſchuß des Hauptvereins 20 M. Spinn⸗ und Handarbeitsausſtellung . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ; Darreichung von Eſſen und Wein an Kranke und Wöchnerinnen . Kleines

Kriegsreſervekapital . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen
Beſprechung .

373. Unterſchüpf ( Amt Boxberg ) . Frau DDekan Schenck ;7 weitere Frauen .
Herr Dekan Schenck und 2 weitere Herren . & Abhaltung einer hauswirt⸗
ſchaftlichen Beſprechung . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation auf 1. Juli , ermög⸗

licht durch eine Stiftung von 10 000 M. an den evangeliſchen Heiligenfonds für

Kranke ohne Unterſchied der Konfeſſion . Jährlicher Beitrag des Vereins hierzu
50 M. Anſchaffung von Krankengeräten ; Aufwand 49 M. Vereinsgabe für
die Hochwaſſerbeſchädigten des Taubertals 25 M.

374 . Varnhalt ( Amt Bühl). Frau Roſa Wörner ; 5weitere Frauen . Herr

Pfarrkurat Mehrbrei und Jweiterer Herr . &Flickkurs . Kochkurs . Spinnkurs
im Gang . Krankenpflegeſtation ; Wohnungsmiete und Anſchaffungskoſten für
Brennmaterial übernimmt die Gemeinde . Krankengeräte . Benutzung der Vereins⸗

volksbibliothek .

375 . Villingen . Frau Anna Ackermann ; 8 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Bauer und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . &
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Haus⸗

pflege . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 825 M. Tuberkuloſe⸗

ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer

Dienſtboten .
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376 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Fabrikant Maria Heine Wwe . ;

6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 1 weiterer Herr . Un⸗

bemittelte Handarbeitsſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff vom Verein . Kranken⸗

pflegeſtation mit 2 Ordensſchweſtern , von denen eine für den Verein durch die

Stadt unterhalten wird . Hauspflege durch eine Hauspflegerin mit einem Gehalt

von 400 M. Vereinsmitglieder erhalten die Kranken - und Hauspflege unentgelt⸗

lich ; Hauspflege nur für die Dauer von 6 Wochen . Krankengeräte . Zur Unter⸗

ſtützung Kranker und Bedürftiger beſteht eine geſonderte Vereinsabteilung , der

Krankenverein . Unterbringung eines 7jährigen epileptiſchen Mädchens im Kinder —

aſyl Wörishofen . Aufwand 150 M,, ermöglicht durch Verzicht der Gemeinde

auf die für die Krankenſchweſter an die Gemeindekaſſe zu entrichtende Vergütung
von 300 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von 32 Erſtkom⸗

munikanten 128 M. Feſtkaffee .
377 . Vörſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Hagen ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagen . Eigenes Gebäude , in dem die Kinderſchule

und die Wohnung der Kinder - und Krankenſchweſter ſowie ein Verbandszimmer
untergebracht ſind . Oſterfeſt . Chriſtbeſcherung für die geſamte Jugend der Ge⸗

meinde . Krankenpflegeſtation ( Gemeindezuſchuß 200 M. ) ; Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Hauspflege im Bedarfsfalle durch die Land⸗

krankenpflegerin . Abtragung an der Bauſchuld .

378 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Görcke ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Görcke . & Die zur Entlaſſung kommenden

Handarbeitsſchülerinnen erhalten geeignete Schriftchen vom Verein . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Die Einrichtung wird in

der weit ausgedehnten Gemeinde bei dem Mangel eines Arztes als eine beſondere

Wohltat empfunden . Armenpflege meiſt durch Privatwohltätigkeit der Mitglieder ;

Krankengeräte .
379 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Ratſchreiber Anna Zürn ; 8weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Kreuzer und 2 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ,
Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
380 . Waldangelloch ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Horn ; 13 weitere

Frauen . Herr Dekan Horn und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Verbindung mit dem

Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
381 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabetha Beck ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fichtl in Gaiberg . Krankenpflegeſtation ; Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Weihnachtsfeier für die

Schulkinder .
382 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Fabrikant Martha

Reuther ; 7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Emil Hauck und 1 weiterer

Herr . & Kochkurs mit reger Beteiligung . Krankenpflegeſtation ; Verwendung

von 2 Vereinsſchweſtern ; große Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege

durch Vorſtandsmitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
383 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .

& Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielsgemeinden von Strümpfel⸗
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brunn (ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 125 M. Kleines Kriegsreſerve⸗
kapital

384 . Waldkirch . Frau Forſtmeiſter Kur g; 12 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Franz und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule mit zwei fünf⸗
monatlichen Kurſen in einem von der Stadt überlaſſenen Unterrichtsſaal . Ab⸗
ſchluß der Kurſe durch Ausſtellung der Arbeiten und Feſtkaffee . Vereins⸗
preiſe ( Kochbücher ) für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des
Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs für Dienſtmädchen
und Fabrikarbeiterinnen ( 33) unter Leitung von 6 jungen Damen . Teil⸗
nehmerinnen wohnten zum Teil auswärts . Hauswirtſchaftliche Beſprechung .
Kleinkinderſchule mit 220 Kindern , von denen 35 das ganze Jahr hindurch gegen
Entgelt von 2 Pf . täglich das Mittageſſen erhielten : Freiplätze für Unbemittelte ,
Aufwand aus dem Erlös des Weihnachtsſpiels , aus Wohltätigkeits aufführungen
und freiwilligen Spenden beſtritten . Chriſtbeſcherung , wozu Vereinsmitglieder
Wäſche und Kinderkleider herſtellten . Sammlung 406 M. Weihnachtsfeſtſpiel
mußte zweimal wiederholt werden . Oſter - und St . Nikolausbeſcherung . Verab⸗
reichung von 150 Bädern an die Kinder durch die Kinderſchweſtern ; außerdem
erhielten 8 kränkliche Kinder 168 Solbäder ; nach dem Bade mußten dieſe Kinder
1 Stunde ruhen und erhielten dann Kakao mit Brot . Übernahme der Hälfte der
Kurkoſten für 2 im Kinderſolbad Dürrheim untergebrachte Kinder . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ; Darreichung von 941 Eſſenportionen
an Kranke und Wöchnerinnen . Wochen - bezw . Hauspflege durch eine vom Verein
angeſtellte Wochenpflegerin . Pflege für Arme unentgeltlich . Verpflegt wurden
25 Wöchnerinnen an 260 Tagen . Säuglingsfürſorge . Abgabe von Kinderwäſche
und Säuglingsmilch . Stillprämien . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säug⸗
lingsfürſorge ( 20 M. ) . Tuberkuloſe - Ausſchuß ; Beſuche und Belehrung der
Kranken , Verabreichung guter Koſt . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel⸗
muſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Erſtellung eines Vereinslazarettes
im Kriegsfall . Für geneſende Soldaten ſind 54 Verpflegungsſtätten geſichert .
Mädchenfürſorge . 2 Mädchen ließ der Verein als Kinderpflegerinnen ausbilden .
Verein iſt Mitglied des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel . Von
7 Clementine Barro erhielt der Verein ein Vermächtnis von 2000 M.

385 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 6 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Seidenadel . ꝙ& Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für
112 Kinder , Aufwand durch Sammlung gedeckt. Oſterfeier . Wochenpflege ;
Verwendung einer Wochenpflegerin , die bis 1. Juli mit feſtem Gehalt angeſtellt
war . Von da an übernimmt der Verein die Koſten für arme Wöchnerinnen 2 M.

täglich ) . Armenpflege ; Verabreichung von Erſtlingswäſche , Milch und Koſt an

Wöchnerinnen , Unterſtützung älterer Frauen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 125 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Unterſtützung der Sanitäts⸗
kolonne mit 30 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 50 M. Beiſteuer zur Kleidung von 3 Konfirmanden .

Belohnung von 21 treuen Dienſtboten mit 5 bis 20 Dienſtjahren . Aufwand 194M .

Mithilfe in der Ortsgruppe des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .

386 . Waldulm ( Amt Achern ) . Frau Hauptlehrer Zähringer ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Fritz und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 8 Teil⸗

nehmerinnen . Bügelkurs mit 12 Teilnehmerinnen im Gang . Krankenpflege ;
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Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die ſich auch um das Hausweſen erkrankter

Frauen annimmt und ſich beſtens bewährt . Krankengeräte . Etwas Armenpflege .

387 . Waldwimmersbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Eliſe Krieger ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Krieger . & Krankenpflegeſtation ; Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , für deren Ausbildung der Verein im

Berichtsjahre 164 M. aufzuwenden hatte . Krankengeräte . Mitwirkung bei Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .
388 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Hagmaier ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Frauenarbeitsſchule . Ausſtellung der Hand⸗

arbeiten . Dreierlei Handarbeitsunterricht : 1. Frauenarbeitsſchule für Ausbildung

ſchulentlaſſener Töchter in feineren Handarbeiten ; Haupt⸗ und Nebenkurſe von

je 13 Wochen , Staatszuſchuß 400 M. 2. Arbeits⸗ oder Strickſchule für ſchul⸗

pflichtige Mädchen . 3. Abendflickſchule für Mädchen aus dem Arbeiterſtande , von über

20 Mädchen beſucht ; freundliche Unterſtützung durch die Firma Gebrüder Mayer⸗

Mannheim , die ihre Arbeiterinnen unentgeltlich daran teilnehmen ließ . Obſtver⸗

wertungskurs mit 12 Teilnehmerinnen . Kochkurs in 3 Abteilungen ( vormittags

12 , abends 30 Schülerinnen ) im Gang . Freundliche Unterſtützung durch ver⸗

ſchiedene Fabriken . 2 Kleinkinderſchulen ( 170 Kinder ) . Chriſtbeſcherung . Einer

Kinderſchweſter konnte die ihr von J . K. H. Großhe rzogin Luiſe verliehene

Auszeichnung für 25 jährige Dienſte überreicht werden . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege durch konfeſſionellen Krankenverein . Krankengeräte .

Armenpflege ; für die Armen iſt durch die Aſtorſtiftung und das Aſtorhaus geſorgt .

Darreichung von Eſſen an arme Kranke durch Mitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Vereinslazarett für 50 Kranke ꝛc. für den Kriegsfall . Sanitätskolonne mit

28 Mitgliedern iſt dem Verein angegliedert .
389 . Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Hauptlehrer Bindert ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Weis und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule .

Becaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flick⸗

kurs mit 40 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflege wird durch einen ſelbſtändigen Krankenverein beſorgt . Armenpflege . Ver⸗

bandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Vortrag .

Mitwirkung im Arbeiterinnenſparverein .
390 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Riffel und 2 weitere Herren . Vereinshaus , in dem die

Kinderſchule , die Krankenſchweſtern , die Frauenarbeitsſchule und ein Baderaum

untergebracht ſind . „ & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗

abende für Fabrikarbeiterinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule , Oſter⸗ , St . Nikolaus⸗ und Chriſt⸗

beſcherung , Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation . Anſtellung einer Wochenpflegerin ,

die der Verein mit einem Aufwand von 131 M. im Wöchnerinnenaſyl Konſtanz

hat ausbilden laſſen . Krankengeräte . Hauspflege durch die Ordensſchweſter und

die Wochenpflegerin . Armenpflege . Große Privatwohltätigkeit von Vereins⸗

mitgliedern . Badeeinrichtung für ſchwächliche Kinder ; verabreicht wurden 192

Solbäder , an arme Kinder unentgeltlich . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital
831 M. Erſtellung eines Vereinslazarettes im Kriegsfall für 40 Mann . Klei⸗

dung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten durch private Hilfe der Mit⸗

glieder . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten im Taubertal in Gemeinſchaft

all .
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mit der Gemeindeverwaltung . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗
kuloſe . Leitung des Kornblumentags . Samariterkurs mit 26 Teilnehmerinnen .
Leiter Herr Medizinalrat Dr . Kerner . Mehrfache Zuwendungen bewährter
Wohltäter , darunter 500 M. von der Mech . Buntweberei Brennet⸗Wehr , von
Frau Fabrikant Schenz 100 M. und ein Gemeindezuſchuß 100 M.

391 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Eliſabetha Brunner ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Bertſch . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbe⸗

mittelte Handarbeits ſchülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen.
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch
Sammlung gedeckt . Krankenpflege ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin .
Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

392 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Dekan Haag ; 6 weitere Frauen .
Herr Dekan Haag und 1 weiterer Herr . Zunahme der Mitgliederzahl . & Klein⸗
kinderſchule , für die ein neues Gebäude dank reicher Zuwendungen erſtellt und am
4. November eingeweiht werden konnte . Rechnung iſt noch nicht abgeſchloſſen .
Chriſtfeier , zu der die Spinnerei und Weberei Ettlingen reichlich Baumwollſtoff
ſtiftete . Krankengeräte ; Neuanſchaffungen . Ausübung der Krankenpflege in der
Gemeinde durch die Tochter des Ortspfarrers als freiwillige Pflegerin , vielfache
Inanſpruchnahme und Beizug zur Hilfeleiſtung bei Arzten . Armenpflege durch
Privatwohltätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

393 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Walther ; 6weitere
Frauen . Herr Pfarrer Walther und 1 weiterer Herr . & Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflegekindern , die
alle gut untergebracht ſind . Krankenpflegeſtation . Armenpflege . Verbandmittel⸗
muſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglings⸗
ſterblichkeit . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

394 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg ; 8 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits⸗
ſchule ( große Schülerinnenzahl ) , 18 eigene Nähmaſchinen , für Unbemittelte Frei⸗
ſtellen , Weihnachtsfeier , Staatsbeitrag 400 M. , Zuſchuß der Stadt 200 M. *
Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen
Beſprechung . Flick⸗ und Spinnkurs , rege Beteiligung . Strickſchule für Schul⸗
kinder unter 12 Jahren ( über 100 Mädchen ) , da nur Halbtagsſchule in der Volks⸗
ſchule beſteht . Kochkurs für Arbeiterinnen . Zwei Kleinkinderſchulen ; Chriſt⸗
beſcherung , Sammlung hierfür 947 M. Ertrag aus einer Verloſung 150 M.
Überwachung der Pflegekinder , in Erkrankungsfällen kommt nötigenfalls der
Verein für Arzt und Apotheke auf . Krankenpflegeſtation , Verwendung von 4
Diakoniſſinnen . Hauspflege bei Wöchnerinnen und Tuberkulöſen durch 16 Haus⸗
pflegerinnen , in 97 Fällen an 666 Tagen ; Aufwand 993 M. ( unter den Angaben
in der Tabelle enthalten ) . Beitrag des Kreiſes 300 M. Krankengeräte . Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß . Gewährung zahlreicher Unterſtützungen an Nahrungsmitteln
und Betten . Beiträge zu den Kurkoſten für 4 Erwachſene 474 M. und für 4
Kinder ( Solbad Dürrheim ) 162 M. Kreisbeihilfe 200 M. Umfaſſende Armen⸗
pflege . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Kriegsreſerve⸗
kapital 950 M. Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten 62 M. Zuwen⸗
dungen im Geſamtbetrage von 1412 M. , darunter 1000 M. von Frau Dr . Göbel .

395 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Luiſe Lenz ; 4 weitere Frauen .
Herr E. Wölfle . & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielsgemeinden
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von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 61 M. Kleines

Kriegsreſervekapital . Unterſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privat⸗

wohltätigkeit der Vereinsmitglieder.
396 . Weizen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant M. Gäng Wwe . ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Winter und 1 weiterer Herr . Näh⸗ und Flickkurs .

Feierliche Einweihung des neuen Vereinshauſes am 6. Januar . Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Krankenſtation . Krankengeräte . An größeren Zuwendungen

hat der Verein erhalten : 200 M. von Frau Wwe . Fiſcher und 500 M. von

Herrn J . Gäng .

397 . Welſchueureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 1 weiterer Herr . & Pflege und Förderung

des Handſpinnens . Beitrag zur Kleinkinderſchule 50 M. Krankenpflegeſtation.

Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M. Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung .

398 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Katharina Thoma ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos . Unterſtützung der Kleinkinderſchule.

Aufwand 24 M. Armenpflege .
399 . Wertheim . Frau Kommerzienrat Frieda Langguth ; 1 weitere

Dame als Stellvertreterin nebſt einem Komitee von 20 Damen . Herr Dekan

Camerer und 2 weitere Herren . Eigenes Haus , in dem das „ Volksbad “ und

die Schweſternwohnungen untergebracht ſind . Außer 422 Kurbädern wurden

3456 Wannenbäder , 1544 Brauſebäder verabreicht . Unterſtützung der Haus⸗

frauenabende durch überlaſſen des Lokals und übernahme der Beleuchtungs⸗

koſten . Beaufſichtigung der Induſtrieſchule . Flickkurſe mit großer Beteiligung .

Obſtverwertungskurs mit 13 Teilnehmerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder.

Selbſtändiger Krankenpflegeverein mit 333 Mitgliedern unter dem Präſidium des

Frauenvereins . Zuſchuß des Vereins 978 M. Kranken pflegeſtation ; Wochen⸗ und

Hauspflege . Krankengeräte . Darreichung von 1263 Salzbädern ſowie Brot und

Milch an 78 ſchwächliche Kinder mit gutem Erfolg . Armenpflege ; Kranke (einſchl .

Tuberkulöſer und Wöchnerinnen ) erhielten von 47 Vereinsmitgliedern Mittag⸗

eſſen ; Verteilung der Zinſen aus der Friſchmuthſtiftung ; durch den Nähverein

konnten verſchiedene Familien an Weihnachten Wäſche und Kleidungsſtücke erhalten .

30 Schulmädchen bekamen Hemden bezw . Stoff hierzu . An alte oder gebrechliche

Leute wurden Weihnachtsgaben verteilt . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗

kapital 444 M. Samariterkurs mit 22 Teilnehmerinnen . Bibliothek , die fleißig

benutzt wird . Armannſche Stiftung zur Ausbildung von Mädchen ; Stiftungs⸗

vermögen 8813 M. ; Verteilung verſchiedener Stipendien aus der Stiftung zur

Berufsausbildung ortsanſäſſiger Töchter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

Tuberkuloſe durch Verabreichung von Koſt , Milch und Solbädern . Belohnung

treuer Dienſtboten .
400 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Altbürgermeiſter Greiner ; 4

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Rotzler . Krankenpflege durch eine Land⸗

krankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

401 . Wieſenbach⸗Langenzell ( Amt Heidelberg ) . Ihre Durchlaucht

Prinzeſſin Pauline zu Löwenſtein⸗Wertheim - Freudenberg ,
Ehrenpräſidentin ; Frau Hauptlehrer Müller und 7 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Fuhr . Æ Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Sommer⸗

kinderſchule war im Berichtsjahre nicht im Betrieb . Die ſeither verwendete Land⸗

Bü

arb

gel



d5

ule .

tere

kan

und

rden

aus⸗

ngs⸗

ung .
ider .

des

und

und

ſchl .

ttag⸗
erein

uten .

hliche

ſerve⸗
leißig
ungs⸗

g zur

ngen⸗

nung

r ; 4

Land⸗

laucht

berg ,

Herr
mmer⸗

Land⸗

147

krankenpflegerin hatte Ende 1910 wegen Verheiratung ihren Dienſt niedergelegt .
Wiedereröffnung der Krankenpflegeſtation erfolgt am 1. Januar 1912 . Kranken⸗
geräte . Armenpflege .

402 . Wieſental ( Amt Bruchſal ) . Frau Bürgermeiſter Stöckel ; 8 weitere
Frauen . Herr Oberlehrer Mall . & Kochkurs für Fabrikmädchen . Armen⸗
pflege . Ertrag einer Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten im Taubergrund
50 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

403 . Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Doerr ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Doerr und 3 weitere Herren . ̃ & Kleinkinderſchule mit
beſonderer Verrechnung ; Zuſchuß von 195 M. aus der Vereinskaſſe . Kranken⸗
pflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die von der Gemeinde mit
Hilfe des Kreiſes beſoldet wird . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung .
Vereinskaffee . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung.

404 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 7 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Heß . Frauenarbeitsſchule mit durchſchnittlich 25 Schülerinnen .
Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellt die Stadt . Staatszuſchuß 500 M. Ein⸗
nahmen 1208 M . Ausgaben 1023 M. Ausſtellung . ̃ Flickkurs . Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Überwachung von Pflege⸗
kindern in verſchiedenen Gemeinden des Amtsbezirks durch eine Vorſtandsdame .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Spitalaufſicht ; ſämtliche Spitaliten erhielten
zu Weihnachten Bekleidungsſtücke . Krankenfürſorge in ſtändiger Verbindung mit
den Arzten und Krankenſchweſtern , Unterſtützungen in Geld , Nahrungsmitteln ꝛc. ,
Darreichung von Mittagskoſt durch Vereinsmitglieder . Remuneration an die Kinder⸗
und Krankenſchweſtern . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Armen⸗
pflege . Weihnachtsgaben für 105 Arme . Durch den Tuberkuloſe - ⸗Ausſchuß wurden
9 Perſonen mit Milch , Fleiſch ꝛc. unterſtützt . Mitwirkung bei Unterbringung zweier
Kranken in Heilſtätten . Aufwand 174 M. Mädchenfürſorge . Erträgnis einer
Sammlung zum Beſten der bad . Krüppelfürſorge 73 M.

405 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Herrma nn ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrmann . ᷓ& Abhaltung einer haus⸗
wirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Weihnachtsbeſcherung der Klein⸗
kinderſchule . Krankenpflegeſtation ; die Landkrankenpflegerin iſt wegen Verhei⸗
ratung ausgeſchieden . Bis zur Wiederbeſetzung der Station mit einer Diakoniſſin
am 15 . November pflegten die Vorſtandsfrauen die Kranken . Fflegeleiſtungen
der Diakoniſſin ſ. Tabelle . Beſchaffung von Hausrat für die Schweſter . Der
Aufwand für Kranken - und Armenpflege wird zum großen Teil aus Stiftungs⸗
mitteln beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege ; Darreichung von Eſſen . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterſtützung und Belehrung
Hilfsbedürftiger . Von Frau Steinmetz Wwe . erhielt der Verein 100 M.

406 . Wilhelmsfeld ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer E. Pauly ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Pauly und 2weitere Herren . &ᷓ Krankenpflegeſtation .

407 . Willſtätt ( Amt Kehl) . Frau Mina Keck ; 10 weitere Frauen . Herr
Bürgermeiſter Reiß und 1 weiterer Herr . ꝙ& Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . übernahme des Kranken⸗
geldes für die Kinderſchweſter auf die Vereinskaſſe . Beitrag des Vereins zur
Chriſtbeſcherung 20 M. Armenpflege ; Weihnachtsbeſcherung für Arme .

10 *



408 . Windenreute ( Amt Emmendinger Frau Sophie Schwaab ;

5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Roſer . & Flickkurs . Eröffnung einer

Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Armenpflege .

409 . Wittenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Schmidt ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lahmer und 2 weitere Herren . & Krankenpflege⸗

ſtation in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein Ibach . Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , die in Unteribach wohnt . Pflegeleiſtungen ſiehe Ibach .

410 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Lina Dietrich ; 6 weitere Frauen

ꝓ& Leitung der der Gemeinde gehörigen Kleinkinderſchule . Ergänzung des In —

ventars . Chriſtbeſcherung .

411 . Wöſſingen ( Amt Bretten ) . Frau Oberlehrer Angeloch ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidt und 2 weitere Herren . & Vereinspreiſe

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ein beſonderer Krankenverein hat eine

Diakoniſſin angeſtellt ; außerdem wirkt eine von der Gemeinde angeſtellte Land⸗

krankenpflegerin , zu deren Gehalt der Verein 24 M. beiträgt . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen an Kranke und Wöchnerinnen auf Vereinskoſten , außerdem

Privatwohltätigkeit durch die Vorſtandsmitglieder . Spende von 10 M. für die

Waſſerbeſchädigten im Taubergrund .

412 . Wolfach . Frau prakt . Arzt Moſer ; 9 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Eiſele und 1 weiterer Herr . & Mitwirkung bei der auf Anregung

des Vereins ins Leben gerufenen Nähſchule , zu der die Stadt Lokal , Heizung und

Beleuchtung ſtellt . Verein verleiht an Unbemittelte Nähmaſchinen gegen eine

Gebühr von monatlich 50 Pf . Flickkurs mit reger Beteiligung . Kleinkinderſchule .

Nikolaus⸗ und Chriſtgeſchenke . Weihnachtsaufführung . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . Armenpflege ; zu den Sitzungen des Armenrats wird jeweils die

Präſidentin zugezogen . Verabreichung von 484 Mittageſſen , davon 221 durch

7 Vereinsmitglieder . Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Krankenpflegekurs

mit 30 Teilnehmerinnen . Leiter Herr prakt . Arzt Moſer . Geordnete Wochen

pflege , an der 17 Gemeinden des Bezirks teilnehmen gegen Zahlung eines

Averſums ; verpflegt wurden 33 Wöchnerinnen an 306 Tagen . Mitwirkung im

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Chriſtbeſcherung für 78 Arme . Mitglied des Deutſchen

Frauenvereins für die Kolonien . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung .
413 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Gerwig an Stelle der

zurückgetretenen verdienten ſeitherigen Präſidentin Frau Emma Bronner ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert ; 1 weiterer Herr . Feier des 25jährigen

Beſtehens des Vereins . Reinertrag eines aus dieſem Anlaß veranſtalteten Kirchen⸗

konzerts 107 M. &K Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , für

die die Gemeinde einen jährlichen Zuſchuß von 250 M. gibt . Wechſel der Pfle⸗

gerin . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Der Grundſtock

zum Bau einer Kleinkinderſchule beträgt jetzt 1896 M.

414 . Wollmatingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Dr . Sophie Lutz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bauer und 2 weitere Herren . Nähkurs mit 14 Teil

nehmerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für Krankenpflege ſorgt ein

geſonderter Krankenverein . Armenpflege . Beihilfe zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten . Theateraufführung .
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115 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Auguſte Keßler ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Giſſin nger und 2 weitere Herren . Beauf⸗
ſichtigung eines Flick - und Nähkurſes unter Leitung einer Lehrſchweſter . über⸗
wach

ung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; nötigenfalls Hauspflege . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Gemeindebeitrag 200 M.
416 . Würm ( Amt Pforzheim ) .

—ĩ Pfarrer Bacher . Herr Pfarrer
Bacher . Abt . I: K rankenpflege . 4 Frauen , 1 Herr Vereinspreis für
eine Induſtrieſchülerin . Abhaltung einer

Hausmiriſchafflihen Beſprechung . Vor⸗
führung der Kochkiſte . Kochkurs mit 11 Teilnehmerinnen . Beil hilfe vom Haupt⸗
verein 30 M. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privat⸗
woh ltätigkeit. — II : Kinderſchule mit Krippe . 6 Frauen , 1 Herr . Klein⸗
kinderſchule . Oſter - und Weihnachtsfeier durch freiwillige Gaben ermöglicht ;
Krippe . Verwendung von 3 Kinderſchweſtern und 1 Gehilfin . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ＋ Säuglingsſte — Der Verein hat
wiederum Zuwendungen von J. K. der Großherzogin Luiſe , vom Haupt⸗
verein ( Jubiläumsſtiftung und Kind fhilfe) , aus Sti iftungsmitteln , beſonders aber
vom Stifter der Anſtalt , Herrn Fabrikanten E. Koollmar - Pforzheim , erhalten .

417 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Käuflin ;7 weitere Frauen . Herren
Pfarrer Lang und Oberlehrer Meier & Lieferung von Arbeitsmaterial für
85 Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 155 M. Prämien für 5 tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Abhaltung einer aftlichen Beſprechung . Flickkurs
mit 12 Teilnehmerinnen im Gang . Die Krankenpflege ruht in den Händen des
Vinzentiusvereins ; Kr ankenge räte . Umfaſſende Armenpflege ; arme Wöchnerinnen
erhielten Kinderzeug ,zwei Wöchnerinnen Wochenpflege . Ertrag einer Sammlung

für die Waſſerbeſchädigten im Taubertal wurde durch eine Vereinsgabe auf
M . 50 Pf . erhöht . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder . Aufwand von238 M. durch Gaben der Sodafabrik , der Firma Buß & Co. und der Gemeinde

nahezu gedeckt . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Der Verein
erhielt von der Sodafabrik 100 M. Von den Zinſen der von der Gemeinde
verwalteten Solvay⸗Stiftung werden dem Verein jährlich 200 M. überwieſen
Vereinsausflug

418 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Ratſchreiber
Fiſcher ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Winterhalter und 1 weiterer
Herr . für ſchulpflichtige Mädchen mit 22 Schülerinnen . Frauen⸗
arbeitsſchule mit 38 Schülerinnen . 2 & Armenpflege . Beiſteuer zur Kleidung von
Erſtomumumikuntten. Belohnung eines Dienſtboten für 10 jährige treue Dienſte
Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung

419 . Zell a. H. ( Amt Offenburgh ) . Krankenverein . Die Vereins⸗
leitung liegt in den Händen eines Komitees von 7 Frauen und 3 Herren ; den

Vorſitz führt Herr Stadtpfarrer Kaiſer . Krankenpflegeſtation .
420 . Zell i. W. ( Amt Schönau ) . Frau Babette Schlecht ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinmann . Den Höhepunkt des Vereinslebens bildete
die Feier des 50 jährigen Jubiläums . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung beider Kleinkinderſchule ; Chriſt⸗

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Kriegsreſerve⸗
kapital 270 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und
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Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt⸗
kommunikanten Belohnung von Dienſtboten für 10 —15jährige trene Dienſte .

421 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg . ) Frau Pfarrer Krauß ; 12 weitere

Fr rauen . Herr Pfarrer Krauß . Eigenes Vereinshaus „ Luiſen heim⸗ . Die
Frauenarbeitsſchule iſt jetzt Privatbetrieb . Vzerein ſtellt hierzu Lokal und Heizung .

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Ertrag einer Sammlung hierfür M.

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin . Krankengeräte . Verbandmittel ( Vorrat und Muſter ) . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit . Kriegsreſervekapital 50 M. Verbindung mit

Männerhilfsverein . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Am

Geburtstage J K. H. der Großherzogin Luiſe wurden die Kinder⸗ und

Arbeitsſchülerinnen bewirtet . Theatervorſtellung der Arbeitsſchülerinnen . Rein⸗

ertrag 40 M. Abtragung an der Bauſchuld .

422 . Zierolshofen ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Brandmaier ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Stengel und 2 weitere Herren . & Mit⸗

85 bei der Kleinkinderſchule . Oſter - und Chriſtfeier . Arme upflege .
423 . Zuzenhauſen * Sinsheim ) . Frau Pfarrer Tavernier ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tavernier . & Beaufſichtigung der Pflegekinder .

Krankenpflegeſtation ; Wernbeneg einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Armenpflege . Verabreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Ver⸗

bindung mit dem Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .
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Schlußwort .

Beim Abſchluß dieſes Berichtes iſt es uns eine angenehme Pflicht , allen den

Frauen und Männern , die im Hauptverein und in den Zweigvereinen ihre Kraft

n den Dienſt unſerer Vereinsſache im Berichtsjahr geſtellt haben , für die vielen

Opfer an Zeit und Mühen den wärmſten Dank auszuſprechen . Je ausgedehnter
id vielſeitiger unſere Vereinstätigkeit wird , deſto mehr wachſen Arbeit und

Sorgen und die Zeitverhältniſſe erſchweren die Aufgaben nach verſchiedenen

Richtungen hin. Umſo erfreulicher und befriedigender iſt es aber , wenn trotz⸗

dem die Bemühungen von Erfolg gekrönt ſind und die Entwicklung der Vereins⸗

einrichtungen fortſchreitet , wie wir zu unſerer Freude für das abgelaufene Jahr

wohl ſagen dürfen . Natürlich ſpielt in gegenwärtiger Zeit überall die Geldfrage

eine große Rolle , allein Dank dem Zuſammenwirken in unſerm großen Verein

und Dank dem regen Wohltätigkeitsſinn ſo vieler Freunde unſeres Vereins ,

gelingt es immer wieder , auch über dieſe Sorgen hinwegzukommen . Möge es

dem Bad . Frauenverein beſchieden ſein , ſich auch ferner vieler treuer Mitarbeiter

und wohlwollender Gönner zu erfreuen , damit er ſeine vielen großen und

ſegensreichen Aufgaben in gleicher Weiſe wie bisher zum Wohle unſeres Landes

fortzuführen in der Lage iſt .

Ur

Karlsruhe , im Juli 1912 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .
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Beilage 1.

Zuſammenſtellung

Rechnungsergebniſſe
der dem

Badiſchen Frauenverein

unterſtehenden

27
Fonds und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1911 .



1 8

8 Ein⸗ nahmen
Abteilung 91 Aliit⸗ 5 ⸗ üſſe

und Rück⸗ glieder⸗
e

rungen Bulchüſſe Geſchenke Zinſen Betriebs⸗
und 8 der Unter⸗

3
und aus 8 bezw Uneigent⸗ Für den

Unterabteilung voriger ſtände Vereins⸗ Gemeinde ' Abtei⸗ Abtei⸗ Vermächt Attivb⸗ Liegen:
Zwecks. Sonſtiges che Summe

Rechnung beiträge
beiträge lungen kälgsläſſe niſſe Kapitalien Einnahmen

Einnahmen Srundſtoc

19 e , S , d , , N , N. , u, l . Le , Dg 9

Zentrallandesfonds . . 811ß83 145.92ß588149,1500b -“— — — — 5078
5 l . ., . .

5 0078 2750 14068 ( 69 25 711f30 27
890%77/ 96 090ſo8

Ortsfonds —2 35235 — — - — —- „ — — 125 Q— — — — — — — — 2 797079

Großherzogin⸗Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung 12 0

Stiftung Witwentroſt 422 11920/79

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe
3 2 156054644

b. Unterabteilungen
1. Luiſenſchutre 86 216 88 016

Arbeitslehrkurre 24 748 29 915
. Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule ö 834538 47 393
. Stellenvermittlungs⸗

iteet
Haushaltungs⸗Lehre⸗

rinnen⸗Seminar 15 764 20 464

Haushaltungsſchule
7 61 420 61 833

Unterſtützungsfonds für
Arbeitslehrerinnen 8 963

„ Unterſtützungsfonds für
Haushaltungslehre⸗
Pfitetiti

„ Unterſtützungsfonds für
Luiſenſchulelehrerinnen 210

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗
Slifteisßsßsß —— 179

11. Heim Friedrichſtift 43 679

2283 2 919

794

Abteilung II . ö
Abteilungskaſſe 19 399

Unterabteilungen
1. Krippe 1

Glbohene) 8 15 339

„ II ( Hildahaus ) .
— — 11 053

3. Kinderpflegerinnen⸗In⸗

REGV . . RR. X
3322

4. Erzieherinnen⸗Inſtitut . 4110

Arienkinderdſezgzgzgz
„ „ — 1 073

Abteilung III .

Abteilungskaſſe
421 656 15484474 675 940

b. Unterabteilungen
1. Penſionsfonds der

Schweſtern
2. Fonds zur Unterſtützung 8

der Landkrankenpflege . 12⁴ 1000 6 050

12 918 46 967 73 876

.
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1 2 3 4 5 6

Ein -
Abteilung E —( Meit⸗ Abliefe⸗

Kaſſenreſt [ [ Mit⸗ Staats⸗ Abliefe⸗ Zuſchüſſe
und — Rück⸗ dlieder⸗ — —

der Unter⸗
Unterabteilung voriger ſtände Bereins⸗ Gemeinde⸗ Abte. Abtei⸗

Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe

T , , N , v , d du, N.

Zentrallandesfonds 811880 145/92ʃ5 881049 16 000 — —

Ortsfonds — — - 2 35235 — — — —

Großherzogin⸗Luiſe ⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung 28034 — — — — — —

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe .

b .
1.Luiſenſchule
. Arbeitslehrkurſe .
. Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule .
. Stellenvermittlungs⸗

Haushaltungs⸗ Lehre⸗
rinnen⸗Seminar .

. Haushaltungsſchule
⸗Unterſtützungs sfonds für

Arbeitslehrerinnen .
Unterſtützungsfonds für

Haushaltungslehre⸗
rinnen .

. Unterſtützungs Sfonds für
Luiſ ſenſchulelehrerinnen

10. 3 —
Stiftung

11. Heim Friedrichſtift

—

σ

—

0

228

D

Abteilung II .

a. Abteilungskaſſe .

b. Unterabteilungen
1. Krippe J ( Luiſenhaus ) .

„ II ( Hildahaus ) .

Erzieherinnen⸗Inſtitut .
Armenkinderpflege .

E

EE

Abteilung III .

a. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

15 der

Schweſtern 8
2. Fonds zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege .

99f83
6 789. 61

50911

95

258 26

59120

38660 —

ng

— — 1 605150

796 24673 575030

— —

5 000 . —

4 500 —

4 700 . —

2 400 . —
1350 —

700 . —

9 000 . —

—2 0⁰0 —

iuu651744 —
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Fonds zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern ,
ſowie Schweſtern⸗Er⸗
holungsheim Kandern .

Fonds für *Kinder 8
Luiſenheim für

Schweſtern
3. Wilhelm⸗Auguſta⸗ und

Eduard⸗Stiftung
‚Kinderſolbad Dürrheim
. Dr . Benckiſerſcher
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Abteilung IV .

Abteilungskaſſe .
Unterabteilungen
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b.

1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :
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Abteilung V.

Abteilungskaſſe
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Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge )

Abteilungskaſſe mit
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Landesausſchuß
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12 290
21628

19 056
36 838



1 2 3 4 5 6 7

8 Ein⸗

Abteilung
8 2 * 2 efe

d Kaſſenreſt Mit Staats Abliefe⸗ Zuſchüſſe
aus Rück glieder I rungen aus der

; 5 und . dder Unter⸗ 1

Unterab teilung voriger ſtände Vereins Abtei Abtei

Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe

, R e , l , S , S , N k. , N.

—ε⏑ 3. Fonds zur Gewährung

14 von Beihilfen an er⸗
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72 . 40 — — — — —

1 Abteilung IV .
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Großherzogin⸗Luiſe⸗Jubi⸗
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Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

à. Abteilungskaſſe .

b. Unterabteilungen
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. Arbeitslehrkurſe
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rinnen⸗Seminar .

Haushaltungsſchule
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5. Armenkinderpflege

Abteilung III .

Abteilungskaſſe .

5 bn s r
der

Schweſtern
2. Fonds zurUnterſtützung
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Aus⸗ gaben
Abteilung SS

Zuſchüſſe Abliefe⸗
und Ver⸗ Auf Für das Abgaben] Schuld⸗ Abgang an die 1 i Kaſſenreſt

waltungs⸗ Liegen⸗ und und Unter⸗ an die bezw. Eonſtiges 11 Für den U
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, N.Fonds zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern
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d
Er⸗

holungsheim Kandern . —.
Fonds für rachit . Kinder

48 75914 52 606 ( 75

Luiſenheim für 53 2 408

Schweſtern
Wilhelm⸗Auguſta⸗ und 3 579 24 453

Eduard⸗Stiftung . — 8
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1
5
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Volfsküche 85E
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U krankte und erholungs⸗
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4 holungsheim Kandern .
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5. Luiſenheim für 4 3
4 Schweſterrrrn —2 28711 403ʃ41( 7578

2 6. Wilhelm⸗Auguſta⸗ und

1 Eduard⸗Stiftung
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8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

1
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Abteilung IV .

a. Abteilungskaſſe .. 20065 — — — — — —

99
b. Unterabteilungen

4
1. Sofienfrauenverein

—

4 2 Eliſabethenverein * 140ſ — — — — „ — —
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ſa . Abteilungskaſſe *
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b. Walderholungsſtätte 8
4 bei Ettlingen — —199ſ46 138ʃ46 41 ( 79 68 . 20

4
Abteilung VI .

I ( Säuglingsfürſorge )

i a. Abteilungskaſſe mit Milch⸗ 8
1 74805 — — 133440 — — — — — —

b. Landesausſchu 49398 — — - — —
— — — —
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Darſtel⸗

des Vermögens⸗ und Schuldenſtandes ſämtlicher

Fonds und Abteilungskaſſen auf

5 6 7 8 9 10

Abteilung I Abtei⸗

Abtei⸗
Zentral⸗ herzogin [Stiftungſ lungskaſſe 8 F

8 8 it 5 ungs⸗ Penſions⸗
Orts⸗ Luiſe⸗ 8 mit 5 kaf t

Landes⸗ Witwen⸗Unterab⸗ Heim 1
Jubi⸗ vi Unter⸗ fonds der
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fonds lä troſt [ O. ⸗Z. 1- 10 Frie⸗ f 5

äums⸗ and kprichſift 9. — 15
Schweſ⸗

8 drichſti . 28.
Stiftung Uſeinche und 8 tern

Stiftung
2

Groß⸗

lung

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden
Ende des Rechnungsjahres 1911 .

11 12 13 14 15 16 17

0 0
. J5 E , b b,

Liegenſchaften . . fI10000 545 000 — — A＋8ʃ20—
—

Aktivkapitalien . . 86956 20
174985

31½744494 ) 90815f 46835 21J63501 32T26220

Inventar u Schriften 5500 30000 8000—141. 500- —

Naturalvorräte . — 4500— 400— 210 - — — —

Einnahmerückſtände 650 263360“ 500 —4 g4085 25 706f. 1

Kaſſenvorräte . 75 102 120 20 61 635&c0 14%
0

Summa 20318294 175 087 9774500,12672 9626914 46ꝛ 566510920716 908083246 318

Schulden⸗ und Aus⸗

lung Abteilung IV

Kinder⸗ 5Fonds Schwe⸗ ſolbad Abtei⸗ Aſyl Abtei⸗zur ſtern⸗Luiſen⸗Dürrheim lungskaſſe und Ge⸗ .
5

Erho⸗ heim ſowie ſmit Unter⸗ Erzie⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗ lung
ſtützung 1111055 für Wilhelm⸗ abtei⸗ hungs⸗ gehil⸗ terinnen⸗ VIderLand⸗ 0 eim Schwe⸗ 110 lungen] haus finnen⸗

Kaftdern ſtern
Eduard⸗ 36370 Sbaubt

heim

Stiftung

heim

Summe

7 1, l , , T, l . . 4 , . 7 , .

858 300 —848967,10 23 60 — —783291 76004 —

32 100 —51d7e88J 9r 46l
40.27

4n 17608 34½23916

—4800 11000 2050— 3 800

— — 1160

158 600 — 1670 72076

30252/ 125 307

.

1629 000

11712⁴⁸

20b 35ꝛ

9 98⁷

37 720

4120

gabereſte . 12979. 11 319 65075 740
545⁴047 60825185 23

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1911 (19020383 A175 087 357
311.94 3727 0105119745108 656980246 294

„ „ „ 1910 ( 18329467 175 069 530351074(2(1243/615008753½48 97596232 043

23 63 970 30 86 225091 137 179 04 31183 434

1052 657

—

Zunahme . 6909 16 82 2483dl — — 1420

Abnahme — — — — Död008 40 31998/ —

„ * V
jh

0 hierunter Unterſtützungsfonds für : ) hierunter :
Handarbeits⸗Lehrerinnen . . 17 208 M. f. Dr. Benckiſerſcher Freibettfonds mit 16 949 M. 09 Pf.

8 „ l Graf von Rhena⸗Fonds „ 5 000 „ — „
niſenſchule⸗ 5 1885 „ 86 Fonds für rachitiſche Kinder „ 8 300 „ — „

Kronprinzeſſin Viktoria⸗Stiftung 2 124 „
von Langenſteinſche Stiftung 21 000 „

91338 899 55137 179 15 98028, 58238/7927816

335 895087 148 238 1575109 545723621742

2 065 776

2 053 829

— ＋ 3003 900 229. 10. 3666 48f. 607 “

660 — 5
„ „ „

Vermögenszunahme

*hierunter : 7 hierunter :

73 086

61. 139

11 94⁷

Wilhelm⸗Auguſta⸗ und Eduard⸗Stiftung mit 12 858 M. 77 Pf. Landesausſchuß für Säuglingsfürſorge5 6 049 M. 24 Pf.Unterſtützungsfonds der Anſtalt „ 1885 M. 08 Pf.

Karlsruhe 1912 .

Kaſſenverwaltung .

11²⁴
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32162

15
14

Darſtel⸗ 11

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher
R

* 1 2 1

Fonds und Abteilungskaſſen auf En

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Abteilung 1 Abtei⸗ lun

4 Groß
3 Abtei 4

4 Zentral⸗ herzogin Stiftung lungskaſſe Abtei⸗ — Penſions Fond

I Orts⸗ Luiſe mit Heim taſſe mit
8 .

zur
Landes⸗ Witwen⸗[ Unterab⸗ lung Unt Pfonde

. „ fonds Jubi ftteilungen Frie —
onds der Unter

f 4
fonds läums troſt O. 10 II lungen Schwe Rasm

Stiftung v Langen drichſtift O. ⸗Z. 4 der Lan

18
Stiftung

ſteinſche
und 8 tern kranker

K Stiftung pflege

, e . d ＋4

Liegenſchaften . . 10000 —- ( — —= — — — 645 000 ( — — 4486 200 — —

Aktivkapitalien . . 86956 8518 578291 174 985 317444942J90815 93 929540ʃ46835 21l 63 50132246 22614 51493

Inventar u. Schriften [ 5500 — — — — —30 000 —4000 — 8000 —141 500 — — —

Naturalvorräte — — . — — —4500 — 400 — 2ʃ0 —

4 Einnahmerückſtände 650824 ( — — - — — I2633 50/ 500 —- 94085J 25 706( 11 167 — 498

＋ 1 5 1
4 Kaſſenvorräte 75˙e — 10266“ 5070 13. 26 271/61 63586 140 90(b7 804

K 9 Summa . 203182 9468 578 29 175 087 . 977450012ʃ672 9626914467 01ʃ56651 92716 908 83 246 318,8 52796

14 Schulden⸗ und Aus⸗
0 *

4 gabereſte . . 12979 — —= — —- — 4665 650 75, 740, . —545447608 251085 23. 50

Reinvermögen auf
*

I Ende d. Jahres 1911 190203 8318 578 291 175 0879774500120357 311941372701ʃ51197,45108 656 98/246 29498 52796

„ „ „ 1910 ( 183294678 579. 29f 175 06934ʃ69974530351074 12112⁴3 61ʃ59087 53ʃ148976 960232 043,83 53170
— — — —

1 Zunahme . 6909,16 — 1863J 4525/59 6 23782 2483,40 — — — 1425115

Abnahme . — —( — — — — — 7890/08] 40 319/980 — — 37⁴

1 o hierunter Unterſtützungsfonds für : *) hierunter : *

11 Handarbeits⸗Lehrerinnen . . . 17 208 M. 76 Pf. Dr. Benckiſerſcher Freibettfonds mit 16 949 M. 09 Pf. Wi

Haushaltungs „ eee Graf von Rhena - Fonds „ 63000 „ — Un

4 Luiſenſchule 7 rnnene Fonds für rachitiſche Kinder „. 3300 „ 4
Kronprinzeſſin Viktoria⸗Stiftung 2 124 , 50 „

1
von Langenſteinſche Stiftung 21000 „ —

1
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icher

mauf

10

Abtei

Penſions

onds de

Schwe

terr

ſi ⁷

246 22614

1067

9067

2⁴6 318,48

2350

246 294098

232 043“88

14251ʃ15

09 Pf.

lung

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Ende des Rechnungsjahres 1911 .

11 12 13 14

163

15 16 17 18 19 20 21

lung III Abteilung IV

K r 9 517Jond Sch ſolbad Abtei⸗ Aſyl Abtei Abtei⸗
1 Luiſen- Dürrheimlungskaſſe und Ge⸗

heim ſowie jmit Unter⸗ Erzie ſchäfts⸗ Arbei⸗ lung lung Summe
für Wilhelm abtei hungs gehil⸗ terinnen⸗ 1 1

Auguſt 5 * VI ö
der Land Schwe Aug lungen haus finnen⸗ heim
kranken ſtern 1, Scheiben heim

pflege 2, hardt

4 ＋ 7 6 7 h , , e . E

—41500 —58 300, —348 967. 19J 23 600—-“ — —7832910 — —J7600 — 4162900010

1493,45 14078,54/22 400 —( 76 107 83 93 44146/27 411820 — — 13116561 47608/344723916038l 1 171248 25
N 0 29 à28 528000 — 4800 — 20 000 — 14 000 —12 20776 10 000 2500 2050 —f3 800 26b 357 76

— is0 — 460 — 227 —1 — — 988˙ —
198 600/ — 2 708/960 1670 — 489544 500 — 100 —- 72073 — 37 720 18

80478 392. 32] 12591 67279 30762 166 80 12⁰13 3672 25972] 10054 4120 76

52796023 63 97086086 225 91 448 45677 137 179 08,40 3059218805 ) 03 15950 28l 58238079 278169213 118 43405

* — 109 55722 — 20⁰ — — 1052 657 10

52796 23, 63 9708686 225/91/338 899l55l 137 17908/40 30572 18805/04 15980 28l 58238079 27816 9202065 776 95

53170/380 38 338/67086 82591/335 895087148 238057 (4120115/ 1875014 15751/091 54572 360 21742772 053 82979

—25632 19 — 3003680 — — 5490, 229 19 366643lT 6074155 73 086 29

37415 — 600. — —11 059/49, 895/43 — — — 61 13913

** hierunter
Wilhelm⸗Auguſta⸗ und Eduard⸗Stiftung mit 12 858 M. 77 Pf.
Unterſtützungsfonds der Anſtalt

Karlsruhe 1912

Vermögenszunahme

hierunter :

1885 M. 08 Pf.

11 947 16

Kaſſenverwaltung .

11 *

Landesausſchuß für Säuglingsfürſorge
6 049 M. 24 Pf
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Beilage 2.

Arztlicher Bericht
des

Ludwig- Wilhehn- Krankenheims
für das Jahr 1911 .

I . Abteilung für Augenkranke .

Auf der stationären Abteilung wurden 516 Augenkranke verpflegt ,
242 männliche , 274 weibliche ; die Summe der Verpflegungstage betrug
10 048.

Aus dem Kreise Karlsruhe waren es 141 , aus dem Kreise Baden 14

Kranke .

Erkrankungen :

1. der Augenlidesn . . 1

2. n Trünenorssse
3. Orbitalgebhilde 1

4. an Trachom 3 3 1

5. der Bindehaut V

6. Röeener

Ii f

8. u„ Chorioidea
9. an Glaucom 33

10 . der Retina und des Opticus
FCCCCCCCCCCC·C ⁵ðùĩ1

12 . des Glaskörpers 4

13 . der Augenmuskeln

14 . Neubildungen des Augapfels . 1
15 . Refractions - und Accomodationsanomalien . 4

16 . Verletzungen des Augapfels . 48

Summe . 516
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Operationen :
3———— —7

Staroperationen 738 :

Extractionen 50

28 .

J lridectomien 19 :

bei Glaucom 5 6

antiphlogistische . . E 7
6 präparatorische .

R Enucleationen 6.

Exenterationen 38.

Tenotomien 5.

Exstirpationen des Tränensackes 12 .

Paracentesen 2.

— —
1 Auſßzerdem zahlreiche kleinere Eingriffe .
3

1 Die Abteilung erhielt eine Stiftung von 10 000 % für arme Augen —
kranke .

4
14 Dr . med . Kñarl Katz ,
4
II Augenarzt . —

1

K

B.

* N

4
V.

V.

4 PI
4 Pr

5 Eꝛ

St

Ri

P

i
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II . Gynäkologisch - geburtshilfliche Abteilung .

A . Gynäkologische Abteilung .

Zahl der im Jahr 1911 verpflegten Frauen 640 ( 625) .

Bestand am 1. Januar 19111 . 16

8 „ 31 . Dezember 1911

Höchster Stand 49
Niedrigster Stand 13

Durchschnitt 33½

Verpflegungstage 12448 ( 12573 ) .

Behandelte Krankheiten .

I. Außere Genitalien :

Bartholinitis abscedens . 1

F
Kraurosis vulvae 1

Haematom der Labien

Labienlipom

II . Vagina :

iitiss : : 1

8 in Graviditate 2
mit Parametritis . 1

Waginismüs ödiechsf

Prolapsus vag . part . . . 38

Prolapsus vaginae part . mit ,
Leisten - u. Schenkelhernien 5

Prolapsus vaginae part . mit

Ruptura Cervic . inveterat .

Prolapsus vaginae totalis

Kompletter Dammriß .

III . Uterus :

Endometritis chron . 102

„ post partum et

Dost äbortum
Stenosis cervicis EEαe
Ruptura cervicis inveterata 3
Perimetritis chron . . . 21

Perimetritis exsudat .
Parametritis chron .

5 exsudat .

Para - Perimetritis chron .

„ 5 exsudat .

Douglasabscess
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Retroflexio uteri mobil . . 11

7 mit

Prolaps . vag .

.

part . 15

Retroflexio uteri fixata 5

7 7 mit

Oophoritis u. Prolaps . vag .

Dart . 7 R ̃

Carcinoma uteri, operabel 8

8 5 inopherabel . 10

5 portionis , operabel 5

Carcinoma cervicis , operabel .
„ „ inoperabel

corporis , operabel .
5 „ inoperabel

Recidivnach Totalexstirpation
wegen Ca . colli uteri

Myoma uteri

Sepsis puerperalis
Atresia uteri et vaginae .

IV . Adnexe :

Oophoritis chron . et acut . 13

mit Retroflexio

uteri 1

Salpingo - Oophoritis *

mit Hernia
erüsk 4

„ „ Ahppendi -
Citis 8

5 „ Retroflexio

uteri fixat . 1

1 „ Bauch -

deckenhernie — — 1

gitis ündfß 8

Pyosalpinx . · * ν

5 mit Appendicitis
Pyosalpingo - Oophoritis

„ mit

Myomatosis uteri .

Hydrosalpinx
Cystoma Ovarii

5 5 mit⸗ Appe n-

dicitis

Dermoid des Ovaariums

Carcinoma ovarii operabel
inoperabel .

V. Brustdrüse :

Carcinoma Mammae . 1
Cystische Mammageschwulst 1

Mastitis abscedens

VI . Abdomen :

Ulcus ventriculi . 73
Hernia postoperat . abdominal . 1

Appendicitis simpl . 1

„ abscedens 1

Aseites ( Vitium cordis und

III

Lebercirrhose mit Ascites

Careinoma Coli transvers . inop .
Carcinose des Bauchfells

Zauchdeckenfibrom

Bauchdeckensarkom

Peritonitis tub .

VII . Blase und Nieren :

Cystitis chron .

Blasencervixfistel1

PFüstetethraee 11
Maligner Nierentumorr . 1

4Ren mobilis

Nephrolithiasis
Blasenscheidenfistel .

Ureterfistel

3

ο

E

—
—

—

IIII

*
O

Ei

Fo

E

A
Al

Ei



VIII . Krankheiten verbunden mit Gravidität :

Tb . pulm . in graviditate . 9 Descensus uteri gravid .
Nepbritis „ 3 Placenta praevia
Cholecystitis in g raviditate 2 FHyperemesis gravid .
Appendicitis 2 Spontane komplette Uterus -
Vitium cordis in graviditate 2 ruptur am Ende der
Retroflexio uteri gravid . 1 Schwangerschaft
Myoma in graviditate . 3 Abortus imminens
Peri - Parametritis in gravidit . 3 5 incompletus
Gravidität bei engem Becken 1 5 Septicus
Graviditas extrauterinaæa . 9 Rlasenmole .

IX . Sonstige Krankheiten :

Obstipatio chronica 2 Colitis chron .
Tb . pulm . 2 Fysterie
Pleuropneumonia 1Anaemia gravis in puerperio
Analfissur 1Osteomalacie
Skorbut . 1

Operationen :

Operation bei Kraurosis Vulvae

Abtragung eines Labienlipoms
Incision und Excochleation bei Bartholinitis abscedens
Excision bei RBartholinitis ( Yst .
Colporrhaphia post .

5 mit Radikaloperation v.von Inguinal - u. Crurall mernien
„ „ Emmetscher Naht

„ ant . et post
Operation nach Lawson Tait .

Alexander - Adamsche Operation mit Komplikationen, meist mit
Colporrhaphien

Emmetsche Naht

Freund - Wertheimsche Operation
Exstirpation von Cervixpolypen mit Curettage

„ „ gestieltem Myom per vag .
Curettage bei Endometritis , Abortus incomplet . und bei Endo-

metritis post abortum
Discisio orif . extern . uteri 151¹ 23 . . .
Excochleation und Fulguration zum Teil mit Röntgenbestrahlung

bei Ca . uteri inop . 81EEE
Excochleation und Ful guration bei Ca. uteri operab .
Abortausräumungen .
Ausräumung einer Blasenmole
Einleitung des kunstl . Abortes

169

58

2
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Vaginale Totalexstirpation des Uterus bei Myom

5 bei klimakt . Blutungen .

Eröffnung eines Douglasabscesses per vag .

Excision eines eingewachsenen Pessars

Nierenexstirpation
Nephropexie
Plastische Operation bei Blasenscheidenfistel

5 77

Amputatio Mammae mit Achselhöhlenausräumung bei
i

Carcinom

5 wegen cystischer Geschwulst

Woöienon bei Mastitis abscedens .

Exstirpation eines Bauchdecken - Fibroms .

5 75 5 - Sarcoms

Haut - Cancroidexcision und Fulguration

Metreuryse
Exstirpation eines Polypen der Harnröhrenmundung
Ascitespunktion
Legen von Laminaria - muell stiften
Athmokausis uteri

Eröffnung eines Glutae alabsce SSes

Laparotomien :

Ventrifixatio uteri teils mit Adnexexstirpation , teils mit Appen -
dectomie , teils mit Colporrhaphie

Ovariotomie teils mit Komplikationen

„ mit supravag . Amputatio uteri

„ wegen Ca . ovarii , Mitnahme des Uterus .

Adnexexstirpationen zum Teil mit Komplikationen
bei Graviditas tubaria

Supravaginale Amputation des Uterus bei Myom

Totalexstirpation des Uterus bei Myom

„ „ bei Carcinom ( Wertheim)
5 und Ovariotomie

Appendec tomie

Eröffnung eines perityph Abscesses
Laparotomie zur R — — einer Nabelhernie .

Cholecystektomie .
Laparotomie bei Peritonitis tub .
Probelaparotomie bei inop . Darmearcinom

„ „ Bauchfellcarcinose

Tubenresection

Totalexstirpation des Uterus wegen igl jildung
„ „ „ spbontaner Uterusruptur

Sectio caesarea classica

„ „ mit Tubenresection

v „ „ „ Myomenucleation

Carcinoma ( Schauta )

—
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Todesfälle :

I. Nach Operation 6 :

Spontane Uterusruptur ( Collaps ) .
Peritonitis tub .

Cholaemie .

Myocarditis ( hochgradige Adipositas bei Ovarialtumor ) .

1
1

J Peritonitis diffusa purul . nach Appendicitis gangr . perforat .
1

1 Sepsis puerperal

II . Ohne Operation 6:

4 Sepsis puerperal .
1 Herzkollaps bei hochgradiger Anaemie infolge Myom -

11
1 8Dlutungen .

eEl

Ut
1 Uraemie bei Carcinomrecidiv .

B . Geburtshilf liche Abteilung .
Privatabteilung und Wöchnerinnenasyl . )

Zahl der Entbindungen I. und II . Klasse a. : 78 ( 94 ) .
83 im ASyIl 10

Verpflegungstage I. und II . Klasse a. : 1200 ( 1446 ) .
5 im K85I 6570 ( 6479 ) .

Operative Entbindungen :
4 Kaiserschnitte , 2 Hebosteotomien ,
2 Decapitationen , 11 kunstl . Frühgeburten ,
8 RBeckenausgangszangen , 14 manuelle Placentarlösungen ,
1 hohe Zange , 1 Operation bei Atresia vaginae ,

28 Wendungen , 61 Dammnähte .
16 Extractionen bei Fuß - und

Steißlagen ,

Gestorben 4 Frauen : 1 an Luftembolie , 1 an Eclampsie , 1 an
Leukaemie , 1 an Puerperalfieber .

Die Zahl der Neugeborenen betrug 767 ( 753 ) , und zwar 384

( 403 ) Knaben , 383 ( 350 ) Mädchen . Totgeboren 21 ( 34) Kinder ; in
den ersten acht Tagen starben 12 ( 16 ) Kinder , darunter 7 ( 14 ) an
Lebensschwäche .

Dr . A. Benckiser ,
Geh . Hofrat .
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Beilage 3.

Hebung der Erwerbsfähigeit . Kinderpflege . Kranken⸗

Eigene Hand⸗ f 8651 05
arbeitsſchulen des 3

Vereins
eei

——8 E 8 jgätigkeit für Anderweite0 Tätigleit .
⁴ ch en .5Anderweiter Unter⸗ Haltung eigener 8

Hat der VereinſzMitwir⸗ 3 5 Unter den Einnahmen
2

richt Anſtalten 2
‚

Aktiv⸗ Vermögen
ind: T . . C . . . . . .

r
Kinder

Verpflegte

Kranke Notfälle von
Verband⸗ber

die

Ver⸗

TageNächte Geſchenke und
VermächtniſſeVerein

Rapital

fürſchweſtern
Kriegszwecke?Zahl

der
Welcher ArtMitgliederzahlOrdnungszahl

9Zahl

der

Schulen
ahl

derSchülerinnen Wochenpflegerinnen AusgabenLehrerinnenAufwandLehrerinnen Einzelbeſuche letzten

Jahre

KapitalienInventarSchuldenOrdnungszahlbeiträge8
Unterſtützte

Arme

5

DiakoniſſinnenVereinsPrivat⸗

oder

Land⸗

krankenpflegerinnen
und

WöchnerinnenVerpflegungs⸗Verpflegungs Mitglieder Liegenſchaften
Vorräte

und

Summe

der

Spalten

51
bis

54

von

100

bis

5000

%/

und

Erſtkomm
Kleidung

von

K

S8 S¹ — —E —S —S A S 8 S
NN §die

Muſter?

— —

24. 25 855 2⁰ 53 . 54. 55.

1056ſ490 1 . J5 % ½ % „ 563.
600

9731078 2095
„ 126 455 369 92⁰⁰ 2445 / 10012114

Adelsheim „„ „ 860 ( 433 „ „ % „ „ „ „ „ jjj . (
5

164 65541 950 6655

Ant A „ 3867 426 ( „ „ 205 4150( 1200 5555

Allmanusdorf ͤ 656
0 — 36 660 300 906

Altenheinm 147Niähkurs 38 16551. 140 14900) — 3100,l8140
Altlußheim . 342 . 2Flickkurſe 160 50 „

541 49%9 2¹82 180 2411

Appenweier . 154444 . „ „ „ 33 1
„%/ 4516/f00 1280 40 „ 400 440

Atzenbach . BRFlieklirs —* • 325 1756 ( 173 62 739 27 828
Auenheim 5 13016

83 3 6„ 327 (1761ʃ 1766
Auerbachh 5 731100 4380ſ103

1111iiiii 3 lI8
MigseBBB Flickkurs 78720 5 . 0ß0000öGG000000G0000 dn 266

—
1262 7 100 575 682

Wianoenee 8( ( Bacur Kochkursfür „ „
3077610

175⁰ 0 5 19000(4400 234051
Badenweiler „ 64740 66913 8789 31270081. 59908246501334l228750

Bad . Rheinfelden „ * woee 2³431/207 40021770 200022577 500
3 1 4860 . 6705 3204025Bahlingen „

Bamment . ⸗Reilsh . 3580 . . FFlickkurs 10015810 9231290 4422 910 1461

Wiomen
1 „ 2²52 218 114008221/1060 . 20899

Bauſchlott 290 20 665 100 785

Berghauſen 172020 359107 1245 105 1457
984 94 208118014823 98080

Berwangen 1028979 979 . 264 8581200 2317
363 7225 110 342Bietingen Slitturs isßz . . . 1552 50035 8 290½ 44 696 175 875Binzen⸗Rümmingens 33 . 8

Birkendorf „ RRNählis ͤ 2089 560 613025 . 338 800 1163

41 — 78 . . 800 980 898Blankenloch . 91
Bodersweier 3686820 3642161 868 5000076029

Bödigheim 555 1910 ( 73500 1041/16710 9122
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360 2 115147 950 50700 1630

Grunern 885 Se * - 26032 4 147 14⁰
Gundelfingen 38 „ E „ * * 1854 23000(, 200, 80024137 18400
Gütachh Flickabende

1 g f 3831 47000 ( 1569 4604900700Haagen 8 Flickkurs „ 614 1136 5012010
Hägsfeld 90%% 8 „ 3 3 247510951 1569 1000 600 1600 65

Haltingen 3 24 82 23 142 50 4250 137/ 1144 200 1481
Gaſeee WVũihFlickabendzz 5 217300 100 . 602 210 450 7¹5⁵

Haßmersheim 8 — 2 — 2443 50⁰
1

9 0
85

8 ͤ 8 —— „ . . ˙
Aliſen i W „ ickkurs E „ „ %%ù 214

Heidelberg . . . „ ( Sefeetenge zeg. 1105 ) . 83 i0f 186 7839 51372 4435 ) 2616

. 4
52. 53 . [ 54. 55.

hkrankenpflegerinnen
8die

Muſter?einenVorratꝰ
8

58 4 500 8

Gölshaufen * 8
Görwihl 3 Nähkurs
Gondelsheim .

—0⁰ 80ο

200 200 467
100 . . 63228 342 67002632 257 993102500

73135 435 133. . 1000 . 11330
246553300 ( 1000089734/6435 ) 55 10 80418,18915/160 768½32004

Heidelsheim Koch⸗u. Bügelkurs f „ 700 2 446237 65 5 85 4 8 5 44 *
Heiligenberg . 1222· „ Mäh⸗u . Bügelkurs 600P . . „ „

9 47 78 BjjC . . . 3888˖ „

cchia 3 „ 475 „ 144½700 3 3 26100 . 810 700 . 50 600 720

Heimbach . . . „ 6lick⸗ u. Nähkurs 185ſ91 5633245200 3 5 334 220010000 3534
8

——

=
＋=

=

⏑9
t
ε⏑

Lurſe, Seefſchkochkurſe

—

—
Heinsheimm 17PNaähnachmittage 15 22 5476

10045

jjjjX * T 3 VUoꝙfIifx
Heitersheim . „ * V 740½%% „ l 3333 1000 „ 948 186 459

Helmlingen 1
Hemsbach. 33jjjCCͤ 38ö . 3ł „ „ „„„
Herbolzheimm Näb⸗ u. Flickkurs 4 * 258,135 2184620 1438 56566 3000 3 4481 987 (40996515011135
Herriſchried nPNähftſee 52 120 3 18766 900 ] 900

Hertingen „ - ͤ·JJ 14 15 . 380 60 455

Hilzingen * 3 * 3„**

0158
529 58 9 80 155Hochſtetten

66
j7 * * 6 „ 6 * * 333 „ fi 55

Hockenheim . .
195

FTauden Lirtars T7777
3 5

„ „ teos 226/ . 356J 59 bees

Höchenſchwand ( o . 8 „ 3 . . 333 5 44 645 188 41( 2461ʃ2502
Höllſtein „ * „ 3 * 113279571 843 1031447 840 2390

Hoffetheimßmn : : : Kochkurs 3* ‚ * 1881754480 701½ 38l 691/518 , 1247

Hohenſachſen „ * poee . 5 5 31071/584 1818 8608850 785 55810279
33***** jjzjj 72 7060 57 218 20 1050 1500 1229

Gnaete „ 8 „ . „„„ 2 * 25 108 100 117 6 18 Q80

Hriberg 8 — — - 3 2100. 50 4725 63949 6906

Hubertshofen 3 3z3z3 . b . . 5 88 110/ 14/290 ( 8304
Huchenfeld . R 2 660 100005 1218 „10 1778 656 3703
Hüfingen — zj — 33 „ 1309 — 1699

Hügelheiimm ** 8 E . 55 25 3 5ugsweier Näh⸗u, Flickabende „ „53* 5 3
58 70 5

Doach. 38 • 2 3E . 3
195 90100 138 17 429 125 571

Deſtetten 8 . 8 3 0N
835 24 1787 906 2717

E

—

＋

=
2

3

3·[̟ 821] 65/ . ſi54600
Immendingen 8 5 38 . 203 / 8 200 ſ10 2ʃ8

Iſßingenßß· 8 * 3 437 10 Jjjj 545 5 235 85 545
2. Ittlingen 33 „ „ 50 1 66 ( ( . 180 7 “650 100 757

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege . Kranken⸗ p f1 eg33
2 igener Zahl der

n Pflegerinnen — 5

S 0 „
8 Verein

8 Welcher A

2 14

25 2. 5. 6. 8 9. 1 11 12 . 1 15⁵ 16. 17.18. ] 19. 20. 21 22. 2

109ſ Gölshauſen 62 161 70ʃ480 8

110 Görwihl 260 Nähkurs 200] 1 1 601380 . 12 1530 148
1111 Gondelsheim . . 169 1 110
112ʃ Gottmadingen 122 Flickkurs 22 E 2
113 Grafen⸗A. Bonndorff 79 EE 1 1 15 83
1144 hauſen A. Ettenheimſ 102 11 78720 .

115 Grenzach . 262 1 11- .

116 Grötzingen 596 il 1 . F

1171 Großſachſen 159 . 1 1174542 Liee 300
118 Grünsfeld 202 . 1 1 70 ( 250 1 2 . 6„ 256 12
119 Grünwettersbach 224 5 KE 11. 360 201
120 Grunern 74 REESb LP . Ee 26 32
121 Gundelfingen 132 . 1 1 80ſ6880 . *:

122ʃ Gutach 100 Flickabende 8 1111 50ʃ360 . efEe

123 Haagen 109 Flickkurs 86 932* 8 4 L

124, Hagsfeld 390 12120 . 78320 1 . 16 . 275 30R
125 Haltingen . . . 190 E 1 24 822
1260 Haſel . . 102 . . Flickabende *8 11 . 1 — 1 35
1271 Haßmersheim 92 8 ö 16 . 1 149
1281 Hauingen . 76 8 6elo

129l Hauſen i. W. 100 Flickkurs .o .
130J Heidelberg 650 Aeee 110 · E „ 6 142
131 Heidelsheim . 8 8 Koch⸗u. Bügelkurs 33 LI . IAHE 370
1321 Heiligenberg . 12² Naäh⸗u. Bügelkurs 60 . LHEA 77 6

133ʃHeiligkreuzſteinachſ 204 8 Si E 11. 47 5

134( Heimbach . 138 8 Flick⸗u. Nähkurs 50] 1/ 1 50/200 . . 11I . . . 185 9105

135 Heinsheim 7 Nähnachmi SE E 8
186 Heitersheim 158 8 EIIEATETAi

1371 Helmlingen 133 4 WRE
138 Hemsbach . 45 *
139 Herbolzheim . 555 1221073 Näb⸗ u. Flickturs 63] 1/ 21611624 1634 = 238ʃ12521

140l Herriſchried 205 . 2 Nähkurſe 1206 . . 152 1810

1411 Hertingen . . 82 8 . . 4
142 Hilzingen . 118 . Spinn⸗ u. Flickkurs 1020 . 1 S . l -

143J Hochſtetten 76 ＋ E 1 . . E

144l Hockenheim . . 195 450585 muchen, Eiriden 517 . ( ͤ

145 Höchenſchwand 60 8E2 iie 1 „ 32 774

146J Höllſtein 128 4 1P . IE - 202

1471 Hoffenheim 275 Kochkurs 20 . FIi 1 . I - 270 1

148] Hohenſachſen 171 . . Obſtveriwertungs⸗ 19 1 1 78983 . 1 . . 55 5

149 Holzen 90 8 8 11 19 48 7

150 Honau . 63 3 Sae 2 E 22 90 2
151 Hornberg . . . 358 821021 112114100 % . 1 1 . ( 2ff 1007

152 Hubertshofen 50 E . A 11 ( 1451

153ſ Huchenfeld 280 eiir 360

154( Hüfingen 141 N s 5

155l Hügelheim 119 5 E5630 E 8

156l Hugsweier 44 5 Näh⸗ u. Flickabende 59 . 8 f 8 *2

157 Ibach . . . 38 183 8 1 . EA 60 21,1

1580 Feſtetten . . 212 eifggg 251 38 7

159 Ilvesheim . 99 50175 Flickkurs 156 . 11 1

160l Immendingen 60 E E
161( Iſpringen . . 138 2 A 1 1 37 8

1621 Ittlingen . 63 8 rir . 4

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 4 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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951 — 1 [ menpflege
Zahl der Aufwand S i 2 — Vermögen

Pflegerinnen lu 2

Æ 2 1 2

1 A. 3 4

26. 27. 28 . 29 . 31. 40. 42. 43. 44. 45. 46 . 47 . 48 9. [50. [ 51. [ 52. 53 . 54 . 5. 56

i1 EA 1089 188 . 2117 250 2385lJ109
160148 761450440 1 5 8 2237 899 65 10000600010600ʃ1371ʃ110

1
110 3119180150 El 12² 1 1111E1 358 5 15 730 2116 111

A 67 8 1 277 178 70 112
1 15 88 36 571 2 25 153 100 8 50 1135
5 5 8 8 . 1207 104 11711000 1036 9800ʃ114

1 * 43
1Es1 161 16 „ 1111600 % 620 95 620 . 735 I151·1 16123 [ 79ſ11 , 201 11161616 . 26 % ( 1775 2415 49 1200 I16

1142• 1105⁵ 185 1060 45,1065/1000 117
A 1616J1120 1 4480 393 3884 596 15800 58562800 25 118
1. 1 4435 1 10000 560] 60200 950 50 88⁰ II19

—* 1 5 1 E 0 330 II20
— 5 1 1 1170250 4 137,23000 200/ 800024137ʃ18400 [ 121

„ l 22 30 50. 2 IE 3 44.4700001569 400 30370004122

19122 67 . 16 06 IE 6144 15 1136 50 —123
275 302475109510 1 12 ER 6 E2 1 1569 1000 / 600 65124

1 24 82 23 142 501 15160 1 E 250 137 1144 200 125
K . 5 217/300 1 E K IEEA 1 602 55 210 450 1126

ͤ—1 1 149 2443590 1 5 11 = EA 912 67200 200 IE
E . 14 8 EE 8 3228 34206700/2632 257 2500128
„ EE . 8 e 1 1E5e 78135 435 133 . %. 1000 331J129
„ 6 14² 1113510372 4435/2616661 / 1 LE HHA I 1 2465 53301000089734/6435/55000 ) 80 418,18 915/160 768l32004130
1 . 370 2 27 331 9 82 3 „ „ „ „ 131

** 77 6 78 I15 13168 234 81ʃ . 691 70 132
11. 47 5144fF61 . 8 4 1 F 1 1001 . 8101 70 50 600

* 185 91 563245200 10 . . 3 1 1 5 8 547 334 22001000 „ H

5 4 1 15 22 % „ 54 1135

3 E 32 3 E 1 116/100 948, 186/9400 / 459100452550ʃ136

4 — 8 5 25 1 3832 11 2 6 207 50 501 „197
—* 2 II 844 276

—** 238125 2184629,14380 . 1 28 70 . 8 500 l 44810 987 1996515011133 139
—* 152 1810911911249 1

b
1 1876 8 900] 900l1140

24 8 21 22 13 2 8 143] 15 380 60 455l J141
„ E„ 1FAFAen2 38 2 8 8 1 87 8 529 581 828 80 966ʃ J142

1 3 116 . ̃ 189 17 . 58 80 155 143
5 96 1E1iFIiEE 453 1603 222 . 359 597 1178 144

161 46 . 1 229 72 543 5 188 410 . 24610 2502 145
1 16 . 9 115 „ 6500 8430 103 ] . 1447 840 2390146
1 . 0 8 3 1 3 739 545 100 701/ 388 691/518/1247147

5 3 1 8 8 ö 1899 503 20100 . 1813 868850 785 558102794550ʃ148
—1 48 72 1 E „ 59 . . 218 ] 291050 150 1229 ] . 140

22f 90 25 108½100 10 . . . „ . . . AFP . A . . I17f 62 . . 180 80 . 150
20 . „ 1 2107762311152 1 204017 1 iien . 4725 157 39492800 / 69066151ʃ

41145 19 150 1 1100 14 290 304] 152
1 360 106365f13 % 1% ( „ „ E . 1218] 1912501778 656 3703 153

s 180 277 I 952 390 11309 116990154
2 8 1 674 2915001771/16000 4900 155

—2 10 6 16 106 5 8 EF 100 581 8 87 9566 156
6 21 16 6ʃ100/ 1 1 6 E 1EI - . 138 171 429 125 571 157

* 251 38 723963600 1 . 5 835 24 . 1787 906 2717 158

6E ie . 521 65 1735l . 1800 [ . 159
. f 8 1 9 A41 68 11 5 8 203 2 200/ 10/ 218 160

1 437 . 1485400 1 545 225 235 85 545 161

0 1RR 3 1164500 — J1 11611 1800 7 650 1000 757 . 162

als „ja“.



5 rbsfähigkeit . Ki Tätigkeit für Anderweite
Hebung der Erwerbsfähig Kinderpflege . Kranlenp fleg e. A 5f Ariegsgefahr⸗ Wiodelt

Ae 0 nun gs we ſen .

Zahl der 1. 80 SSamm⸗ 85 Unter den Einnahmen
Pſtenlrinnen — 5 51 für Hat der Berein d 0 8 ſind :

von b ekä Geſchenke und
Vermächtniſſe

Mitaufſicht

über

die

VerCEigene Hand⸗ Anderweiter Unter⸗ Haltunc eigener
dne des richt Anffalken

erei 0

Aktiv⸗

A 82D.——Ef

bei

andern
Anſtalten

Tage
mitteln s

Verein

SAufwandZahl Einzelbeſuche AusgabenKapitalienInventarLehrerinnenWelcher ArtOrdnungszahlMitgliederzahl
8Zahl

der

Schulen
eigenen

Station

Unterhaltung

einer

Kaffenvorrat
am

31.

Dez.

1911

Vorräte

und

Summe

der

Spalten

51
bis

54

Schulden
Zahl

derLehrerinnen einen
pflegung

armer

Kinder

VorratꝰHaltung

eines

Vorrats

von

Krankengeräten
Aufwand

hiefür

—

VerpflegungsWeehflegungs⸗Hle

derSchülerinnen
2 L◻

50 .

Aufwand
Sdie

Muſter?
0

IS

Liegenſchaften
—

1 — D8 — 28 53 . 54. 55.

163,Käfertal 3 30⁰ 1859/1257/00 . 458 8618500 9519

164 ( Kälbertshauſen . 1 35450 „ „ „ „ „ „ „ 3 * 3 „„ 8 „ „ „ 1205 52370 „ 188 200 217

165 Kandern 1 5
8

„„ 1 42 8 3 3 106 3 — 2721 435 39 1879 19 3842

166 ( Karſau . . 1744 . . äh⸗ u. Flickkurs 74 8298989 . nn 419 9400 1573

167 ) Kehlt . . 18 . . Siid -u. Kochturs 58 e 8 678 2812 701/125200 . 2808 31300620 8174

168 Kenzingen 911 2¶20559 „ 3 * * V * „ 41405 2744 . 1352 687 888 1628

169 Kieſelbronn . 173 . „„ 101 47 5 700250 II . . „)5„3

170 . Kippenheim . 420 ) . 5 1 90f300 . . 2 2 11 ( 6353 11404(1607352945 3 „ * * eds ? 600 460 5622

171lKippenheimweilerſ 1I . dũſ ] 5 1 494⁸ 5 15 33 I947 / 350343 1764 89115 387

172 [ Kirchardt 21 jj 3033
3068513 „5„ „ „ 5 836 44212 . 718 224729 1071

＋ 72³ VIl 2088 —350 2620
43122157 5 4288 vin 228 1300 . 19552

260/ 80/165 260 8 354 354
1837 1086 50 1558 1425 150⁰ 1854

8⁴— 8
S

1—60

73Kirchen 666 , 5 5
174 Kirchheim . . . 785 Nähkurs 249334 1 3 0%0010
1750Kleinlaufenburg . 83555 „ * jjj

5170 Knielingen 460 Fibzndhen 44 jjjjj

, „ 252 193 180 23 491/ 70/ 633

en ßß —2„*.⁴Eu 680 E 60 3 * * . 2753 558 1001200 2495 1200/ 40 1498

179 Konſtanz 800 1444635 , Flickverein „ V „

155
8 265 5905 651 100

— 151 5 100( 156
ISKohbhb 2 8 5 3 „ „ 3 44/ 21/ 5

f * * EFIn 3 äg 0 250 „ V 8560 503

Saheifßm 8 000 „ „ * 2 3 92 503

88 Krozingen lic⸗u. Spinnkurs j3jjj ; „„ 3 805 1577 234
59 570% 629

184 Ladenburg 180· 8 3
8 577 330 748 4105250 4484

W 53 87274¹ 1474 503000 . 1036 , 55,
68659 800 9514

186 W0 15 227Buügelturs 296 282325/5 925. 595 1536 2
98

52 61/ 133

180
Langenſteinbach 300 . . . Näh⸗ u. Flickkurs 3 —

434 ( 633 7⁰⁵ 8 763/15 2650 1500 4302

188 Langenwinkel 4999 VV :ʒdtLſ 140 600 729 47 1381

ReLed ' e 268 8 55 61( 1187 644 2530 75013660 ( 413302404 ( 20272

1 lr „ „ „ „ 8 8 141054 3 204 20 646 45 17651001908

ESelshürſt 6 ä 5 1603 „ 16 375 200 466

etd ' ßse . 8 5 8 486 34 85 31⁰ 203 85 319

e „ „ 604 6845605
½% R ö 1448l 1887 / . 17771350 8127

105 5 15 8 „ ö jjjjj 5
590

378/ 34 . C61864 795
5 69639577

Leopoldshafen 88 8 z3zjjj Bj 3336·
5 8 89 46 545 6 675

196 Leutesheim . 90 154 4194 610 140
47 248

197 Lichtenau. 414160 11009 136( 1411/1037 2584
198 Liedolsheim . 378 9120 J1380 1210 1443 700, 2264
199 Linx mit Hohbühnſ104 .

332 2566 . 273 59 690 10 759

200Lipburg⸗Sehring . 230 . 46 39 h

——

ι⏑⏑
==

—=

—

Spinnkurs
1 13Kochkurs

——

=
—

—

20] Litzelſtetten . 71 Flickkurs „ Q „ 199 535 118 41 60
202 Löffingen . . 145 gege eannen R „„*** „ 5 3 264 6 . 140 34 . 880 9140
208 Lörrach⸗Reuſteten 441] 1/ 2172

2250 35 300 „ 84 8 1000(l. 5 1150 „ 617 / 85
1100 0 643049680l10000

204 Lohrbach .. . 119 . i ne B3 3 450 456 124 21,215 1260

900 W 01 3 8 8 1 3 36 . ( . B . 77⁰ 3 8⁴⁴4 39E 1000 6500 1689
8 „ 617 5 30 143 1050 105 2379

2äecfr 8 5„ ä VVV 50

105
Malterdingen 309 8 Fliekeurs „ 1

2
3 1077 36 606939010 1829

1640 ( 14 510
7060 (4092 f801 9377 Pudunfssnee

19345 855117,310430

Mu Luiſenheim 1700] gj32 ( 580 800012 72 8322 351,W0Co0 4057 won 500828 212500211 Markdorf . . 1200 Flic - u.
Bügelkurs 76 3 3 139 75 778U

219 9 15 32 5 33 55 611
2 AEes 0 8

Dbſtverwertungskurs

R416 jjhhGbGG0GG0GGGGGGGGGhhhTchhhVcccc 9509 11094 1589 8 8260
214 Maulburg . 330 118 5 30615860 % 12459 1183 60100

1695
460

1500 1000J 2564

W ä 1 619 26 404890712 3 8 6838 88˙865 2200 800 3080

lIl „„6 3 5 35⁴20 500 71 45091200 5780

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichtel die Zahl 1 ſo viel als „ja “.

215 Meckesheim . 238
216l Meersburg . 134 .



—
Pccbuns der Erwerbsfahigbeit. SKinderpflege . Krankenpflege . — —21 RKriegsge

gene H id⸗ N eite in 8 ahl
beiteihnlen des 2 — mnter⸗ E g

lung für [ —foat der Vere

85 Vereins — Noffälle

8Verein [ 32 2
3 8 Welcher 8 3 5
5 S 2 Welcher Art 5
8 8 2 2

S

2 8
e l 4 2

I. E 7. 8 E 10. 11. 12. f 18. 14. 15. fle 5 30. 37

E i 1
163Käfertal 3 g 0

1111 8 ̃
164( Kälbertshauſen . 24 . — 8 1 1 354500 .

— — 3 KA 8
165 Kandern 180 1 84. 1358 114 ee⸗ 1

166lKarſau . 1746. räh E⸗ 11 8 178 74 9263043082 ? 5
37 35 Flick⸗u. Koch 5 4 362660236 201/ 1 14 167

167 Kehl I . . Flick⸗u. Kock 13*3 2 * *
1

168ʃKenzingen 916 . 1 2120959 . 1E 7 58%1 111
601 Giehr 173 E . . 1 1 1010 4 5 768280 1 2 1 8169] Kieſelbronn 1733 . ̃ 73 * ⏑

.

170lKippenheim . . 420 90.1305 221 35311411673 945 1 E
171lKippenheimweilerſ114 1IJ1 49482 1⁵ 9002811 —
172 Kirchardt . . . 219 — 8 11

06805131 85
173 Kirchen . . 1461 . 1 ö 8 8

1 — 20 8
8

174 Kirchheim . 785 1 120/509“ Nähkurs 36 1 2 1931349 1 1 2 505 3699201616 1 17
49 1

175ʃKleinlaufenburg . ] 35 E. 8 EE E . 613527 12

176ʃKnielingen 466 8 Febelknädhhen
143 ö 8 5 190 600

177 Königsbach 1156 . —* 1 43 145 2

178 Kollnau 7 121ʃ199 6500 1 260588 5
179 Konſtanz 800] 1“ 2 14446 Flickverein 403 n . 8 ( 668 124265 904 11 . 200

180ʃKorb 526. 8 614 à 1 10f 56 . 129ʃ100 1 44 0

181 Kork 89 1 6 „ 7 291 5

182 Krautheim 24 22 8 EE 8 16 49 .

183 Krozingen 80 44 8 130 10ſ 20( 40/ 1 5 5

184 Ladenburg 180U . 11 Fn 28 75 19 1 111 3⁵

185, Lahtr . . 410 . 2 Iiii . . 4 . 686794 5 1896 1 5 1 500

180l Langenbrücken . 227 . 11 1 892960 ( . 12 . . . 1560120 1
1871 Langenſteinbach . 300 U. . Näh⸗ u. Flickkurs 1900173 18 32ʃ164

188. Langenwinkel 8 E5

189 Lauda . 2681 1 1 35,400 1 31361416 ss6 611187l 6ʃ 1 10

190 Laufen . . . . 90 5 I 1816 141054467 1 1

191 Legelshurſt 60 . EKi 8 E 1 11 0 1

192 Leibenſtadt 580 „ 461 LE 486 50 1 83 38
193fLeimen . . ii 2 . . . . 604“( 1158 6345661373 1 f
194lLenzkirch⸗Untterlenzt. 1474 . E. 15 132 75 1
195 Leopoldshafen . 68 . 32 E7 .
196 Leutesheim 90 . 84 1 8 11 35 6 5 8
197 Lichtenan 160 8 i 23033810 1 10 60 1 1110
198 Liedolsheim . . 3780 . . . . . Kochkurs 99 il 134844745 1 12 56 1
199 Linx mit Hohbühnſ104 . . . Spinnkurs 2 11 1 50140 1 5 4628

200] Lipburg⸗Sehring. 230 0 E E·I
20 lLitelſtetten 7I Flickurs 27ĩ 1i . . . 1 . 40 30 241886434 ( 1
202 Löffingen 8 12 95730 1 2 A 24⁰ 55⁴ů 5

— Lörrach⸗Neuſtetten 441]6 1 2 1722986 1 21741 %/ %- ʃ 1383300 . 964 145 844 317 1 EEiöe

204 Lohrbach . . . 119 . F . 1 . 1 . 156 5 101831406 1 8 Se

900Ludwigshafen 169 SEAE Nähen und Flicken . 111 503860 . 1 f 33 372025380 1 2
Lützelſachſen . . 2510. „ Weſwerwerimgs⸗ 16 34 223343593 1 8

207 Malſch. 64
kurs 0 „ 1 0 22834803098 1 * * „

2⁰08 NM 300 * 6„ „ „ E „ * —— 1 — „

00 Manem F. . 0 14 e2 K 706 „ (4092 4500 71 1( ü18
2100 „Wöchnerinnen⸗ ngef le,ben

22ö8 1 12 1252615 17308183 1706“ . 4092 40 I1
Aſyl Lniſenheim 17 8

e eeeee . . 30½24 ( 87 14
E

212 Marzell .
Flick⸗u. Bügelkurs 76 15 72 5

219 Mauer 7 D 8 25 12 ·
A.

214 Maulburg 280 8 . 3883 2 8 62 1
215 Meckesheim . . 238

(
Saa- und Obſt⸗-⸗ „ „ „ „ 1 „ 121496280 3051781445 1 8 ＋62

21¹6 Meersburg 134 „ erwertungskurs E. FFTIFPEREIA 319 26 4048907120 1 4016 . 5 1
8 ä Flickkurs 17 1 . 18 E 9 „ 50

Anmerkung : In denSpalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 3739. 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.



lege .
Samm⸗

lung für
Noffälle

—

Tätigkeit für
egsgefahr .Kr

Hat der Verein

Anderweite
Tätigleit . —

Mitwir⸗
kung zur 2
Bekäm⸗
pfung

Unter den Einnahmen
ſind :

Geſchenke und
Vermächtniſſe

Rechnungsweſen .

Aktiv⸗Vermögen

33. 35. ＋. 50. 51. [ 52.
ö 1 1

100 EEA 100 30009.
8 1 8 1 419l9⸗

1 14 1678 1 200 3130
1 14 4 114 8 58 687 888

8 8 0 4 8 8 5 307
2 4 262 4300 600 517

41 183 „11
118 3

1 1 182 7
ö 1 24 18 000 17581174

8 l
8 ̃ ̃ 8

4 1 72 70 177
. E 132 1200 258 40 1498 . 178

1 106 . 2000 •1 1 1080 11079 2000013187 179
1 8 8663 45 100/ 166 18

11 5 1 290 153 852 50/ 902] 69118
. E 99˙ 62 9 4 196 503

1E 8 8 ö 11 293 157 590 570U1 629
1 11 350 A 1290 . 4105 250 4484
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8 102 18
Nähkurs 30 8 160 1260 17

Näh⸗, Flick⸗, Koch⸗ 646 02 9 70 2230129
und Fiſchtochturs 48 646 1 639001707 3012 1

ae⸗ 3 400 2 3907 1014
59 8 110/ 10

60 78 5 155 40 1 8
8 8 418 717347 1296 1 287 21 9 1

8 64 3 208 155 1 E
f 90 50 1460 521 1 28
0 330 65 2580 / 826 1

Arbeitsabende 203 50 8453 560 1

Flickku 44 183 3
8 7 5

rwer⸗ —
gskurs 15 U U

Kriegsge

Hat der Vere

von
Verband⸗
mitteln

2
8

1 20

8

* „

„ „
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Samm⸗ — — — —
lung für — Lätigkeit für Anderweite Rechnungsweſen .
Notfälle Kriegsgefahr . ätigleit . 5 8 — — — —2 — Mitr Unter den Einnahmen Aktiv - Vermögen

Hat der Verein 8 [ twir ſind: — — —f 2
8 von Geſchenke und 8
8 Verband⸗ Vermächtniſſe 8 5 ——
5 mitteln 8 5 5 383 20 Æ Æ E — — S0 2

8 338 . 288 * 5 3
5 8

41412 28 553 328 86 8
8 ε S˙38 2 8

34. 85 8 8
2 2 ＋4 . . . . . e. . Ji

ss . 37. 38. 39. 40. 41 . 42 . 43. 44. ] 45. [46. 47. 48 . 49 . 50. 52. [ 53. [ 54. [55. [ 56.

1 1143401365 11322004340 10029 110028
8511 3886 . 8 5 821/ 30/4050 190/1050 / 53

ü 998 514] 19 100 887 1111 . 2526 110 2747
1 . . 11764 9144 . 4 737 27 . 11991840 3066

inessfis7f . 1900 25 7631600 2388
1
1

200
259 107 152 259 12144 22 1236

1 . 11004 6144 121 903 101U . 11956 1296

IFFFrn eh
16 . J4219/117101998 . . 4198 210 11084411105 2
1113282/27880 . 600 . 13256 26 79592] 45080068l J2

21160 628 4506722 21157 337000/10000/470033 J2
2
2
2
2

D2

S24 1 2000 0 4
S

—‚5 756 2144 641 115 . 20454 2160
14 1800 27481507 5 . 2692 56 291301874 4843

11 IIEIIEEEA .. 280/ 10 %0 280 . f1188 ] 1188
— 88

11 50 „ I1 1 67482822 485 200 6285 463 36 000 8550 900045913ʃ18576ʃ
0 1 „ 11126f . 1099, 27,/1800 800 900 3527ʃ1425

11 iinn . 1130 1036 940( 67000 1860 943
IEF ( 38000 / 11111 114447 4260 187 . 7740 300

8 1 299 269 30 300/ 60
85 1 1671 8 8 1534 144 8633 8

1135 1 32649933100 2425 83938000 ( 450043339ſ33 484Jl290
11 8 111641 60 30 30 . 1990 . 229 291
1 100 1 1288 70 . 1137 151/½4420/ 100 150 482 292

1 415 247f 90 . 298 117 610/ 142 868 293
1 I 259 2134 0 228 381U 378 50 58 294

— 3 1 1 1IP1IE . 16t2fHK8 18 1557 55 2200 600 5 295
11⁰0⁰ . „ E „ EI1IE . 450 80 890 60 22491100 296

11E 8 443 8 11 746 288f 210 8 5381 2136 505 5 50 297
3 5 „ „ . „ E „ „ „ E . . F. 11628f 657I „ S0OöO 12⁰0 1529
8 IP ( 6321 8024 906 8 522 110 1000 490 129 1729l . 299

12 538 6044 1530 8 214 J300
8 633 irini10s8FE8 . 10344 4 10881000 20924 . 1301

11 117 3 8 „ 6isſEss 646 1164 1600 2764] 45ʃ302
E ii11s662f1714 458 3648 1414081686 3108l . 303

11 8 F 1IEITE807i35 84 223 150 3734J304
11 8 3 11818/1380 / 146 . 1794 24 21555 800 2979 . 1305
11 . E „ iſ177f 9% . „ . ( . (880 89/6327211 806

L. 1 11 1410013511 . 4089 110 . 13417 13428 . 1307
— 5981330 300 . 382 2161779 19955 308—

1 . J847 389 4588 . 829 18 . 69811 . 6999 309
1

E 3
„ 50 . [ 11 1 1 14692 300 . 1500 ( 4357 33510965130612606 ( 310

ů 1 211 1640f160 , 51/ 33 % „ 58
1 1 1457 815 12050 2526801 , 6090 16530 6812—113 . 343 263 330(- 13 . . 670f 75 758 1618

1 8 1 100 36 . 87 13 69 824

3 EN0 i21815 715 150 880 . 315
111033 . 1 16 . . 2491½1600 291 600 . 211380 3788 . 2001500 2078 316

E2151488 . . 175 40 . 645 170 855l 317
1 i6 . . 95 . . . 1 . [ 1298 892 . 1298 . 15000 550340018950l3885 3181 2 8 „ 11094f % 7244 8 8 833 2610 . 5505/2300 80661 319

. „ „ „ „ E . . . . Iif . . 644 600l 222 . 616 280 . 400 830 1258 320
3 „ ſſ1512ſ 2300 . 454 58 . 505 10 5780/321

800 1ſ 1 . 1f1 . 488] 169 40 480f 8 . 16100 ( 1618 65222 2
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Cigene Hand⸗ Anderweiter eigener 3— Zahl der8 2 5

des Unterricht Anſtalten Pflegerinnen

Unter fdEinnahmen A Eti0 — ermögen
P fE ſl

2 Geſchenke und
3 „ Dermüchnife

Aufwand 3 Sa Hat der Verein Mitwir⸗
3 Notfälle kung zur

1 Bekäm⸗
Verband⸗ pfung
mitteln

Nächte
354

umenwirken

1

en

einſchl.
envorrats

vom

ber

die

Ver⸗

ug

armer

Kinder
smittel

g.
mit

0

Dez

1911
altenVerein

gen⸗keitEinzelbeſuche OrdnungszahlSonſtiges KaſſenvorratKapitalienInventarSchuldenebenVerpflegte

Kranke

und

Wöchnerinnen
Verpflegungs⸗-Tage Aufwand

hiefür

Ordnungszahl
9Zahl

der

Schulen
Summe

der

Spalten

51
bis

Verpflegungs 5000

%/

Vorräte

und

KinderWelcher Art AufwandLehrerinnen Wochen⸗pflegerinnen
der

Luntuberku
der

SäugſterblichZahl

derLehrerinnen
Mitwirkung

bei

ander

Vereinsſchweſtern
Privat⸗

oder

Land

krankenpflegerinnen Ram

31 SLiegenſchaften
S SS

880

8
von

100

bis

⁰ ⁰8⁰ D *— 8 — S 2. 68 . 55

7
8

83 8 8 33 3 388 „5 N 3*22 8 58 8 8 8 3 3 8 5 379 379

325 Schollbrunn . 3 3 „ 3 5 22 „ * * „
ͤ 0 00 685

326 Schonach Nähen TÜÜG“ 670 / 1 233 239 33 8 5101 „ % 10 0
327 Schopfheimm . Flickſchule „

2 660 8008 15 1861284 109
( 6505 18008542

328 Schriesheim Flickkurs 8 2 3 . * 5 40 270 . . 3 800 5
124 2506 1090

jjj 8661 456 15 3657 4 3000] 26 10600 4090
80Schwerzen jnj eei 730

8
350 6250 „ 6469

381[ Schwetzingen 2522 Flickkurs n3᷑ 3 9 8
5 5 2 3 l 9

ae * * * 8 605

Ober⸗ u. Nieder⸗ jjj ( 438 25 3ß5 3 E 320 50 1015
333. Seckenheim . 2888 Flickkurs R 90 660 3jj ä 3005 0 5
334Seefelden⸗Betberg . * 8 o —* 8 8 5 3 3

— 8 2
5 950 5

335 Sennfelrd . „ 8 66 95⁵9 326 3 . . 5
. f

1170 190 1 0
SSeröte „ 3 5 5 559 411700135633

27
11180 92% „ % % „ 0

337 Singen
7 „ 333 VV'TTl 3 63 ' 20 5 „„ „„ 1202 40 1417

338 Sinsheim 5 5 5 „ * 7 8 “42553 500. 1368 550 13538

CIiIiIiii ð˙²ng ä ͤjIjJjJ
429/ 331 5 4 . 481 20 597

340lSitzenkirch 2 BjBnjnj 84978101 Vjj .
15 f( in 240 17 155

Söllingen - 5 5 8 3 5⁴8 SII 6 „
— ˙VFu, *

11 „ „ 3 „ „ 957

—S —8⁰ —ο 11

3

Silbeszsz 8 „ 3 85 20
ie „ 33 arn 3³ ͤ 130 307

40
109 15 230

544 Stebbach . . 11 . jj „ „ 58 90 455f 2Obſwerwertungskurſe, 8 „ * * 5 0 74 381⁰9435
„5 „ „ 3

5
8 358 8

Clln ! ! ! ͤ2 214 260 3 53 669 4783 13000 60] 1460

515 115 1 * 5CN 2345 2278 3292 172⁰0 3
R M 105 Vè̃ —349 Stettena. k. M . 2/ % 152 2245 5800 . 52 , 80 Bj 1

95

1840 4443 100 4796
350 Stockach . . „ 5 „ 6 * — 2 * 2 27. 4225 500 jj 98930 7200 520 1200 902²

5 5 8 36
3 3j . ( . 3 „ „ „ 4 14% 3500 900 0 5468

8 5 8 5 8 8 2 **** 5 8 5* 6 3 8 5 8 333 8 5 8 2 75
353 Sulzburg . Nähen 296173 4⁵⁰ „ 15 21 3 1J1035 7 105 01 900

55)“Salzfed 5 * —ͤ 8 J· „ 04 % 0 627
355 Sunthauſen 6 ( 2 Flickkurs 33jj „ „ „ ( 8 3 367 345 3451 5 — 3* * * 8 —356 Tairnbach 8 z3j3ECT . 5 8 496 10 % 1 — „ „ * V 5 302 284 11534 2800 1698
357 Tannenkirch 5** 5 VU' l ** 108,3950 1020 1/. 52 44 1

1000 1147321 5 6924 397 17100 15605)2750)837855
358 Tauberbiſchofsh . Flickkurs 83 jjjjjj „ * * 40 1000% 510
359 Tengen 3 R 35 12623 s 0 35 5 %%ꝙͤͤ 1500 8560029041994 . 10506
360 Teutſchneureut * 5 3 . . . B3z3 . „3 760 23992807 6 3052

3610 Tiengen Näh⸗ und R * 8 10 „3 8 346 5 1ſ 479 % 4097
362 Todtmoos 3 Flickkurs j33jjjj . . . „ „ 8 81¹¹ l
363 Todtnuu Büßgelkurs 33 985 0 9143

20650 41581 254 69268 3979 15596089097
364 Triberg . . 708 Siſchkochkurs 8 —* * — „ 90 3409 150 „686

Clililnfww . . ! ! 1736 152707 70 2792
360 Ueberlingen 226 Fires BBj . . . . 8. 126 56 144 72 785 210 1067
367 Uehlingen . Kochkurs 8

29 %%ꝙ 80 373
368 Uiffingen 70 27 — 269 85 381

10

64
960369 Unterkeſſach 5 6 3338 — 11

2. 147 20 267
370 Untermünſtertal . Bügelkurs 35 8 5 5 50 147 120 26

571 Unteröwisheim 40 3VET 1 5 115
372 Unterſchefflenz 5 *̇! 33 8

9 110U
373 Unterſchüpf 5 333· 78 1 2070 679 1
374 Varnhaltt . 215 . Wuctrs *** 432 952 06118719 1 1865

Villingen 15330 5 33 297 40 11255
376 Vöhrenbach „B36 *

50 30
195 614

3
3

„VVVVVVEVEEE
374 364

136 25 —
197

160, 8382

7092 40045 69
22009500 1210

6320 15024555 4848 283032388

1350 0 11333

365
4
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921403
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Hebung der Err verbsfähigleit . Kinderpflege . Kr ankł en -

——

And 8 eigener 2 Zahl der
Un Iflegerinnen

Verein

Welcher Art

Ii⸗ 1-

8 2 5 5 8. ſ9. 10. 11. 12

Schönfeld * 4 8
Schollbrunn . 2 II11 52 409

Schonach 109 Nähen 120 f

Schopfheim 285 142 1854 Flickſchule 9 2

Schriesheim . 609 Flickkurs 25 1 20148 376 1 2

Schwabhauſen 8 ̃ ö

Schwerzen 5 5 4 162 4

Schwetzingen Flickkurs 61 . 6 f 8
Schwörſtadt

Ober⸗ u . Nieder⸗80 8 8

Seckenheim 288 Flickkurs 2⁵ 8

Seefelden⸗Betberg 140 8 1 1

Sennfeld 60 11 1 681 610 1

Sexau . 193 8 1 1

Singen 217 1 0

Ei 140 163 852 . 1 2124 945
Sinzhei 39 Flick⸗und 45 8

NSiesnlire 24. Aeit EEEE

Söllingen 37⁰0 1 21E.

2 Spielberg 97 1

3 Staufen 155 Obſtverwer⸗ . 1 f 5

Stebbach 119 1 13

Stein 70 81 8 8 . II

Steinbach . 345 163

Steinen 05 8 e 2 8

8Steinsfurt 60 3 11 1 85 726

491 Stetten a. k. M. . ] 22 5 1
350 Stockach 410 8 1 112

351 Strümpfelbrunn [ 85 . . . 1 1E

352 Stühlingen 174 . 1PIE - E

3538 Sulzburg . 746 . 8 Nähen ͤ 1 Ss

Sulzfeld . E 8 f 1 *
55 Sunthauſen Flickkurs 33

Tairnbach 109 3 8

ITannenkirch . 126 11

58 Tauberbiſchofsh . ] 450 1165ſ1334 Flickkurs 120140 702 . 162

Tengen 38 ll . . EEE

60Teutſchneureut 41 3 1 . FIiE

Tiengen 114 . iüt nd — 8 ̃

2· Todtmoos 150 8 Flickkurs 169 „

3 Todtnau . 142 . Biügelkurs 60 ] . — ＋ 42

— — 703 1598 Fiſchkochkufs . 1 1/120 850 IEAE

5Tüllingen 44 8 —

Aucberlingen R Aagetkarz 3 EI

Iuehlingen . 102 8 Kochkurs 8 1

80Uihinen 55⁵
Unterkeſſach . . 644. II . EIE. F

Untermünſtertal . ] 304 Bügelkurs 60 1 2

Unteröwisheim 40 5 38 b

2unterſchefflenz . 183 5 1 1
3

Unterſchüpf 60 — f

4Varnhalt . 215 3 Flickkurs , 121 5 1E2
5

Villingen . 1539 . 88 38 3 IE

Vöhrenbach 854 . 2 8 1
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*
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*
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236
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2750037855
510
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Hebung der Erwerbösfähigkeit . Kinderpflege . Krankenpflege . Ar e. Tätigteit für Anderweite0

Zahl der
E 5

5Samm⸗ Kriegsgefahr . Tätigkeit .
R ch nungsweſen .

0 1 7
Pflegerinnen lung für Hat der Verein

Notfälle.
Verband⸗
mitteln

Eigene Hand⸗ 2 iter Haltung eigener
arbeitsſchulen des ſcht

5 8 AnfkaltenVereins
Unter

585 Aktiv⸗Vermögen
ſind:

Geſchenke und
Vermächtniſſebei

andern
mit

einem

Verpflegungs-NächteVerein

Kinder OrdnungszahlMitgliederzahl letzten

JahrEinzelbeſuche Mitglieder⸗Dienſtboten
Einnahmen

einſchl.

Sdes

Kaſſenvorrats

vom

beiträge AusgabenKapitalienInventarSchuldenWelcher ArtOrdnungszahl Verpflegungs⸗TageAufwand

für

die

Aufwand

hiefür

Männerhilfsverein
der

Lungen⸗
Belohnung

treuer

Kaſſenvorrat
am

31.

Dez.

1911

LiegenſchaftenVorräte

und

Summe

der

Spalten

51
bis

54

Kapital

für

Kriegszweckehrerinnen
Verbindun,AufwandAufwand Säuglings⸗ſterblichkei n

100

bis

5000über
5000

%
Zahl

der Lehrerinnen2 Le andere

Feſtlichkeiten
Kleidung

von

Konftemanden
und

Erſtkommunikanten
pflegung

armer

Kinder

Chriſtbeſcherung

und

ahl

der

Schulen Diakoniſſinnen tuberkuloſeMitwirkun
Ider

vorgeno
die

Muſter?
vo

Pitaufſicht

über

die

Ver⸗

5VereinsſchweſterneWurde5

98
8

8S 8
948

S 8
—

8

15 23 . 24 . 2 5 45. 50. 54 . 55 .
Vörſtetten . 5 3 174 23 2321(

807/1 iie 83J1581 32685 400 9036
Vogelbach⸗Malsburg 5 „ „ „ 30 34 F jn Nwœfkß 195 35 200 651

9/Waibſtadtt . . B3 . 33ö „ „ 1407 õs 5 11601211
Waldangelloch . „ „3* 312˙ 3 2739 .... 00 993 426 50 484
Waldhilsbach . „ 3 11027 170 . „ „ „ 261 227 34. 420 165 619

Waldhof Nee jjj **
„ 4404339444 . 377333 720 2974

Woldkatzenbach „ „ 0 „3„3 3R . . 35 170 „„ i 63215
Waldkirch . 85 36,1300 Flickkurs 2 80 %. 43036 15 1181,2320 65 —480 3 8371 300.2 8117 22000 3740 36118
Waldshut . 112 855 Vi 92ͤ % . 265 3 2 2018 1781

5
200 4619

Waldulm Plti⸗ - u Sügelkars 266 : ; . 85 346 305
Waldwimmersbach 64 . .

50
BB 102 33 ( „ NiLwñ˖n 655

80 25 204
Walldorf 56 800Keeneee Kedl 5 8 3878 493 124 3873 ] 224002309 2000 26709 , 16006l38
Walldürn . 25 42 utſenn „„

100 150
720 *VVöo' :⸗pp 380 1150 4305U endſchu Ur 8 2 8 2 2 215 Witrrinie 1

6 979 120 396 8
5510 84023862 17 1908El 882 5 . 8 —2 — 8 3 „ „ — 2 3 5 5 8 3 4 1508

„ 2337 44 605445 1136 1220 lü3006
3

517 788 325 8000 1022 1 1 „950 4¶452573 1214217 104067833,1556 5405 89846
baähß B g . . . 5 3 3 „ 66 5 3 3

6 ( Weizen 89 . . . Nah⸗u. Flickurs
25 350 — ** „ „ i 3 65599 64% 16400 1000 15474

W * ſ253
216245 464 15 37/ 3 5 3 8775 6850 2301000 2269Wenkheim jjjj . ͤł V „ V* 100 188

Werthein eee 8 234 56 1226198 2534 1
266 5 33 5291 465290 42500 345057849Wiechs 33 21 36 Pii . . . 108⁰ ö626

Wieen Len ä yũ
„„ 260 1006

Kakk ochkurs V 0 309PCÄ 85 306 724 280
8 8 5 7 14 jj l 60 595

[ Wiesloch 1231023 Flickkurs V 500
11¶944 1744 2000 3105]8 85811

Wilferdingen „ „ „ „ 3878 19, 30201288 725 4997
85 5 „ 5000h 3 . 4749 , 23412 500] 935

Mitkuſtmend Flickkurs 5
33 „ VVVV 33 5 394 60 9509

ittenſchwand . 3 * „ j „ „ REAR j3jgj ( R 20 5 20 3 20 170Wittenweier . * 8 5 f 350 72
278

Wöſſingen 3 8 8 3 8 R 232 50% 230 9 0 3ů
Woifach . . 19 . . . Flckkurs 93 5„

129
178 1285 104 80 2255

Wollbachh * 5 3 703
VV3 „ „ 11040 30 600 3415Wollmalingen Nähkurs 3 5 274 66 72 255 50

Wolterdin 90
3 „ . „ ö . 5 5 8 . . 8 8 8 8 8 8 255 5 50 685

Wi ngen . Flick⸗ u. Nähkurs 8 8 K 8 8 750 22661270 3671

1 5 5
2 38 3 „„ 4416532

521
44105 46500 6560

Flickkurs „„ 3 3366 1381 100860 521⁰ 2930 1572
Frauenverein

10

geld. .
3

ä
10 1416 419 22 % 458,

807

8
◻

5 — S —

—

—8 D 15 E 0⁰D — — D —0⁰ — —2 —— 8 1
— 8 ——

DSD

—
—

—

—
——

1486

101
* 3B33b * 1 8 2746 3 35 j3 . 3 14015

859 2 411454 183 794 450 12573 3j3C . . . . . . 8 3 8 3 1 1 6 604 5 1381( 25 6178 34 623
Senehen 8 8 86 937 260 1 25 4110 6

94
1327 2973 6620000 5468

860]26594
„ 5 j3j3 . . n3 2 5 32⁴ 30

... 57 31 10 941 306 6 1600 150 1280
and von 1911J8350147 57 3064. 58262 15778ʃ115 1038893949 5430923650 13895680818,160698 260 526857/1065120647 4005695

228 66 1²³ 1984515
5

F 5 12 2427 ;902789690840 55850 19139u705442401 708,100050J494445 52 833

1911
„ 1 81056 307755468 14097ʃuu1 988286515/19 49876/20443 14864646876159702 . 250 11231(1068 2376038532 12¹ 222 5 W0eb 2800 2l43161881 80i8 141 0
mehr 2440 . 2794 1681]/ 2 506 7434 4433 3207 33942 996 10 2959 . 6 9 6( 541312 9175 615229044 5

8 — 8 „ „ 8 4. 8ʃ60054222)0 —4045382 23996
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rdnungszahl
2

Verein

Hebung der Erwerbsfähigleit.
Anderweiter Unter⸗

—

8
S.*

Æ＋

822

3
90
33
33
33
23
38
38
85 2

389
390
39
392
395
394
395
396
397
398
399
400
401
402²
403
104
405
406
407
408
409
410
111

41¹2
413
414
415⁵
416
417
4¹8

4193

420⁰0
42¹
422

7
Vorſtetten

Vogelbach⸗Palsburg
Waibſtadt .
Waldangelloch
Waldhilsbach .
Waldhof
Valdkatzenbach
Waldkirch
Waldshut .

Waldulm .
Waldwimmersbach.

SWalldorf . .
Walldürn .
Wehr
Weil
Weiler .
Weingarten .
Weinheim
Weisbach .
Weizen
Welſchneureut
Wenkheim
Wertheim .

Wiechs
Wieſenb . Langenz .
Wieſental . .
Wieslet
Wiesloch .
Wilferdingen .
Wilhelmsfeld
Willſtätt .
Windenreute .
Wittenſchwand

Witttenweier .

Volfach
Wollbach .
Wollmatingen
Wolterdingen
Würm .
Wyhlen .
Zell a . H.

Frauenverein
Zell a. H.

Krankenverein
Zell i. W.
Ziegelhauſen .
Zierolshofen .
Zuzenhauſen . .
Stand von 1911

„ „ 15910

1911 mehr
„ weniger

8 richt

82 Welcher Art

1. 4. 5 . 6 7

183
108 ·
191
202

80
376 Kochkurs

58 1361300 Flickkur
188 .
150 . ( lick⸗u. Bügelkurs

64
205
106
270

98U. 8 5
114 E
379
8780 118 2⁴89

36
89 ] . . Näh⸗u. Flickkurs 250

288 8
85 1 5

184 . f 106
746. N
60 1 N
56 Kochkurs 140 .
70

154½1 1 231023 Flickkurs
218 8 8
169
100 5

121 Flickkurs
7

46
..

DeAs Flickkurs
150 .

73 *3 Nähkurs
165 . „ Ilick⸗ u. Nähkursß

109 3 Kochkurs 179
143 Flickkurs

88 2 60 980

397 5
17¹
227 .

e .
106

8501047 57 3064. 58262 266 15778
810560486¹ 4R350468 230 14097
24⁴⁰ E 36 1681

4130

140 732—

1 1100 540

2 42603906

1 1 54 350%9f
f 1

. . 1

et
1

1

2

11 2 58 503%

2 4 908459

11
1 1186f937

83439 1

—

——

1131991038 93949125 18²
111889882 86515123/183

70
132

161
286

620
976919

5445
8000

1030
6245

2274
1684

1858
5077

7
2746

411⁰

141 93 39 94
7J071 20647 656 9650 222 19 14%
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